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SOFTTEC-Matratze

Für gesundes Schlafklima und
traumhaften Liegekomfort sorgen
die SOFTEC Kaltschaummatrat-
zen. Ihre offenporige Struktur
ermöglicht eine hohe Luftdurch-
lässigkeit und zuverlässigen
Feuchtigkeitsaustausch.
SOFTEC-Kaltschaummatratzen
sind allergieneutral und medizi-
nisch empfohlen!

Die T.E.C.-XXL-Matratze bietet
extra viel Traumraum und den be-
währten T.E.C.-Liegekomfort.
Schlafen Sie gut.

Vom sportlich-kompakten Van bis zum dynamisch-stilvollen Vollintegrierten.
Bei T.E.C. gibt es das komplette Programm. Windschnittiges Außendesign,
großzügige Stauräume, gesunder Schlafkomfort, faire Preise.
Und welcher passt zu Ihnen?

T . E . C . – M A D E I N G E R M A N Y

T.E.C. Caravan GmbH & Co. · Rudolf-Diesel-Str. 4 · D-48336 Sassenberg
Tel. +49(0)25 83 93 06-100 · Fax +49(0)25 83 93 06-299
www.tec-caravan.com · E-Mail: contact@tec-caravan.de



Unsere Meinung

Individualität zählt

Michael Kirchberger
Chefredakteur

Claus-Georg Petri
stv. Chefredakteur
Die CMT hat als erste wichtige Messe dieses 
Jahr mit durchweg positiver Bilanz been-

den können. Der Veranstalter war mit wiederum 
mehr als 200.000 Besuchern zufrieden, die mei-
sten Hersteller von Reisemobilen mit der daraus 
resultierenden Resonanz ebenfalls.

Allerdings fi elen die Erfolgskurven unter-
schiedlich steil aus. Besonders hoch im Kurs 
standen hochwertige Integrierte mit maßge-
schneiderten, individuellen Einrichtungen. 
Durchschnittspreis nahe 100.000 Euro.

Wie geht das zu Zeiten wirtschaftlicher Unsi-
cherheit? Die Erklärung ist einfach: Viele Interes-
senten geben ihr Erspartes gerade jetzt lieber für 
ein relativ wertstabiles Luxusgut aus, als es auf in 
der Vergangenheit als sicher angesehenen Bank-
konten zu belassen. Und ein Reisemobil bietet 
eben sehr viel mehr direkte und real empfundene 
Lebensqualität als jedes Zertifi kat, als jede Aktie. 
So die Annahme vieler Aussteller.

„Wie soll der Geldwert mittel-
fristig konstant bleiben, wenn in 
Deutschland eine Million als Sum-
me kaum noch eine Rolle spielt 
und die Milliarde zur festen Größe 
bei jedweder Rettungsmaßnahme 
wird?“, fragt eine Geschäftsfüh-
rerin aus der Branche. Sogar eine 
Geldentwertung, der ein kom-
pletter Neuanfang folgt, schließt 
die besorgte Dame nicht aus.

Die zweite Tendenz korrespon-
diert eher mit den Gegebenheiten 
der wirtschaftlichen Lage. Sie sieht 
ausgebaute Kastenwagen nach 
vorn stürmen. Vielfachnutzen, der 
in Einzelfällen mögliche Einsatz 
als Zweitwagen, teils niedrige Ein-
stiegspreise und eine individuelle 
Ausstattung zählen hier zu den 
kaufentscheidenden Gründen.

Der Branche geht es – abgese-
hen von Überkapazitäten, die nun 
schmerzenreich abgebaut werden 
müssen, und einem Einbruch wich-
tiger Exportmärkte wie England 
oder Skandinavien – vergleichs-
weise gut. Denn die Lust am Mobil 
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bil International beabsichtigen, in diesem Jahr 
ein neues Fahrzeug anzuschaffen. Und mehr als 
70 Prozent von ihnen werden es nach eigenen 
Angaben wohl bar, sprich ohne Finanzierung be-
zahlen. Welche andere Branche kann sich über 
eine solche Solvenz ihrer Kunden freuen?

Für die richtige Kaufentscheidung bieten wir 
Ihnen das rechte Hintergrundwissen. In diesem 
Heft mit den aktuellen Neuheiten der CMT und 
mit den ins Detail gehenden Tests, in denen un-
ser kompetentes Team nicht nur die Oberfl äche 
der Probanden untersucht, sondern auch mehr 
als einen Blick hinter deren Kulissen wirft. Ich 
wünsche Ihnen viel Vergnügen bei dieser infor-
mativen Lektüre.
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die Caravan-Händler, weil sie wie-• 
der betagte Reisemobile in Zahlung 
nehmen könnten und ein Argument 
für den Neukauf in Händen hielten,

die Hersteller, weil sie wohl schnel-• 
ler als befürchtet wieder neue, mo-
derne Reisemobile bauen und an die 
Händler ausliefern könnten, und

die Menschen, weil ihre Atemluft • 
weniger Feinstaub enthielte.

Danke für die Umweltprämie 
für Reisemobile. Würde sie auch zur 
Nachrüstung gelten, hatte sie ihren 
Namen wahrhaft verdient.
Reisemobil International 3/2009 3
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Treffpunkt
Darf es etwas mehr Platz sein?
Verhalten auf Stellplätzen

Es gibt auch Wohnmobil-Führerscheinbesitzer, die nur vor-
wärts fahren können, wie mir kürzlich in Bad Driburg vor Augen 
geführt wurde. Ich fand noch eine Lücke, doch in der Dunkelheit 
kamen zwei weitere  Wohnmobile, die wegen Überfüllung des 
Platzes, er ist für elf Mobile ausgelegt, weiterfahren mussten.
Emil Stieber, per E-Mail

Quer parkt es sich leichter – auf Kosten anderer Reisemobilisten. 

Kennzeichen von 
Arroganz
Interview mit Tanja Gönner, 
Reisemobil International 2/2009

Dass Politiker die Kunst des 
Nichtbeantwortens von Fragen 
meisterhaft beherrschen, weiß 
man ja. Aber was Frau Gönner 
da vom Stapel gelassen hat, lässt 
sich nur damit erklären, dass sie 
erstens um jeden Preis die gestellten Fragen ignorierte und zwei-
tens mit Gewalt ihre Meinung als allein selig machend durchdrü-
cken wollte. Ein Kennzeichen von Arroganz war die Aussage: „Die 
Umweltzonen sollen ... zu sauberer Mobilität beitragen. Das tun 
sie bereits jetzt: Neun Monate nach Einführung ist bereits jeder 
dritte Diesel-Pkw im Land mit einem Rußpartikelfi lter unterwegs.“ 
Jawoll, Frau Gönner, klasse. Und noch was: Neun Monate nach 
der Einführung der Umweltzonen ist auch Thunfi sch billiger ge-
worden. Neun Monate nach Einführung der Umweltzonen ist das 
Durchschnittsgewicht der Deutschen ganz unerwartet um 0,02 
Prozent angestiegen.
Michael Müllner, per E-Mail

Zur Frage: „Da Sie die Umweltzonen nicht ganz streichen wol-
len, werden Sie Reisemobilen eine generelle Ausnahmegenehmi-
gung in Umweltzonen erteilen?“, lautet die Antwort: „Das sehe ich 
nicht. Reisemobile können keine Bevorzugung bekommen.“ Wa-
rum bekommen dann Bau- und Kommunen- und Fahrzeuge mit 
H-Kennzeichen eine Bevorzugung? Ist das Gleichberechtigung?
Rudolf Bechstein, Aalen-Wasseralfi ngen

Im letzten Jahr mussten wir 
erfahren, dass die Zahl der Ferkel 
auf Stellplätzen wohl zunimmt. 
Nahe der deutsch-niederlän-
dischen Grenze stellten wir fest, 
dass unsere Nachbarn die Stell-
plätze mit Grauwasser und Fä-
kalien verunreinigen. Dabei ist 

es ihnen egal, ob es hell oder 
dunkel ist. Spricht man diese 
Leute an, wird man beschimpft 
oder es werden einem Schläge 
angedroht. Warum geht man 
nicht energischer gegen diese 
Zeitgenossen vor?
Horst Göbel, per E-Mail

Foto: Emil Stieber
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Auf Schwachpunkte hinweisen
Sicherheit von Mobilen, Reisemobil International 2/2009

Es ist zu begrüßen, dass Sie über die Problematik Einbruch-
schutz an Freizeitfahrzeugen berichten und auf die Schwachpunkte 
hinweisen. Die Mehrzahl der Hersteller schläft zu diesem Thema 
nach wie vor oder möchte sich nicht damit auseinandersetzen.
Norbert Janßen, München

Gute Aktion
Fahrverbote, Reisemobil 
International 1/2009

Ihre Aktion Freie Fahrt 
für Reisemobile ist eine gute 
Sache, die von möglichst 
vielen Wohnmobilreisenden 
unterstützt werden sollte, 
auch wenn sie selber nicht 
betroffen sind.
Paul Müller, per E-Mail

Leider bemühe ich mich seit drei Jahren vergeblich, einen Oxi-
Kat und Rußpartikelfi lter für unseren VW LT1 35 zu bekommen. 
Die Nachfrage sei momentan zu gering, heißt es, und damit auch 
die Stückzahlen bei einer möglichen Produktion. Ich fi nde den 
Feinstauberlass gerade für Wohnmobile, die meistens nur geringe 
Kilometerleistungen im Jahr erbringen (wir fahren 10.000 Kilome-
ter per anno), eine totale Abzocke. Viele Wohnmobilisten können 
sich einfach kein neues Mobil kaufen oder sind verunsichert.
Ulrich Falk, per E-Mail

Wenn in Stuttgart ab 2010 Schluss ist mit roter Plakette und 
in Hannover ab 2009 nur noch grün geht, dann sollte man aus 
Solidarität schon heute nicht mehr nach Stuttgart oder nach Han-
nover fahren. Stellt euch vor, es ist CMT in Stuttgart oder ABF in 
Hannover, und keiner fährt hin. Nur so bringt man die Politiker 
zum Reagieren. Wenn Audi oder Porsche husten, werden gleich 
die Umweltgesetze geändert oder Sonderregelungen erlassen. Ein 
paar WoMo-Fahrer mit grüner Protest-Vignette dürften dagegen 
kaum etwas bewegen.
Klaus-D. Ruprecht, per E-Mail

Mit anderen Augen
Editorial Reisemobil International 2/2009

Mit anderen Augen sehe ich die tatsächliche Wirkung des be-
schriebenen Unternehmens für die Sache der Aids-Bekämpfung. 
Stehen doch stolze 30.000 Euro zur Disposition, die den jetzt oder 
präventiv zukünftig Aids-Betroffenen zugutekommen sollen.

Meine Rechnung wäre da anders: Selbstlos und weniger 
selbstdarstellerisch einfach die fünf VW California Beach verkau-
fen oder für die gute Sache versteigern, macht 250.000 Euro, 
24.000 Kilometer mal fünf Fahrzeuge, mal zehn Liter auf 100 Ki-
lometern ergibt einen Bedarf von 10.000 Litern Treibstoff (10.000 
Euro?), eine Gruppe von 18 Personen für 64 Tage mit europä-
ischen Ansprüchen an Verpfl egung versorgen, macht … Na ja, so 
könnte man vielleicht das Zehnfache den tatsächlich Bedürftigen 
zuspielen, anstatt 90 Prozent für den Aufwand zum Gefühl ech-
ten Abenteuers oder gar der Selbstdarstellung zu brauchen. Aber 
sicher sehe ich das alles falsch.
R. Mecke-Schrod, Groß-Umstadt



Meine Welt

Erleben Sie das 
große Frühlings-

erwachen mit LMC!
Feiern Sie mit beim LMC-Frühjahrsfest 
und genießen Sie die vielen 
Attraktionen bei Ihrem LMC-Händler 
Hund statt Frau mitnehmen
Profi test Carthago Chic C Line 4.6, Reisemobil International 2/2009

Beim Profi test des Carthago Chic C Line 4.6 ist mir wie-
der aufgefallen, dass die Werksangaben über das fahrbereite 
Gewicht nicht mit den von Ihnen ermittelten Werten überein-
stimmen. Sie rechnen allerdings mit vollem Wassertank und 
schweren Stahl-Gasfl aschen. Aus der Beschreibung geht nicht 
eindeutig hervor, welches Zubehör mitgewogen wurde.

Die von Ihnen ermittelte Restzuladung von 13 Kilogramm 
für zwei Personen reicht jedoch keinesfalls aus, dieses Fahrzeug 
mit 3,5 Tonnen zu betreiben. Was sicher noch dazukommt, ist 
eine Markise, womöglich eine größere Dachluke und eine SAT-
Anlage samt TFT. In die Garage passen sicher außer Camping-
Tisch und -Stühlen zwei Fahrräder oder ein Roller.
Manfred Pfl anzl, Kulm bei Weiz, Österreich

Leider kann ich weder Ihrem Fazit noch Ihrer Bewertung 
zustimmen. Der C Line ist defi nitiv kein 3,5-Tonner: Wer kauft 
heute ohne Ersatzrad, Airbag, Fahrerhausklimaanlage, Radio 
und Markise? Mit diesem unverzichtbaren Zubehör können 
Sie vielleicht noch einen Hund, aber bestimmt nicht mehr die 
Ehefrau mitnehmen. Wer heute noch ein Fahrzeug ohne ESP 
anbietet, sollte in der Gesamtbewertung nur ein „vom Kauf 
abzuraten“ bekommen.
Heinz Scheller, per E-Mail
Ihre teilnehmenden LMC-Partner: Wohnwagen Pfisterer GmbH, 
93161 Sinzig · Rekener Wohnmobil Center GmbH, 48734 Reken · AMB Reise-
mobile, 55481 Kirchberg · Freizeitfahrzeuge Assmann GmbH, 45659 Reckling-
hausen · Caravan Beitlich, 04838 Doberschütz · CFS Hentrich GmbH, 79189 Bad
Krozingen · Reisemobile Dehne, 26532 Großheide · Dietrich Caravaning, 
08541 Neuensalz · Fellbacher Boots- u. Campingmarkt, 70736 Fellbach · Fritz
Caravaning GmbH, 28844 Weyhe-Dreye · Auto und Garten Gottschalk e.K., 
37213 Witzenhausen · Hinz Caravan GmbH, 59067 Hamm · Freizeit AG Overath,
51491 Overath · Hammoudah Freizeit AG, 33729 Bielefeld · Hoberg GmbH, 
32549 Bad Oeynhausen · Hujer GmbH, 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen ·
Hüttner & Püschel Caravan-Freizeit GmbH, 07407 Uhlstädt-Kirchhasel · Wohn-
mobil- & Caravan-Center Kollhof, 17235 Neustrelitz · Caravan Center Lütz Wohn-
wagen + Reisemobile, 53757 St. Augustin 1 · Letex GmbH Berlin, 12589 Berlin ·
Caravan Meinert, 01471 Radeburg/OT Volkersdorf · Caravan Park Walter Müller,
03451 Heinsen · Niese Caravan KG, 09623 Frauenstein · Caravancenter Pöhl,
16547 Birkenwerder · Rauert Wohnmobile GmbH, 26655 Westerstede-Moorburg ·
Riki’s Wohnmobile, 67166 Otterstadt · Caravanpark Spann … an, 24783 Oster-
rönfeld · Storbeck Caravaning, 22851 Norderstedt · Südsee-Camp Gottfried und
Per Thiele, 29649 Wietzendorf · Freizeit und Caravaning Center Wertheim GmbH,
97877 Wertheim · Zill Frank Reisemobile und Wohnwagen, 38550 Isenbüttel

am 28. und 29.März 2009!

Gewinnen Sie bei unserem Preisausschreiben ein Wochenende
mit der beliebten Eisschnellläuferin Gunda Niemann-Stirne-
mann oder einen von vielen weiteren attraktiven Preisen!

Die Aussagen in den Leserbriefen 
spiegeln nicht die Meinung der 
Redaktion wider. Die Redaktion 
behält sich vor, Zuschriften von 
Leserinnen und Lesern zu kürzen.

!

Liebe Leserinnen und Leser, 
der „Treffpunkt“ stellt Ihr Forum 
in Reisemobil International dar.
Über Post von Ihnen freuen wir 
uns – bitte schreiben Sie uns, 
möglichst mit Bild: 
Redaktion Reisemobil International, 
Stichwort „Treffpunkt“, 
Postwiesenstr. 5A, 70327 Stuttgart, 
Fax: 0711/13466-68, E-Mail: 
info@reise mobil-international.de.
Gefedert ins Bett
Leser-Tipp zum Schutz zarter Füße

Ich habe die doch sehr 
kantigen Sprossen unserer Lei-
ter zum Alkoven für die zarten 
Füße meiner Frau mit ein-
fachsten Mitteln in Komfort-
Tritte verwandelt. Dazu habe 
ich einen Meter Heizrohr-Isolie-
rung (Kosten: ein Euro im Bau-
markt) in vier Teile à 25 Zenti-
meter zerschnitten und einfach 
den Sprossen übergestülpt. 
Meine Frau ist begeistert und 
möchte am liebsten mehrmals 
am Tag hinaufklettern …
Wolfgang Bisges, Kempen
LMC Caravan GmbH & Co. KG · Rudolf-Diesel-Str. 4 · 48336 Sassenberg 
Tel. 0 25 83/27-0 · www.lmc-caravan.com · contact@lmc-caravan.deReisemobil International 3/2009 7



Neu am Start
Hymer B 779 XL

Zwischen-Größe
Die B-Klasse-XL-Modelle auf Basis des Iveco Daily  
stopfen das kleine Loch zwischen B-SL und S-Klasse.
Gibt es im breit gefächer-
ten Portfolio von Hymer-Inte-
grierten tatsächlich ein Loch? 
Jawohl, gibt es. Jedoch muss 
man, um es zu finden, über 
die selektive Wahrnehmung 
der Produktverantwortlichen 
in Bad Waldsee verfügen. Denn 
8 Reisemobil International 3/2009

Im B-XL findet der Iveco Daily ein neues
Programms. Nur der Liner ist noch auf d
die befanden die Kluft zwischen 
dem Fiat-basierten Bestseller 
B-SL (68.860 bis 78.970 Euro) 
und der eleganten S-Klasse auf 
Basis des Mercedes Sprinter (ab 
125.580 Euro) als unüberwind-
bar für Kunden, denen die ande-
ren B-Klassen (B-CL, B-SL, Star 
 Betätigungsfeld innerhalb des Hymer-
em robusten Italiener unterwegs.
Line, Best Line und Exclusive  
Line) zu klein und die S-Klasse 
zu edel und teuer sind.

Diese Sorge ist nun vom 
Tisch. Die ab 104.990 Euro 
teure XL-Version der B-Klasse ist 
der letzte Stein in einer Brücke, 
die vom kompakten Exsis-I bis 
Zuladungsreserven von rund 840 Kilogram
der mit Befestigungsschienen ausgestatte
zum Hymer-Liner spannt. Der 
größte Unterschied zum norma-
len B-SL, deren Mobiliar der XL 
trägt, betrifft das Basisfahrzeug. 
Der Iveco Daily mit Hinterrad-
antrieb und 5,2 Tonnen zuläs-
siger Gesamtmasse schultert die 
Last des bei allen drei verfüg-
baren Grundrissen 8,20 Meter 
langen, 2,35 Meter breiten und 
2,95 Meter hohen Aufbaus, der 
wie gehabt aus einem Alumi-
niumsandwich besteht, in das 
isolierender Schaum gespritzt 
wird. Mit dem neuen Chassis, 
das mit 146 und 177 PS starken 
m erlauben die artgerechte Nutzung 
ten Heckgarage. 



Technische Daten

Im XL treffen B-SL-Möbel auf ein 
Arrangement aus der S-Klasse.

Die drei Versionen des B-XL unter-
scheiden sich durch die Einteilung 
des Hecks. Hier der B 779 XL.

Hymer B 779 XL
Preis: 104.990 Euro
Anzahl Grundrisse: 3
Länge: 820 cm
Breite: 235 cm
Höhe: 295 cm
Stehhöhe: 198 cm
Radstand: 435 cm
Sitze mit Gurten: 4
Heckbett: 2 x 195 x 80 cm  
bzw. 195 x 217 cm
Hubbett: 195 x 144/120 cm
Basis: Windlauf Iveco Daily 50 C 
15, 107 kW (146 PS), Hinter-
radantrieb, Sechsganggetriebe, 
optional: 130 kW (176 PS)
Masse in fahrber. Zustand: 
4.250 kg
Zul. Gesamtgewicht: 5.200 kg
Anhängelast: 3.000 kg
Serienausstattung:  
ABS, ASR, Tempomat,  
Kühlschrank TEC-Tower 150 l, 
Warmwasserheizung mit  
Fußbodentemperierung,  
Gepäckauszüge, Heckgarage
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Motoren zu haben ist, verliert 
die B-Klasse im XL-Format zwar 
den doppelten Boden, gewinnt 
jedoch drei seitliche Gepäckaus-
züge, die sich optional sogar 
temperieren lassen. Ein weiteres 
Trostpflaster ist die serienmä-
ßige Fußbodenheizung mittels 
Warmwasser aus der serien
mäßigen Alde-Heizung.

Die drei Grundrisse un-
terscheiden sich nur durch die 
Raumaufteilung im Heck. Der 
hier gezeigte B 779 XL trägt 
Einzelbetten, die sich zur Hälfte 
oder auf ganzer Länge zu einem 
Ein von der Dusche getrennter Sanitärber
ist nicht nur im Wettbewerbsumfeld Stan
Doppelbett verbreitern lassen. 
Der 709 XL setzt ein trendiges 
Längsmittelbett dagegen, der 
799 XL baut auf ein Querbett. 
Als Manövriermasse zum Län-
gen- und Breitenausgleich der 
verschiedenen Bettkonstruk
tion dienen bei letztgenannten 
Modellen zwei Kleiderschrän-
ke, die der 709 neben dem 
Queensbett postiert, der 799 
vor den Kopf- und Fußenden.

Allen dreien gemeinsam 
sind die L-Sitzgruppe mit Ein-
zelsitz, die Winkelküche sowie 
getrennte Wasch- und Dusch-
Der ausgelagerte 150-l-Kühlsc
große Stauräume in der Winke

eich  
dard.
bereiche, die es in der kleinen 
B-Klasse nicht gibt.

Die Kreuzung von Aus-
stattungselementen des B-SL, 
Grundriss- und Technikanleihen 
der S-Klasse und Iveco-Chassis 
ergibt tatsächlich 
eine Zwischengrö-
ße, die in die Lücke 
passt, die sich der 
B-XL quasi selbst 
geschaffen hat.

� Ingo Wagner
Reisemobil International 3/2009 9

hrank erlaubt  
lküche.

Das hohe Chassis vereitelt einen doppelten Boden. 
Dafür gibt es drei auf Wunsch beheizte Auszüge.
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Mehr auf Transit
Im Jahr 2008 wurden in Deutsch-
land 4.556 Reisemobile auf Ford 
Transit neu zugelassen – plus elf 
Prozent gegenüber 2007.

Finanzspritze für SEA
SEA Autocaravan, größter italie-
nischer Reisemobilhersteller, hat 
sein Kapital um 120 Millionen 
Euro aufgestockt. 20 Millionen 
stammen von Mehrheitsaktionär 
Bridgepoint, der Rest von Banken.

Frühlingsfest an B1
Am 21. und 22. März 2009 von 10 
(sonntags: 11) bis 18 Uhr laden 
auf der Kölner Straße in Mülheim/
Ruhr zwölf Händler zum Frühlings-
fest ein. Zu sehen sind Neuheiten 
der Saison 2009.

Doppeltes Jubiläum
Am 21. und 22. März 2009 feiert 
ein Händler gleich zwei Jubiläen: 
40 Jahre Kuno und zehn Jahre Ku-
nos Mobile Freizeit in Edermünde 
bei Kassel. Der Sonntag ist ver-
kaufsoffen. Tel.: 05665/4064830,  
www.kuno-mobil.de.

CMT-Bilanz: Branche zeigt sich zufrieden

Gelungener Start 
in unsicheres Jahr
Die wichtigste Frühjahrsmesse für die mobile 
Freizeit, die Stuttgarter CMT, zieht ein positives 
Fazit: Die Schallmauer von 200.000 Besuchern 
wurde wieder durchbrochen, die 1.900 Ausstel-
ler gaben sich fast ausnahmslos sehr zufrieden. 
Bestnoten bekam das umfangreiche Angebot an 
den Ständen – kurzum: Es herrschte trotz aller 
Krisendiskussionen positive Stimmung.

Zwar hat laut Messe-Geschäftsführer Ro-
land Bleinroth die Besucherzahl nicht ganz das 
Niveau des Vorjahres erreicht, die CMT 2009 
„aber für Freizeitfahrzeuge ihre Position als das 
Neuheiten-Schaufenster für den gesamten süd-
deutschen Raum ausgebaut und ihr Einzugsge-
biet erweitert“.

Tatsächlich interessierten sich 41 Prozent 
der CMT-Besucher für Camping/Caravaning 
(Vorjahr: 39). Dazu passt die 
Bilanz der Aussteller.

Hymer zum Beispiel be-
tont das „positive Ergebnis auf 
dem Niveau von 2008 – die 
Rezession war in Stuttgart kein 
Thema“. Und das, obwohl die 
Hymer-Bilanz, veröffentlicht 
wenige Tage vor der CMT, ein 
operatives Ergebnis von 40,2 
Millionen Euro ausweist, 9,5 
Wo müssen wir denn lang? Auf der 
Messe zeigten 1.900 Aussteller ihre 
Produkte. Da ist Überblick vonnöten.
Millionen weniger als im Vorjahr. Der Umsatz 
betrug im Geschäftsjahr 913,2 Millionen Euro, 
was einem Plus von 5,0 Prozent entspricht. Auf-
grund der schlechten wirtschaftlichen Situation 
baut Hymer insgesamt in allen Werken 350 Mit-
arbeiter ab.

„Wir sind mit gedämpften Erwartungen 
nach Stuttgart gekommen, haben aber genauso 
viele Fahrzeuge wie 2008 verkauft“, resümierte 
Dr. Holger Siebert, Geschäftsführer von Eura 
Mobil.

Concorde-Geschäftsführer Reinhard Löh-
ner freute sich über viele Verkäufe überwiegend 
hochpreisiger Integrierter: „Wir haben acht Pro-
zent mehr Umsatz erwirtschaftet als auf der CMT 
2007.“ Das zeige, dass Fahrzeuge dieser Katego-
rie nach wie vor gefragt sind.



Ist das auch gut 
verarbeitet? Für 
Reisemobile 
interessierten 
sich auf der 
Stuttgarter CMT 
41 Prozent der 
Besucher. Fo
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Diese Einschätzung bestätigte Barbara 
Schell, Chefi n von Phoenix: „Bei uns waren 
Nachfrage und Vertragsabschlüsse auf der Stutt-
garter CMT gut.“ Im gesamten vergangenen 
Jahr habe die Edelmarke 108 Reisemobile ver-
kauft. „Schon jetzt haben wir die Hälfte davon 
als Aufträge vorliegen“, frohlockte Vertriebslei-
ter Wolfgang Steinbauer.

Bei Hobby war die Stimmung dagegen et-
was unterkühlter. Geschäftsführer Dr. Till Beyer 
erklärte, warum die norddeutsche Marke Reise-
mobile gegenwärtig zurückstellt, so: „Wir rech-
nen mit normalen Verhältnis-
sen frühestens 2010.“

Auch Bürstner-Boss Klaus-
Peter Bolz erklärte zu Beginn 
der Messe, dass die Produkti-
on bis Ende März ausgelastet 
sei. „Was danach kommt, wis-
sen wir noch nicht.“ Obwohl 
das Unternehmen 80 befri-
stete Arbeitsplätze abgebaut 
habe, zeigte sich Bolz optimi-
stisch: „Wir müssen nur gut 
mit der Krise umgehen, dann 
meistern wir sie auch.“ Ge-
stärkt habe Bürstner der gute 
Verkauf des Modells Quadro, 
Wo gibt‘s denn den neuen Bordatlas? 
Natürlich bei Reisemobil International. 
Der Stand war kräftig besucht, der 
Stellplatzführer stark gefragt.
später Ixeo, im vergangenen Geschäftsjahr: 
„Auf 1.849 Einheiten sind wir stolz. Das hat uns 
vor der Krise geschützt.“

Von mangelndem Interesse der Kunden 
sei keine Rede, konstatierte Professor Dr. Mar-
tin Lohman von der Forschungsgemeinschaft 
Urlaub und Reisen: „2008 war ein Superjahr. 
Die Urlaubslust für 2009 ist kaum gebremst.“ 
In einer repräsentativen Umfrage seines Insti-
tuts haben gerade mal 13 Prozent geantwortet, 
Finanzkrise, Klimawandel und Energiepreise be-
einfl ussten ihre Urlaubsplanung.
Reisemobil International 3/2009  11
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Panorama

Interview

„Umstrukturierung ist notwendig“
Der Präsident des Herstellerverbands CIVD, Klaus Förtsch, 
erläutert, mit welchen Konsequenzen aus der Wirtschaftskrise 
die Caravaningbranche zu rechnen hat.

Zeichnet kein rosiges Bild: Klaus 
Förtsch sieht schwere Zeiten auf 
die Caravanbranche zukommen.
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?    Herr Förtsch, die Caravaningbranche 
hat 2008 in Deutschland ein positives 
Zulassungsergebnis erzielt. Trotzdem re-
det alles von Krise. Wie schätzen Sie die 
Lage ein?

!   Die Talsohle liegt trotz der guten Zulas-
sungszahlen noch vor uns. Schließlich rührt 
ein großer Teil der positiven Entwicklung aus 
der ersten Jahreshälfte 2008 und ist auf das 
branchentypische Auftragsverhalten mit 
mehrmonatigen Lieferfristen zurückzufüh-
ren. Ich befürchte, die Lage für die Hersteller 
wird sich erst ab 2010 stabilisieren, wenn 
die Lagerbestände bei den Händlern abge-
baut sind.

?    Aber die Reisemobil-Neuzulassungen 
haben das Vorjahresergebnis um stolze 
6,4 Prozent übertroffen.

!   Stimmt. Bessere Zahlen gab es nur 1991 
dank der Wiedervereinigung und 2006 durch 
vorgezogene Neukäufe vor der Erhöhung der 
Mehrwertsteuer.

?    Wenn schon nicht auf dem deutschen 
Markt: Wo liegen denn die größten Pro-
bleme?

!   Dass die Neuzulassungen von Freizeitfahr-
zeugen hierzulande die Marke von 40.000 
durchbrochen hat, ist für uns ein gutes Zei-
chen. In Deutschland ist die Nachfrage nach 
wie vor vorhanden. Ganz anders sieht es in 
den europäischen Nachbarländern und damit 
unseren wichtigsten Exportmärkten aus. Da 
sind die Rückgänge zum Teil dramatisch.

?    Und nun muss die deutsche Cara-
vaning-Branche ausbaden, dass sich ein 
Überbestand an Freizeitfahrzeugen ange-
sammelt hat?

!   So ist es. In Europa rechnen wir mit 
23.000 Freizeitfahrzeugen, die zu viel beim 
Hersteller oder Händler stehen. Im schlimms-
ten Fall geht dadurch 2009 die Produktion 
von europaweit bisher 180.000 auf 140.000 
Einheiten zurück.

?    Leidtragende in dieser Situation sind 
aber in erster Linie doch die Händler, oder?

!   In der Tat ist mancher Händler doppelt 
betroffen. Für den zu hohen Fahrzeugbestand  
2 Reisemobil International 3/2009 
auf seinem Hof muss er nun auch noch er-
höhte Zinsen bezahlen. Die Banken ziehen 
nämlich auch noch die Schrauben an.

?    Die Konsequenz der Hersteller kann 
doch nur lauten: Schluss damit, Händler 
mit Fahrzeugen vollzustellen.

!   Richtig. Allerdings wird dieser Reini-
gungsprozess Arbeitsplätze bei Handel und 
Herstellern kosten. Am Ende werden wohl 
nur die Guten aus der Krise hervorgehen.

?    Aber wie will der CIVD Entlassungen 
bei den Herstellern verhindern?

!   Es liegt außerhalb der Möglichkeiten und 
des Aufgabenbereiches unseres Verbandes, in 
unternehmerische Entscheidungen der Her-
steller einzugreifen. Ideen und Vorschläge gibt 
es aber bestimmt schon viele.

?    Und wie sieht es mit einer Verschlan-
kung in der Modellpalette aus, etwa bei der 
unüberschaubaren Zahl an Grundrissen?

!   Klar ist, dass Sie mit zwei Händen voll 
Grundrissen 80 Prozent der Käufer errei-
chen. Kunden müssen gegebenenfalls bei 
Sonderwünschen längere Lieferzeiten in 
Kauf nehmen. Klar ist aber auch, dass viele 
Grundrisse für den Export notwendig sind, 
weil Kunden in anderen Ländern andere Be-
dürfnisse haben. Wenn Sie als Hersteller da-
rauf nicht reagieren, verabschieden Sie sich 
aus dem Markt.

?    Erwarten Sie 2009 Insolvenzen von 
Herstellern?
!   Dafür fehlen mir die wirtschaftlichen 
Einblicke und Zahlen. Wenn sich allerdings 
das derzeit niedrige Niveau länger als 
2009 hält, kann ich zumindest für Europa 
weitere Konzentrationen und Firmenüber-
nahmen nicht ausschließen.

?    Sie klingen alles andere als optimi-
stisch.

!   Aber realistisch. Wir Hersteller befi nden 
uns in einer schwierigen Phase: Wir müssen 
uns um angeschlagene Händler kümmern 
und gleichzeitig über personelle Anpas-
sungen im eigenen Haus nachdenken. Eine 
Umstrukturierung ist unbedingt notwendig. 
Wer jetzt die notwendigen Anpassungen 
nicht vornimmt, gerät in Schwierigkeiten, 
wenn sich die Lage bis 2010 nicht ändert.
Neuzulassungen 2008

Kein klares Indiz für eine Krise
Ein Plus von 1,7 Prozent bei neu in 
Deutschland zugelassenen Reisemo-
bilen hat das Kraftfahrt-Bundesamt für 
Dezember 2008 registriert. Mit 597 
Einheiten haben genau zehn Fahr-
zeuge mehr einen neuen Besitzer ge-
funden als im Dezember 2007.
Wichtiger als diese Zahlen jedoch 
ist die Summe der Zulassungen im 
zurückliegenden Jahr: Sie liegt bei 

20.921 Reisemobilen oder einem Plus 
von 6,4 Prozent gegenüber 2007.
„Angesichts des gesamtwirtschaft-
lichen Umfelds eine gute Nachricht 
für die deutsche Caravaningindustrie“, 
kommentiert Klaus Förtsch, Präsident 
des CIVD (siehe Interview). Allerdings 
erwartet der Herstellerverband eine 
„eher rückläufi ge Zulassungstendenz 
bei Neufahrzeugen in Deutschland“.
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CD-Booklet
Ausschneiden, in der Mitte falten und schon ist das 
Booklet für Ihre Jahrgangs-CD 2008 fertig.

Jahrgangs-CD 2008

Recherche 
leicht gemacht
Alle Ausgaben von Reisemobil In-
ternational des Jahres 2008 und 
mehrere Hersteller-Kataloge für 
die Saison 2009 auf einer CD.
Wie gewohnt bietet Ihnen die Redaktion auch 
für das Jahr 2008 ein digitales Archiv auf CD-ROM. 
Es umfasst alle in Reisemobil International und 
der Beilage mobil·reisen erschienenen Artikel. Der 
Blick soll allerdings nicht nur zurück sein. So be-
fi nden sich auf der silbrigen Scheibe Kataloge von 
einigen Fahrzeugherstellern und einem Zubehör-
händler für 2009 sowie Reise-Informationen zu Dä-
nemark und zwei Campingplätzen.

Der Matratzenhersteller BB Walder stellt sei-
nen Prospekt vor, der detailliert über seine Schlaf-
unterlagen informiert: die Kaltschaummatratze 
Galaktika und die luftgefederte Matratze Aero-Mat. 
Als Spezialist für die Ausrüstung von Reisemobilen 
und Yachten fertigt das Koblenzer Unternehmen 
seine Matratzen selbstverständlich nach Maß.

Reisemobile der Baureihen Ixeo und Nexxo 
fi nden sich in den Katalogen von Bürstner. Die 
vier Modelle des Ixeo zeichnen sich durch ein zu-
sätzliches Hubbett aus, wie es ansonsten nur in 
Integrierten vorkommt. Die beiden Grundrisse des 
Nexxo entsprechen dagegen einem klassischen 
Teilintegrierten und besitzen nur ein Festbett.

Das dänische Fremdenverkehrsamt Visit 
Dänemark ist auf der CD mit 14 Routenplanern 
vertreten. Jede Tour widmet sich einer dänischen 
Stadt, Region oder einem speziellen Thema. 

Reisemobilhersteller Dethleffs liefert auf der 
CD eine Übersicht, die direkt zu seinem Internet-
auftritt führt. Ein Anschluss ans weltweite Compu-
ternetz ist daher Voraussetzung, um die Informati-
on abzurufen. Vorteil dieser Lösung: Die Auskünfte 
zu den Fahrzeugen sind stets topaktuell.

Von Fahrzeughersteller Eura Mobil aus 
Sprendligen ist der Gesamtkatalog auf die CD ge-
presst. Alle Modelle der sechs Baureihen sind darin 
B K
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CD-Booklet
Ausschneiden, in der Mitte falten und schon ist das 
Booklet für Ihre Jahrgangs-CD 2008 fertig.
beschrieben und abgebildet. Technische Daten 
und Preise listet ein zweites Dokument auf.

Der Campingplatz Fisching in der Steier-
mark stellt sich in einer Imagebroschüre vor. Durch 
seine Angebote für Besucher jenseits der 50 hebt 
er sich von der Masse der Campingplätze ab.

Alles rund ums Hobby fi nden Reisemobilisten 
im Zubehör des Freistaats in Sulzemoos. Das Sor-
timent des auf der CD verewigten Katalogs reicht 
von A wie Abdeckplane bis Z wie Zeltzubehör.

Mit den Produkten seines Reisemobilprospekts 
deckt Hobby die Fahrzeugtypen Alkoven und Teil-
integrierte ab.

Bei Karmann Mobil fi nden Interessierte Frei-
zeitfahrzeuge auf Volkswagen T5 und Fiat Ducato.

Darß, Mecklenburger Bucht, Rügen, Erzge-
birge, Teutoburger Wald oder Schweden: An all 
diesen wunderschönen Orten lädt mindestens ein 
Campingplatz der Regenbogen AG zum erhol-
samen Urlaub ein. Das Faltblatt auf der CD zeigt 
die Ausstattung der neun Anlagen.

Außer den Heftinhalten bietet die Scheibe ei-
nen Überblick über das Angebot des DoldeMedi-
en Verlags. Die Bandbreite reicht vom Krimi von 
Bernd Stelter über hilfreiche Praxisbücher bis zur 
wissenschaftlichen Analyse von Reisemobilisten. 
Freude bereiten auch die Reisemobil-, Caravan- 
und Gespannmodelle.

Bares Geld ist für Frankreich-Urlauber France 
Passion wert. Teilnehmer erhalten bei 1.300 Win-
zern und Bauern des Nachbarlandes die Möglich-
keit, auf speziellen Stellplätzen gebührenfrei zu 
übernachten und in den Betrieb hineinzuschnup-
pern.

Alles, was Sie brauchen, um einen Blick auf 
die Textbeiträge dieser CD zu werfen, ist ein 
Computer mit CD- oder DVD-Laufwerk und ein 
Programm, das PDF-Dateien anzeigt. Die aktuelle 
Version des Adobe Acrobat Reader erhalten Sie 
gratis über die Internetseite www.adobe.de.

Noch ein Tipp: Mit den Standardeinstel-
lungen des Adobe Acrobat Reader ist es nicht 
möglich, aus manchem Katalog wieder zum 
Hauptmenü zu gelangen. Damit dies gelingt, kli-
cken Sie im Menü auf „Werkzeuge“ und wählen 

„Werkzeugleisten anpassen“. Scrollen Sie 
nach unten zu Seitennavigation, mar-

kieren „vorherige Ansicht“ und 
„nächste Ansicht“ und bestäti-

gen mit „Ok“. Nun blättern 
Sie zurück, indem Sie die 

neuen Schaltfl ächen 
benutzen.



HTP – wer steckt dahinter?
HTP Investments BV ist eine auf Unternehmen im Umbruch spezialisier-
te Gruppe mit 8.000 Mitarbeitern und einem Umsatz von mehr als zwei 
Milliarden Euro. Ihr Sitz ist im niederländischen Venlo. Der Investor will 
Knaus-Tabbert wieder zu einem führenden Unternehmen auf dem euro-
päischen Markt der Freizeitfahrzeuge machen.

Knaus-Tabbert: Neustart perfekt

Produktion soll bald starten
Bayern und Hessen sichern Knaus-Tabbert 28 Millionen Euro als 
Bürgschaft zu. Alle drei Produktionsstandorte bleiben erhalten.

Bleibt Chef der Knaus-Tabbert-
Group: Thomas Dickenberger.
Dem Neustart von Knaus-
Tabbert steht seit dem 26. 
Januar 2009 nichts mehr im 
Wege: „Der Kaufpreis ist bei 
uns eingegangen, die kartell-
rechtliche Zustimmung ist 
da. Damit ist die Übernahme 
des Geschäftsbetriebs und der 
drei Produktionsstandorte in 
Jandelsbrunn, Mottgers sowie 
Nagyoroszi (Ungarn) durch 
die niederländische HTP In-
vestments BV perfekt“, teilte 
Insolvenzverwalter Dr. Michael 
Jaffé mit. Noch im Februar soll 
die Produktion von Freizeit-
fahrzeugen wieder aufgenom-
men werden. Geschäftsführer 
bleibt Thomas Dickenberger.

Jaffé, Insolvenzverwalter 
der seit Oktober 2008 insol-
venten Knaus-Tabbert-Group 
(KTG), und HTP Investments 
hatten zum Jahresende den 
Kaufvertrag unterzeichnet. Mit 
der Zustimmung der Länder 
Bayern und Hessen zu einer 
28-Millionen-Euro-Bürgschaft 
und der kartellrechtlichen Ge-
nehmigung wurden nun alle 
Bedingungen erfüllt.

Um eine reibungslose 
Fortführung des Geschäftsbe-
triebs zu gewährleisten, waren 
zum 1. Januar 2009 alle Mitar-
beiter der KTG in Deutschland 
in eine Transfergesellschaft ge-
wechselt. Mit dem Vollzug des 
Kaufvertrags wird der größte 
Teil von ihnen nach und nach 
in die neue KTG wechseln.

Das Fortführungskon-
zept geht anfänglich von 465 
Stellen in Jandelsbrunn sowie 
205 Stellen in Mottgers aus. 
Außerdem führen alle Auszu-
bildenden bei der neuen KTG 
ihre Ausbildung fort.
Pionier für Luxus-Reisemobile

Wolfgang Riepert gestorben

Wolfgang Riepert galt 40 Jahre als Größe in der Caravaning-
branche. Er arbeitete 21 Jahre bei Niesmann + Bischoff und 
entwickelte dort die Modelle Clou, Flair und Arto mit. 1998 
machte sich Wolfgang Riepert als Importeur und Händler 
für Laika-Reisemobile selbstständig und gründete in Mül-
heim-Kärlich die Riepert Fahrzeugbau GmbH. Schließlich 
plante und baute er ab 2004 den R-Liner und ab 2005 den 
R-Classic, beides Fahrzeuge im Luxussegment.
Völlig unerwartet ist Wolfgang Riepert am 29. Januar 2009 
im Alter von 62 Jahren gestorben. Er hinterlässt eine Frau 
und zwei Kinder.
Vermietfl otte verstärkt
Genau 80 neue LMC-Reisemobile 
Liberty Breezer 664 G und 694 G 
verstärken ab dem Frühjahr die 
Vermietfl otte des ADAC.

Happy Hobby
Hobby-Händler präsentieren im 
März beim Happy Hobby Weekend 
die Generation 2009: www.hobby-
caravan.de.

Froli ausgezeichnet
Auf der Internationalen Möbelmes-
se Köln wurde das frolexus viado 
Bettsystem von Froli für den interi-
or innovation award cologne 2009 
nominiert. Auf der Messe Cebit in 
Hannover hat dasselbe Bettensys-
tem am 3. März den iF product 
design award 2009 erhalten.

Frühlingsfest
Jumpertz, Händler in Jülich, feiert 
sein Frühjahrsfest am 14. und 15. 
März 2009. Tel.: 02461/52021, 
www.reisemobile-jumpertz.de.

Hausmesse
Kerkamm, Händler in Elmshorn, 
lädt vom 27. bis 30. März 2009 zur 
Hausmesse ein. Tel.: 04121/9098-
400, www.kerkamm.com.

Neuer Präsident
Präsident des Bundesverbandes 
der Campingwirtschaft in Deutsch-
land BVCD ist seit 18. Januar 2009 
Dr. Gunter Riechey aus dem Lan-
desverband Mecklenburg-Vor-
pommern. Er löst Anton Harms 
ab, der den Verband viele Jahre 
erfolgreich geführt hat.

Verkauf alter Modelle
An seinen Tagen der offenen Tür 
vom 14. bis 15. März 2009 bietet 
Caravaning Degen, Eckersdorf, 
Reisemobile von Knaus des ver-
gangenen Jahres besonders güns-
tig an. Tel.: 0921/73510, www.
caravan-degen.de.
Reisemobil International 3/2009  15
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Kompakter Teilintegrierter

• Gesamthöhe 2,86m
• Fahrzeuglängen von 6,78m bis 7,26m
• Mit Alko-Tiefrahmen Spezialfahrgestell
• Vollisolierter Duratherm Doppelboden
• Alu-Alu Sandwichkarosserie der Oberklasse
• GFK-Hagelschutzdach
• Großzügige, komfortable L-Wohnsitzgruppe
• Großzügige Liegemaße
• Hochgesetzter 142L Kühlschrank
• Überragende Gewichtsbilanz
• Attraktives Preis-Leistungsverhältnis

Das Highlight in der Chic-Baureihe 

auf Iveco Daily 50C / 60C

• Nach oben geliftetes Komfortfahrerhaus
• Nach außen versetzte, verbreiterte Sitzposition
• Weitsichtkonzept für mehr Fahrsicherheit
• Durchgehender, stufenloser Wohnraumboden
• Massiver Duratherm Doppelboden
• GFK-Hagelschutzdach
• Elektrisch bedienbarer Frontrollladen 
• Luftgefedertes Fahrwerkspaket (optional)
• Motorisierung 176 PS, Fahrerhausklima
• 200L Frischwasser, 160L Abwasser

Carthago Reisemobilbau GmbH  • Gewerbegebiet Okatreute  • D-88213 Schmalegg bei Ravensburg  • Tel. +49 (0) 751/7 91 21-0                  
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Frühjahrspremieren setzen neue Maßstäbe.
Wir danken 
unseren Kunden für 
den Erfolg auf der CMT!



Liner
Die neue Dimension: Raum und Komfort

auf Iveco Daily 60C / 65C

• Busfeeling durch nach oben geliftetes und nach vorne 
versetztes Komfortfahrerhaus mit neuem Sichtkonzept 

• Nach außen versetzte, Komfortsitzposition
• Durchgehender, stufenloser Wohnraumboden
• Klassengrößter Doppelboden mit 400mm und Maxi-Stauraum
• Premium-Badezimmer setzt neue Maßstäbe
• Neue Raumdimension- mit individuellen Wohnlandschaften
• Innovatives LED-Lichtkonzept mit Dimmfunktion und Nachtbeleuchtung
• Komfortable, echte Warmwasser-Fußbodenheizung
• Zentral angeordneter Technikbereich
• Bis 600L Frischwasser und 450L Abwasser
und vieles mehr…

                 Fax +49 (0) 751/9 45 43  • eMail: info@carthago.com  • www.carthago.com
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Panorama

Sicherheitsfolie für Reisemobile

Hammerfest

Hält mehreren Hieben stand: Sicherheitsfolie auf einer 
Scheibe, ausprobiert auf der Stuttgarter CMT.

Fo
to

: D
ie

te
r S

. H
ei

nz
Häufi g verschaffen sich Langfi nger durch 
einen gezielten Hammerschlag auf die Seiten-
scheibe Zugriff auf Wertsachen im Reisemobil. 
Um davor zu schützen, bieten Dethleffs und KM 
Foliografi cs ab sofort die Sicherheitsfolie Ultra 
S400 von 3M an. Ist sie aufgeklebt, brauchen 
Einbrecher mehrere zeitraubende und laute 
Versuche, um ein ausreichend großes Loch in 
die Scheibe zu schlagen. Ihr mehrschichtiges 
Polyester ist ein hochrobuster Sicherheitsfi lm, 
der bei Glasbruch die Bruchstücke fest zu-
sammenhält und obendrein bei einem Unfall 
vor Splittern schützt. Die glasklare Folie bietet 
zudem einen 98-prozentigen Schutz vor UV-
Strahlen, schützt also das Interieur.

Geschulte Spezialisten von Dethleffs, KM 
Foliografi cs oder dem Fachhandel kleben die 
Folie auf. Der Preis eines vollständigen Sets für 
zwei Seitenscheiben samt Montage und Licht-
18 Reisemobil International 3/2009 

Mega-Caravaning-Woche in Sulzemoo

Spaß für die ganze Fam
transmissionsmessung liegt bei 250 Euro, der 
notwendige Eintrag in die Fahrzeugpapiere 
kostet extra.

Infos gibt’s bei Dethleffs, Tel.: 
07562/987881, www.dethleffs.de, oder bei 
KM foliografi cs, Tel.: 07348/407480, www.
km-foliografi cs.de.
s

ilie

Vom 26. Februar bis 8. 

März 2009 startet der Frei-
staat in Sulzemoos in die neue 
Saison: Der Freistaat zeigt auf 
65.000 Quadratmetern knapp 
900 Fahrzeuge von 18 Mar-
ken das ganze Jahr hindurch. 
Als Höhepunkt zum Zube-
hörmarkt auf 1.800 Quadrat-
metern stellen sich in einem 
beheizten Zelt Zubehörliefe-
ranten und Campingplätze 
vor. Auf alle Zubehörartikel 
gibt es zehn Prozent Rabatt 
und im beheizten Zelt gratis 
Eintopf und Getränke. Übri-
gens bekommt, wer seine gül-
tige mobil-reisen-plus-Karte 
vorzeigt, einen leckeren Vorteil 
serviert (siehe Seite 90). Inter-
net: www.derfreistaat.de.
Wochenende in Sexten zu gewinnen
Erstmals lädt LMC bundesweit gemeinsam mit mehr als 30 Händlern am 28. und 29. März 
2009 zum großen Frühlingserwachen nach Sassenberg ein. An den Aktionstagen rund um den 
Produktionsstandort sollen Kinder und Erwachsene gleichermaßen auf ihre Kosten kommen. 
Die Besucher informieren sich über die neuen Sondermodelle, etwa die neuen Alkovenmobile 
Liberty Breezer. Mit denen hat sich LMC Leichtbau auf die Fahne geschrieben. Ein Wochenende 
mit der Eisschnellläuferin Gunda Niemann-Stirnemann auf dem Caravan Park Sexten ist der 
erste Preis bei einem großen Gewinnspiel, www.lmc-caravan.de. Zusätzlich hält das Vorteilspro-
gramm mobil-reisen-plus einen tollen Gewinn für Teilnehmer des Wochenendes bereit (siehe 
Seite 95) – die Teilnahme an einem Sicherheitstraining.

Frühlingserwachen bei LMC



Mini erneuert das Cabrio

Futter für die Heckgarage

Passt in die Remisen der Schwergewichte, 

macht auf der Piazza oder am Monte Pelmo 
stets eine gute Figur: Mini startet im März die 
zweite Generation des Cabrios. Der schnucklige 
Viersitzer (L/B/H 3,7/1,92/1,42 Meter) kommt 
mit zwei Motorisierungen. Als Cooper bringt der 
1,6-Liter-Vierzylinder 120 PS (88 kW), im Coo-
per S schafft er dank kräftigerer Aufl adung 175 
PS (128 kW). 5,7 und 6,4 Liter Super brauchen 
die Maschinen für 100 Kilometer.

Mit 1.600 und 1.660 Kilogramm Leer-
gewicht eignet sich das Cabrio freilich nur für 
Schwerlast-Mobile vom Schlage eines Vario oder 
Phoenix. Dafür bietet das Beiboot Fahrspaß-
garantie und feinstes Frischluftvergnügen. Das 
Verdeck öffnet in 15 Sekunden, ab dann zählt 

eine Uhr am Armaturenbrett die 
Zeit der Open-Air-Phase. Die 
Überrollbügel – bei der vori-
gen Generation noch optischer 
Stein des Anstoßes – sind nun 
hinter den Rücksitzen versenkt, 
sie schnellen bei einem Über-
schlag blitzschnell nach oben. 
Die Preise: 22.500 Euro kostet 
der Cooper, 26.500 sind für den 
Cooper S fällig. mik

Offen gestanden: schön fürs Auge. Und 
passt sogar in manche Heckgarage.
Garantie bei Iveco
Iveco handhabt die gesetzliche 
Gewährleistung von zwei Jahren 
im Sinne einer Neuwagengaran-
tie. So verzichtet der Hersteller 
etwa zum Vorteil des Kunden auf 
die Beweislastumkehr nach sechs 
Monaten. Die Mobilitätsgarantie ist 
in der gesetzlichen Gewährleistung 
für Garantiefälle kostenfrei. In Rei-
semobil International 2/2009 er-
weckte die Tabelle auf Seite 80 den 
Eindruck, Kunden von Iveco seien 
unzureichend abgesichert.

Tag der offenen Tür
Caravan Brandl, Händler der Mar-
ken Fendt und Hobby in Stuhr/
Groß Mackenstedt, lädt am 14. 
und 15. März zum Tag der offenen 
Tür ein. Tel.: 04206/7145, www.
caravan-brandl.de.
Serienausstattung :

KATALOG COLLECTION 2009

NAME  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VORNAME . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STRASSE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Ihre (freiwilligen) Angaben werden für Zwecke der schriftlichen Werbung erhoben, verarbeitet

und genutzt und an Rapido Vertragshändler weitergegeben. Falls Sie diese Nutzung nicht

wünschen, schreiben Sie bitte an: Rapido, B.P. 19, F53000 Mayenne Frankreich, Stichwort

"Datenschutz"

Unterlagen und Händlerverzeichnis kostenlos anfordern bei : 
L.T.W. REISEMOBILVERTRIEB - Ottmar Krattenmacher

Albert-Schweitzer-Weg 5 - 88471 LAUPHEIM
Telefon 07392.91.11.77 - Fax 07392.91.11.79 - info@ltw-rapido.de

WWW.RAPIDO.FR
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PLZ 0: 
Autohaus KÖHLER, Im Erlich 3, 07819 Miesitz, Tel. 036482/30505,

PLZ 1: 
NUTHETAL - CARAVAN, Potsdamer Str. 21 b, 14558 Nuthetal OT Saarmund,

Tel. 033200/508850,

PLZ 2: 
Reisemobile Jörg LUNDBERG, Ohechaussee 214, 22848 Norderstedt, 

Tel. 040/5232334, 

TANK Reisemobile, Stiller Winkel 2, 24229 Dänischenhagen, Tel. 04349/919410, 

Camping & Reisemobile H. KASSENS, Südring 3, 26506 Norden/Nadörst,

Tel. 04931/9182526,

RECATECH Reisemobil- und Caravan-Technik Zeven GmbH, Böttcherstr. 8,

27404 Zeven, Tel. 04281/954237, 

PLZ 3: 
Eubo-Caravan TIRGE GmbH, Am Walde 2, 30916 Hannover-Altwarmbüchen, 

Tel. 0511/611787, 

MPG Mobilpartner Gütersloh oHG, Carl-Zeiss-Str. 36, 33334 Gütersloh,

Tel. 05241/73263,

KUNO’S Mobile Freizeit GmbH & Co. KG, Frankfurter Str. 6 a, 34295 Edermünde, 

Tel. 05665/4064830,

PLZ 4: 
SCHRAUB GmbH, Kölner Str. 136, 45481 Mülheim a.d. Ruhr, Tel. 0208/485258,

PLZ 5: 
Reisemobile JUMPERTZ, Gewerbegebiet Süd-Ost, Rudolf-Diesel-Str. 8,

52428 Jülich, Tel. 02461/52021, 

Camperland BONG Vertriebs GmbH, Heerstraßenbenden 15, 53359 Rheinbach, 

Tel. 02226/16047,

FRANKIA IST IN IHRER NÄHE ...
Panorama
Concorde, Reisemobilhersteller aus Aschbach, lädt vom 8. 
bis zum 15. März 2009 zum Wintertreffen ins bayerische Viech-
tach auf den Knaus Campingpark ein. Zum Programm gehört ein 
original bayerischer Schweinsbraten ebenso wie der Besuch in 
einer Bärwurzerei. Doch auch Mobilität ist wichtig, etwa bei der 
Fahrt in die tschechische Hauptstadt Prag oder einer Wanderung 
auf den Großen Arber. Erholung gibt es an den Abenden bei ba-
yerischen Spezialitäten.

Informationen zu Ablauf und Anmeldung gibt es bei Con-
corde, Tel.: 09555/9225-0, und im Internet:  www.concorde.eu.

Concorde-Wintertreffen

Feiern in Bayern
PLZ 6:  
HÖCHST Mobil, Auf der Windschnorr 8, 66459 Kirkel-Limbach, Tel. 06841/81695, 

Reisemobile EUCH e. K., Ludwigshafener Str. 22,

67126 Hochdorf-Assenheim, Tel. 06231/7579,

PLZ 7:  
Mobil Home PFISTER, Seewiesen 9, 72348 Rosenfeld, Tel. 07428/37223, 

Hero Camping Center, Industriestr. 25, 79793 Wutöschingen Horheim, 

Tel. 07746/9285990, 

PLZ 8:  
GRUBER GmbH Camp + Car, Weiherstr. 2, 85354 Freising-Achering,

Tel. 08165/62037,

Caravaning Park Augsburg SCHUMACHER & NIEDERHOFER GbR,

Mühlhauser Str. 54b, 86169 Augsburg, Tel. 0821/707575,

Ulrich WIEDEMANN, Dieselstr. 1, Gewerbegebiet Lanzen,

87448 Waltenhofen/Kempten, Tel. 08303/923623, 

Caravan-Center OWANDNER, Hermann-Neuner-Str. 8-10, 88299 Leutkirch,

Tel. 07561/98480,

PLZ 9: 
Reisemobile SCHNEIDER, In der Gibitzen 17, 90530 Wendelstein, Tel. 09129/270572,

Autohaus IMHOF GmbH, Wohnwagen-Reisemobile, Schwarze Brücke 2, 

97737 Gemünden-Wernfeld, Tel. 09351/3662,

Caravaning & Fahrzeugcenter COBURG, Industriestr. 3, 96487 Dörfles-Esbach, 

Tel. 09561/8537887, 

SCHWEIZ: 
Mobil Center DAHINDEN, Hackenrüti 2, CH-6110 Wolhusen, Tel. 0041/414910414, 

NIEDERLANDE: 
ROSSÈL Recreatie B.V., Industrieweg 8a, NL-3433 NL Nieuwegein,

Umweltprämie gilt auch für Reisemobile

Verschrotten für 2.500 Euro

Diesmal hat die Politik die 

Reisemobile berücksichtigt: Die 
Umweltprämie, Teil des zwei-
ten Konjunkturprogramms und 
mit 1,5 Milliarden Euro veran-
schlagt, gilt auch für Wohnmo-
bile. Das geht aus der „Richtli-
nie zur Förderung des Absatzes 
von Personenkraftwagen“ her-
vor, verabschiedet am 27. Janu-
ar 2009 vom Bundeskabinett.

Die 2.500 Euro Abwrack-
prämie bekommen Privatper-
sonen, deren mindestens neun 
Jahre altes Reisemobil minde-
stens ein Jahr lang auf sie zu-
gelassen ist. Das müssen sie bis 
zum 31. Januar 2009 verschrot-
ten und sich ein neues kaufen. 
Das neue oder als Jahreswagen 
deklarierte Fahrzeug müssen 
sie bis zum 31. Dezember 2009 
zulassen. Das Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le (BAFA) überweist dem Käufer 
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die Umweltprämie, nachdem 
die Papiere geprüft sind.

Die Bundesregierung ver-
spricht sich von der Umwelt-
prämie ebenso einen Impuls 
beim Geschäft mit Neufahrzeu-
gen wie der CIVD: „Die Prämie 
stellt einen wichtigen Anreiz 
zum Kauf eines neuen Reise-
mobils dar“, vermutet Hans-
Karl Sternberg. Dass der Kauf 
eines neuen Reisemobils bei 
der Verschrottung eines alten 
Pkw anerkannt wird, begrüßt 
der Geschäftsführer des Indus-
trieverbands. Damit könne der 
Kunde die 2.500 Euro für sei-
nen alten Zweitwagen beim 
Kauf eines neuen Reisemobils 
einsetzen.

Der Verband fordert, neue 
Reisemobile bei der Steuerver-
günstigung Pkw gleichzustel-
len. Denn das hat die Bundes-
regierung vergessen.
Tel. 0031/306061314



OFT KOPIERT,
NIE ERREICHT!

FRANKIA ist der Erfinder der Doppel-

bodentechnologie und vieler weiterer 

Innovationen im Reisemobilbau.

FRANKIA Pilote GmbH & Co. KG, Bernecker Str. 12, D-95509 Marktschorgast

Tel. 09227/738-0, Fax 09227/738-33, E-Mail: info@frankia.de, www.frankia.de

F I A T M E R C E D E S

Durchgehender Doppelboden 
komplett als Stauraum nutzbar

Einbau von Frisch- und Abwassertanks 
im Doppelboden schafft mehr Platz für 
weiteren Stauraum

Reise + Camping, Essen

25.02. - 01.03.2009

CBR, München 26.02. - 02.03.2009

Freizeit + Touristik, Nürnberg

28.02. - 08.03.2009

Überzeugen Sie sich:
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Grün ist die Hoffnung

Euro-1-Mobil mit 
grüner Umwelt-
plakette? Das 
verspricht Pirelli 
für seinen neuen 
Diesel-Partikelfi lter 
Feelpure. Exklusiv 
hat Reisemobil 
International das 
System getestet.

Hocherfreut: Ehepaar Uhl hält die 
grüne Plakette für seinen 96er Flair 
schon in Händen. Im Messlabor von 
Fakt legt Chef Xaver Fackler selbst 
einmal Hand an den Computer.
Langsam laufen die Räder des Integrierten 
an, das Tempo steigt. Der 2,5-Liter-Motor des 
Fiat Ducato mit 120 PS dreht in exakt vorge-
schriebener Drehzahl. Der Niesmann + Bischoff, 
Baujahr 1996, steht auf einem Prüfstand, dessen 
Rolle unüberhörbar unter seinem Reifen rotiert.

Am Steuer des Flair sitzt ein Testfahrer. Kon-
zentriert verfolgt er auf einem Monitor vor sich 
eine graphische Kurve, sie gibt ihm Geschwin-
digkeit und Gang vor. Die Abgase verschwinden 
derweil in einem Schlauchsystem, das Partikel 
und Abgase in Auffangsäcke leitet. Die hängen 
in einem stählernen Kasten wie Schutzhüllen für 
Anzüge daheim im Kleiderschrank.

Die Messapparatur 
gehört Fakt. Das interna-
tional anerkannte kraft-
fahrzeugtechnische Prüf- 
und Ingenieurzentrum 
in Heimertingen bei Ulm 
arbeitet eng mit der bun-
desweit aktiven Prüforga-
nisation GTÜ zusammen. 
Und bei Abgasmessungen 
von Wohnmobilen mit Rei-
semobil International.

Feelpure – die Rettung 
für alte Reisemobile?

Diesmal geht es um 
den Diesel-Partikelfi lter 
(DPF) Feelpure. Vollmun-
dig wirbt dessen Hersteller Pirelli Eco Technology: 
„Freie Fahrt durch europäische Umweltzonen.” 
Schließlich eliminiere Feelpure mehr als 97 Pro-
zent der krebserregenden Rußpartikel eines Die-
selmotors. Eine Hoffnung also für all jene 200.000 
Reisemobile in Deutschland, die keine Plakette 
bekommen? So verspricht Pirelli: Feelpure „kann 
bei allen Dieselmotoren der Schadstoffklassen 
Euro 0 bis Euro 5 eingesetzt werden.”

Thomas Kaltwasser, zuständig für den 
Vertrieb des Filters in Deutschland, erklärt: „In 
Deutschland kann ich mit einem Pirelli Feelpure 
Filter mein Euro-1-, -2- und -3-Fahrzeug zu einer 
grünen Plakette aufrüsten und somit über das 
Jahr 2010 hinaus in Umweltzonen fahren. Gleich-
zeitig ermöglicht die DPF-Nachrüstung einen 
uneingeschränkten Betrieb in allen europäischen 
Ländern. Dies gilt sogar für Euro-0-Fahrzeuge.” 
Allerdings nicht in Deutschland: Hierzulande ist 
keine gesetzliche Grundlage vorhanden, Euro-0-
Fahrzeuge mit einem Filter nachzurüsten.

Wohl aber für Reisemobile, die in ihren Pa-
pieren als Euro-0-Fahrzeuge klassifi ziert sind, 
tatsächlich aber Euro-1-Grenzwerte einhalten. 
Hersteller von Basisfahrzeugen geben anhand 
der Schlüsselnummer Auskunft, ob sich ein Mo-
bil auf Euro 1 umschreiben lässt.

So wie der Niesmann + Bischoff, Baujahr 
1996 mit knapp 96.000 Kilometern auf dem Ta-
cho, der Ehepaar Uhl aus Stuttgart-Zuffenhausen 
gehört: „Wir wohnen in einer Umweltzone, nur 
eine Straße von deren Grenze entfernt. Wir dür-



Ausgeklügeltes System: Schläuche transportieren Abgase 
und Partikel des Dieselmotors in Auffangsäcke.
fen unseren Flair nicht mehr vor unserer Haus-
tür parken, weil wir keine Plakette bekommen.” 
Nur ein paar Meter weiter braust unentwegt der 
Verkehr auf der stark befahrenen vierspurigen 
Ein- und Ausfallstraße B27. „In Zahlung nimmt 
das Mobil auch kein Händler. Sollen wir unser 
Schätzchen jetzt verschrotten?”

Für den Feelpure-Test von Reisemobil Inter-
national, GTÜ und Fakt kam dieser Viertonner 
wie gerufen. Deshalb wurde für den Versuch in 
der Praxis und auf dem Rollenprüfstand der Ruß-
partikelfi lter Feelpure in den Flair eingebaut.

Und so funktioniert Feelpure

Pirelli hat diesen Filter für gängige Diesel-
Motoren von 2,0 bis 3,4 Liter Hubraum entwi-
ckelt, die leichte Nutzfahrzeuge antreiben. Feel-
pure arbeitet als geschlossenes System, braucht 
also Strom und das Signal der Maschine, dass 
sie läuft, um selbst wie gewünscht zu funktionie-
ren. Dazu wird ein separates Steuergerät an das 
Bordnetz angeschlossen.

Im Filtergehäuse aus Edelstahl drängen sich 
Waben in der Dichte von 180 cpsi (Cells per 
Square Inch) aus hochfestem Silizium-Karbid. 
Dieses Material leitet Wärme gut. Deshalb erreicht 
Feelpure seine Betriebstemperatur schnell.

In einem fünf Liter fassenden Tank im Reise-
mobil befi ndet sich das Additiv Ferrocen, es wird 
dem Diesel im Verhältnis 1:1.000 beigemischt. 
Dieses Eisenoxyd setzt die Verbrennungstempera-
tur des Rußes, der sich im Filter ansammelt, auf 
300 bis 350 Grad herab. So kann sich Feelpure bei 
normaler Fahrt und niedrigen Betriebstempera-
turen, etwa bei Stadtfahrten, selbst regenerieren.

Um das zu erreichen, überwachen Sensoren 
den Gegendruck, der sich mit zunehmendem 
Ruß im Filter aufbaut. An einem defi nierten 
Punkt verbrennt Feelpure den gesammelten Ruß. 
Dieser Vorgang dauert etwa fünf Minuten, bleibt 
im Inneren des Fahrzeugs völlig unbemerkt und 
funktioniert auf drei Arten:

1. aktiv: Dazu steuert das System vier 
Glühkerzen an. Sie geben die Initialzündung, 
damit der Ruß komplett abbrennt.

2. passiv: Liegt die Betriebstemperatur des 
Filters hoch genug, etwa bei langer Autobahn-
fahrt, entzündet sich der Ruß von selbst. �
Freizeit-Ecke
Im Rahmen seines zehnjährigen 
Bestehens verlost der Online-
Shop Freizeit-Ecke Weber jeden 
Monat zehn attraktive Preise. 
www.camping-total.de.

Frühjahrsfestival
AMB Reisemobile, Kirchberg, fei-
ert am 28. und 29. März 2009 ein 
Fühjahrsfestival. Tel.: 06763/544, 
www.amb-reisemobile.de.

Saisonstart
Gelderland Mobile, Geldern, infor-
miert am 13. März 2009 um 19.30 
Uhr über Trends des Marktes, in 
Kalkar steigt die Schau 14 Tage 
später zur selben Zeit. Im Mittel-
punkt steht ein Vortrag von Tho-
mas Kliem über das Reisen mit 
dem Wohnmobil in Schweden. 
Abschließend informiert der TÜV 
Nord über Umweltthemen.



Telefon 0721/611071

WWW.CRYSTOP.DE

Fordern Sie unseren 
aktuellen Katalog an!

FREIHEIT
FÜR UNTERWEGS

So verpassen Sie
keine Sendung! 
Mit der Crystop Anlage AutoSat 2S 
werden Sie lange Freude haben, denn 
sie verfügt über folgende Features:
– moderner 32 bit Prozessor
– Smooth Motion Technologie
– Internet via Satellit
– rostfreie Komponenten
– robuste Ausführung
– Wartungsfreiheit
So empfangen Sie auch unterwegs 
alle Programme in gewohnter 
Qualität, surfen im Internet 
und kommunizieren 
per E-Mail.
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Panorama
3. manuell: Dabei leitet der Fahrer die 
Verbrennung über die Glühkerzen per Knopf-
druck ein. Dieser Vorgang ist nötig, wenn die 
aktive Verbrennung nicht automatisch startet, 
der Filter aber voll ist. Eine Diode im Armatu-
renbrett signalisiert diesen Zustand.

Versprechen verlangen nach Test

Ob dieses System den versprochenen Effekt 
erzielt, sollte ein praxisnaher Test zeigen. Vo-
rausgegangen waren Messungen des Dekra auf 
einem Motorenprüfstand. Mit deren positivem 
Ergebnis hat Pirelli beim Kraftfahrt-Bundesamt 
(KBA) die Allgemeine Betriebserlaubnis (ABE) 
für Feelpure beantragt. Bis Redaktionsschluss 
hatte die Behörde diese Erlaubnis noch nicht 
erteilt. „Wir warten täglich darauf”, beteuert 
Vertriebsmann Thomas Kaltwasser.

Das Ergebnis von Dekra stützt der Test auf 
dem Rollenprüfstand von Fakt: Die Ingenieure 
haben den Flair in möglichst vielen Zuständen 
gefahren und gemessen: ohne Filter, mit ein-
gebautem Feelpure, bei Stop-and-Go sowie 
Tempo 70, 90 und 110 km/h, mit leerem und 
vollem Filter sowie in der Regenerationsphase.

„Eindeutig zeigen die Kurven und Daten, 
dass Feelpure funktioniert”, untermauert Xaver 
Fackler, Geschäftsführer des Prüfzentrums. Der 
Filter arbeite in allen drei Zuständen: „Rußparti-
kel verschwinden zu beinahe 100 Prozent.”

Als Beweis legt Fackler vier hauchdünne 
Papierfi lter auf den Tisch. Ohne Filter ist das 
runde Blättchen schwarz, voller Ruß. „Bei lee-
rem Filter bleibt das Papier weiß.” Aber sogar 
kurz vor der Regeneration sowie während der 
Verbrennung des Rußes im Edelstahlgehäuse ist 
das Vlies weiß. „Von Ruß keine Spur”, bekräftigt 
der Abgas-Fachmann Fackler.

Hadern dürften Kunden über den Preis

Welche Erkenntnisse bleiben? Klar ist, dass 
Feelpure von Pirelli funktioniert. Damit können 
Reisemobilisten ihr betagtes Fahrzeug umrü-
sten, bekommen die grüne Plakette und dürfen 
in Umweltzonen hineinfahren. Dieses Verspre-
chen löst Pirelli ein.
Uhr
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Was aber ist mit dem Preis? „Feelpure dürf-
te bei 3.500 Euro liegen”, gesteht Thomas Kalt-
wasser. Dazu kommen 1.000 Euro für den Ein-
bau. „Angesichts des immensen Wertverlustes 
für Reisemobile ohne Plakette ist Feelpure nicht 
zu teuer.” Schließlich steigere der Filter den 
Wert eines älteren Reisemobils deutlich.

Darüber freut sich auch Ehepaar Uhl aus 
Stuttgart-Zuffenhausen. Zwar halten die beiden 
die grüne Plakette schon in Händen, dürfen sie 
aber erst ins Mobil kleben, wenn das KBA die 
ABE für Feelpure erteilt. Sie hoffen, dass dieser 
Akt schnell geht. Und die Hoffnung ist bekannt-
lich grün. Claus-Georg Petri
       Pirelli, Tel.: 06123/899737, www.pirelli.com
Vo
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Feelpure – so funktioniert 
der Einbau des Rußfi lters
Das Filtersystem Feelpure sollte unbedingt eine autori-
sierte Fachwerkstatt einbauen. Da es an das Fahrzeug 
angepasst, elektrische Leitungen verlegt und der Tank 
für das Additiv eingebaut werden müssen, ist die 
Nachrüstung relativ aufwändig. Zwei geübte Mecha-
niker bewältigen die Prozedur in ein bis anderthalb Ta-
gen. Die Kosten dafür summieren sich auf mindestens 
1.000 Euro. Das Additiv Ferrocen schlägt mit knapp 90 
Euro für fünf Liter zu Buche. Diese Tankfüllung reicht 
bei einem Durchschnittsverbrauch von 13 Litern auf 
100 Kilometer für knapp 38.500 Kilometer.
rher – nachher: Der Dieselmotor des Flair, Baujahr 1996, 
ies im Originalzustand, also ohne Filter, eine große 
enge Ruß in die Luft. Der Vliesfi lter der Messapparatur 
g ihn auf (links). Nachdem der Rußpartikelfi lter Feelpure 
ngebaut war, waren die Abgase praktisch rußfrei (rechts).
Fakt und GTÜ auf einen Blick
Im Jahr 1996 startete Fakt in Heimertingen als unab-
hängiges und akkreditiertes Prüfl abor mit Dienstlei-
stungen für Verkehr und Industrie. Fakt plant Prüfpro-
zesse, führt Belastungsanalysen von Bauteilen durch, 
ebenso Festigkeits- oder Lebensdauerberechnungen 
sowie Fahrzeug-Dauererprobungen im In- und Aus-
land. Eine wesentliche Aufgabe sind Abgasmessungen 
für namhafte Firmen. Kontakt: Tel.: 08335/98880, 
www.fakt.com.
Partner von Fakt ist die GTÜ mit Sitz in Stuttgart. Sie ist 
Deutschlands größte amtlich anerkannte Kfz-Überwa-
chungsorganisation freiberufl icher Kfz-Sachverständi-
ger. Kontakt: Tel.: 0711/976760, www.gtue.de.



Für jeden das Richtige!
Mit dem umfangreichen Modellprogramm hat Pössl für
jeden genau das passende Fahrzeug - von 2 bis 7
Sitzplätzen. Zudem sind alle Modelle für den
“Personal-Transport” konzipiert - komplettes Wohn-
mobil, Großraum-PKW und Familientransporter in
einem. So frei ist man nur mit einem Pössl.

ab € 29.999,-*

...hat mehr auf dem Kasten!

Zum unschlagbaren

Preis-/Leistungsverhältnis!

01139 Dresden schaffer-mobil Wohnmobile GmbH  Tel. 0351 / 8374811  ·  03185 Peitz  Caravan & Camping Peitz GmbH 035601
/ 30404 ·  06618 Naumburg  Caravan Rossol GmbH   Tel. 03445  / 703055  ·  09419 Thum Autohaus Böhm GmbH   Tel. 037297 /  2501
14612 Falkensee bei Berlin Flügel Reisemobile +Wohnwagen  Tel. 03322 / 2797-0 ·  15366 Hönow bei Berlin Tremp
Caravanland GmbH     Tel. 03342 / 303508 ·  17192 Waren Müritz-Caravan  Tel. 03991 / 663444 ·  18211 Bargeshagen Caravaning
Nord  Tel. 038203 / 62493 18439 Stralsund Caravan Center Dahnke  Tel. 03831 / 293915 ·  22848 Norderstedt Lundberg
Reisemobile  Tel. 040 / 5285025 ·  24941 Flensburg Autoelektrik Petersen GmbH  Tel. 0461 / 55900 ·  25524 Itzehoe Freizeitmarkt
Itzehoe   Tel. 04821 / 73730 ·  26655 Westerstede Rauert Reisemobile   Tel. 04488 / 77800  ·  28816 Stuhr (Groß Mackenstedt)
Caravan Brandl GmbH  Tel. 04206 / 7145 ·  28844 Weyhe Weymo Reisemobile OHG  Tel. 04203 / 783171  ·  30916 Hannover-
Altwarmbüchen Tirge GmbH  Tel. 0511 / 611787 ·  34233 Fuldatal-Ihringshausen Becker Wohnwagen   Tel. 0561 / 981670 ·  42855
Remscheid Autohaus Pauli GmbH  Tel. 02191 / 696300 ·  45481 Mülheim/Ruhr CVG Caravaning Handelsges. m.b.H.  Tel. 0208 /
485035-37 ·  47551 Bedburg-Hau AB Reisemobile   Tel. 02821 / 12162 + 98571  ·  48249 Dülmen-Hiddingsel DÜMO-Reisemobile
Tel. 02590 / 4610  ·  55129 Mainz-Hechtsheim Moser Caravaning GmbH   Tel. 06131 / 959580  ·  56751 Polch Niesmann caravaning
Tel. 02654  / 94090 ·  59174 Kamen / NRW Brumberg  Reisemobile   Tel. 02307 / 79825 ·  66115 Saarbrücken Wohnwagen
Vogt GmbH  Tel. 0681/992880   66646 Marpingen Reisemobile Dörr  Tel. 06853 / 5020103  ·  67126 Hochdorf-Assenheim
Reisemobile Euch e.K.   Tel. 06231 / 7579  ·  68229 Mannheim-Friedrichsfeld GÜMA Caravan-Motorcaravan KG  Tel. 0621 /
471069 ·  70499 Stuttgart  Wohnwagen Winkler GmbH   Tel. 0711 / 8385466  ·  73265 Dettingen/Teck CARAVANIA
GmbH  Tel. 07021 / 95085-0  ·  74366 Kirchheim/Neckar  Herzog Wohnwagen+Reisemobile   Tel. 07143 / 89440
75365 Calw-Stammheim Ungeheuer Mobil GmbH  Tel. 07051 / 93680  ·  76316 Malsch (Kr. Karlsruhe)   GAST-
Caravaning GmbH   Tel. 07246 / 305600  ·  78351 Ludwigshafen   Burmeister Caravan Center GmbH   Tel.
07773 / 932900  ·  79108 Freiburg WVD-Südcaravan GmbH   Tel. 0761 / 152400  ·  79112 Freiburg
Wermter Reisemobile   Tel. 07664/612477  85254 Sulzemoos Glück Freizeitmarkt GmbH   Tel. 08135 /
937100  ·  88239 Wangen Autohaus Prinz GmbH   Tel. 07522 / 97990  ·  89079 Ulm-Donautal
Campingwelt Fesseler  Tel. 0731 / 9402445 ·  91522 Ansbach Freizeitwelt Nagel   Tel. 0981 / ssl
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Elefantenrennen
Dauert der Überholvorgang auf 
einer Autobahn mehr als 45 
Sekunden, handelt es sich um 
ein rechtswidriges Verkehrs-
manöver, das zu ahnden ist. 
Auf diese praktikable Faust-
regel hat sich in einem jetzt 
veröffentlichten Beschluss das 
Oberlandesgericht Hamm fest-
gelegt (Az. 4 Ss OWi 629/08).

Defektes Getriebe
Motor und Getriebe eines 
Fahrzeugs unterliegen der Ab-
nutzung, für die weder Herstel-
ler noch Händler in der Regel 
die Verantwortung tragen. Bei 
einer werkseitig angegebenen 
Lebensdauer von rund 260.000 
Kilometern ist allerdings ein 
Getriebe-Totalausfall nach 
72.000 Kilometern nicht mehr 
als natürlicher Verschleiß, 
sondern als unbestreitbarer 
Sachmangel zu werten. Dafür 
habe der Verkäufer in voller 
Höhe einzustehen, hat jetzt der 
Bundesgerichtshof betont (Az. 
VIII ZR 265/07).

Au weh, das Reh
Weicht ein Autofahrer einem 
Reh aus und kommt es da-
durch zu einem Unfall, hat 
die Versicherung des Fahr-
zeughalters die Kosten dafür 
zu übernehmen. Das gilt auch 
dann, wenn sich das Tier nicht 
auf der Fahrbahn befunden hat 
und Weiterfahren möglicher-
weise zu gar keinem Zusam-
menstoß geführt hätte. So hat 
das Amtsgericht München ent-
schieden (Az. 345 C 3874/08).

Nicht versichern
Erlischt die gesetzlich vorge-
schriebene Versicherung für 
ein Auto, muss es umgehend 
stillgelegt und abgemeldet 
werden. Ein mit dieser Be-
gründung erstellter Bescheid 
zur Zwangsabmeldung eines 
Fahrzeugs ist allerdings un-
gültig, wenn der Wagen längst 
verschrottet und das Ver-
kehrsamt darüber informiert 
wurde. Ein nicht existierendes 
Fahrzeug bedarf keiner Versi-
cherung, hat jetzt das Verwal-
tungsgericht Oldenburg betont 
(Az. 7 A 2471/08).

Alles, was Recht ist
84440  94377 Steinach  b. Straubing  Caravantastic Brandl  Tel. 09428 / 94030 ·  96106
Ebern Freizeitcenter Dietz  Tel. 09531 / 6270  ·  98693 Ilmenau Caravan Shop
Hörcher   Tel. 03677 / 202128

*= zuzüglich Fracht, Brief und Übergabe. Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten. www.poe
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Mit den gleichen Genen

Auch der Aufbau 
des Esterel besteht aus 
Polyester. Der Hersteller 
montiert Dach und Wände 
aber auf einen stabilen 
Aluminiumkäfi g.

Mehr als 40 
Jahre trennen 
die ersten Orion- 
Wohnmobile vom 
aktuellen Esterel 
Exclusive. Was sie 
eint, ist ihr auf-
wändiger Aufbau.

Runde Formen, 
gewölbte Fenster 
und das Laternen-
dach prägen den 
Polyester-Aufbau 
des Orion. 
Der Suleica-Orion-
Club widmet sich 
dem Erhalt der 
seltenen Fahrzeuge.
Orion? Das ist doch die Raumschiffserie 
mit Commander Cliff Allister McLane. Oder das 
Versandhaus mit Artikeln für schöne Stunden. 
Die Reihe ließe sich fortsetzen, etwa mit dem 
Ford Orion oder einfach mit dem Sternbild 
gleichen Namens.

Erfahrene Camper denken eher an das 
legendäre Orion-Reisemobil, das Ferdinand 
Schäfer in Det mold neben dem ebenso legen-
dären Suleica-Caravan fertigte.

Für den Aufbau bediente sich Schäfer 
eines damals noch unüblichen Materials: Po-
lyester. In sechs Negativformen fertigte er die 
Segmente des Aufbaus. Dann verschraubte er 
die Negativformen zu einer Kabine. Von in-
nen laminierten die Mitarbeiter den Aufbau 
mit Glasfasermatten und Polyesterharz zu 
einem Stück. Danach entfernten sie die Ne-
gativ-Formteile und verspachtelten die außen 
am Aufbau noch sichtbaren Trennstellen. Die 
Aufbautür schnitt Schäfer erst danach aus. 
Somit war ihre Position wählbar und die Tür 
höchst passgenau. 

Frühe Modelle rollten vornehmlich auf den 
F20- und F25-Fahrgestellen von Hanomag, spä-
ter auch auf Typen von Mercedes-Benz. Für ein 
sicheres Fahrverhalten wählte Schäfer eine brei-
te Hinterachse, daher kamen Fahrwerke zum 
Einsatz, die normalerweise unter Möbelwagen 
und Viehtransportern ihren Dienst taten.

Anfangs hievten 1,6-Liter-Benzinmotoren 
mit 40 kW (54 PS) den Orion auf etwas mehr 
als 100 km/h. Auf Wunsch werkelten auch Die-
selmotoren unterm Polyester. 

Der Innenraum präsentiert sich auch heute 
noch modern und lässt sich in drei Abschnitte 



L 800 auf Iveco Daily 65C18
L 800 auf Iveco Daily 65C18

V 700 auf MB Sprinter 515 CDI
V 700 auf MB Sprinter 515 CDI

In vielen Grundrissvarianten 
und Ausführungen lieferbar. 

FR-Mobil

Einzigartig in Europa: Airbags 
Einzigartig in Europa: Airbags 

mit mit höhenverstellbaren Komfort-
höhenverstellbaren Komfort-

sitzen auf MB-Fahrgestellen.
sitzen auf MB-Fahrgestellen.

Die Farben sind Geschmacksache, doch die luxuriöse 
Ausstattung des Orion genügt auch heutigen Ansprüchen.
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teilen. Die geöffnete Tür der Nasszelle – im Bad 
baute Schäfer schon damals eine Monomatic-
Toilette ein – trennt die Sitzgruppe mit den bei-
den Polsterbänken im Heck ab. Sie lassen sich 
als Einzelliegen oder als Doppelbett nutzen.

Die geöffnete Tür des Kleiderschranks dient 
ebenfalls als Raumteiler – so bleibt die Runde 
an der vorderen Sitzgruppe unter sich. 

Ein 60-Liter-Kühlschrank, eine Bordbatte-
rie, eine Gasheizung mit Gebläse sowie doppelt 
verglaste Fenster gehörten im Orion schon vor 
vierzig Jahren zum Standard.

Ganz billig waren die extravaganten Ori-
ons nicht: Die Preise begannen in den 60er- 
Jahren bei 24.000 DM. 1986 verließ das letzte 
Orion-Wohnmobil das Werk in Detmold.

Ein moderner Vertreter der Polyester-
Fraktion ist der französische Esterel Exclusive. 
Boden, Wände und Dach bestehen auch bei 
ihm aus dem robusten Material. Doch fertigt 
der Hersteller den Aufbau auf besondere Wei-
se: An einem tragenden Käfi g aus Aluminium, 
Duralinox genannt, befestigt Esterel Polyester-
Formteile, die aus bis zu zehn Lagen bestehen.  
Der Käfi g, der auch die Möbel hält, ist mit dem 
Boden vernietet und verklebt, so dass eine ver-
windungsfeste, mit Polyurethanschaum iso-
lierte Kabine entsteht. 

Der 2,2-Liter-Turbodiesel des Mercedes-
Benz-Sprinter 315 CDI leistet bereits 110 kW 
(150 PS), das 3,0-Liter-Aggregat für 3.040 Euro 
135 kW (184 PS). 

Auch wenn der Esterel leer mit 3.237 Ki-
logramm doppelt so schwer ist wie die frühen 
Orion-Modelle, zieht er mit 162 Sachen lässig 
am Polyester-Pionier vorbei. 

Im Innenraum des Exclusive geht es vor-
nehm zu: Die optionalen Lederpolster für 
2.060 Euro passen gut zum dunklen Holz der 
Möbel. In der Küche wartet ein 150-Liter-
Kühlschrank auf den Reiseproviant. Die drei 
Brenner des Gaskochers zünden mit Piezo-
technik. Eine Dunstabzugshaube leitet Koch-
gerüche ins Freie. Die Spüle fertigt Esterel stil-
echt aus Polyester. Auch die Dometic-Toilette 
mit Keramik-Einsatz und das mit Holz ausge-
kleidete Bad zeigen, dass der Esterel wie da-
mals der Orion aus der Masse heraussticht. 
Die Preise beginnen bei 111.100 Euro für den 
43 Exclusive und enden bei 112.600 Euro für 
den 53 Exclusive. mp
        Esterel: L.T.W. Reisemobilvertrieb Ottmar Krat-

tenmacher, Tel.: 07392/911177, www.esterel.fr.
Orion: Suleica-Orion-Club, Reinhold Beck, 
Tel.: 06202/15868, www.suleica-orion-club.de.
Ersatzteile: Hermann Diehl, Tel./Fax: 0561/283328.
Die Welt erfahren.

Liemker Str. 27 | 33758 Schloß Holte
Tel. 0 52 07/95 00-80 15 | Fax -44 30
www.froli.com | www.fr-mobil.com

Servicepartner: 
14612 Falkensee, Klaus-F. Flügel Reisemobile 
und Wohnwagen, Hallesche Straße 6, Tel. 0 33 
22/27 97 0 ■	 23866 Nahe, Reimers Reisemobil 
GmbH, Kronskamp 1-5, Tel. 0 45 35/29 98 0 ■	

68519 Viernheim, Womo-Partner Ltd., Herrmann-
Staudinger-Str. 8b, Tel. 0 62 04/14 60 ■	 71065 
Sindelfi ngen, Caravaning-Center Schmidtmeier 
e.K., Mahdentalstraße 72, Tel. 0 70 31/79 99 0 ■ 
90530 Wendelstein, Reisemobile Schneider, In der 
Gibitzen 17, Tel. 0 91 29/27 05 71 ■	 Österreich: 
2620 Loipersbach/Neunkirchen, Campingworld 
Neugebauer GmbH, Guntramser Straße 170, Tel. 
+43(0)26 35/20 22 20 ■	Schweden: 31150 Falken-
berg, FJ's Husvagnscenter, Lillegårdsvägen 1, Tel. 
+46(0)346/71 44 54Reisemobil International 3/2009 27

Bei identischer Außenlänge von 7,38 Metern rollt der 
Exclusive in den drei Grundrissen 43, 47 und 53 vor.
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Das ganze Spektrum
Ein richtig großes Doppelbett, eine Heckgarage und Hinterradantrieb sind bei 
einem nur 6,26 Meter langen Mobil ungewöhnlich: Wie gut diese Elemente im 
Bürstner Prismo harmonieren, zeigt der Profitest. Von Heiko Paul (Text) und Hardy Mutschler (Fotos)
Vor einem Jahr überraschte 
der Kastenwagenspezi-

alist Westfalia mit dem knuf-
figen WestVan, einem Teilin-
tegrierten, der bei Bürstner in 
Kehl vom Band rollt. Ein halbes 
Jahr später debütierte sein rund 
6.000 Euro günstigerer Halb-
bruder – der Bürstner Prismo. 
49.640 Euro kostet er in der 
Grundversion, ist etwas spär-
licher ausgestattet, technisch 
baugleich, optisch fast iden-
tisch und schon deshalb kein 
Allerweltsprodukt: Ein nur 6,26 
Meter langes Mobil, das auf 
die hinterradgetriebene, zwil-
lingsbereifte Chassisvariante 
des Ford Transit montiert wird, 
setzt Akzente.

Keine Experimente dage-
gen im Wohnraum: Die zur Lie-
gefläche umbaubare Sitzgrup-
pe des 2,18 Meter breiten Vans 
besteht aus der Halbdinette, 
28 Reisemobil International 3/2009


einem Einzelsitz gegenüber und 
den beiden drehbaren Frontsit-
zen. Die Küchenzeile schließt 
direkt an die Aufbautür an, das 
kompakte Bad an die Lehne der 
Sitzbank. Und unter der 155 
mal 200 Zentimeter großen 
Liegefläche im Heck verbirgt 
sich der Kleiderschrank.

Der Aufbau des Prismo 
offenbart einen ungewöhn-
lichen Materialmix aus hoch-
wertigen GfK-Formteilen und 
einfacheren Baugruppen aus 
holzverstärktem Alu-Sandwich 
mit Styroporisolierung.

Die exakt angepasste GfK-
Kapuze über dem Fahrerhaus, 
das GfK-Dach und das ebenfalls 
aus GfK geformte und mit PU-
Schaum isolierte Heck geben 
dem Prismo seine schnittige 
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Mit einem zusätzlichen Element wächst der Tisch um 
25 Zentimeter und ist dann von allen Plätzen aus gut 
zu erreichen. 
Linie. Ihr Vorteil: Gegen Hagel-
schlag sind diese Teile weitge-
hend resistent. Im Widerspruch 
dazu steht die Styroporisolie-
rung der Seitenwände und des 
Holzbodens, die bei Beschä-
digungen Wasser aufnimmt. 
Auch die vorgehängten Fenster 
passen nicht zum Stil des dyna-
mischen Vans. 

47 Zentimeter hoch liegt 
der Einstieg ins Mobil. Weil 
Bürstner in der Basisversion 
die Trittstufe weglässt, sind die 
Camper gezwungen, die Ein-
stiegshöhe mit einem Schritt 
zu bewältigen oder sich mit 
einem Hocker zu behelfen. Kri-
tik erntet ebenso die Tür zur 
Heckgarage. Ein Gasdruckstoß-
dämpfer arretiert sie in einem 
Öffnungswinkel von 90 Grad 
– das stört beim Beladen. Über-
zeugen kann die Qualität der 
Dichtungsfugen in sichtbaren 
Bereichen: Sie sind sehr sauber 
30 Reisemobil International 3/2009
ausgeführt. In der Heckgarage 
zwischen Boden und Wand je-
doch schimmert an einer Stelle 
auf gut zwei Zentimetern die 
Straße durch. Dass hier Wasser 
eindringt, wird sich nicht ver-
meiden lassen.

Im Innenraum des Prismo 
geht es modern zu. Das helle 
Dekor der Möbel kontrastiert 
grün-blau gestreifter Möbel-
stoff. Die silberfarbenen Ab-
schlussleisten unter den Hän-
geschränken harmonieren mit 
den silbernen Kunststoff-Grif-
fen an den Hängeschränken. 
Alle Möbelkanten beschichtet 
Bürstner mit bündigen PVC-
Umleimern. So sind diese nicht 
nur optisch reizvoll, sondern 
auch stoßgeschützt. Stabile 
Scharniere und Schlösser hal-
ten Klappen und Türen sicher 
geschlossen. Rüttelkanten aus 
Kunststoff an den Zwischenbö-
den in den Schränken verhin-
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Der Umbau zur Liegefläche geht problemlos vonstatten. Diese ist 187 mal 
85/116 Zentimeter groß und für ein solches Bettenpuzzle erstaunlich bequem.
dern beim Öffnen der Klappen 
das Herauspurzeln kleiner Ge-
genstände. 

Metallschienen sorgen in 
der Küchenzeile für gut lau-
fende Schubladen, wobei die 
unterste Schublade herausge-
zogen auf dem Boden aufliegt 
und mit einem Deckel versehen 
als Trittstufe zum Bett dient.

Wie schon am Wohnaufbau 
waren die Bürstner-Monteure 
beim Verfugen im Innenraum 
nachlässig. So kann Wasser un-
gehindert auf der rechten Seite 
zwischen der Küchenarbeits-
platte und der Umrandung ein-
dringen.

Duschen in dem kom-
pakten Bad macht keine Freu-
de. Nach dem Wegdrehen des 
Waschbeckens über das WC 
PARTNERLAND

Rudi Stahl, 
Karosserie­
baumeister

GfK-Formteile 
für die Hutze 
über dem Fahrerhaus, für das 
Dach und die Rückwand – das 
ist aufwändig. Solche Teile sind 
robust und lassen sich auch 
gut reparieren. Dennoch sollte 
die Rückwand geteilt sein. Mal 
nur eine GfK-Stoßstange nach 
einem Schaden auszuwechseln, 
ist günstiger als eine Abschnitts-
reparatur mit Lackierung. 
kann der einem Faltenbalg 
gleichende Vorhang an einer 
Schiene zu einem Halbkreis 
gezogen werden. Er schützt 
zwar das WC und den Hänge-
schrank vor Spritzwasser, doch 
der Duschbereich ist so eng 
bemessen, dass der Vorhang 
dauernd am Körper klebt. Wer 
ihn zusammenschiebt und an 
seinem Platz in der Ecke hinter 
der Tür mit Druckknopfbän-
dern arretieren will, erlebt die 
nächste Überraschung: Die 
Druckknöpfe rasten nur schwer 
ein.

Leicht geht der Aufstieg 
über die Schubladen-Trittstufe 
ins 110 Zentimeter hoch gele-
gene Bett. 198 mal 155 Zenti-
meter sind ein stattliches Bet-
tenmaß. Hier fühlen sich auch 
zwei Personen wohl. Wollen 
die allerdings an ihre Kleidung 
im Schrank unter dem Bett, ist 
Krabbeln angesagt. Die Rega-
le links und rechts im Kleider-
schrank sind gar nur mit großer 
Mühe zu erreichen. 70 Zenti-
meter hoch und damit zu tief 
hängt die Kleiderstange: Selbst 
normale Jacken liegen unten 
auf dem Boden auf. 

Die Arbeitsplatte der ein 
Meter breiten Küchenzeile do-
minieren der Dreiflamm-Ko-
cher und die runde Spüle. Stell- 
oder Arbeitsfläche fehlt damit 
gänzlich. Zudem vermisst 
�������������������
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Die Konkurrenten

* Alle Angaben laut Hersteller

Hersteller: Westfalia Van conversi-
on, Franz-Knöbel-Straße 34, 33378 
Rheda-Wiedenbrück, www.westfalia-
van.de
Basisfahrzeug: Ford Transit 350 M 
Rahmenchassis mit Hinterradantrieb 
und Zwillingsbereifung.
Maße und Gewichte: Zul. Gesamt-
gewicht 3.500 kg, Leergewicht in 
fahrbereitem Zustand 3.050 kg, 
Außenmaße (L x B x H): 626 x 218 x 
290 cm, Radstand 350 cm, Anhän-
gelast gebr./ungebr.: 2.000/750 kg. 
Aufbau: Seitenwände: 30 mm Alu-
Sandwich, mit Holzrahmen verstärkt, 
Isolierung aus Styropor, Dach und 
Heck: 30 mm GfK-Sandwich, PU-

Schaum-Isolierung, Boden: 40 mm 
Holzboden, Isolierung aus Styropor.
Wohnraum: Innenmaße (L x B x H):  
385 x 210 x 198 cm, Sitzplätze mit/
ohne Gurt: 4/0, davon mit Dreipunkt-
gurt: 4; Bettenmaße: Heckbett: 198 x 
155 cm, Dinette: 197 x 85/116 cm.
Füllmengen: Kraftstoff 80 l,  
Frischwasser 120 l, Abwasser 90 l, 
Boiler 10 l, Fäkalien 17 l, Gasvorrat  
1 x 11 kg.
Serienausstattung: Heizung: Truma 
Combi D6, Herd: 3-flammig, Kühl-
schrank: 106 l, Zusatzbatterie: 90 Ah, 
Zentralverriegelung.
Grundpreis: 55.800 Euro.
Vorstellung in RM 3/2008

Westfalia WestVan

Hersteller: LMC Caravan GmbH, 
Rudolf-Diesel-Straße 4, 48336 
Sassenberg, Tel.: 02583/27-0,  
www.lmc-caravan.de
Basisfahrzeug: Ford Transit mit 
Flachbodenchassis und Frontantrieb, 
103 kW (140 PS)-Turbodieselmotor 
und Sechsganggetriebe.
Maße und Gewicht: zul. Gesamtge-
wicht: 3.500 kg, Leergewicht in fahr-
ber. Zustand: 2.890 kg. Außenmaße 
(L x B x H): 685 x 222 x 275 cm, 
Radstand: 375 kg, ungebremst:  
750 kg, gebr. 1.000 kg. 
Aufbau: Dach und Wände: 
Alu-Sandwich mit Isolierung aus 

Styropor, 30 mm, Boden 42 mm, 
Isolierung aus Styropor.
Wohnraum: Innenmaße (L x B x H): 
450 x 206 x 198 cm, Sitzplätze mit/
ohne Gurt: 4/0, davon mit Dreipunkt-
gurt: 4; Bettenmaße: Heckbett: 200 x 
77 u. 190 x 77 cm.
Füllmengen: Kraftstoff: 80 l,  
Frischwasser: 102 l, Abwasser:  
95 l, Boiler: 10 l, Fäkalien: 17 l, 
Gasvorrat: 2 x 11 kg.
Serienausstattung: Heizung: Truma 
Combi 6, Herd: 3-flammig, Kühl-
schrank: 96 l, Zusatzbatterie: 90 Ah. 
Grundpreis: 43.490.
Profitest in RM 8/2008

LMC Liberty Breezer 654 G

Hersteller: Hobby-Wohnwagenwerk, 
Harald-Striewski-Straße 15, 24787 
Fockbeck, Tel.: 04331/606-0, www.
hobby-caravan.de.
Basisfahrzeug: Ford Transit Flach-
bodenchassis mit 81 kW (110 PS)-
Turbo-Dieselmotor und Fünfgangge-
triebe auf Vorderachse.
Maße und Gewichte: zulässiges Ge-
samtgewicht: 3.500 kg, Leergewicht 
mit Aufbau im fahrber. Zustand: 
2.820 kg. Außenmaße (L x B x H): 
675 x 216 x 271 cm, Radstand:  
375 cm. Anhängelast: gebremst: 
1.000 kg, ungebremst: 750 kg. 
Aufbau: Dach und Wände: 34 mm 
Alu-Sandwichbauweise mit Iso
lierung aus Styropor, Boden:  

41-mm mit Isolierung aus Styropor, 
Innenboden mit PVC-Belag.
Wohnraum: Innenmaße (L x B x 
H): 442 x 209 x 191 cm, Sitzplätze 
mit/ohne Gurt: 4/0, davon mit 
Dreipunktgurt: 4; Bettenmaße: Mit-
telsitzgruppe: 198/138 x 107/56 cm, 
Heckbetten: 2 x 197 x 77 cm.
Füllmengen: Kraftstoff: 80 l, 
Frischwasser: 100 l, Abwasser: 92 l, 
Boiler: 10 l, Fäkalien: 17 l, Gasvorrat: 
2 x 11 kg. 
Serienausstattung: Heizung: 
Truma Combi 4, Herd: 3-flammig, 
Kühlschrank: 93 l, Zusatzbatterien: 
1 x 80 Ah. 
Grundpreis: 42.650 Euro.
Praxistest in RM 7/2008

Hobby Van Exclusive L
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Technische Daten
Hersteller: Bürstner GmbH, 
Weststraße 33, 77694 Kehl, Tel.: 
07851/85-0, www.buerstner.com

Basisfahrzeug: Ford Transit 350 M 
Rahmenchassis mit Hinterradan-
trieb und Zwillingsbereifung.

Motor: Vierzylinder-
Turbodiesel, Hubraum 
2.402 cm3, Leistung 

103 kW (140 PS) bei 3.500 U/min, 
maximales Drehmoment 375 Nm 
von 2.000-2.250 U/min, Euro 4, 
Starterbatterie 70 Ah, Lichtma-
schine 110 A, Kraftübertragung: 
Sechsganggetriebe.

Fahrwerk: Vorn 
Einzelradaufhängung mit 
Schraubenfedern, hinten 

Starrachse mit Längsblattfedern, 
Reifengröße 185/75 R 16 C.

Füllmengen: Kraftstoff 
80 l, Frischwasser 120 l, 
Abwasser 90 l, Boiler 10 l, 

Fäkalien 17 l, Gasvorrat 1 x 11 kg.

Maße und Gewichte*: 
Zul. Gesamtgewicht 
3.500 kg, Leergewicht 

in fahrbereitem Zustand 3.050 kg, 
Außenmaße (L x B x H): 626 x 
218 x 290 cm, Radstand 350 cm, 
Spurweite vorn 174,5 und hinten 
164,2 cm, Anhängelast gebr./un-
gebr.: 2.000/750 kg.

Aufbau: Seitenwände: 
30 mm Alu-Sandwich, 
mit Holzrahmen verstärkt, 

Isolierung aus Styropor, Dach
und Heck: 30 mm GfK-Sandwich, 
PU-Schaum-Isolierung, Boden: 
40 mm Holzboden, Isolierung
aus Styropor. 4 Rahmenfenster, 
3 Dachhauben, 1 Dachfl ächenfen-
ster, Eingangstür 188 x 49 cm. 

Wohnraum: (L x B x H)
385 x 210 x 198 cm, 
Möbel Sperrholz foliert, 

Metallscharniere, Teleskop-
Federaufsteller, Sitzplätze mit Gurt: 
4, Heckbett: 198 x 155 cm, Bett 
Sitzgruppe:197 x 85/116 cm, Bad 
(L x B x H): 102 x 178 x 94 cm, 
Dusche (L x B x H) 93 x 91 x 191 
cm, Kleiderschrank (B x H x T) 100 
x 82 x 70 cm, Küchenzeile (B x H x 
T) 100 x 97 x 57/53 cm.

Vergleichspreis: 49.875 Euro
Grundpreis plus Vorfracht, 
TÜV, Zul.-Besch., Übergabe



Ausstattung:
ABS, ASR, ESP Serie
Rahmen-Chassis Serie
Dach und Rückwand GfK Serie
Skyroof Serie
Zentralverriegelung Serie      
Dieselheizung Serie
CD-Radio 315 Euro
Markise 3,5 m 690 Euro
Sicherheitsregler Gas 185 Euro

Fußbodenerw. el. 465 Euro
Abwassertank beheizb. 140 Euro
Sonderlackierung 1.100 Euro
Chassispaket (Beifahrerairbag, 
Klimaanlage, elektrisch verstellbare 
Außenspiegel) 1.430 Euro
Klappstützen hinten 270 Euro

Ladetipps
Gesamtgewicht Vorderachse Hinterachse

zulässiges Gesamtgewicht 3.500 kg 1.750 kg 2.450 kg
Grundgewicht (gewogen)* 2.916 kg 1.345 kg 1.571 kg
+ Fahrer 75 kg 54 kg 21 kg
+ 100% Frischwasser (120 l) 120 kg 41 kg 79 kg
+ 100% Gas (1 x 11 kg + Flaschen) 24 kg -5 kg 29 kg
+ Boiler/Toilette 10 kg -1 kg 11 kg
Leergewicht** 3.143 kg 1.434 kg 1.711 kg
+ Beifahrer 75 kg 54 kg 21 kg
+ 2 Passagiere 150 kg 52 kg 98 kg
+ 10 kg/Person (2/4 Personen) 20/40 kg 1/2 kg 19/38 kg
+ 10 kg/Meter Länge 63 kg 4 kg 59 kg
Norm-Gewicht*** (2 Pers.) 3.303 kg 1.493 kg 1.810 kg
Rest-Zuladung (2 Pers.) 197 kg 257 kg 640 kg
Norm-Gewicht*** (4 Pers.) 3.473 kg 1.546 kg 1.927 kg
Rest-Zuladung (4 Pers.) 27 kg 204 kg 523 kg
*mit vollem Kraftstofftank; **nach StVZO; *** nach EN 1646-2: Anteilige Achslasten errechnen sich nach 
dem Momentenschlüssel (Achsbelastung = Einzelgewicht x Hebelarm : Radstand)

Der Bürstner Prismo ist kein Leichtgewicht. Schwer wiegen das aufwändige Dach 
und das Rahmenfahrwerk. Wer mit zwei Personen unterwegs ist und das Mobil 
nach der Norm EN 1646-2 belädt, kann noch knapp 200 Kilogramm zusätzlich 
mitnehmen. Dies ist kein üppiger Wert, reicht aber im Normalfall aus. Wichtig ist 
dieser Wert auch beim Ordern von Zubehör. 

Bordtechnik 
Heizung: Truma Combi 6D 
Dieselheizung mit 10-l-Boiler, 
6 Ausströmer (Bad: 1, Sitzgruppe: 
2, unter dem Heckbett: 1, in der 
Heckgarage: 1, am Eingang in der 
Seitenwand der Küchenzeile: 1).
Küche: Dreifl ammkocher Dometic 
ohne elektrischen Zünder, Kühl-
schrank: Dometic RM 8501,
Inhalt 106 l.
Elektrik: Ladegerät Schaudt 
EBL 99 mit 18 A unter dem Bei-
fahrersitz; Bordbatterie 90 Ah im 
Einzelsitz der Sitzgruppe, Steck-
dosen 230 V: 5 (Bad, Küche, 
Sitzbank, Oberschrank, Garage). 
Leuchten: 11 LED-Spots; Sitz-
gruppe: 3, Küche: 2, Heckbett: 
4, je 2 links und rechts, Bad: 2. 
Licht leiste im Bad und neben dem 
Oberschrank über der Dinette, Ein-
stiegsgriff mit LED hinterleuchtet, 
Beleuchtung in der Heckgarage 
und im Kleiderschrank.

Messergebnisse
Beschleunigung
0 - 50 km/h 6,6 s
0 - 80 km/h 14,9 s
0 - 100 km/h 23,8 s
Elastizität:
50 - 80 km/h 14,9 s
50 - 100 km/h 26,3 s
Höchstgeschwindigkeit:
(laut Zulassungs-
Bescheinigung Teil 1):  145 km/h
Wendekreis: 13,9 m

Testverbrauch: 
11,8 l/100 km

Ausweichgasse: 
doppelter Spurwechsel 
nach ISO 3888-1: 115 km/h

Komfortwertung: 
nach DIN EN ISO 8041
vorne: 2,09 hinten: 1,43

Dauerschallpegel: 78,93 dB (A)

Grundpreis: 49.640 Euro
Testwagen: 56.200 Euro
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Eine lichte Höhe von 87 Zentimetern 
über dem Bett reicht gut aus. Die 
Schublade ist die Aufstiegsstufe.
der Koch eine elektrische Zün-
dung. Der 106 Liter fassende 
Dometic-Kühlschrank reicht für 
die Vorräte einer Zweierbesat-
zung gut aus, ebenso wie die 
Schubladen rechts daneben 
fürs Besteck.

Die beiden drehbaren 
Frontsitze ergänzen die Sitz-
gruppe rund um den 91 mal 58 
Zentimeter großen Tisch. Wird 
der um die Zusatzplatte verlän-
gert, können ihn alle Gäste be-
quem erreichen. Dazu schaffen 
die ausgeformten Polster guten 
34 Reisemobil International 3/2009

Alfred Kiess, 
Schreiner- 
meister

Die folierten 
Möbel aus 
Leichtbau-Sperrholz sind exakt 
gebaut. Alle Kanten haben 
bündige PVC-Umleimer, sogar 
Elemente wie die Abdeckung 
der Sitzbank sind verdeckt. Die 
Schlösser halten die Klappen 
und Türen sicher zu. Leider ist 
an der Tür zum Badezimmer 
ein überstehendes, scharfkan-
tiges Schließblech aus Metall  
montiert. Es sollte eingelassen 
werden.
Sitzkomfort. Dass das Rücken-
polster des Einzelsitzes nicht an 
der Wand hält und regelmäßig 
herunterfällt, stört. Die scharf-
kantige Tischunterkonstruktion 
sollte Bürstner überarbeiten, 
denn wer mit Schwung auf die 
Sitzfläche der Bank rutscht, holt 
sich an ihr blaue Flecken.

Leicht vonstatten geht der 
Bettenbau. Wie eine Schublade 
gleitet die Sitzfläche des Ein-
zelsitzes nach dem Entriegeln 
nach vorne. Jetzt muss nur 
noch der Tisch tiefer eingestellt 
sowie die Verlängerung und 
ein weiteres Brett eingehängt 
werden. Mit dem Auslegen der 
Polster entsteht eine erstaun-
lich bequeme Liegefläche. Der 
Haken an der Sache: Die Tisch-
verlängerung hängt unter dem 
Bett ganz hinten in der linken 
Ecke des Kleiderschranks. Und 
um das zweite Zusatzbrett 
von der Decke der Heckgara-
ge herunterzuschwenken und 
herauszunehmen, muss diese 
sogar ausgeräumt werden.

Mit 230-Volt-Steckdosen 
ist das Mobil reichlich geseg-
net: im Fernsehschrank, an der 
Dinette, über der Küche, im 
Bad und sogar in der Heckgara-
ge – das genügt auf jeden Fall. 
Mager erscheint hingegen die 
Lichtausbeute der LED-Spots – 
selbst bei voller Beleuchtung 
inklusive der Stimmungsleuch-
te neben den Hängeschränken 
bleibt es ziemlich duster. Dass 
Bürstner über dem Heckbett 
links und rechts zwei Spots 
platziert, verdient hingegen ein 
dickes Lob: Die Liegerichtung 
ist damit nicht vorgegeben.

Leicht zu erreichen sind 
die beiden Gasabsperrhähne. 
Sie sitzen hinter der Blende der 
obersten Küchenschublade. 
Der Gasflaschenkasten ist nur 
für eine 11-Kilogramm-Flasche 
gebaut. Zum Wechseln muss sie 
über ein hohes Bord gehoben 
werden. Weil den Prismo die 
Dieselheizung Truma Combi D 
auf Temperatur bringt, hält der 
kleine Gasvorrat lange. Bei der 


Heizleistung zeigt die Combi 
D keine Nachteile gegenüber 
der vergleichbaren Gasanlage. 
Und den gefürchteten Geruch 
von verbranntem Diesel nimmt 
nur wahr, wer seine Nase direkt 
über den Abgaskamin an der 
Außenwand hält. Aber das Ge-
räusch der Heizung stört. Das 
Gebläse ist deutlich lauter als 

das einer vergleichbaren Gas-
heizung. Dazu kommt noch ein 
turbinengleiches Pfeifen.

Die Tauchpumpe im 
120-Liter-Wassertank fördert 
ohne Fehl und Tadel. 

Doch an den Wasserhäh-
nen spart Bürstner – sie sind aus 
Kunststoff und wirken billig. 

Peter Schielke, 
Caravan- 
Techniker

Die Gasanlage 
ist normgerecht, 
der Gasflaschenkasten korrekt 
entlüftet. Der Abwassertank 
hängt unterflur, umgeben von 
einer beheizbaren Wanne. Dass 
das Mobil dennoch nicht für 
tiefste Temperaturen geeignet 
ist, liegt an dem ungeschützten 
Abwasserrohr, das vom mittig 
liegenden Tank zur Seite des 
Mobils führt. Friert dieses samt 
Ablasshahn zu, nützt auch der 
beheizbare Tank nichts.
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Bürstner Prismo t 626 G

Der Duschvorhang 
läuft in einer 
Schiene an der 
Decke. Das Wasch-
becken wird zum 
Duschen über das 
WC gedreht. 

Der vordere Teil 
des Betts über 
dem Schrank kann 
hochgeklappt 
werden. Hier fehlt 
es aber an Bewe-
gungsfreiheit.
Eine gute Idee ist das mit einem 
Stellrad am Frischwassertank zu 
bedienende Ablassventil – so 
muss nicht in den Tank hinein-
gegriffen werden, um ihn zu 
leeren. Die Variante mit dem 
Stellrad ist nicht nur bequemer, 
sondern auch hygienischer.

Der Fahrkomfort mit dem 
Prismo ist überdurchschnittlich, 
genauso wie die Fahrsicherheit 
des mit ESP ausgerüsteten Mo-
bils: So gut wie der kleine Bür-
stner hat bislang auch noch 

Götz Locher, 
Elektromeister

Bürstner setzt 
LED-Spots ein. 
Dies ist eine gute 
Sache, denn 
der Energieverbrauch sinkt 
drastisch. Es gelingt damit aber 
nicht, das Fahrzeug gleichmä-
ßig auszuleuchten. Einmal gibt 
es mittlerweile weiterentwi-
ckelte, hellere LED-Spots, zum 
anderen fehlt eine zentrale Flä-
chenleuchte im Mobil. Versteckt 
und fast nicht zu erreichen liegt 
der FI-Schutzschalter im Kleider-
schrank.
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kein Mobil bei Reisemobil In-
ternational den schnellen Elch-
test (doppelter Spurwechsel 
nach ISO 3888-1) absolviert. 
Die Stunde des hinterradgetrie-
benen Mobils schlägt aber auf 
winterlichem Geläuf. Wie viel 
Grip der Prismo am Berg auf 
schneeglatter Fahrbahn auf-
baut, ist für Fahrer, die über-
wiegend mit frontgetriebenen 
Fahrzeugen unterwegs sind, 
nicht vorstellbar. Mal irgendwo 
drehen und dazu auf einen un-
geräumten Feldweg einbiegen 
oder gar am Berg anhalten und 
wieder starten: mit Frontan-
trieb eine Todsünde – doch der 
Hinterradantrieb lässt es zu. 

Vorteile bietet der Hinter-
radantrieb auch beim Ziehen 
eines schweren Hängers (bis 
max. 2.000 Kilogramm), denn 
die Stützlast bringt zusätzlichen 
Druck auf die Antriebsachse.

Gewöhnungsbedürft ig 
bleibt trotz des Hubraum-Plus 
gegenüber dem gleich starken 
Fronttriebler (140 PS) die An-
fahrschwäche des Ford Transit. 
Nicht jedermanns Sache ist die 
hohe Sitzposition. Immerhin 
verzichtet Bürstner auf die die 
Sicht einschränkenden Vor-
hangschienen oder Rahmen an 
der Frontscheibe und legt statt-
dessen Iso-Matten bei, die von 
Druckknöpfen innen an der 
Scheibe gehalten werden. 

Die 140-PS-Maschine ist 
kein Leisetreter, nagelt ver-
nehmlich, weiß aber mit guten 

Rene Arnold, 
Dekra-Sachver­
ständiger

Die Holzboden-
platte ist auf den 
Transit-Rahmen 
geschraubt und geklebt. Eben-
falls sauber an den Rahmen 
angeflanscht ist die Heckab-
senkung der Garage. Den 
Ford-Rahmen hat Bürstner nicht 
verändert. Den Gurtbock für die 
Passagiere auf der Dinette hal-
ten stabile Gewindestangen und 
Querverstrebungen, die unter 
einem Rahmenträger durchlau-
fen. Die Zugfestigkeit ist damit 
gewährleistet. Die Elektrolei-
tungen liegen ungeschützt. Sie 
stattdessen zu bündeln und in 
einem Schutzrohr zu verlegen, 
ist kein großer Aufwand.
Fahrleistungen bei akzeptablem 
Verbrauch zu gefallen. Knapp 
zwölf Liter auf 100 Kilometer 
genehmigt sich der 2,4-Liter-
Vierzylinder bei moderater 
Fahrweise. 

Der Prismo deckt also ein 
großes Spektrum ab: Er über-
zeugt mit stabilen Möbeln, 
einem riesigen Heckbett, ro-
busten und sehr gut verarbei-
teten GfK-Teilen und einem 
Fahrwerk, das hervorragende 
Traktion bietet. Doch ohne Kritik 
kommt der knuffige Van nicht 
weg: Der Kleiderschrank unter 
dem Bett ist schwer zugänglich 
und damit auch die dort befe-
stigte Tischverlängerung. Dass 
sich die Bettverbreiterung nur 
bei leerer Heckgarage aus ihrer 
Halterung holen lässt, ärgert 
den Nutzer genauso wie der 
Faltenvorhang in der Dusche, 
die schlecht abgedichteten Fu-
gen oder der hohe Einstieg. 

Manches davon ließe sich 
leicht abstellen. Damit die 
guten Gene des Prismo aber 
richtig zur Geltung kommen, 
bedarf es kleinerer Änderungen 
und mehr Aufmerksamkeit bei 
der Endkontrolle. 
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Die Druckknöpfe am Duschvorhang 
lassen sich schwer schließen.

Die Tischverlängerung ist stabil und 
leicht einzusetzen.

Ein Drehknauf öffnet und schließt 
den Tankablauf.

Das Dachfenster in der GfK-Hutze über dem 
Fahrerhaus sorgt für Licht und Luft. 

Beim schnellen Elchtest nach ISO 3888-1 (dop-
pelter Spurwechsel) macht der Bürstner Prismo 
eine ausgezeichnete Figur. Der komplett ausge-
ladene Teilintegrierte profi tiert dabei von seinem 
moderaten Hecküberhang, dem verwindungs-
steifen Rahmen und der Zwillingsbereifung an 
der angetriebenen Hinterachse. Das 6,26 Meter 

lange Fahrzeug erreichte vollbeladen mit bis zu 
115 km/h in der Pylonengasse hervorragende 
Werte. Vor allem blieb es dabei auch noch gut 
beherrschbar. Auf dem IVECO-Testgelände 
musste der Prismo seine Komfortqualität bei 
Fahrten über das normierte Kopfsteinpfl aster 
„Belgisch Block“ beweisen. In der Komfortwer-

tung nach DIN EN ISO 8041 – hier wird die hori-
zontale Beschleunigung gemessen – schnitt der 
Prismo gut ab, ebenso wie bei der Messung des 
Dauerschallpegels mit 79,03 dB(A) über dem 
Beifahrersitz. Besonders auffällig: Auch auf der 
Rüttelstrecke ist kaum ein Knarzen der Möbel 
zu vernehmen.

Der Bürstner Prismo t 626 im Fahrversuch
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Dem Bürstner Prismo t 626 gelingt, 
was viele andere nicht erreichen: 
Er hebt sich von der Masse ab. 
Mit der Zwillingsbereifung wirkt er 
bullig und kraftvoll. Dazu kommen 
die elegant gestalteten GfK-Teile. 
Die von vorne bis hinten durchge-
zogenen grauen Kunststoffteile, die 
in die Seitenschürzen übergehen, 
unterstützen die dynamische Linie. 
Dass Bürstner in den kompakten 
Van ein 155 Zentimeter breites 
Bett einbaut, ist vorbildlich. Und 
die Möbel sind während der Fahrt 
nahezu knarzfrei. Auch viele Details 
gefallen: die Schublade, die als 
Stufe ins Bett fungiert, oder die zu 
einem akzeptablen Bett umbaubare 
Sitzgruppe. Manche Konstruk-
tionen lassen den Praxisbezug 
vermissen. Der Duschvorhang 
gehört dazu oder die Bettverbrei-
terung in der Heckgarage. Wer 
ein kompaktes Mobil sucht, auf 
Traktion setzt und vielleicht noch 
einen Anhänger zu ziehen hat, für 
den ist der Prismo erste Wahl.

Gesamtergebnis in der Kategorie
Teilintegrierte bis 50.000 Euro 75

S T E R N EMaximal 100 Sterne möglich

Bewertung

Fahrkomfort
Sitze: Sehr hohe Sitzposition, die Sitze sind dreh- und 
höhenverstellbar, das Polster ist etwas weich. 

Fahrzeugbedienung: Logische Schalteranordnung im 
Ford-Fahrerhaus, lederbezogenes Lenkrad, angenehm 

Fahren: Hohe Fahrstabilität, guter Komfort, Sichtfeld nach 
oben eingeschränkt, gute Außenspiegel.

Wohnaufbau
Karosserie: Gute Verarbeitung, hochwertige Materialien, 
keine abgeteilte Heckstoßstange, Undichtigkeit (Garage).

Türen, Klappen, Fenster: Vorgehängte Fenster, einfache 
Türen u. Klappen, hoher Einstieg, Bauteile gut eingepasst.

Stauraum: Heckgarage, Kleiderschrank schwer zugäng-
lich, der Größe angemessene Staukapazität.

Innenausbau
Möbelbau: Folierte Sperrholzmöbel mit bündigen, ro-
busten PVC-Umleimern, während der Fahrt fast knarzfrei.

Betten: Heckbett mit Lattenrost und guter Matratze, sehr 
groß. Zweites Bett bei Dinette leicht zu bauen.

Küche: Wenig Arbeitsfl äche, gut laufende Schubladen, 
große Spüle, großer Kocher ohne elektrische Zündung.

Waschraum/Bad: Platzangebot gering, Hängeschrank, 
Kleiderhaken, Duschvorhang, fummelige Druckknöpfe.

Sitzgruppe: Straffe Polster mit angenehmer Sitztiefe, 
stabiler, verschiebbarer Tisch, störendes Untergestell.

Geräte/Installation
Gas: Absperrhähne gut erreichbar, Gaskasten schwer zu 
beladen, Gasdruckregler fürs Heizen während der Fahrt.

Wasser: Einfache Kunststoffwasserhähne, Abwassertank 
beheizbar, Ablassschieber aber nicht.

Elektrik: Viele LED-Spots, Lichtausbeute gering, keine 
Flächenleuchte. Kabelverlegung, Ladegerät Standard.

Heizung: Gut verteilte Warmluftdüsen, Truma-Dieselhei-
zung sehr laut. Fußbodenerwärmung elektrisch (Aufpreis). 

Fahrzeugtechnik
Sicherheitsausstattung: ABS, ASR, ESP Serie, 
Beifahrerairbag im Paket (Aufpreis). 

Zuladung: Akzeptable Zuladungskapazität, hohe Achs-
lasten erlaubt, Aufl astung möglich. 

Chassis: Ford Rahmenchassis, sicheres Fahrverhalten, 
guter Komfort, durchschnittlicher Verbrauch.

Betriebskosten
Pfl ege/Wartung: Öleinfüllstutzen, Ausgleichgefäß für 
Kühlmittel und Wischwasserbehälter leicht erreichbar.

Preis/Leistung: Solider Aus- und Aufbau, bewährtes 
Chassis, angemessener Preis. 

Mein Fazit

75

Der Einstieg ist 47 Zentimeter hoch. 
 Eine Trittstufe kostet Aufpreis!

Das scharfkantige Tischuntergestell 
provoziert blaue Flecken.
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Hoch ohne zu stapeln
Mit dem 2Win Vario 
schickt Pössl einen 
Kastenwagen mit 
Hochdach und bis 
zu vier Schlafplät-
zen zum Kunden.

Die Sitzgruppe 
beherbergt vier 

Personen und bleibt 
auch dann voll 

nutzbar, wenn das 
optionale Hubdach 

herabgesenkt ist.
Hochhäuser schaffen viel 
Raum auf kleiner Grundfl äche. 
Diese Erkenntnis hat sich Pössl 
bei seinem 2Win Vario zunutze 
gemacht. Mit einem Hochdach 
aus GfK, das jenem des Con-
corde Compact ähnelt, bringt 
es der sechs Meter lange Ka-
stenwagen Citroën Jumper mit 
120 PS starkem  2,2-Liter-Tur-
bodiesel auf eine Außenhöhe 
von 3,11 Metern. 

Was erwartet den Reise-
mobilisten angesichts solcher 
Maße, wenn sich die Schie-
betür zum ersten Mal öffnet? 
Zunächst ein heller, freundlich 
gestalteter, bis zu 247 Zen-
timeter hoher Innenraum in 
Ahorndekor mit mittelbraun 
abgesetzten Möbelkanten. Die 
überkragenden PVC-Umleimer 
und die schnörkellosen Mö-
belfronten widerspiegeln den 
einfachen, aber soliden Möbel-
bau. Der stammt ebenfalls aus 
der gleichen Möbelschreinerei 
wie der Ausbau des Concorde 
Compact. Somit wohnt es sich 
im 2Win Vario vornehm und 
trotzdem zum günstigen Pössl-
Preis ab 43.990 Euro. 

Der Blick fällt auf die Halb-
dinette mit erweiterbarem 
Tisch, an dem die vierköpfi ge 
Reisegruppe isst. Während der 
Fahrt sitzen auf der 88 Zenti-
meter breiten Bank zwei Per-
sonen, gesichert durch Drei-
punktgurte.

Guter Standard: die Küche

Am Küchenblock kommt 
unter einer Glasabdeckung  ei-
ne Edelstahlspüle, kombiniert
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Der Küchenblock 
im 2Win Vario 
entspricht dem 
Standard dieser 
Klasse. Etwas eng 
geht es im Mittelteil 
des Wohnraums zu.

Im optionalen Hubbett legen sich zwei Personen zur 
Ruhe. Wird es nicht gebraucht, hebt es sich mit Hilfe 
von vier Dämpfern bis unter das Fahrzeugdach.
mit einem Zweifl ammkocher,
zum Vorschein. Weil die Be-
dien knöpfe rechts vom Herd 
liegen, bleibt dem Koch nichts 
anderes übrig, als die Flamme 
mit der linken Hand zu zün-
den – für Rechtshänder un-
Senden Sie mir 
Koch Freizeit-Fahr

www.Koch-Freize

Name : ......................

Adresse : .................

 (1) 
Alkoven /
�

gewohnt. Großzügig sind die 
Schränke und Schubladen im 
Küchenblock bemessen. Aller-
dings zwingt der 80-Liter-Kühl-
schrank von Dometic unterhalb 
des Kleiderschrankes Hungrige 
in die Knie. Von der 50/34 
Klima-Paket

Silber-Paket 

Navigations-Paket

Für alle Modelle der Baureihen FLASH, TWIST Active und Welcome 
Alkoven. Bei den Twist Prestige Modellen gibt es 

die Metalliclackierung für 1 * !

Fahrerhaus-Klimaanlage 
nur 1 *

Neues Design mit Silberlackierung des 
Fahrerhauses + Fiat-Klimaanlage für nur 1 *

Dies gilt für alle Welcome Teilintegrierten !

Dies gilt für alle Allegro und Alteo Modelle !

Audio-Navigationsgerät mit CD+DVD+
GPS Europa+ Rückfahrkamera

für nur 1 !*

*Dieses Angebot 
gilt nur im 

Zusammenhang mit 
der Bestellung eines 

Chausson Reisemobils der 
Saison 2009 in der Zeit vom 

17.Januar bis zum 31. 
März 2009, nur solange der Vorrat 

reicht ! Weiter Einzelheiten erfahren Sie 
bei Ihrem Händler.

unverbindlich Ihren aktuellen Katalog (1).

zeuge Vertriebs-Gmbh Steinbrückstr. 15, 25524 Itzehoe

it-Fahrzeuge.de  -  info@koch-freizeit-fahrzeuge.de

.................................................................................................................

.................................................................................................................

 Teillintegrierte / Integral  ❑         Van  ❑

✃
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Nach dem Öffnen des Pushlocks lässt sich unter dem Nasszellenboden eine 
Duschwanne herausziehen. Ein Duschvorhang mit Bleisaum schützt den übrigen 
Raum vor Nässe. Nach dem Duschen läuft das Wasser am Duschvorhang hinun-
ter und durch eine Öffnung im Boden der Nasszelle in die Duschwanne.

Im Bad setzt sich das Ambiente des 
Wohnraums fort. Die zahlreichen 
Ablagen und Schränkchen nehmen 
problemlos das Waschzeug der 
gesamten Besatzung auf.
mal 100/68 Zentimeter gro-
ßen Arbeitsfl äche ragt eine 
verchromte Stange auf. Weni-
ger zum Tabledance gedacht, 
dient sie als Stütze für das für 
599 Euro erhältliche Hubbett.

Das Hubbett macht den 
Pössl familientauglich

Tagsüber verzieht sich 
diese 213 mal 134 Zentime-
ter große Liegestatt für zwei 
Personen, unterstützt von vier 
Dämpfern, unter das Dach des 
Kastenwagens. Am Abend zieht 
die Pössl-Crew das Bett mit 
einem Handgriff nach unten 
und erklimmt die Liegefl äche 
über eine zweiteilige Leiter. Der 
obere Teil der Matratze ist dank 
federnder Stützteller unterlüf-
tet. So fällt der Schlafkomfort 
sehr gut aus.

Zwei Seitenfenster mit 
Kombirollos lassen Licht und 
Luft ins Dachgeschoss. Tags-
über verschwindet die Leiter 
für das Bett in einem Fach über 
dem 100-Liter-Frischwassertank 
im Heck des Pössl: Bei Gebrauch 
engt die Steighilfe den ohnehin 
recht schmalen Durchgang 
nach hinten zusätzlich ein. Da-
für bleibt bei abgesenktem Bett 
die Sitzgruppe darunter voll 
nutzbar. Die Stehhöhe beträgt 
dann noch 173 Zentimeter.

Zimmer mit Dusche auf 
dem Flur

Durch eine massive Tür 
mit Scharnieren und Klinke 
aus dem Hausbau geht es über 
eine Stufe ins Bad. Auf der Kas-
settentoilette von Dometic mit 
Keramikeinsatz gehen auch 
groß gewachsene Personen be-
quem ihren Geschäften nach. 
Ein Schrank unter dem Eck-
waschbecken, offene Ablagen, 
Oberschränke und ein Spiegel-
schrank nehmen das Wasch-
zeug auf. Weil das Seitenfenster 
keinen Milchglaseinsatz hat, 
schützt ein Rollo vor Blicken – 
und dunkelt dabei das Bad ab.

Zum Duschen trennt die 
geöffnete Badetür den hin-
teren Fahrzeugraum ab, fi xiert 
von einem Riemen mit Druck-
knopf. Jetzt lässt sich unterhalb 
des Bodens der Nasszelle zum 
Gang hin eine Duschwan-
ne ausziehen. Ein Duschvor-
hang mit Bleisaum schützt vor 
Spritzwasser. Nach dem Du-
schen läuft das Tropfwasser am 
Duschvorhang herunter und 
durch eine Öffnung im Boden 
der Nasszelle in die eingescho-
bene Duschwanne. 

Ein Pushlock arretiert sie 
während der Fahrt in ihrem 
Fach. Überraschend, dass beim 
getesteten Fahrzeug die aus-
gezogene Duschwanne plötz-
lich samt Benutzer zurück in 
Richtung Nasszelle rutschte. 
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Besuchen auch Sie Messen und Ausstel-
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Unser Hof im Freistaat ist achtundsech-
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Reisemobile mit kompletter Ver- und Entsorgung, teilweise mit Stromversorgung. Bistro mit schmackhafter bürgerlicher 
Küche. Der Freistaat: Caravaning & More direkt an der A8. Wo sonst als in Sulzemoos können Sie sofort Probe fahren? 

26.2.-8.3.09

MEGA
CARAVANING

WOCHE

Ladetipps
Gesamtgewicht Vorderachse* Hinterachse*

zulässiges Gesamtgewicht 3.500 kg 1.850 kg 2.000 kg
Grundgewicht (gewogen)** 3.002 kg 1.646 kg 1.356 kg
+ Fahrer 75 kg 56 kg 19 kg
+ 100 % Frischwasser (100 l) 100 kg -2 kg 102 kg
+ 100 % Gas (44 kg) 48 kg -6 kg 54 kg
+ Boiler/Toilette 10 kg 0 kg 10 kg
Leergewicht (StVZO) 3.235 kg 1.694 kg 1.541 kg
+ Beifahrer 75 kg 56 kg 19 kg
+ 2 Passagiere 150 kg 68 kg 82 kg
+ 10 kg/Person (2/4 Personen) 20/40 kg 5/10 kg 15/30 kg
+ 10 kg/Meter Länge 60 kg 14 kg 46 kg
Norm-Gewicht (2 Pers.) 3.390 kg 1.769 kg 1.621 kg
Rest-Zuladung (2 Pers.) 110 kg 81 kg 379 kg
Norm-Gewicht (4 Pers.) 3.560 kg 1.842 kg 1.718 kg
Rest-Zuladung (4 Pers.) -60 kg 8 kg 282 kg
nach StVZO und EN 1646-2/* anteilige Achslasten errechnen sich nach dem Momentenschlüssel
(Achsbelastung = Einzelgewicht x Hebelarm : Radstand); **mit vollem Kraftstofftank

Mit seinem zulässigen Gesamtgewicht von 3.500 Kilogramm bietet der Pössl 
2Win Vario mit zwei Reisenden an Bord eine Zuladungsreserve von 110 
Kilogramm. Gehen vier Personen auf die Reise, bietet die Vorderachse noch 
eine Zuladungsreserve von acht und die Hinterachse einen Spielraum von 
282 Kilogramm. Das Fahrzeuggewicht liegt dennoch 60 Kilogramm über dem 
zulässigen Gesamtgewicht. Dies entspricht einer Überladung um 1,7 Prozent. 
Somit sollten vier Reisende beim Packen das Gewichtslimit im Auge behalten.
Auf das Problem angespro-
chen, reagierte Pössl prompt: 
Ein zweites Halteblech für den 
Pushlock hält jetzt bei allen 
Fahrzeugen auch die geöffnete 
Duschwanne sicher in Position. 
Warmes Wasser bereitet eine 
Combi 4 von Truma, die auch 
den Innenraum heizt.

Liegewiese oder Laderaum 
– das Heck

Das Heck des 2Win Vario 
nimmt ein 194 mal 136/119 
Zentimeter großes Doppelbett 
ein. Dessen drei Polsterteile 
ruhen an Kopf- und Fußende 
auf den seitlichen Staukästen, 
in der Mitte auf einem Latten-
rost. So ist der Schlaf auch hier 
erholsam. Einzig, dass die Pols-
 �

terbezüge am Morgen leichte 
Falten werfen, stört etwas. Zum 
Verstauen sperriger Gegenstän-
de lässt sich der Lattenrost 
seitlich hochklappen und auch 
entfernen. Dann reicht der La-
deraum unter der Liegefl äche 
theoretisch bis unters Dach. 
Das macht den Pössl fi t für den 
Transport vom Fahrrad bis zur 
Waschmaschine. Für besonders 
lange Gegenstände lässt sich 
ein Schott an der Vorderseite 
des Schlafabteils entfernen. Es 
verhindert normalerweise, dass 
das Gepäck unter dem Bett 
nach vorn rutscht.

Beim 2Win Vario bleibt 
über der Liegefl äche im Heck 
enorm viel Raum. Um ihn nicht 
ungenutzt zu lassen, bie-
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Technische Daten

Fazit

Basisfahrzeug: Citroën Jumper 35 
mit 2,2-Liter-Turbodiesel, 88 kW 
(120 PS), Frontantrieb, Sechs-
gang-Schaltgetriebe, Reifengröße: 
215/70 R 15 C.
Maße und Anhängelasten: 
Außenmaße (L x B x H): 600 x 
205 x 311 cm, Radstand: 404 cm, 
Anhängelast gebremst: 2.500 kg, 
ungebremst: 750 kg.
Aufbau: Dach: GfK mit Isolierung 
aus 25/35 mm starken PE-Platten, 
Wände: Stahlblech mit Isolierung 
aus 20 mm starken Mineralfaser-
platten, Boden: Bodenplatte mit 
Isolierung aus 15 mm starkem 
RTM-Schaum.
Wohnraum: Innenmaße: (L x B x 
H): 370 x 201 x 223/247 cm, Sitz-
plätze mit/ohne Gurt: 4/0, davon 

mit Dreipunktgurt: 4,
Bettenmaße: Heckbett:
194 x 136/119 cm, Hubbett:
213 x 134/132 cm.
Füllmengen: Kraftstoff: 90 l, 
Frischwasser: 100 l, Abwasser: 
100 l, Boiler: 10 l, Fäkalien: 19 l, 
Gasvorrat: 2 x 11 kg.
Serienausstattung: Heizung: 
Truma Combi 4, Herd: 2-fl ammig, 
Kühlschrank: RM4281 von Dome-
tic, 80 l, Bordbatterie: 80 Ah Gel.
Testverbrauch: 9,8 l/100 km.
Grundpreis: 43.990 Euro.
Testwagenpreis: 52.645 Euro.

Vergleichspreis: 44.680 Euro
Grundpreis plus Vorfracht, 
TÜV, Kfz-Brief, Übergabe.

Das Heckbett ist in drei Matratzen unterteilt, bietet aber dennoch guten Schlaf-
komfort. Zum Laden sperriger Gegenstände lässt sich das Mittelteil seitlich 
hochklappen oder auch ganz entfernen. Sinnvolle Option: die Oberschränke.

Die Spots über dem Hubbett sind so 
dicht an der Wand montiert, dass sie 
sich nicht beliebig drehen lassen.

Mit dem 
2Win Vario 
bietet Pössl  
zu einem 
günstigen 
Einstiegs-
preis einen 
durch-
dachten 
Kasten-

wagen an, der sich mit 
sinnvollen Optionen wie dem 
Hubbett und den zusätzlichen 
Schränken im Heck nach den 
eigenen Wünschen aufrüsten 
lässt. So steigt zwar der Preis, 
doch angesichts des soliden 
Ausbaus, der dem des Con-
corde Compact gleicht, bleibt 
der 2Win Vario auch dann ein 
günstiges Angebot.
tet der Hersteller für die linke 
und rechte Seite Heckschränke 
(499 und 599 Euro) an. Der 
Clou auf der linken Seite ist ein 
zweiter kleiner Kleiderschrank 
mit Garderobenstange. Er ver-
deutlicht, wie auch die vie-
len sonstigen gut nutzbaren 
Stauräume, dass Pössl seinen 
Anspruch, einen familientaug-
lichen Kastenwagen anzubie-
ten, ernst nimmt.

Zwei Lesespots, die Fen-
ster der beiden Hecktüren, eine 
Dachhaube und ein zusätzli-
ches kleines Ausstellfenster für 
299 Euro mit Kombirollos so-
wie die beleuchtete Deckenver-
kleidung für 349 Euro erhellen 
den hinteren Fahrzeugteil.

Hat Pössl sein Ziel
erreicht?

Vier Personen in einem 
Kastenwagen unterzubringen, 
ist eine Aufgabe, die Kompro-
misse erfordert. Die geht Pössl 
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mit dem engen Durchgang im 
Fahrzeug und der ausziehbaren 
Dusche ein. Wer mit diesen 
Zugeständnissen leben kann, 
erhält mit dem 2Win Vario
ein gut gemachtes, preiswertes 
Fahrzeug, das zwar hoch baut, 
aber nicht hochstapelt.       mp
        Tel.: 08654/4694-0, 

www.poessl-mobile.de



Jahre TRUMA

Die Welt entdecken. 
Mit allem Komfort.

Klimasysteme Rangiersysteme Energiesysteme Heizsysteme Lufttechnik Wasserkomfort

Saphir: Klimakomfort zum Wohlfühlen.

Von Campern für Camper. Mit der individuellen Luftverteilung

schaffen Sie in Ihrem Fahrzeug Ihr persönliches Lieblingsklima. 

www.truma.com

Beliebt

Zum vierten Mal in Folge:

„Beste Marke“ bei der

Promobil-Leserwahl

Leicht und kompakt

Einzigartig leicht mit 20 kg

Sauber

Alle Truma Klima-

geräte serienmäßig

mit Pollenschutzfi lter

Leise

Angenehm ruhiges

Geräuschniveau

innen und außen

Sparsamer

Stromverbrauch

Auf fast allen Camping-

plätzen einsetzbar

Komfort für unterwegs

Vorteilhafte Bodenmontage

Hoher Fahrkomfort durch

tiefen SchwerpunktSaphir compact
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Wie viel Laune 
macht der Concorde
Carver? Reise mobil 
 International kurvte 
mit dem großen 
Integrierten über 
 kleine Straßen 
durch Norwegen.

Spaß-Faktoren

Dank einer dritten Matratze zwischen 
den beiden Längsbetten entsteht  eine 
210 Zentimeter breite Liegefl äche im 
Concorde Carver 751 L.

Text: und Fotos: Heiko Paul



NEU! Jetzt auch 
als Integrierter

Magic Edition –
zauberhaft anders!
Die exklusiven Magic Edition Modelle verzau-
bern alle Freunde des Motorcaravanings mit ihrer 
faszinierend-extravaganten Optik und der sagen-
haften Ausstattung zum günstigen Paketpreis. Zwei 
Designvarianten – Black und Silver – sowie vier 
Grundrisse mit Doppelbettlösungen, Einzelbetten 
oder Rundsitzgruppe machen die Entscheidung für 
magische Momente im Urlaub leicht.

Alle Infos mit vielen Bildern unter www.dethle� s.de

Dethleffs GmbH & Co. KG
Concorde hat Charisma – 
dank des Integrierten glei-

chen Namens. Zu ihm gesellte 
sich alsbald der Carver. Doch 
mit kleinen Brüdern ist das im-
mer so eine Sache, erst recht, 
wenn sie sich gleich mehrerer 
Attribute ihrer großen Ge-
schwister bedienen.

So verfügt der Carver über 
exakt jene Merkmale, mit de-
nen der Charisma 2005 eine 
kleine Revolution im Reisemo-
bilbau auslöste: Damals hob 
Concorde zum ersten Mal 
Frontsitze und Armaturenbrett 
mittels einer Unterkonstruktion 
aus Stahl und Alu-Sandwich an, 
wodurch beides weiter nach 
vorn rückte und mehr Platz im 
Innenraum erzeugte.

Um auch Kunden mit 
schmalerem Portemonnaie zu 
erreichen, platzierte Concorde 
ein Jahr später neben die Lu-
xusvariante Charisma den Car-
ver. Der fährt mit dem gleichen 
freundlich lächelnden Familien-
gesicht durch die Welt. Die spe-
zielle Sitzposition, das eigens 
gestaltete Armaturenbrett, der 
durchgehende Wohnraumbo-
den und die feinen Kirschbaum-
möbel – all das nennt auch der 
Carver sein Eigen. Große Klasse 
im Mittelklasse-Format also: Die 
Carver-Modelle sind zwischen 
7,08 und 8,61 Meter lang, das 
Gros der acht Varianten indes 
liegt deutlich unter acht Meter.

Genau wie das Testfahr-
zeug. Hierbei handelt es sich 
um den 7,74 Meter langen 751 
L, der mit zwei längs angeord-
neten Einzelbetten im Heck 
aufwartet. Zusammen mit dem 
Hubbett über Fahrer- und Bei-
fahrersitz bietet der Test-Carver 
vier feste Schlafplätze.

Basis des luxuriösen Inte-
grierten ist der Iveco Daily 50 
C 18 mit einem zulässigen Ge-
samtgewicht von 5.400 Kilo-
gramm. Der Vierzylinder-Diesel 
leistet 177 PS. Die Übertragung 
seiner Kraft auf die Hinterräder 
übernahm beim Testwagen 
das automatisierte Sechsgang-
getriebe Agile.

Die Qualität der Karosse-
rie unterstreichen schon die 
nackten Zahlen. Seitenwände, 
Dach und Boden baut Con-
corde aus 42 Millimeter starken 
Aluminium-Sandwichplatten 
mit einer 40 Millimeter dicken 
Isolationsschicht aus geschlos-
senzelligem RTM-Schaum. Eben 
so, wie es sich in der Oberklas-
se gehört. Die verklebten Stöße 
dichtet ein heiß aufgebrachtes, 
aluminiumbeschichtetes Band. 
Dieses wiederum überkragt die 
Dachprofile.

Die Karosserie ist äußerst 
hochwertig

Die Leisten setzen sich 
auch optisch in Szene: Der Car-
ver-Aufbau wirkt wie aus einem 
Guss. Anteil daran haben auch 
die exakt passenden, soliden 
GfK-Seitenschürzen und -Stoß-
stangen. Für die robusten Tü-
ren und Klappen verwendet 
Concorde das gleiche Material 
wie für den Aufbau, wodurch er 
auch an den Durchbrüchen gut 
isoliert. So werden skandina-
vische Regengüsse an Bord des 
Carver als sanftes Trommeln 
wahrgenommen, die ebenfalls 
typischen Temperaturschwan-
kungen kommen mit langer 
Verzögerung bei den Insassen 
an und selbst auf vernarbten, 
welligen Straßen gibt das Mo-
biliar keinen Mucks von sich.

Die lichte Höhe des Dop-
pelbodens beträgt 30 Zenti-
meter: Hinter den vorderen 
Radkästen lässt sich sperrige 
Ausrüstung wie der Alu-Einle-
geboden eines Schlauchboots 
(in Norwegen sehr gefragt) 
prima durchladen. In dieses 
Telefon: 07562 /987 881 · info@dethleffs.de
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Technische Daten
Basisfahrzeug: Iveco Daily 50 C 
15 mit 130 kW (177 PS)-Turbo-
dieselmotor, automat. Sechsgang-
Getriebe, Hinterradantrieb.
Maße und Gewichte: Zulässiges 
Gesamtgewicht: 5.400 kg, Leer-
gewicht mit Aufbau im fahrber. 
Zustand: 4.345 kg. Außenmaße 
(L x B x H): 774 x 238 x 319 cm, 
Radstand: 405 cm. Anhängelast: 
gebremst: 3.500 kg*, ungebremst: 
750 kg.
Aufbau: Dach und Wände: Alu-
Sandwich mit 40 mm Isolierung 
aus RTM-Schaum. Boden: Alu-
Sandwich, 40 mm Isolierung aus 
RTM-Schaum.
Wohnraum: Innenmaße (L x B x 
H): 572 x 228 x 200 cm, Sitzplätze 

mit/ohne Gurt: 4/0, davon mit 
Dreipunktgurt: 4; Bettenmaße: 
Hubbett: 198 x 132 cm, Heckbett: 
2 mal 200 x 84/82 cm.
Füllmengen: Kraftstoff: 100 l, 
Frischwasser: 160 l, Abwasser: 
160 l, Boiler: 10 l, Fäkalien: 17 l, 
Gasvorrat: 2 x 11 kg.
Serienausstattung: Heizung: Alde 
Compact, Herd: 3-flammig, Kühl-
schrank: 175 l, Zusatzbatterien: 2 
x 160 Ah.
Testverbrauch: 15,7 l/100 km.
Grundpreis: 126.000 Euro. 
Testwagenpreis: 142.844 Euro.

Vergleichspreis: 126.000 Euro
Grundpreis plus Vorfracht, 
TÜV, Kfz-Brief, Übergabe.
Staufach passen sogar noch 
Campingtisch und Stühle. Klei-
ne Einschränkung: Die Klappe 
links könnte ein wenig breiter 
sein. Normale Campingstühle 
gelangen nur durch die rechte 
Luke in den Carver-Keller.

Beeindruckend, wie aufge-
räumt Concorde den Doppel-
boden gestaltet. Grau lasierte, 
robuste Stellbretter trennen die 
Stauräume von der Bordtech-
nik. Der Boden ist mit einem ro-
busten PVC-Belag ausgelegt. Ka-
bel und Leitungen sind nicht zu 
sehen. So besteht keine Gefahr, 
die Installation durch Ladung zu 
beschädigen.

Ideal auch, dass alle servi-
cerelevanten Bauteile wie die 
Warmwasser-Zentralheizung 
über eine separate Wartungs-
klappe von außen zu erreichen 
sind. Damit muss ein Monteur 
bei einer Reparatur der Heizung 
den Innenraum des Mobils nicht 
betreten. Genauso gut zugäng-
lich ist die Elektrozentrale. Das 
Ladegerät samt den Batterien 
sitzt perfekt installiert in der 
Heckgarage. Leicht abnehmbare 
Alu-Lochbleche schützen die 
Technik.
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Concorde verklebt den 
Boden der Heckgarage mit 
Alu-Riffelblech. Zwei fest ver-
schraubte Alu-Schienen neh-
men die Verzurrösen auf, ein 
robuster Teppich schützt GfK-
Sandwich-Rückwand und Sei-
tenwände. Da die Decke der 
Heckgarage aus Alu-Sandwich 
besteht, die bündig mit den 
Wänden abschließt, dringt kein 
Ölgeruch des dort verstauten 
Außenborders in den Wohn-
raum. Sehr angenehm.

Innen protzt der Carver 
mit schierer Größe

Wer in den Carver ein-
steigt, staunt, wie geräumig der 
Innenraum ist. Entscheidenden 
Anteil daran haben die bereits 
erwähnten, um 47 Zentimeter 
nach vorn verschobenen und 
auf dem Niveau des Fußbo-
dens montierten Frontsitze. 
Der Innenraum entspricht da-
mit einem fast 50 Zentimeter 
längeren Mobil konventioneller 
Bauart.

Der Boden hält vom Arma-
turenbrett bis zu den beiden 
Längsbetten sein Niveau. Stol-
perfallen auf dem Weg vom 
Cockpit in den Wohnraum sind 
damit passé – der Komfortge-
winn ist beträchtlich.

Zwei Schlafstätten bietet 
der Carver 751 L. Die hintere 
ist mit einer gut schließenden 
und exakt geführten Schie-
betür abtrennbar: Hier finden 
sich zwei Längsbetten, je 200 
Zentimeter lang, 84 und 82 
Zentimeter breit. Die Lücke 
zwischen den Matratzen füllt 
auf 150 Zentimetern eine dritte 
Matratze aus. So entsteht eine 
großzügige, bequeme Dop-
pelliegefläche.

Spots gibt es im Schlafzim-
mer unter den Hängeschrän-
ken reichlich. Einzig die beiden 
als Leselicht gedachten Leuch-
ten überzeugen nicht: Wer den 
Kopf zum Lesen etwas hoch-
legt, gerät mit der Stirn in die 
Nähe der heißen Lichtquelle. 
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Sport oder Erholung: Man muss jede Gelegenheit für freie T
zu verreisen, ob Kurzurlaub oder ein verlängertes Wochene
Mit RIMOR genießen Sie die schönsten Momente des Leben
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Die Küchenarbeitsplatte ist hinten 
und an der rechten Seite zum Schutz 
der Möbel hochgezogen. Links schützt 
eine Rauchglasplatte das Holz. 
Das Hubbett des Carver kostet 
990 Euro Aufpreis, rangiert 
aber mit 198 mal 132 Zenti-
meter Matratzengröße an der 
unteren Grenze für ein Zwei-
personenbett. Immerhin lässt 
es sich leicht entriegeln, weit 
nach unten schwenken und 
bequem entern. Um das stabile 
Bett wieder in Fahrposition zu 
drücken, ist eine ordentliche 
Portion Muskelschmalz nötig.

Die Küche macht Appetit 
aufs Kochen

Die Winkelküche des Car-
ver 751 L ist ein Musterbeispiel 
für Funktionalität – und eine Au-
genweide. In die nahtlos gefer-
tigten Kunststoff-Abdeckplatte 
lässt Concorde auf der linken 
Seite den Dreiflamm-Kocher 
mit elektrischer Zündung ein, 
age nutzen um
nde. 
s und erfüllen

nsburg · � 0173-8 93 30 07 · FAX: 0410


rechts das große Spülbecken. 
Mittig hinter der Arbeitsfläche 
thront die serienmäßig gelie-
ferte Kaffeemaschine auf einem 
kleinen Podest. Links schützt 
eine Rauchglas-Verkleidung die 
Wand der Duschkabine, anson-
sten ist die Abdeckplatte hinten 
und auf der rechten Seite hoch-
gezogen. Das verhindert, dass 
Wasser hinter die Möbel rinnt.

Die sechs Schubladen der 
Küche fassen außer dem Be-
steck große Töpfe und Pfan-
nen. Sogar ein Teil der Vor-
räte lässt sich hier bunkern. 
Teller und Gläser finden gut 
geschützt Platz in den volumi-
nösen Schränken über der Kü-
chenzeile. 

Der raumhohe, 46 Zenti-
meter breite und 60 Zentime-
ter tiefe Kleiderschrank dane-
ben wirkt auf den ersten Blick 
knapp bemessen für einen drei-
wöchigen Norwegen-Urlaub. 
Doch die Praxis belehrt die ge-
samte Familie eines Besseren. 
2-77 73 34 www.rimor.it
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Die Heckgarage des 
Carver ist perfekt 
ausgestattet. Auf 
dem Boden liegt 
Alu-Riffelblech, 
Zurrösen helfen die 
Ladung zu sichern 
und die Bord-Elek-
trik versteckt sich 
gut geschützt hinter 
Alu-Lochblechen.
An zwei Kleiderstangen hängen 
größere Kleidungsstücke in 
zwei Etagen, für alles Übrige 
bieten die Dachstauschränke 
im Heck reichlich Platz. Wie 
an allen Oberschränken und 
Schubladen baut Concorde 
hier die seit zehn Jahren be-
währten Echtholz-Klappen mit 
Facettenschliff ein.

Die Dusche mit einer 
Grundfläche von 89 mal 60 
Zentimetern und das Bad ste-
hen sich gegenüber. Dank der 
Schiebetür zum Heck und der 
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Badtür, die gegenüber an der 
Dusche einrastet, entsteht ein 
Raumbad mit feudaler Ausstat-
tung: Wasserhahn und Dusch-
kopf sind stattlich und stabil, 
die Abläufe sehen aus wie zu 
Hause. Kleiderhaken, Spiegel-
schrank, Handtuchhalter – so-
gar ein Waschtisch mit ausge-
formtem Waschbecken ist da.

Der Innenraum verwöhnt 
mit üppigem Stauvolumen 

Gediegen geht es auch im 
Wohnraum zu: Die Polstermö-
bel rings um den 90 mal 87 
Zentimeter großen Tisch sind 
bequem, auch der Einzelsitz für 
eine fünfte Person trägt zum 
Wohlfühlambiente bei. Der 
Tisch ist zwar in alle Richtungen 
verschiebbar, doch ab vier Per-
sonen wünscht man sich ein 
wenig mehr Fläche.

Fahrer und Beifahrer freuen 
sich über viel Bewegungsfrei-
heit und Luft um sich herum, 
zumal sich das eigens gefer-
tigte, geschwungene Armatu-
renbrett nicht aufdrängt und 
nahtlos in das Interieur einfügt. 
Obendrein verkürzt der geän-
derte Blickwinkel den vom Fah-
rersitz aus unsichtbaren Stra-
ßenabschnitt vor dem Mobil 
auf drei Meter.

Positiv wirkt sich auch die 
– verglichen mit der original 
Einbaulage – um wenige Zen-
timeter nach links gerückte Po-
sition des Fahrersitzes aus. Sie 
gestattet einen besseren Blick 
auf das sonst stärker einge-
schränkte Sichtfeld neben dem 
linken Vorderrad.

Die Motorleistung des 
Dreiliter-Turbodiesels (177 PS) 
passt zum Format des Inte-
grierten: Der Carver wird mit 
dieser Kraft selbst an Steil-
strecken nicht zum Verkehrs-
hindernis. Das automatisierte 
Sechsgang-Getriebe indes ist 
gewöhnungsbedürftig – es 
schaltet sehr spät hoch. Des-
halb greift der Fahrer oft ma-
nuell ein. Weil es unterwegs 
aber dennoch die meiste Arbeit 
abnimmt, ist das Getriebe eine 
empfehlenswerte Option.

Die Motor-Getriebe-Kom-
bination und das hohe Gewicht 
fordern aber ihren Tribut: 15,7 
Liter Diesel auf 100 Kilometern 
benötigte der Carver bei der 
Fahrt durch Norwegen.

Wünschenswert am 751 L 
wäre die luftgefederte Hinter-
achse gewesen, die Concorde 
für 3.300 Euro als Option an-
bietet. Beim Komfort bieten 
zwar die serienmäßigen Stahl-
federn keinen Anlass zur Kritik. 
Aufgrund des 2,55 Meter lan-
gen Hecküberhangs besteht 
jedoch permanent die Gefahr, 
hinten aufzusetzen. Die Hebe-
funktion der Luftfederung wür-
de Abhilfe schaffen: Rampen 
an Fähren und enge Kurven an 
steilen Passstraßen ließen sich 



Unterwegs in Alltag, Freizeit und Urlaub. 

04103 Leipzig Caravan-Zentrum Leipzig  Tel. 0341/1494401  ·  06749
Friedersdorf/Bitterfeld Caravan-Center Hartmut Kuhfuß  Tel. 03493/56788
07806 Kospoda (Thüringen) Caravan Center Harry Patzer  Tel.036481/23808
08233 Schreiersgrün Freizeitmarkt Mario Knust   Tel. 037468/4031  ·  14612
Falkensee bei Berlin  Klaus F. Flügel Wohnwagen und Wohnmobile  Tel. 03322/27970
15299 Müllrose  Camping Nitschke  Tel. 033606/70508  ·  19300 Kremmin
Caravan-Wendt   Tel. 038756/3780  ·  21423 Winsen/Luhe Freizeit-Center Albrecht
GmbH   Tel. 04171/601650  ·  23863 Kayhude Schwarz Mobile Freizeit GmbH  Tel.
040/6391706  ·  23866 Nahe Schwarz Mobile Freizeit Nahe GmbH  Tel. 04535/ 51010
26655 Westerstede Rauert Reisemobile   Tel. 04488/77800 ·  28844 Weyhe WEYMO
Tel. 04203/783171  ·  31535 Neustadt am Rbg Holiday Heinz & Linse GmbH & Co.KG
Tel. 05032/939275  ·  34212 Melsungen C. O. Wohnmobile   Tel. 05661/51651
39175 Wahlitz Caravan-Center-Lehmann   Tel.: 039200/52252  ·  50170 Kerpen-
Sindorf  Hans Peter Pollmeier GmbH  Tel. 02273/954090  ·  51491 Overath Mobile
Freizeit Middendorf GmbH  Tel. 02206/95500 ·  59174 Kamen/NRW Brumberg
Reisemobile  Tel. 02307/79825 ·  63697 Hirzenhain/Merkenfritz Müller mobil GmbH
Tel. 06045/S954000   ·  65201 Wiesbaden Mobile Freizeit Reisemobil+Caravan
Center GmbH   Tel. 0611/20077  ·  66606 St. Wendel  Wohnwagen Wagner GmbH  Tel.
06851/3183  ·  68229 Mannheim GÜMA Caravan-Motorcaravan KG   Tel. 0621/
471069  ·  70499 Stuttgart Wohnwagen Winkler GmbH   Tel. 0711/8385466  ·  73433
Aalen autohaus henschel  Tel. 07361/92990  ·  76316 Malsch  (Kr. Karlsruhe)   GAST
Caravaning GmbH   Tel. 07246 / 305600  ·  78652 Deisslingen Camping-Freizeit Dorn
OHG   Tel. 07420/3504  ·  79108 Freiburg Camping Freizeit Center GmbH   Tel.
0761/152400  ·  79112 Freiburg Wermter Reisemobile  Tel. 07664/612477  ·  85254
Sulzemoos  Der Freistaat   Zellerer Caravan GmbH   Tel. 08135/937-300  ·  85354
Freising Gruber GmbH Camp und Car  Tel. 08165/62037  ·  87509 Immenstadt

Mobil sein bedeutet Freiheit. Sie bestim-
men wohin es gehen soll, können jeder-
zeit Ihre Ziele wie auch den Weg dorthin
verändern - einfach, unabhängig und frei.

Doch eines haben Sie mit einem
Globecar immer dabei - Ihr eigenes
Zuhause: Globescout, Globescout

Style, Globescout Vario, Roadscout,
Fortscout, Trendscout, Daily Van

und Daily Van C. 

Weitere Informationen unter: www.globecar.de

Fazit
Qualität hat 
ihren Preis. 
Das wird 
dem Kunden 
spätestens 
dann bewusst, 
wenn er sich 

seinen Carver zusammenstellt: 
140.000 Euro kommen da 
schnell zusammen. Doch ein 
Blick auf die feine Bordtech-
nik mit akribisch installierter 
Gas- und Wasseranlage sowie 
piekfeiner Elektrik zeigt, dass 
der Preis gerechtfertigt ist. Die 
wintertaugliche, torsionssteife 
Karosserie hinterlässt ebenfalls 
einen äußerst hochwertigen 
Eindruck. Dazu kommen die 
soliden Möbel mit Echtholz
oberflächen. Keine Frage: Auch 
der kleine Bruder des Charis-
ma spielt in einer Liga mit der 
mobilen Oberklasse.

Ladetipps
Gesamtgewicht Vorderachse* Hinterachse*

zulässiges Gesamtgewicht 5.400 kg 2.100 kg 3.700 kg
Grundgewicht (gewogen)** 4.052 kg 1.696 kg 2.356  kg
+ Fahrer 75 kg 64kg 11 kg
+ 100 % Frischwasser (100 l) 160 kg - 6 kg 166 kg
+ 100 % Gas (2 x11 kg Flaschen) 48 kg 24 kg 24 kg
+ Boiler/Toilette 10 kg - 3 kg 13 kg
Leergewicht (StVZO) 4.345 kg 1.775 kg 2.570 kg
+ Beifahrer 75 kg 64 kg 11 kg
+ 2 Passagiere 150 kg 68 kg 82 kg
+ 10 kg/Person (2/4 Personen) 20/40 kg 1/1 kg 19/39 kg
+ 10 kg/Meter Länge 77 kg 3 kg 74 kg
Norm-Gewicht (2 Pers.) 4.517 kg 1.843 kg 2.674 kg
Rest-Zuladung (2 Pers.) 883 kg 257 kg 1.026 kg
Norm-Gewicht (4 Pers.) 4.687 kg 1.911 kg 2.776 kg
Rest-Zuladung (4 Pers.) 713 kg 189 kg 924 kg
nach StVZO und EN 1646-2/* anteilige Achslasten errechnen sich nach dem Momentenschlüssel 
(Achsbelastung = Einzelgewicht x Hebelarm : Radstand); **mit vollem Kraftstofftank

Concorde baut den Carver 751 L auf Iveco Daily 50 C 15, aufgelastet auf 5.400 
Kilogramm. Nach StVZO und Norm EN 1646-2 beladen, können zwei Reisende 
noch zusätzlich 883 Kilogramm laden, vier Personen immerhin noch 713 Kilo-
gramm. Das sind ausgezeichnete Werte, die noch Platz für weitere Ausrüstung 
lassen. Dabei stößt auch keine der beiden Achsen an ihre Grenzen.
damit nerven- und material-
schonender überwinden.

Der Carver ist kein Sonder-
angebot, aber preiswert

Ein Sonderangebot ist der 
Concorde Carver beileibe nicht. 
Das Testfahrzeug kostet immer-
hin 143.000 Euro. Für einen 
von Größe und Ausstattung 
vergleichbaren Concorde Cha-
risma freilich fallen gut 15.000 
Euro mehr an. Dabei muss die 
Carver-Besatzung nur auf eini-
ge Echtholz-Elemente, Fußbo-
denheizung, große Bus-Schei-
benwischer und die weit nach 
vorn ragenden Außenspiegel 
verzichten. Essentielles indes 
fehlt beim „Klein-Charisma“ 
namens Carver nicht. Nicht 
nur, weil die Standard-Spiegel 
und -Wischer bestens funktio-
nieren, ist dauerhafter Spaß mit 
dem Carver garantiert.
Neuss GmbH   Tel. 08379/841  ·  91792 Ellingen Futura Freizeit-Fahrzeuge GmbH
Tel. 09141/86540  ·  92318 Neumarkt Peter Seßler   Tel. 09181/8338  ·  93055
Regensburg Seltenhofer Freizeithafen GmbH  Tel. 0941/464550 Reisemobil International 3/2009 51
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Hoffnungsvoller Start
Die CMT hat sich vom Appetitmacher auf die neue Reisesaison zu 
einer wichtigen Neuheiten-Messe entwickelt. 20 Reisemobile aller 
Preis- und Aufbauklassen feierten in Stuttgart Publikumspremiere.

Positives Signal: 
Das Publikum 
auf der Messe 
CMT ließ sich 
von der schlech-
ten Wirtschafts-
lage wenig 
beeindrucken 
und kaufte mehr 
als gedacht. 
Hoch im Kurs: 
Kastenwagen.
Was sich mit dem Umzug der Messe CMT 
(Caravan Motor und Touristik) vom alten in das 
neue Messegelände am Stuttgarter Flughafen 
voriges Jahr bereits andeutete, ist heuer Gewiss-
heit: Die CMT hat sich von der provinziell ange-
hauchten Info-Veranstaltung für Reiselustige zur 
echten Neuheiten-Messe gemausert. Freilich hat 
auch die angespannte Situation der Reisemobil- 
und Caravanhersteller Anteil an dieser Tatsache. 
Nicht alle für die Leitmesse Caravan Salon in 
Düsseldorf geplanten Neuheiten konnten voriges 
Jahr fertig entwickelt oder gebaut werden.

Trotzdem: Diese Erklärung wäre zu einfach. 
Fakt ist auch, dass die größte Campingmesse 
Süddeutschlands dank sehr guter Infrastruktur 
und großem Einzugsgebiet nicht nur als Stim-
mungsbarometer dient, sondern auch großes 
Verkaufspotenzial bietet.

Hier zeichnete sich ein weiterer Trend ab. 
Besonders viele neue Kastenwagen buhlten um 
die Gunst der Kunden.
Bei den Alkoven offenbart sich dagegen eine 
gewisse Entwicklungsmüdigkeit. Die Mittelklas-
se existiert zwar, wird aber nicht mehr gepfl egt. 
Die einzigen Neuheiten der einst so mächtigen 
Gattung beschränken sich auf ein Billigangebot 
der in Deutschland neuen Marke Therry und 
zwei Luxusschiffe von Wochner und Laika. Bei 
den Teilintegrierten vermehren sich Modelle 
mit Queensbett, die Geschwister Sunlight und 
Carado zeigen prall ausgestattete Sondermo-
delle im Niedrigpreissegment. Bleiben noch die 
Integrierten. Hier suchen auch große Marken 
nach der Nische. Hymer pfl anzt den B-XL (siehe 
Neu am Start, Seite 8) zwischen B-SL und die 
S-Klasse, Carthago installiert den neuen Iveco-
Liner in die schmale Lücke zwischen Chic S-Plus, 
Opus und M-Liner und ergänzt sein Portfolio an 
Integrierten durch ein Sondermodell des Chic 
S-Plus, das mit hochgesetztem Cockpitboden 
die Grenze zwischen Mittel- und Oberklasse 
verwischt. imw



Westfalia Michelangelo

Kleiner Meister

Typisch Westfalia: Die Qualität und 
Fertigungstiefe der Einrichtung er-

reicht auch im neuen Michel-
angelo Pkw-Standard. 

Und optisch wirkt der 
gelungene Ausbau 

wie aus einem 
Guss.  
Nach dem Verschwinden des VW California aus den Monta-
gehallen bringt Westfalia erstmals wieder einen Kompaktcamper 
auf den Markt. Der Michelangelo ist als Allrounder konzipiert, der 
sowohl im Alltagsbetrieb wie auf großer Tour bestehen soll. Dem 
knapp 30.000 Euro teuren Minimobil dient der 5,13 Meter kurze 
Fiat Scudo mit 90, 120 oder 140 PS als Basis, dessen Höhe trotz ei-
gens konstruiertem Aufstelldach unter zwei Metern bleibt und da-
mit Parkhaus-tauglich ist. Innen kommen, je nach Kundenwunsch, 
bis zu vier in Bodenschienen verankerte und leicht ausbaubare 
Fondsitze sowie eine mit Glanzlackfronten dekorierte Möbel-
zeile zum Einsatz. Zweifl ammkocher, Spüle, Kühlbox und 
Kleiderschrank gehören zur Standardausstattung. Bei 
kalter Witterung sorgt eine Kraftstoffgebläseheizung 
für Wärme. Dank Liegefl äche im Aufstelldach und 
Doppelbett im Parterre können bis zu vier Personen 
im kleinen, großen Meister schlafen. Informati-
onen zur genauen Ausstattung, Zubehörpreisen 
und den in Zukunft verfügbaren Möbelfarben 
konnte Westfalia noch nicht geben.
       Westfalia

Tel.: 05242/15-0, www.westfalia-van.de
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Bürstner City Car C 550

Kleiner Bruder

Kompakt, aber zweckmä-
ßig: Der kurze City Car 
C 550 bietet Heckbett, 
Längsküche und Bad, 
verzichtet jedoch auf eine 
Halbdinette. Das macht 
ihn zum reinen Zweipersonen-
Mobil.
Gerade mal 5,41 Meter misst die Kurzversion des bekannten 
City Car C 600. Der Neue heißt C 550 und ist ein reines Zweiper-
sonenmobil. Der 34.390 Euro teure Kastenwagen auf Fiat Ducato 
ist serienmäßig mit ABS und Fahrerairbag ausgestattet. Anstelle 
der Halbdinette des längeren Bruders beherbergt der C 550 vor-
ne drehbare Frontsitze und einen im Kleiderschrank integrierten, 
ausziehbaren Tisch. Das spart Platz für den Einbau der restlichen 
Einrichtung, die sich aus einem Längsbad mit integrierter Dusche, 

kompakter Längsküche und 195 mal 150 Zentimeter großem 
Heckbett zusammensetzt und somit exakt der Einrichtung 

des C 600 entspricht. Klappt man den Lattenrost des 
Betts zur Seite, wird Raum für eine über die Hecktüren 

beladbare Garage frei, in der dank eingelassener 
Zurrösen problemlos zwei Fahrräder befestigt 

werden können. Beide Bürstner City Car 
sind Zwillingsmodelle des Hymer Car. 

Auch TEC, LMC und Laika vertreiben 
den Kastenwagen aus französischer 
Produktion unter eigenem Namen.
        Bürstner

Tel.: 07851/85-0, www.buerstner.de
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Sun Living Flexo Duo

Abgespeckt

Burow Mobil VIP 540 L

Winkelzug

Für kühle Rech-
ner: Wer auf eini-
ge Ausstattungs-
details verzichten 
kann, spart mit 
dem klassisch 
ausgebauten Fle-
xo Duo Geld, ohne 
dabei auf eine 
campingtaugliche 
Einrichtung und 
ein ordentliches 
Maß an Bewe-
gungsfreiheit 
verzichten zu 
müssen.
Adria-Tochter Sun Living hat ein Herz für preisbewusste Reise-
mobilisten. Der Flexo Duo auf Ducato-Basis ist trotz der Verwandt-
schaft zum Adria Twin ab 29.999 Euro zu haben. Die Ausstattung 
ist ansehnlich: ABS, EBD, Fahrerairbag, Zentralverriegelung, elek-
trische Fensterheber und Bordcomputer sind immer an Bord. Al-
lerdings verzichtet der 5,99 Meter lange Flexo Duo im Gegensatz 
zum 3.600 Euro teureren Flexo V1 beispielsweise auf elektrische 
Trittstufe, Dusch-Schiebetür und Gurtbock für die Sitzbank, was 
ihn zum reinen Zweipersonenmobil macht. 

Ansonsten kommen Käufer 
in den Genuss eines komplett 
eingerichteten, gut verarbei-
teten Kastenwagens mit Halb-
dinette, Längsküche, Längsbad 
mit integrierter Dusche sowie 
196 mal 145/140 Zentimeter 
großem Heckbett, das sich zur 
Erweiterung des Ladevolumens 
hochklappen lässt.
        Sun Living

Tel.: 06103/400581, 
www.sun-living.de
Einladend: Die hellbraunen Möbel, 
Polster und der Bodenbelag sorgen 
für ein gehobenes und elegantes 
Ambiente. Und dank durchdachter 
Raumaufteilung bietet der VIP 
540 L ordentlich Platz sowie einen 

dritten Sitzplatz. 
Um den knappen Raum im neuen VIP 540 L bestmöglich zu 
nutzen, baut Kastenwagenspezialist Burow zwei 187 beziehungs-
weise 185 mal 75 Zentimeter große Einzelbetten auf zwei Eta-
gen und über Eck im Heck ein. Tagsüber dient das Längsbett als 
bequeme Couch. Gegenüber den L-Betten steht eine kompakte 
Längsküche mit Zweifl ammkocher und gro ßen Auszügen sowie 
ein geräumiger Kleiderschrank. An ihn schließt das 
mit Holzmöbeln eingerichtete Bad an, 
das ohne Dusche auskommen muss. 
Zum Dreisitzer wird der 45.400 Euro 
teure VIP 540 L auf Peugeot-Boxer-Basis 
dank drehbarer Frontsitze und einem in 
Metallschienen verankerten, ausbau-
baren Pilotensitz im mittleren Wagen-
teil. Ein kleiner, schwenkbarer Tisch, der 
an der Außenwand des Bades befestigt 
ist, vervollständigt die durchdachte Ein-
richtung.
        Burow Mobil 

Tel.: 08233/4500, www.burow-mobil.com
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Individuelle Reisemobile 6,5 -12 m 
auf MB, MAN, VOLVO, Iveco
optional mit ausfahrbaren Erkern
und PKW-Garage

Um ganz entspannt, sicher und
elegant zu reisen, reicht es nicht
einfach mobil zu sein.
Reisen Sie genussvoll und 
exklusiv in einem stilvollen Mobil
und lassen Sie den Alltag
weit hinter sich.

                            gibt Ihnen jede
Möglichkeit, mobile Wohnräume
individuell zu gestalten. 
Maßangefertigt und mit viel 
Liebe zum Detail ausgestattet,
bietet Ihnen der wendige 
VARIO Star, der großzügige 
VARIO Perfect und der platz-
freundliche VARIO Alkoven 
neue Freiheiten.
Schaffen Sie mobiles Ambiente
mit innovativer Fahrzeugtechnik 
für höchste Ansprüche. 

Gebaut
nach Ihren
Wünschen

                            

HRZ

Renn-Wagen

Ein wahres Laderaumwunder ist der neue Racing von HRZ. 

Der 3,5-Tonner auf Mercedes Sprinter mit langem Radstand und 
Serienhochdach verfügt über ein 2,10 mal 1,50 Meter großes Bett, 
das sich stufenlos elektrisch hebt und senkt, wodurch sich die Höhe 
der darunter liegenden, mit Riffelblech ausgeschlagenen Garage 
variieren lässt. Das Bett ist in jeder Position belastbar, weshalb die 
Fracht nachts nicht aus dem Laderaum rausmuss. Im Wohnbereich 
hinter dem klappbaren Schott schließen sich rechts der Kleider-
schrank und links die Nasszelle an, in der sich das Waschbecken in 
ein Fach unter dem Bett schieben lässt, um Platz fürs Duschen zu 
schaffen. Die Küchenzeile ragt in den Ausschnitt der Schiebetür, 
die Sitzbank ergibt mit den gedrehten Fahrersitzen eine Sitzgruppe 
oder nach Umbau ein 190 mal 90 Zentimeter großes Zusatzbett. 
Im Grundpreis von 62.690 Euro enthalten sind ein 50-Liter-Kom-
pressorkühlschrank und ein 120-Liter-Frischwassertank. Stärkere 
Dieselmotoren (Standard 109 PS) bietet HRZ für Aufpreise zwi-
schen 928 und 4.522 Euro an. Das Gleiche gilt für den HRZ Star 
(ab 62.870 Euro), dessen Heck sich frei gestalten lässt: Verfügbar 
sind Etagen- und Einzelbetten oder Transportraum. 
        HRZ, Tel.: 07941/9868, www.hrz-reisemobile.de
Vergessen Sie Baureihendenken
und öffnen Sie neue Horizonte
für individuelles Reisen.

Fordern Sie kostenlos
Produktbroschüre und 
technische Daten an
Telefon 05471.95110
info@vario-mobil.com
www.vario-mobil.com

Für höchsten Komfort
Reisemobil International 3/2009 55

Lademeister: Das elek-
trisch höhenverstellbare 
Heckbett des HRZ-Racing 
sorgt für die variable Höhe 
der darunter liegenden 
Motorradgarage (rechts). 
Die Einrichtung des Wohn-
raums ist Kastenwagen-
typisch (oben).
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Pössl Duett L

Ideenträger

Pössl realisiert im neuen, ab 35.299 Euro erhältlichen Duett L 

auf Citroen Jumper eine komfortable Hecksitzgruppe, die sich im 
Nu und ohne Polster-Puzzle zum großen Doppelbett umbauen lässt. 

Die Unterkonstruktion der Längsbänke besteht aus einem beweg-
lichen Metall-Rahmengestell, das samt Polstern umgelegt wird. 

Ebenfalls gekonnt richtet Pössl den restlichen Wohnraum 
ein. Direkt vor den drehbaren Frontsitzen und dem klei-

nen Tisch platziert Pössl das kompakte Bad. Der Ein-
gang befi ndet sich nicht wie üblich an der Seite 

zum Mittelgang, sondern hinter dem Fahrersitz. 
Bei geöffneter Schiebetür schafft das Beinfreiheit 
für den auf dem gedrehten Fahrersitz ruhenden 
Reisemobilisten. Und um ausreichend Platz auf 
der drehbaren Kassettentoilette zu haben, lässt 

sich das darüber platzierte Rundwaschbecken zur 
Seite klappen. Außerdem reicht der Duschschlauch 

bis draußen vors Seitenfenster. Da wurde echt mitge-
dacht. Groß ausgefallen ist die Längsküche des Duett L. Sie ist nicht 
nur mit Zweifl ammkocher und Edelstahlspüle ausgestattet, sondern 
auch mit reichlich Arbeits- und Ablagefl äche. 

Den in Stehhöhe montierten Kühlschrank sowie den daneben 
stehenden Kleiderschrank baut Pössl gegenüber auf der Fahrerseite 
und hinter dem Bad des Kastenwagens ein. Und der Tischfuß der 
Hecksitzgruppe läuft sicher arretier- und verschiebbar in einer Me-
tallschiene im Boden, so dass sich die Position des Dinettentischs 
individuell einstellen lässt. Zusätzliche Wäsche nehmen die über 
der Sitzgruppe installierten Oberschränke auf. Damit wird der Du-
ett L vollends zum idealen Reisegefährten für zwei Personen.
        Pössl

Tel.: 08654/4694-0, www.poessl-mobile.de
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Einfach clever gemacht: Der Pössl Duett L strotzt nur so vor innovativen 
Lösungen. Oberstes Gebot bleibt dabei die Steigerung des Komforts, der Bewe-
gungsfreiheit und des Raumangebots im kompakten Kastenwagenausbau.
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Adria Twin GiT

Das Auge fährt mit

Wem die Optik des Adria Twin bislang zu brav und die Aus-

stattung zu schlicht war, kann nun mit dem GiT ab Werk Tuning 
betreiben. Den 48.850 Euro teuren Van bietet Adria in Schwarz- 
oder Orangemetallic mit 157 PS starkem Turbodieselmotor, Zu-
satzluftfedern hinten, Leichtmetallfelgen, Dachreling, lackierten 
Anbauteilen, LED-Tagfahrleuchten, Teilleder-Polstern und vere-
deltem Armaturenbrett an. Dazu kann der Kunde ein 2.899 Euro 
teures Bose-Soundpaket mit Subwoofer, ein 4.669 Euro teures 
TV-Video-Paket oder ein All-In-Paket (7.999 Euro) inklusive Navi, 
Rückfahrkamera, Bluetooth-Modul und LCD-Dachmonitor ordern. 
20-Zoll-Leichtmetallfelgen mit Radhausverbreiterung schlagen mit 
zusätzlich 4.699 Euro zu Buche.
        Adria

Tel.: 06103/4005-81, www.adria-deutschland.com
58 Reisemobil International 3/2009

Starker Auftritt: Den GiT gibt es 
entweder in eleganter Schwarz- oder 
aufsehenerregender und jugendlicher 
Orangemetallic-Lackierung.

Edles Interieur: Teilleder-Polster, Sound-Paket und mehrere Flachbildfernseher 
werten den kompakt gehaltenen Wohnraum des Adria Twin GiT ungeheuer auf. 



Bereits ab 29.990,– 

Domo Busin

Auf S

Hoch das Bein: 
Dank verstärkten 
Möbeln und 
Iglhaut-Fahrwerk 
schreckt das CM-
Mobil vor wenig 
zurück.

CM Reisemobile

Für alle Fälle

Kastenwagen-Spezialist CM aus Kirchheim/Teck zeigte auf der CMT einen 

Sprinter mit offroadtauglichem Allrad-Umbau von Iglhaut. Der inklusive Fahrwerk 
97.900 Euro teure Expeditionskastenwagen verfügt über einen aufwändig zusätz-
lich verstärk ten Ausbau aus Pappelsperrholz. Der Grundriss des silbernen Kunden-
fahrzeugs ähnelt dem des Westfalia Sven Hedin. Es beherbergt im Hochdach ein 

mit verstärkten Aufstellern und Scharnieren rüttelfest gemachtes Doppel-
bett, den vorderen Wagenteil dominieren die drehbaren 
Frontsitze, eine umlegbare Sitzbank und der Einhänge-

tisch, aus denen sich ein zweites Bett bauen lässt. In 
Fahrzeugmitte steht erhöht die Längsküche samt 

Dreifl ammkocher und großer Arbeits- und Ab-
lagefl äche. Das Heck des CM-Geländemobils 

nimmt ein großzügig dimensioniertes und 
quer eingebautes Bad mit Kasset-

tentoilette, Waschtisch und 
Kleiderschrank ein. Oberfl ä-
chendekore und Stofffarben 
sowie die Wasser-, Gas- und 
Elektroeinbauten wählt je-
der CM-Kunde nach seinen 
Bedürfnissen selbst.
        CM Mobil

Tel.: 07021/736122, 
www.cm-reisemobile.de
Große Welt zum 
kleinen Preis!
„Clever-Caravaning“ 
made in Germany!

Erleben Sie mobile Freiheit 
zum kleinen Preis – ohne 
dabei auf Deutsche Qualitäts-
standards zu verzichten!

www.sunlight-caravaning.de

Sunlight GmbH
Telefon: 07562 /987-833
info@sunlight-caravaning.de

ess

chienen
Das Parterre 
lässt sich 
komplett aus-
räumen und das 
Dachbett zieht 
sich unter die 
Decke zurück. 
Das macht den 
Business enorm 
vielseitig.
Der Name verrät das Konzept: Der Domo Busi-
ness, wahlweise in der Karosserie von VW Craf-
ter oder Mercedes Sprinter verwirklicht, kombi-
niert Wohn-, Arbeits- und Transportmobil. Dazu 
lässt sich die Einrichtung im vorderen Wagenteil 
demontieren. Bis zu fünf TÜV-geprüfte Einzel-
sitze und der Tisch haken sich in Bodenschienen 
ein, die auch das Transportgut sichern. Das Bett 
surrt an Bändern elektrisch 
unter das Serienhochdach, 
braucht also kaum Platz. Beim 
Heckausbau greift Domo auf 
die Einrichtung des Modells 
Life zurück. So sind Minikü-
che, Schrank und Nasszelle 
auch an Bord. Die Tanks sind 
unterfl ur montiert. Die Möbel 
fertigt Domo komplett selbst. 
Das Holz wird anschließend 
mit Dekor und Kunstleder be-
zogen. Preis des Business: Ab 
rund 55.000 Euro. 
        Doing KG

Tel.: 0451/491056, 
www.reisevan.de
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Chausson Welcome 72

Königlich kompakt

Therry

Preisbrecher

Therry-Mobile werden von Giottiline in Italien gefertigt und sind 

schon ab 25.990 Euro zu haben. Zu diesem sagenhaft günstigen 
Preis gibt es ein ausgewachsenes, 5,80 Meter langes Alkovenmobil 
mit Namen ET 15, das mit Viererdinette, Längsküche und großem 
Bad samt separater Duschkabine ausgestattet ist. Der abgebildete 
Teilintegrierte heißt T 31 und ist ab 29.990 Euro zu haben. Als Basis 
dient den insgesamt fünf Alkoven und Teilintegrierten des Therry-
Programms der Fiat Ducato mit Serienfahrgestell und 100 PS. Die 
Aufbaulängen rangieren zwischen 5,80 und 7,36 Meter, die Preise 
zwischen 25.990 und 39.900 Euro. Zum Start der Marke in Deutsch-
land legt Importeur Uwe Gante bei einigen Modellen noch ein um-
fangreiches Ausstattungspaket gratis oben drauf, das unter anderem 
eine Markise, Fahrradträger, Navi, CD-Radio, Thermomatten, SAT-
Anlage mit TFT-Fernseher und Wohnraumlautsprecher umfasst.
        Therry 

Tel.: 07023/957300, www.wohnmobil-discounter.eu
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Komfort mit 
jugendlicher Note: 
Der Welcome 
72 trumpft nicht 
nur mit einem 
Queensbett im 
Heck auf, sondern 
auch mit schicken 
Möbeln und pep-
pigen Polsterstoff-
Farben. 

Sagenhaft 
günstig: Für knapp 
30.000 Euro bietet 
der Therry T 31 
eine vollwertige 
und praxistaug-
liche Einrichtung 
und Ausstattung.
Mit dem 6,84 Meter langen und knapp 50.000 Euro teuren 
Welcome 72 bringt Chausson einen kompakten Teilintegrierten 
mit Queensbett an die Startlinie. Unter dem frei im Heck stehen-
den Bett verbirgt sich ein großer Stauraum, in den Chausson eine 
Schublade für Werkzeug und Campingutensilien integriert. Den 
Sanitärbereich bauen die Franzosen im mittleren Wagenteil ein 
und statten ihn mit drehbarer Toilette und runder Duschkabine 
aus. Vis-a-vis steht die dreifach befl ammte und mit Rundspüle ver-
sehene Längsküche. Viel Platz steht den Passagieren im vorderen 
Wagenteil zur Verfügung. Hier kommen nicht nur drehbare Front-
sitze, L-Sitzbank und Längsbank zum Einsatz, sondern auch ein 
großer Tisch mit elektrisch höhenverstellbarem Teleskopbein.

Die umfangreiche Serienausstattung der Ducato-Basis bein-
haltet unter anderem den 130 PS starken 2,3-Liter-Turbodiesel, 
ABS, Fahrer- und Beifahrerairbag, elektrische Fensterheber sowie 
elektrisch verstellbare Außenspiegel. Und für jeweils nur einen Euro 
Aufpreis bekommt der Kunde im Rahmen der Chausson-Frühjahrs-
aktion das Klimapaket sowie das Silverpaket (Metalliclackierung 
und Klimaanlage) dazu.
        Chausson

Tel.: 04821/6805-0, www.koch-freizeit-fahrzeuge.de



Limited 
Packages

Mit diesen Supersparpaketen für alle T-CL-Modelle haben 

Sie einen Preisvorteil zwischen 4.780,- und 6.380,- Euro. 

Ausgestattet sind diese Modelle mit:

- Außenlackierung im Colordesign Torinoblau oder Cristal Silver

- Spoiler in Wagenfarbe

- Elektrische Fensterheber und Außenspiegel im Fahrerhaus

- Klimaanlage motorbetrieben

- Zentralverriegelung mit Fernbedienung

- Faltverdunkelung im Fahrerhaus

- Armaturendekor-Set Wurzelholz

- Hymer-Panorama-Dachlüfter

- Fliegenschutz-Rolltür

- Vorzeltleuchte

- 150-Liter-Jumbo-Kühlschrank

- CD-Audiosystem 6000 inkl. Lenkradfernbedienung

- Radio-/Fernsehvorbereitung inkl. TFT-Halter

- Satellitenschüssel BAS 60 mit Gelenkmast

www.hymer.com

für alle Hymer T-CL-Modelle
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Sunlight ST

Super-Transit
Rallye-Streifen und Leder-
polster. Der Sunlight ST 
bietet viel und ist limitiert.

Rallye-Streifen und Leder-
polster. Der Sunlight ST 
bietet viel und ist limitiert.
Nach der Präsentation des ST als Prototyp 
auf dem Caravan Salon zeigte Sunlight auf der 
CMT in Stuttgart die fertige, auf 25 Einheiten li-
mitierte Sonderserie. Für 39.990 Euro stattet die 
Dethleffs-Tochter den Grundriss T66 mit einem 
graumetallic lackierten Fahrhaus samt Spoiler-
stoßstange und Rallye-Streifen, silbernem Glatt-
blech am Aufbau sowie Echtlederpolstern auf allen 
Sitzplätzen und Matratzenbezügen in Alcantara-Look aus. 
Zusätzlich tragen die Oberschrankklappen lederartige Dekors. Für 
den passenden Urlaubssound sorgt ein Ford-Radio mit integriertem 
CD-Wechsler, für die fl otte Fahrt der 2,2-Liter-Diesel mit 140 PS. 
Sunlight verspricht beim Kauf des Sondermodells einen Preisvorteil 
von knapp 6.000 Euro. Der Grundriss entspricht dem des knapp 
sieben Meter langen, 2,30 Meter breiten und 2,76 Meter hohen 
Serien-T 66: Die Einzelbetten im Heck lassen sich gegen Aufpreis in 
eine durchgängige Liegewiese verbinden, die Sitzgruppe entsteht 
aus der Sitzbank und den gedrehten Frontsitzen.
        Sunlight

 Tel.: 07562/987-833, www.sunlight-caravans.de
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Carado

Es lebe der 
Sport

C

Auch Carado springt auf den Sondermodell-
Zug mit auf und zeigte ein Sondermodell auf der 

CMT. Der 6,72 Meter lange, 2,30 Meter breite und 
2,76 Meter hohe Carado Sport T 345 ist mit denselben 

Optionen ausgestattet wie der Sunlight ST. Allerdings setzt die 
Hymer-Tochter auf einen klassischen Teilintegrierten-Grundriss 
mit französischem Längsbett hinten. Die rechte Seite wird vom 
separaten Bad und dem großen Kleiderschrank belegt. Die Küche 
schließt die Lücke zwischen Bett und Halbdinette. Auch der Cara-
do Sport kostet 39.990 Euro, ist – im Gegensatz zum im gleichen 
Werk gefertigten Sunlight – jedoch nicht limitiert.
        Carado 

Tel.: 07524/999-0, www.carado.de

Zu
CMT

2,76 Met
Optionen ausgesta
H T h
Bruder: gleiche Ausstattung wie Sun-
light, aber anderer Grundriss.



AZ_RMI_0309_ZW.indd   1 14.01.2009   11:00:10 Uhr



Premieren

64 Reisemobil International 3/2009

Carthago

Liner Nachwuchs

Mitgedacht: 
Sortiersysteme 
erleichtern das 
Beladen der 
Küchenmöbel. 
Leder an Decke 
und Wänden 
untersteichen den 
Nobel-Anspruch.

Mitgedacht: 
Sortiersysteme 
erleichtern das
Carthagos neues Luxus-Modell heißt schlicht Liner und sor-
tiert sich zwischen Opus (auf Mercedes Sprinter) und M-Liner (Ive-
co oder MAN) ein, von dem er die Möbel mit Massivholzkanten 
und die 2,35 Meter breite Karosserie übernimmt. Die fünf ausge-
wachsenen (8,28 bis 9,12 Meter) Integrierten der neuen Baureihe 
nutzen ausschließlich den Iveco Daily mit bis zu 6,7 Tonnen Ge-
samtgewicht als Basis. Im Serienumfang enthalten sind unter an-
derem die Luftfederung an der Hinterachse und der 176 PS starke 
Dreiliter-Diesel.

Besonderes Augenmerk verdienen die Modelle 65 DB und LE 
(8,97 Meter, 146.000 und 148.000 Euro) sowie der 68 Q (9,21 

Meter, 153.000 Euro), da sie über das neue Premium-
Badezimmer verfügen. Es setzt sich aus einem 

offenen Waschtisch mit Corianplatte und einer 
Viertelkreis-Dusche in Haushaltsgröße zusam-
men. Neben ihr postiert Carthago die Kasset-
tentoilette mit Keramiksitz. Die Typenkürzel 

verraten die Bettanordnung im Heck. DB steht für 
ein Doppelquerbett, LE für Längseinzelbetten und 
Q für das Längsmittelbett, vulgo Queensbett.

Die etwas kürzeren Typen 58 DB und 62 LE 
(135.000 und 137.000 Euro) setzen aus Platz-
gründen auf das sogenannte Vario-Raumbad, bei 
dem Toilette und Waschbecken in einem Raum 
zusammengefasst sind, der sich mittels Schwenk-
tür mit der gegenüberliegenden Dusche verbin-
den lässt.

Der Wohnbereich ist bei allen fünf Modellen 
identisch eingeteilt. Standard ist eine Sitzgruppe 
mit Chaiselongue, einem langen Sofa links und 
einem kürzeren rechts. Sollen zwei Passagiere mit 
auf Reisen, lässt sich das linke Sofa verbreitern 
und mit einem vierten Dreipunktgurt ausrüsten. 
Alternativ steht Liner-Kunden eine Barsitzgruppe 
mit Einzelsitz zur Wahl. Bereits ab Werk stattet 
Carthago die edlen Küchen mit Sortier- und Hal-
tesystemen für Töpfe, Teller und Besteck aus. Auch 
technisch hat sich einiges getan: Um die Vorder-
achse zu entlasten, gruppiert Carthago Tanks (bis 
600 Liter Frischwasser) und Elektrik um die Hin-
terachse. Die Decke ist mit Lederkassetten verklei-

det, wahlweise auch die Seitenwände. So entsteht ein noch gemüt-
licheres Ambiente. Dimmbares LED-Licht und Nachtbeleuchtung im 
Bodenbereich gehören ebenfalls zur Serienausstattung.

Die Chic-Baureihe komplettiert das Sondermodell Chic High-
Line, das auf dem Chic S-Plus basiert, jedoch mit einem erhöh-
ten Cockpitboden versehen wurde. Vier zwischen 109.000 und 
120.150 Euro teure Grundrisse stehen zur Wahl.
        Carthago

Tel.: 0751/79121-0, www.carthago.com
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Der Chic High-Line bekommt das erhöhte 
und nach vorn versetzte Cockpit der 
Topmodelle.



Itineo

Frischer Franzose

Der günstigste Integrierte aus Frank-
reich bekommt Zuwachs durch einen 

Grundriss mit Längseinzelbetten 
im Heck.
Einst war Itineo aus der französischen Pilote-Gruppe die Marke 
mit den günstigsten Integrierten. Dann zogen Marken wie Bürst-
ner und Knaus nach. Um Anschluss zu halten, erweitert Itineo sein 
Programm um den 55.810 Euro teuren und 7,43 Meter langen JB 
740, in dessen 2,35 breiter und 2,89 Meter hoher Alu-Sandwich-
Karosserie mit Styroporisolierung Einzelbetten im Heck einzogen. 
Wie es Usus ist, lassen sich beide Betten durch ein Mittelpolster 
verbinden. Serienmäßig hat der JB 720 ein 190 mal 135 Zentime-
ter großes Hubbett.

Auf der Sitzbank und den gedrehten Bugsitzen 
haben vier Personen auch während der 
Fahrt Platz. Besonderheit bei 
Itineo: Das Klo sitzt separiert 
vom gegenüberliegenden Bad 
zwischen L-Küche und linkem 
Einzelbett. Mit dem 130-PS-Fiat-
Diesel ist der 3,5-Tonner ange-
messen motorisiert.
        Itineo

Tel.: +33/241/191310, 
www.itineo.com
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Ein Reisemobil zum Verlieben …

Mit der Familie nach Andalusien oder mit der Liebsten an die Loire?
Ganz gleich, wohin und mit wem Sie reisen möchten:
Mit vier verschiedenen Grundrissen ist für jeden Geschmack
sicher der richtige Avanti dabei.

Topqualität made in Germany, die einfach echte Reiselust weckt.

la strada Fahrzeugbau
GmbH & Co. KG
Tel. +49 (0) 6008 9111-0
www.lastrada-mobile.de

®
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Laika

Dickes Ding

Wochner Mobil

Aufgewertet

Klassischer Grundriss für Groß-Alkoven: 
großes Sitzrund und Doppelbett im 
Heck. Darunter die beheizte Garage.
Dem neuen Super-Integrierten Rexxosline 800 L stellt Laika einen 
8,45 Meter langen Alkoven mit etwas reduzierter Luxusausstattung 
zur Seite. Der Kreos 5001 rollt, wie alle Kreos-Alkoven, auf einem 146 
PS starken Iveco Daily, allerdings mit 5,2 statt 3,5 Tonnen zulässigem 
Gesamtgewicht. Die beheizte und 3,05 Meter hohe Schlafnase aus 
GfK (Bettenmaß 201 mal 150 Zentimeter) stammt von den kleinen 
Kreos, während der Aufbau mit Alu-Wänden und GfK-Dach und -Bo-
den dem des Rexxosline gleicht. Im Inneren des 89.900 Euro teuren 
Dickschiffs aus Italien verwirklichen die Italiener einen für Alkoven 
dieser Dimension typischen Grundriss. Einlegepolster für den Durch-
gang zum Fahrerhaus, die im 5.298 Euro teuren Kreos-Deluxe-Paket 
enthalten sind, verwandeln die Sitzgruppe in eine Sitz-Arena, die sich 
in ein 185 x 133 Zentimeter großes Bett umbauen lässt. Das Quer-
bett im Heck misst 210 mal 150 Zentimeter. Vor ihm macht sich das 
Bad mit Wasch- und Toilettenraum und gegenüberliegender Dusche 
breit. Eine kompakte L-Küche mit weißen Oberschränken schließt die 
Lücke zur Sitzgruppe. Neben dem Eingang steht, fl ankiert von einer 
Vitrine, der mannshohe Kühlschrank.

Die Liste der Serienausstattung ist recht lang. Vierfl ammko-
cher und Backofen sind ebenso Standard wie der 150-Liter-Kühl-
schrank, LED-Leuchten, Dachlüfter und Dunstabzugshaube. Mit 
dem Deluxe-Paket halten unter anderem Alarmsystem, Klimaan-
lage, Wärmetauscher, Panoramadachfenster, Warmwasserheizung, 
Zentralverriegelung und der 176-PS-Motor Einzug.

Die zweitürige Heckgarage mit Auffahr- und 
Befestigungsschiene verfügt über ein sepa-

rates und ebenfalls beheiztes Zusatzfach 
für nasse Kleidung, Skier und Skistiefel.
        Laika

Tel.: +39/055/80581, www.laika.it

Die zweit
Befestigun
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 Laika
Tel.: +39
Edel-Hersteller Wochner optimiert seine Alkovenserie 
Xantos und gibt ihr den Beinamen Premium Class. Künf-
tig verfeinern durchgängige Dach- und Seitenholme die 
Optik der eleganten Reisemobile. Dazu kommen innen 
im Küchenbereich weiße Schleifl ack-Möbelklappen, ein 
beleuchteter Haltegriff im Eingangsbereich sowie neue, 
extrem fl ache Kontrollpaneele im iPhone-Look zum 
Einsatz. Außerdem spendiert Wochner dem Xantos ein 
neues Bad mit ebenfalls lackierten Möbeln und großer 
separater Duschkabine. Im Laufe des Jahres kommen 
auch die Teil integrierten in den Genuss des Updates. Die 
Sprinter-Mobile gibt‘s ab 87.500 Euro.
        Wochner-Mobil 

Tel.: 07544/95906-0, www.wochnermobil.de
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Mobile Faszination hat einen Namen: 

KARMANN-MOBIL Vertriebs GmbH

Tel.: 0  67  01 -  203  800

www.karmann-mobil.de 

Der neue Ontario 585 TI

Elegantes Design. Überzeugender Komfort.

Souveräne Technik.

Kompakt, komfortabel, charismatisch
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Goldschmitt hat für den VW T5 eine Vierkanal-Luftfederung ent-
wickelt, die nicht nur schnell hebt und senkt, sondern im Stand 
auch Bodenunebenheiten ausgleicht.

Vollluftfeder für VW T5

Steht in Sekunden Um die Vorderachse von Stahl- 
auf Luftfederung umzustellen, 
tauscht Goldschmitt das gesamte 
Federbein. Die Luftbälge arbeiten 
mit umgedrehten Gasdruckstoß-
dämpfern (Upside-down-Prinzip) 
zusammen. Durch die dickere 
Kolbenstange bringen sie größere 
Stützkräfte auf, was die Radfüh-
rung verbessert. Auf Wunsch kann 
das Fahrniveau elektronisch 2 cm 
unter oder über der Werkseinstel-
lung justiert werden. In höchster 
Stellung sind bis zu 25 km/h frei-
gegeben.

Feder-Technik
Luftfedern können kein Fahr-
zeug in ein anderes verwandeln, 
jedoch seine Eigenschaften ver-
ändern und das Einsatzspek-
trum vergrößern. Ein gutes 
Beispiel dafür ist der VW T5 mit 
dem neuen, 4.990 Euro teuren 
„Air Force“-Luftfeder-Fahrwerk 
von Goldschmitt.
Statt serienmäßiger Schrau-
benfedern aus Stahl führen 
vorn und hinten Luftbälge die 
Räder. Trotz an das Serienfahr-
werk angelehnter Abstimmung 
fi ltert das Luftfahrwerk kleinere 
Verwerfungen und harte Ab-
sätze geschmeidiger aus. Ge-
ändert hat sich aber auch das 
akustische Verhalten des T5: 
Die Luft in den Gummibälgen 
überträgt Vibrationen und Ge-
räusche, die durch die Eigen-
68 Reisemobil International 3/2009
dämpfung der Reifen entste-
hen, stärker in den Innenraum 
als die serienmäßigen Stahlfe-
dern.
Doch das kompensiert die Luft-
federung durch die automa-
tische Niveauregulierung an 
beiden Achsen. Die hat neben 
der gleichbleibenden Boden-
freiheit unter allen Beladungs-
zuständen den weiteren Vorteil, 
dass Xenonscheinwerfer ohne 
Leuchtweitenregulierung und 
damit günstiger nachgerüstet 
werden können.

Niveau auf Kundenwunsch

Die „Air Force“ hat aber noch 
mehr auf dem Kasten. Außer 
dem Fahrniveau, das ab Werk 
dem des Serienfahrwerks ent-
spricht, hebt sich der VW-Bus 
auf Knopfdruck um neun oder 
senkt sich um sieben Zentime-
ter. Auf Kundenwunsch lassen 
sich per Laptop Fahrhöhen 
von zwei Zentimetern über 
und unter dem Serienniveau 
realisieren und auch immer 
wieder ändern. Der Knaller, 
besonders für Camper, ist die 
Nivellierungs-Automatik. Un-
ter Nutzung des gesamten zur 
Verfügung stehenden Hubs an 
jedem einzelnen Rad stellt sich 
das Auto innerhalb weniger Se-
kunden gerade.
Das Herz-Lungen-System des 
Vierkanal-Luftfedersystems be-
steht aus einem Kompressor 
und einem Luftkessel, der per-
manent unter 10 bar Druck 
steht. Nur rund zwei Sekun-
den vergehen, bis sich der T5 



Der Schalter ändert sich, die Funktion bleibt: Der rote Knopf bringt den T5 bin-
nen Sekunden in die Waagerechte. Die Räder können 16 cm Hub ausgleichen.
in die jeweils höhere Stellung 
gedrückt hat. Sobald der Druck 
im Kessel sinkt, fördert die 
Pumpe nach.
Die tiefste Stellung ist wegen 
der aufgebrauchten Federwege 
nur bis 5 km/h freigegeben. 
Darüber hebt sich der Bus auto-
matisch auf Fahrniveau. In der 
höchsten Stellung bezwingt er, 
wenn mit Allradantrieb ausge-
stattet, auch gröberes Geläuf. 
Zum Schutz von Anschlagpuf-
fern und Antriebswellen ist die 
Geschwindigkeit in der Kraxel-
stellung auf 25 km/h limitiert.
Da die Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung seitens Volkswa-
gen Nutzfahrzeuge bereits in 
Arbeit ist und alle ESP-Abstim-
mungsfahrten absolviert sind, 
sollen in naher Zukunft auch 
VW-Händler das Air-Force-Fahr-
werk einbauen können. Bei Au-
tos mit Frontantrieb hängt der 
Luftkessel zwischen den Hinter-
radaufhängungen, also dort, 
wo bei 4motion-Allradmodel-
len das Hinterachsdifferenzial 
sitzt. Was bedeutet, dass sich 
Goldschmitt bei T5 mit kurzem 
Radstand, 4motion-Allradan-
trieb oder Wohnausbau selbst 
um den Einbau kümmert.

Ohne Nivellierung billiger

Für 4.490 Euro ist das Vierka-
nal-System auch ohne automa-
tische Nivellierungsfunktion zu 
haben.
Noch nicht in trockenen Tü-
chern, aber bereits auf den Weg 
gebracht ist die Aufl astung des 
T5 auf 3,35 Tonnen zulässiges 
Gesamtgewicht. imw
        Goldschmitt AG 

Tel.: 06283/2229-0, 
www.goldschmitt.de
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Zubehör

7

Schaufenster
Im Frühjahr genießt manch Reisemobilist schon 
warme Tage in der Toskana, andere noch die ver-
schneiten Berge. Hier findet jeder attraktives Zubehör.
Craft Radl-Jacke 

Schutzhülle
Sportbekleidungs-Spezialist Craft sorgt für Radlspaß bei Schmuddelwetter. Dank einem 
ausgeklügelten Materialmix schützt das Performance Stretch Jacket vor Wind und Wasser.  
Außerdem schneidern die Schweden die elastische Soft Shell Jacke exakt auf die spezi-
fische Körperhaltung auf dem Rad zu: Die Frontseite ist kürzer und schmaler gehalten,  
während der Rücken weit nach unten über das Gesäß reicht. Warm hält auf der Innen
seite ein gebürstetes Microfleece, das dank seiner strukturierten Oberfläche auch 
angenehme Belüftung garantiert. An stark schwitzenden Körperstellen verwenden 
die Schweden innen leichtere Trikotware für bessere Ventilation. Preis: 129,95 Euro.  
Infos: 08033/979110 oder www.craft.se.
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Hanwag Lederschaftstiefel 

Feiner Schuh
„Do legst di nieder“, pflegt der Bayer zu 
sagen. Was so viel bedeutet wie „einfach 
umwerfend“. Der Lederschaftstiefel Elk 
ist in der Tat umwerfend – qualitativ be-
trachtet. Hanwag fertigt ihn in echt zwie-
genähter Machart aus weichem, exklusi-
vem Elchleder und füttert ihn mit echtem 
Lammfell mollig warm. Ein Genuss für 

Liebhaber, die natürlichen 
Gehkomfort und echte 
Schuhmacherkunst zu 
schätzen wissen – und 
bereit sind, dafür exklu-
sive 360 Euro zu zahlen.  
Infos: 08139/93560 oder 
www.hanwag.de.

Garmins Freizeitführer 

Digitales Kärtchen
Wer stolzer Besitzer eines Garmin-Navi
gationsgeräts ist, darf sich freuen. Die 
neue digitale Karte Freizeit Guide Deutsch-
land umfasst 21 beliebte deutsche Re-
gionen: vom Bayerischen Wald über die 
Sächsische Schweiz, das Niedersächsische 
Wattenmeer bis hin zur Insel Rügen. Zu-
sätzlich liefert die Karte viele POIs (Points 
of Interest) wie Schlösser, Burgen, Zoos, 
Denkmäler, Tierparks, Kirchen, Spaßbä-
der, Thermen, Museen, Sport- und Frei-
zeitstätten. Preis: günstige 29 Euro. Infos: 
089/8583640 oder www.garmin.de.



Sie müssen 
nicht immer zu-
hause starten
Website zeigt kostenlose Hotspots 

Günstiges Surfvergnügen
Mobile Internet-Sat-Anlage kosten nach 
wie vor ein kleines Vermögen. Wer aber 
seinen Laptop im Ausland via UMTS-Stick 
oder Karte mit dem Worldwideweb ver-
bindet, ärgert sich über kernige Roaming-
Gebühren und horrende Kosten. Tipp 
der Redaktion: Im Ausland Karten lokaler 
Anbieter kaufen, fürs deutsche Inland at-
traktive Tarife bei www.umtsdatentarife.
de auswählen. Geht’s günstiger? Es geht. 
Einfach zum Surfen im Internet kostenlose Hotspots nutzen. Auf der Website www.free-
hotspot.com finden Nutzer weltweit Cafés, Hotels, oder Einkaufszentren, die über einen 
Hotspot, also Internet-Funknetz verfügen. Zwei Hürden hat das Angebot: der eigene Lap-
top muss Wlan-, sprich fürs Funknetz tauglich sein und der Nutzer sollte sich für das 
nächste Reiseziel schon mal einen Hotspot vormerken. Denn ohne Internet findet man 
dort sonst keinen.
Mit dem Kupplungs-
träger STRADA 

können Sie bis zu 
3 Fahrräder bequem 

transportieren.
Hindermann Thermo-Haube 

Verpackungskünstler
Was viele Reisemobilisten an Thermo-
Hauben stört? Einmal eingepackt, bleibt 
das Fahrzeug innen auch tagsüber du-
ster. Hindermanns Thermofenstermatte 

„Panorama“ hingegen bringt Licht 
ins Dunkel – sie lässt sich fix durch 

Klettbänder öffnen. Hindermann 
bietet die hochwertige Isolations-
haube aus robustem PE-Gewe-
be für verschiedene Fahrzeuge 
an. Preis: 340 Euro inklusive 
sechs Gummispannern und 
Packsack. Infos gibt’s tele-

fonisch unter 05250/98570  
oder im Internet: www.hinder-

mann.de.
Alles für Caravan,

Nur im März gibt es den 
Kupplungsträger STRADA 

DL2 zum Angebotspreis von nur  
459,00 € statt 509,95 € sowie 
den Kupplungsträger DL3 für  

nur 549,00 € 
statt 609,95 €

Der Verkauf erfolgt nur über den 
Frankana-Fachhandel. 
3M Wasserfiltrationssystem 

Alles klar
Beim neuen Wasserfiltrationssystem von  
3M filtern die Patronen wahlweise Schweb-
stoffe, Schmutz und Rost oder 99,99 Pro-
zent aller Bakterien, Zysten, Algen oder  
Schimmelsporen aus dem Wasser. Zusätz-
lich eliminieren sie vorhandenen Chlorge-
schmack oder Geruch. Dank patentiertem  
Verbindungsanschluss lässt sich das System  
fix vertikal wie auch horizontal in die Was-
seranlage installieren. Eine Patrone filtert bis 
zu 7.500 Liter und lässt sich dank eines im 
Filterkopf integrierten Absperrventils ohne 
Unterbrechung der Wasserversorgung 
wechseln. Informationen gibt’s bei www.
reimo.com oder unter 06103/400522. 
Preis: 156,90 (Ersatzfilter 77,90 Euro).
Camping & Freizeit
Info-Telefon: 0 93 32 / 50 77 - 0 

www.frankana.de
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Zubehör
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Im Test

Top oder Flop?  
Zubehör für  
Reisemobile  
im Alltagstest.

Wisch und weg
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Eisbrecher, die Z

Der Acrylglas Kratzer Ent-
ferner von Yachticon eig-
net sich, um feine Kratzer 
aus Scheiben zu polieren. 
An tieferen Kratzern 
scheitert die Schleifmilch. 

unbehandelt

poliert
Yachticon Acrylglas Kratzer Entfer-
ner An Aufbaufenstern gehen die Jahre 
nicht spurlos vorüber. Manch hässlicher 
Kratzer verunstaltet das Acrylglas, falsche 
Reiniger oder Putztücher trüben die 
Oberfläche und damit den Durchblick. 
Hilfe kündigt sich durch den Acryglas 
Kratzer Entferner von Yachticon an. Laut 
Hersteller polieren einige Tropfen auf der 
Lammfellscheibe einer Poliermaschine 
das Fenster fix wieder auf Hochglanz. 
Im Praxischeck eliminiert die dünnflüs-
sige, weiße Poliermilch tatsächlich feine 
Kratzer, die Scheibe glänzt. Tiefen und 
mittelgroßen Schrammen rückte das 
Mittel aber nicht zu Leibe. Testredakteur 
Karsten Kaufmann versuchte sein Glück 
daraufhin mit einer nassen Polierschaum-
stoffscheibe von www.petzoldts.de und  
der Schleifpolitur Profiline von Sonax 
(20 Euro). Beide Produkte eignen sich 
weite
bestens, um stumpfe Fahrzeuglacke auf 
Hochglanz zu trimmen, verlangen für 
gute Ergebnisse aber nach einer lang-
sam drehenden Poliermaschine. Dafür 
präsentiert sich schon nach wenigen Mi-
nuten Arbeit ein beachtliches Ergebnis. 
Nur vereinzelt stören noch hartnäckige 
tiefe Ritzer, ansonsten gibt der Kunst-
stoff den Blick wieder ungehindert frei. 
Tipp der Redaktion: Auch die Yachticon-
Politur erzielt mit der Polierschaumstoff-
scheibe bessere Ergebnisse. Infos Yachti-
con: 040/5113780, www.yachticon.de.
Der Nigrin Silver könnte im Win-
ter ein wertvoller Helfer sein. 
Doch seine Zerbrechlichkeit 
handelt ihm jetzt das Prädikat 
„nicht empfehlenswert“ ein.
Nirgrin Silver In Ausgabe 
02/09 von Reisemobil Interna-
tional sammelte der Eiskratzer 
Nigrin Silver noch Pluspunkte. 
Sein langer Griff erleichtert das 
Kratzen hoher Scheiben, der 
kleine Besen hilft bei Schnee 
auf dem Glas. Die Redakteure 
bemängelten aber die mäßige 
Stabilität des Griffs. 
Als in den vergangenen Wochen 
die Temperaturen auf extreme 
Minusgrade fielen, offenbarte 
der Nigrin Silver seine Schwach-
stellen: Gleich zwei Testmuster 
brachen an derselben Stelle. Rei-
semobil International wertet 
die Kratzer daher nachträglich 
ab. Infos: 06341/2840, www.
nigrin.de.



Wir bringen Internet ins Reisemobil

Ihre Aussage ist klar: 

Sie möchten in Ihrem 

Reisemobil nicht mehr 

auf Internet verzichten.

ALDEN öffnet Ihnen den Raum der 
Weltinformationen fast genauso 
wie zu Hause. Sie sind nicht 
mehr von der Welt abgeschnitten! 
Telefonieren, surfen, mailen und 
Mails erhalten...
Heute ist es von Spanien bis 
Griechenland möglich.

”Die Antennen-Macher“

Fremdenführer

Merian Scout Navigator Einen intelligenten 
und gebildeten Reiseführer sein Eigen nennen  
zu dürfen, würde so manchen Reisemobilisten 
gut gefallen. Der Scout Navigator ist ein sol-
cher Fremdenführer. Er navigiert wie ein her-
kömmliches Navi sicher von A und B, sein 
3,7-Zoll-VGA-Display stellt Bilder brillant dar, 
Kartenmaterial für West- und Osteuropa ist be-
reits vorinstalliert, ein TMC-Modul integriert.  
So weit nichts Neues. Der Navigator überrascht 
zudem mit viel Wissenswertem zu POIs, Sehens-
würdigem und Restaurants am Straßenrand. 
Infos bietet er als Bild-, Textdatei oder sogar 
Audiobeitrag an, bei zahlreichen Restaurants 
sogar mit Bewertungen der Feinschmecker- 
Redaktion. Die über 850 professionell im Studio 
vertonten Audiobeiträge und literarischen Zeitrei-
sen eröffnen zahlreiche neue Perspektiven. Bord-
atlas-Daten importiert der elektronische Frem-
denführer jedoch nicht. Preis: stolze 779 Euro.  
Infos gibt’s bei www.merianscout.de/navi.
www.sat-welt.com
www.alden.ipcopter.com

Kataloganfrage an folgende Adresse schicken: ALDEN, ZA du Hairy,
F-67230 HUTTENHEIM oder per fax: 0033 3 88 74 01 23.
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Der Scout Navigator bringt Unter-
haltung in die Reise. Der heftige 
Preis und die nicht vorhandene 
Schnittstelle für Bordatlas-Daten 
schmälern die Begeisterung.
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Kühlschrankservice
Praxis

Absorber-Kühlschränke verlangen nach  
regelmäßigem Service. Reisemobil International  

zeigt Ihnen, wie Sie für den besonders effektiven  
Gasbetrieb den Brenner auf Trab halten. 

Heiß auf Eis
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Ein Reisemobil ohne Kühl-
schrank? Undenkbar. Er hält die 
Butter streichzart, das Gemüse vom 
Markt knackig und das Bier für den 
abendlichen Ausflug an den Strand 
erfrischend kalt. Für Liebhaber aus-
gefallener Cocktails zaubert das 
Frostfach auf Wunsch Eiswürfel – 
purer Luxus.

Doch gerade die in den meisten 
Fahrzeugen eingebauten Absorber-
Kühlschränke stehen oft im Fokus 
massiver Kritik. „Der Absorber ist im 
Sommer hoffnungslos überfordert“, 
tönt es aus der einen Ecke, „die Din-
ional 3/2009
ger kühlen doch nur von 12 Uhr bis 
mittags“, aus der anderen.

Es ist an der Zeit, eine Lanze für 
Absorber-Kühlschränke zu brechen. 
Denn die Absorbertechnik hat un-
schlagbare Pluspunkte. Sie arbeitet 
geräuschlos und wahlweise mit ei-
ner von drei Energiequellen: 12 Volt, 
230 Volt und Gas. Diese Optionen 
erhöhen die Flexibilität gegenüber 
leistungsfähigen Kompressor-Kühl-
schränken, die jedoch dauerhaft 
Strom aus der einzigen Energiequelle  
saugen – der Bordbatterie. Und: 
Absorber kühlen besser als ihr Ruf. 
Ohne Frage kommt das Absorber-
Prinzip bei hohen Temperaturen im 
Fahrzeug in Bedrängnis. Doch meist 
sorgt nicht die eigentliche Kühlleis
tung für Probleme, sondern eine 
ungünstige Einbausituation oder ein 
verschmutzter Gasbrenner. Im Gas-
betrieb erreichen Absorber-Geräte 
die beste Kühlleistung.

Zum Verständnis: Damit im Innern 
des Kühlschranks tiefe Temperaturen 
herrschen, entzieht der Verdampfer 
der Innenluft Wärme und leitet sie 
über die Rückseite des Kühlschranks 
nach außen. Hier kommen nun die 
Lüftungsgitter an der Fahrzeugaußen-
seite ins Spiel. Perfekt platziert, sitzt 
das untere nahezu bündig mit der Un-
terkante des Kühlschranks, das obere 
an oder etwas über der Oberkante. 
Vom Reisemobilhersteller falsch plat-
zierte Lüftungsgitter generieren eine 
Vielzahl lästiger Probleme. Sitzt das 
untere Gitter zu hoch, fehlt dem Gas-
brenner frische Luft für die saubere 
und effektive Verbrennung, zudem 
gestaltet sich die Reinigung umständ-
lich. Gravierender wirkt sich ein zu 
tief platziertes oberes Lüftungsgitter 
aus. Wie in einer Sackgasse staut sich 
hinterm Kühlschrank heiße Abluft von 
Kondensator, Heizgerät (12/230 V)  
oder Brenner, die zum Kühlen not-
wendige Luftzirkulation kann nicht 
entstehen. Der Effekt: Der Kühlschrank 
powert im wahrsten Sinne des Wortes 
mit Vollgas, wird aber nicht kalt, weil 
er seine Abwärme nicht loswird. Hier 
hilft nur ein zusätzlicher Ventilator 
(siehe Tipps im Kasten).

Gleich nach ungünstigen Einbau-
situationen finden sich verschmutzte 
oder durch äußere Einflüsse in Mitlei-
denschaft gezogene Brenner auf der 
Hitliste aller Kühlschrankprobleme. 
Die Hersteller Dometic und Thet-
ford empfehlen, die Brenneinheit 
für den Gasbetrieb alle paar Monate 
zu überprüfen und zu reinigen. Rei-
semobil International und Udo Ru-
dolf von RCS Caravaning in Stuttgart 
(0711/8709409) erklären auf den 
folgenden Seiten, wie auch Hobby-
Bastler den Service bei Kühlschrän-
ken meistern. Dann klappt‘s auch 
weiterhin mit den Eiswürfeln.� kk
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Häufige Attacken 
des Dampfstrahlers 
oder Lagerung 
in einer feuchten 
Garage setzen dem 
Brenner zu. Hier 
eindrucksvoll im 
direkten Vergleich: 
Alt gegen Neu.

12 Tipps und Tricks rund um den Kühlschrank

So klappt’s mit dem  
coolen Urlaubspartner

Ein zusätzlicher Ven-
tilator unterstützt den 
Kühlschrank bei Hitze 
und/oder ungünstiger 
Einbaulage.

Ein verlängerter 
Abwasserschlauch 
führt Kondenswas-
ser gleich nach 
draußen ab.

Knick‘n‘Clean: 
Spezielles Gas hält 
gekühlte Lebens-
mittel länger frisch.
Der Sommer läuft zur Höchstform 
auf, im Fahrzeug herrschen tags
über schweißtreibende Tempera-
turen. Jetzt gilt es, den Kühlschrank 
zu unterstützen. Hier finden Sie 
hilfreiche Tipps, wie es Ihnen und 
dem Kühlschrank gelingt, einen 
kühlen Kopf zu bewahren, und wie 
Sie bei Problemen schnell mit Hilfe 
rechnen können.

n  Nach dem Autokauf sofort Mo-
dell-, Produkt- und Seriennum-
mer des Kühlschranks notieren. 
Bei Problemen können die Servi-
cemitarbeiter von Dometic oder 
Thetford die Fehlerquelle schneller 
eruieren.

n  Kühlschrank im Fahrzeug schon 
vor der Abreise im 230-Volt-Betrieb 
abkühlen. Kühlgut, das mit auf 
Reisen gehen soll, im heimischen 
Kühlaggregat weit herunterkühlen 
und dann erst einladen.

n  Bei Hitze Fahrzeug so drehen, 
dass die Sonne nicht die Wand am 
Kühlschrank aufheizt. Dafür Sorge 
tragen, dass der Innenraum mög-
lichst kühl bleibt (große Scheiben 
in Dämmfolie abdecken).

n  Bei ungünstig platzierten Lüf-
tungsgittern und/oder Reisen in 
heiße Länder befördert ein zusätz-
licher Ventilator die Heißluft weg 
vom Kühlschrank. Gibt’s beispiels-
weise von Dometic. Zu haben bei 
Zubehörspezialisten wie Movera, 
Frankana und Fritz Berger.

n  Bei extremen Temperaturen 
lohnt es sich, beide Lüftungsgitter 
zu demontieren. Bei einem Thet-
ford-Kühlschrank muss zumindest 
das Fliegengitter raus. 

n  Beim Gaskauf auf hohen Anteil 
an Propan achten. Finger weg von 
billigem Gas aus dem Baumarkt. 
Am besten ausreichend viel vom 
deutschen Fachhändler mitführen. 

n  Die Kühlschranktür möglichst 
selten öffnen.
n  Ein ständig gefüllter Kondens
wasserbehälter deutet auf eine 
defekte Türdichtung oder eine 
schlecht schließende Tür hin. Auch 
bei großen Kühlschränken mit Eis-
fach füllt sich der Kondenswasser-
behälter mitunter recht schnell. 
Hier lohnt die Nachrüstung eines 
Abwasserschlauchs (siehe Bild 
rechts). Das Kondenswasser läuft so 
direkt zum Gitter hinaus. Auch eine 
Bohrung durch den Boden wäre 
möglich. So geht’s: Behälter und 
kurzen Schlauch entfernen und 
durch längeren Schlauch ersetzen.

n  Während der Fahrt muss der 
Kühlschrank stets fest geschlossen 
sein – Tür nicht in Lüfterstellung 
arretieren. So können Erschütte-
rungen die Scharniere beschädigen.

n  Bei großen zweitürigen Kühl-/
Gefrierkombinationen muss bei 
hohen Außen- bzw. Raumtempe-
raturen die Rahmenheizung einge-
schaltet werden.

n  Nicht nur beim Urlaub in süd-
lichen Ländern wandert Kühlgut 
mit zahlreichen Keimen ins Kühl-
fach. Hohe Keimbelastung sorgt 
für reduzierte Haltbarkeit, Salmo-
nellen gefährden die Gesundheit. 
Hilfe kündigt sich durch die klei-
nen Röhrchen von Knick’n’Clean 
an. Einmal geknickt, sondern sie 
ein gesundheitlich unbedenk-
liches, geruchs- und geschmacks-
neutrales Gas ab, das Keime und 
Krankheitserreger abtötet und so 
für deutlich längere Haltbarkeit 
sorgt – das bestätigt auch die 
Universität Hannover. Ein Stab 
hält etwa vier Wochen und ko-
stet 7,50 Euro. Infos: 0511/ 
1058512, oder www.
knicknclean.de.

n  Nach der Reise muss 
der Kühlschrank bis in 
die kleinste Ritze und 
inklusive Dichtungen 
gründlich gereinigt 
werden.
Reisemobil International 3/2009 75



Kühlschrankservice
Praxis

So funktioniert‘s:

Für störungsfreien Gasbetrieb muss 
der Brenner tipptopp in Schuss sein. 
Rußablagerungen durch minder-
wertiges Gas (hoher Propan-Anteil) 
sorgen für Leistungsverluste und 
Zündprobleme. Bei Fahrzeugen, die 
in der Scheune überwintern, nisten 
76 Reisemobil International 3/2009

Brennerreinigung Do

2_Mit offenem Riegel lässt sich 
das Lüftungsgitter leicht aus der 
Führung nehmen. Einmal ent
nommen, lohnt die Reinigung  
mit einer Bürste.

4_Den Kondenswasserbehälter 
nach oben aushängen. Der Behälter 
muss regelmäßig entleert werden. 
Läuft er über, drohen Wasser
schäden am Fahrzeugboden.

6_Mit Druckluft (möglichst mit 
einem Gerät mit vorgeschaltetem 
Wasserabscheider) den Brenner 
oben ausblasen.

8_Sichtkontrolle: In seltenen 
Fällen verstopft ein Spinnenkokon 
das Abgasrohr des Brenners.  
Daher lohnt sich ein Kontrollblick.
sich gerne Spinnen und anderes 
Krabbelgetier am Brenner ein. Auch 
Staub und Sand verunreinigen den 
filigranen Brenner schnell.

Vor dem Start in die Saison und im 
regelmäßigen Turnus heißt es daher: 
metic

1_An Lüftungsgittern älterer 
Modelle entriegelt auch ein 
Geldstück den Drehknopf. Neue 
Modelle haben einen Schieber, 
der ohne Werkzeug öffnet.

3_Die Kreuzschlitzschraube, die 
die Brennerabdeckung sichert, 
findet sich links unten, hinten 
am Blech. Tipp: Schraube in 
einer Schale aufbewahren.

5_Jetzt muss die Verblendung  
des Brenners nur noch hinten 
rechts aus der Halterung gezo-
gen werden. Der Brenner ist nun 
frei zugänglich.

7_Jetzt gilt es, das untere 
Brennrohr mit einem gezielten 
Luftstrom in die kleine Bohrung 
freizublasen. Hier sammeln sich 
häufig Staub und Insekten.
Brenner reinigen. Doch keine Sorge, 
der Service geht auch ungeübten 
Technikern leicht von der Hand. Im 
Folgenden erklärt Reisemobil Inter-
national, wie der Service auch Hob-
by-Handwerkern gelingt. Bei ernsten 
Problemen mit dem Gassystem heißt 
Brennerreinigung Th
es aber: Fachhändler konsultieren. 
Bei sonstigen Fragen hilft der Blick 
in die Bedienungsanleitung. Wer 
diese vermisst, findet sie bei www.
dometic.de oder www.thetford.eu 
unter Service beziehungsweise Kun-
denservice zum Herunterladen.
1_Hinter dem Lüftungs- ver-
steckt sich das Fliegengitter. 
Für den Service und die besse-
re Luftzirkulation im Sommer
betrieb unbedingt entfernen.

2_Die drei Sechskantmetall-
schrauben mit passender  
Nuss und Ratsche oder Dreh
griff entfernen. Schrauben 
sorgfältig aufbewahren.

3_Das Vorderteil des Brenner-
gehäuses kann nun abgenom-
men, das Hinterteil nach vorne 
unten herausgezogen werden.

4_Jetzt liegt das Brennerrohr 
frei. Mit einem gezielten Druck-
luftstrahl in die kleine Öffnung 
den Brenner freiblasen.  
Vorsicht: Glühkerze nicht 
verbiegen.

5_Kontrolle Glühkerze: Die 
Glühkerze sollte vier bis fünf 
Millimeter Abstand zum Bren-
ner haben. Falscher Abstand? 
Fachhändler konsultieren.

6_Kontrolle Flammbild:  
Wie bei der Kochstelle  
sollte die Flamme tiefblau 
brennen. Gelbes oder oranges 
Flammbild deutet auf  
schlechte Verbrennung hin.

etford



Caravaning – Made in Germany.

Hobby Siesta Exclusive.

Ob zu zweit übers Wochenende oder mit guten Freunden in den Urlaub:
Der Hobby Siesta Exclusive ist ein idealer Reisebegleiter. Außen sportlich und individuell, innen elegant 
und bequem. Die modernen Grundrisse sind auf Ihre Urlaubswünsche abgestimmt und bieten genügend 
Stauraum für alles, was Ihren Urlaub noch schöner macht.
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Der sportlich elegante Reisebegleiter.

Der neue Hobby.

HOBBY-WOHNWAGENWERK · Ing. Harald Striewski GmbH 
Harald-Striewski-Straße 15 · 24787 Fockbek · www.hobby-caravan.de

Platz 1: in den Kategorien Preis/Leistung und Design
Platz 2: in der Kategorie Werkstatt
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Fähren in Europa

78 Reisemobil International 3/2009

 Meer erleben

Staufrei in Urlaub 
– eine Fährpassage 
macht's möglich. Doch 
aufgepasst: Nur wer 
die Angebote der Ree-
dereien nutzt, schip-
pert besonders preis-
günstig über Nord- und 
Ostsee oder durchs 
Mittelmeer.

roße Schilder weisen zum Fähr-
terminal. Service-Personal lotst 

das Reisemobil auf die Wartespur. 
Sobald die Ankömmlinge in den 
Schiffsbauch rollen, beginnt für sie 
der Urlaub so richtig. Freundliche 
Stewards empfangen sie an der Re-
zeption und teilen die Kabine zu.

Dann kommen die Camper ih-
rem Urlaubsziel im Schlafe näher. 
Weder Staus noch Mautgebühren 
oder Ärger über hohe Dieselpreise 
verderben die Urlaubslaune. Auch 
die Suche nach einem Übernach-
tungsplatz entfällt. Vielmehr aalen 
sich die Passagiere im Pool, schlem-
men in feinen Bord-Restaurants oder 
shoppen in edlen Einkaufsmeilen. 
Immer wieder genießen sie die wei-
te Aussicht auf das Meer und schau-
en zu, wie die Küste am Horizont 
verschwindet.

G Bei Buchung beachten

Fährpassagen über die Meere 
benötigen eine vorherige Buchung. 
Wer noch nie mit einem Schiff ge-
reist ist, sollte sich zunächst in einem 
Reisebüro oder einer Fähragentur 
beraten lassen. Selbst für Vielfahrer 
ist der Tarif-Dschungel eine Heraus-
forderung. Alternativ stehen Bu-
chungshotlines sowie das Internet 
(siehe Kasten) zur Verfügung.

Camping an Bord

Ausschließlich auf dem Mittel-
meer haben Reisemobilfahrer eine 
preiswerte Übernachtungsmöglich-
keit: Camping an Bord (Routen siehe 
Kasten). Hier übernachten die Fähr-
gäste in den gewohnten vier Wän-
den ihres Reisemobils auf speziell 
dafür reservierten Decks. Die Cam-

per erhalten kostenlos Strom und 
benutzen separate Waschräume mit 
Duschen und Toiletten. Aus Sicher-
heitsgründen ist es streng verboten, 
im Fahrzeug Gas zum Kochen oder 
zur Warmwasserbereitung zu nut-
zen. Für Camping an Bord entrich-
ten Reisemobilisten lediglich die Ko-
sten für eine einfache Deckpassage 
einschließlich Personengebühr.

Fahrzeug-Abmessungen

Bei den meisten Fähren spielen 
die Fahrzeug-Abmessungen keine 
Rolle – auch sehr große Reisemobile 
werden problemlos transportiert. 
Bei Sparpaketen jedoch finden sich 
häufig Höhen- und Längenbegren-
zungen. Mehrmeter sind zuschlag-
pflichtig. Am häufigsten gelten 
Fähr-Sonderpreise für Fahrzeuge bis 
zu sechs Metern Länge.

Tages- oder Nachtfahrt?

Manche Routen werden nur als 
Nachtfahrten angeboten. Typische 
Nachtrouten sind etwa die Verbin-
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Wunderbare Aus-
blicke gewährt die 
Fahrt von Helsinki 
entlang der mit 
Inselchen über-
säten Schärenküste 
Finnlands.
Die Ein- und 
Ausfahrten auf die 
Fähren sind großzü-
gig bemessen. Ser-
vicepersonal weist 
beim Einparken im 
Schiffsrumpf ein.

Kurze oder lange Passage?

Zwar steigt der Reisepreis mit 
der Länge der Fährpassage, doch ist 
der Seeweg häufiger günstiger als 
die ansonsten fällige Landpartie, bei 
der Spritpreise und Maut hohe Kos
ten verursachen. Besonders bei Rei-
sen nach Norwegen, Griechenland 
und Sizilien wird dies offensichtlich. 
Wählt der Griechenland-Urlauber 
den Abfahrtshafen Venedig, so kann 
er sich während der 28-stündigen 
Passage in Swimmingpools und Sau-
nen räkeln, in Restaurants schlem-
men oder in der Kabine relaxen.

Spar-Angebote

Fast alle Reedereien umwer-
ben die Kunden mit Rabatten. Auch 
wenn das Buchungsbüro nicht von 
selbst Vergünstigungen anbietet, 
sollten Fährreisende unbedingt ge-
zielt danach fragen. Zu den gän-
gigsten Rabatten zählen:
• Camper-Pakete,
• �Ermäßigungen auf Campingplät-

zen (bis 20 Prozent),
• Senioren-Rabatte (10 Prozent),
• �Frühbucher-Rabatte (meist bis 

Ende März),
• �Ermäßigung bei Hin- und Rück-

fahrt (10 Prozent),
• �Online-Buchungen (Wegfall der 

Buchungsgebühr),
• Rabatt für ADAC-Mitglieder.

Doch Vorsicht. Egal ob Super-
Angebot oder regulärer Preis: Noch 
immer geben viele Reedereien nur 
Netto-Preise an. Zum Endpreis kom-
men jedoch jeweils noch Treibstoff-
zuschlag, Steuern, Hafengebühren 
und Weiteres hinzu. Deshalb: aus-
drücklich immer nach dem Endpreis 
fragen.

Haustiere

Hund und Katze werden beim 
Einchecken meist auf ihren Mikro-
chip sowie einen gültigen Reise-
pass mit Nachweis über Impfungen 
kontrolliert. Es empfiehlt sich, sechs 
Monate vor der Reise einen Tierarzt 
aufzusuchen. Häufig muss das Tier 
während der Überfahrt im Fahrzeug 
bleiben – in Begleitung von Bord-
personal kann es auch kurz besucht 
werden. Bucht Herrchen eine Nacht-
passage, stehen meist spezielle Kabi-
nen für Mensch und Tier bereit. 

Urlauber, die diese allgemeinen 
Punkte bei der Buchung berücksich-
tigen, können auch bei ihrer ersten 
Schiffsreise einen prima Preis ergat-
tern. Doch was bieten die Reede-
reien dieses Jahr im Einzelnen an?

Großbritannien/Irland

England-Reisende, die bis zum 
31. März 2009 bei SeaFrance bu-
chen, ergattern eine preiswerte 

dungen der Reederei DFDS Seaways 
von Holland und Dänemark nach 
England. Der Vorteil: Praktisch im 
Schlaf erreichen die Urlauber ihr Ziel. 
Die Fahrzeit geht nicht auf Kosten 
wertvoller Urlaubstage. Nachteil: Für 
die Übernachtung ist die zusätzliche 
Buchung entweder von Kabinen 
oder Pullmann-Sesseln nötig.

Bei Nacht-Fährpassagen haben 
Urlauber die Wahl zwischen Innen- 
und Außenkabinen. Zwar gewährt 
die Außenkabine wunderbare Blicke 
auf das Meer, doch ist sie deutlich 
teurer als eine fensterlose Innenkabi-
ne. Preiswerter übernachten Passa-
giere in sogenannten Liegesesseln, 
den Pullmann-Sitzen.

Auch Irish Ferries bringt Reisen-
de ausschließlich auf Nachtfahrten 
auf die Grüne Insel. Doch bei der 19 
Stunden dauernden Schiffspassage 
bleibt auch tagsüber noch genü-
gend Zeit, vorbeigleitende Schiffe 
zu betrachten, zuzuschauen, wie die 
irische Küste am Horizont auftaucht 
und langsam näherkommt.
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Vom Festland nach England
Britanny Ferries, F-Roscoff, Tel.: 0800/1860414 
(nur englisch und französisch), 
www.brittanyferries.de oder über SNCM Germany, 
Tel.: 06196/773060, www.sncm.de
Passagen: F Caen – GB Portsmouth / 5,45 bis 7 h
 F St. Malo – GB Portsmouth / 10,45 h
  F Cherbourg – GB Portsmouth 

(3 h Schnellfähre)
  F Cherbourg – GB Poole / 4,5 bis 6,5 h 

(Schnellfähre 2,5 h)
 F Roscoff – GB Plymouth / 6 bis 8 h

DFDS Seaways, Hamburg, Tel.: 040/389030, 
www.dfds.de
Passagen:* DK Esbjerg – GB Harwich / 17 bis 20 h
  NL Amsterdam(IJmuiden) - 

GB Newcastle / 16,5 h

Norfolk Line, Voigt Seereisen-Agentur, Hamburg, 
Tel.: 040/180160031, www.norfolkline.com
Passagen: B Dunkerque – GB Dover / 2 h
  B Zeebrugge – GB Rosyth 

(Schottland) / 19 bis 20 h

P & O Ferries, Tel.: 0180 5007161 (14 Cent/Minute), 
www.poferries.de.
Passagen: F Calais – GB Dover / 1,5 h
 NL Rotterdam – GB Hull / 10 bis 12,5 h
 B Zeebrügge – GB Hull / 10 bis 12,5 h

Seafrance c/o SNCM, Eschborn, 
Tel.: 06196/77306-0, www.seafrance.com
Passagen: F-Calais – GB-Dover / 1,5 h

Stena Line, Kiel, Tel.: 01805-916666, 
www.StenaLine.de
Passagen:  NL Hoek van Holland – GB Harwich/ 

5,5 bis 8,5 h

Vom Festland nach Irland
Britanny Ferries, F-Roscoff, Tel.: 0800/1860414 
(nur englisch und französisch), 
www.brittanyferries.de
Passagen: F Roscoff – IRl Cork / 13 h

Irish Ferries, c/o Karl Geuther GmbH, Bremen, 
Tel.: 0421/1760218, www.irlandfaehre.de
Passagen:*  F Cherbourg – IRL Rosslare / 18,5 bis 19 h
  F Roscoff – IRL Rosslare / 17,5 bis 18,5 h

Von England nach Irland 
und Nordirland
Irish Ferries, s.o.
Passagen: GB Holyhead – IRL Dublin / 3,25 h
 Gb Pembroke – IRL Rosslare / 3,75 h

Norfolk Line, s.o.
Passagen: GB Liverpool – IR Belfast / 8 h
 GB Liverpool – IR Dublin / 7 h

P&O Irish Sea, Tel.: 0044/870/2424777, 
www.poirishsea.com
Passagen:  GB Cairnryan – GB/NI Larne / 

1 bis 1,75 h
 GB Liverpool – IRL Dublin / 8 h
 GB Troon – GB/NI Larne / 2 h

Stena Line, s.o.
Passagen:  GB Fishguard – IR Rosslare / 2 bis 3,5 h
 GB Holyhead – IR Dun Laoghaire / 2 h
 GB Holyhead – IR Dublin Port / 3,25 h
  GB Stranraer – GB/NI Belfast / 2 bis 3,25 h

Überfahrt von Calais nach Dover: 
Für ein Reisemobil samt allen Per-
sonen kostet eine einfache Über-
fahrt ab 49 Euro – allerdings nur bei 
gleichzeitiger Buchung von Hin- und 
Rückfahrt.

Weil Familien gern während 
der eineinhalbstündigen Überfahrt 
in aller Ruhe essen gehen, bietet 
SeaFrance bei Buchung von Hin- 
und Rückfahrt ein Komplettangebot 
an: Die einfache Überfahrt inklusive 
Mahlzeiten für zwei Erwachsene und 
bis zu drei Kindern kostet ab 62 Euro. 
„Alle Angebote unterliegen der Ver-
fügbarkeit“, schränkt Dagmar Bleile 
ein, Vertrieb Süddeutschland der 
SeaFrance.

Für Camping-Urlauber, die 
ohne eigenes Wohnmobil reisen, hat 
DFDS Seaways ein Camper-Paket für 
Schottland und Nordengland ge-
schnürt: Wahlweise gibt es Camping-
urlaub in drei Haven Holiday Cara-
van Parks mit zwei Übernachtungen 
an Bord der Fähren. Dazu kommen 
ein bis vier Übernachtungen in park-
eigenen Caravans des Blue Dolphin 
Campings an der Küste Yorkshires, 
Haggerston Castle in Northumber-
land sowie Craig Tara im westschot-
tischen Ayrshire. Das Ganze kostet 
ab 536 Euro für vier Personen.

Fast stündlich starten Fähren 
der Norfolkline vom belgischen 
Zeebrugge nach Dover. Urlauber, 
die nach Schottland reisen, können 
erstmals ab dem 1. Mai 2009 die 
direkte, 19-stündige Route nach Ro-
syth nahe Edinburgh wählen.

Irland-Urlaubern, welche die 
lange, direkte Fährpassage von 
Frankreich aus meiden, steht ein 
sogenannter Durchgangstarif über 
England zur Verfügung: Sie bu-
chen die kurze Ärmelkanal-Passage, 
fahren im Reisemobil gemächlich 
durch Südengland und nehmen von 

*nur Nachtfahrten

Englands Westküste die kurze Fähr-
passage nach Irland. Für die Kom-
bination dieser Fährrouten koope-
rieren alle Reedereien, die Passagen 
über den Ärmelkanal unterhalten.

Nordsee/Nordatlantik

Die Reederei Smyril Line nimmt 
jetzt nur noch von Dänemark aus di-
rekt Kurs auf Island – ohne Umweg 
über Bergen. In den Sommermo-
naten legen die Fähren der Smyril 
Line in Hanstholm an der Nord-

spitze Dänemarks ab. Die Passage 
führt jeweils samstags auf die Faröer 
und zurück, dienstags geht es in 48 
Stunden nach Island – eine spürbare 
Verkürzung der Fährreise gegenüber 
den letzten Jahren. Außerhalb der 
Monate Juni, Juli und August neh-
men Schiffe der Smyril Line vom 
westdänischen Esbjerg aus Kurs auf 
Island und die Faröer.

Von Mitte Juni bis Ende August 
gewährt Smyril Line allen Reisemo-
bilisten eine Ermäßigung von 309 
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Euro, sofern sie auf der Rückreise 
von Island einen dreitägigen Zwi-
schenaufenthalt auf den Faröern 
einlegen. Gute Gelegenheit, die In-
sel mit Wasserfällen, felsigen Küsten 
und unglaublich vielen Schafen vom 
Reisemobil aus zu entdecken.

Übrigens: Welche Angebote 
verschiedene Fähren zu den deut-
schen Nordseeinseln bereithalten, 
lesen Sie im April-Heft Reisemobil 
International 4/09.

Skandinavien

Die Color Line bietet auf der 
Route von Kiel nach Oslo die ein-
zige direkte Verbindung zwischen 
Deutschland und Norwegen. In 20 
Stunden erreichen die Komfort-Fäh-
ren Color Fantasy und Color Magic 
die norwegische Hauptstadt. An 
Bord wählen die Passagiere zwischen 
mehreren Restaurants und Bars, sie 
besuchen das Musical-Theater und 
decken sich in Duty-free-Shops mit 
Waren ein.

Von Norddänemark aus fahren 
Reisemobile mit Color Line zum 
Einheitspreis nach Norwegen. Das 
Super-Sparpaket Caravan für Frei-
zeitfahrzeuge jeder Größe gibt es 
einheitlich ab 260 Euro für Hin- und 
Rückfahrt auf den Routen von Hirts-
hals nach Kristiansand und Larvik. 
Praktisch: Beide Routen sind mitei-
nander kombinierbar.

Auf diesen Passagen sind die 
neuen SuperSpeed-Schiffe im Ein-

satz, welche die Fahrt über den 
Skagerrak mehrmals täglich in nur 
drei Stunden und 15 (Hirtshals) so-
wie drei Stunden und 45 Minuten 
(Hanstholm) zurücklegen. Das Paket 
gilt für beliebig große Fahrzeuge 
und bis zu fünf Personen.

Seit Februar verstärkt Finnlines  
ihre bisherigen Routen Travemünde–
Helsinki und Lübeck–St. Petersburg 
mit der neunstündigen Überfahrt 
von Travemünde ins schwedische 
Malmö. Außerdem starten jetzt auf 
der Russland-Linie zwei Abfahrten 
pro Woche.

War bei Finnlines bislang aus-
schließlich Vollpension auf den 
Überfahrten buchbar, können Ur-
lauber dieses Jahr die Passage auch 
preiswerter ohne Verpflegung bu-
chen. Wahlweise bezahlen sie ein-
zelne Mahlzeiten separat in den Re-
staurants an Bord.

Inhaber der Camping Card In-
ternational (CCI) erhalten bei Finn-
lines auf der Route nach Helsinki 50 
Prozent Rabatt auf die Gebühr, die 
für ihr Reisemobil anfällt. Bei der 
CCI-Jahresgebühr von sechs Euro 
macht sich dieses Angebot bereits 
bei einer einzelnen Passage bezahlt.

Die Reederei TT-Line hat den Ein-
stiegstarif für Reisemobile gesenkt. 
Für 95 Euro (anstelle von 135 Euro) 
bietet sie das Schweden-Fährticket 
auf der Route Lübeck–Travemünde 
nach Trelleborg für bis zu sechs Me-
ter lange Reisemobile inklusive vier 

Allgemeine Infos
VFF Verband der Fährschifffahrt und 
Fährtouristik e.V. Tel.: 040/35097-233
www.faehrverband.org

Internet-Portale
www.aferry.de, www.directferries.de 
www.greekferries.gr, www.ocean24.de 
www.SeeTour24.de 

Personen an. Dieser Wohnmobil-
Standardtarif für die siebeneinhalb-
stündige Fahrzeit gilt ganzjährig für 
alle Wochentage.

An zehn Wochenenden der 
Hauptsaison ist die preiswerte Über-
fahrt allerdings nur nachts möglich. 
Reisemobile, die länger als sechs Me-
ter sind, kosten pro angefangenem 
Mehr-Meter eine zusätzliche Gebühr 
von zehn Euro.

Liebhaber von Seereisen mit 
dem Urlaubsziel Finnland können 
mit der Frachtschiff-Touristik Kapi-
tän Zylmann eine besonders lange 
Fährpassage buchen: Im belgischen 
Antwerpen stechen die vorwiegend 
mit Lkw-Containern beladenen 
Hochseefähren in See.

„Weil es bei den Kabinen immer 
freie Kapazitäten gibt, stellen wir 
sie auch Reisemobilisten zur Verfü-
gung“, erklärt Geschäftsführer Peter 
Zylmann. Die einfache, drei bis vier 
Tage dauernde Passage ins finnische 
Hanko oder Hamina ist allerdings 
nicht preiswert: Sie kostet für ein 

An Deck lassen die 
Passagiere schon 
bei der Anfahrt zum 
Urlaubsort die See-
le baumeln. Später 
rollen sie erholt 
von den Fähren.
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Nach Skandinavien und Island
Color Line, Kiel, Tel: 0431/7300300, 
www.colorline.de
Passagen: D Kiel – N Oslo / 20 h
 DK Hirtshals - N Kristiansand / 3,25 h
 DK Hirtshals – N Larvik / 3,75 h

DFDS Seaways, Hamburg, Tel.: 01805/304350, 
www.dfds.de
Passagen: DK Kopenhagen – N Oslo / 16,5 h

Finnlines, Lübeck-Travemünde, 
Tel.: 04502/805-43, www.fi nnlines.de
Passagen:  D Travemünde – FIN Helsinki / 

26 bis 33 h
 D Travemünde – S Malmö / 9,0 h

FjordLine, Ribnitz-Damgarten, 
Tel.: 03821/7094410, www.FjordLine.de
Passagen: DK Hirtshals – N Bergen / 19,5 h
 DK Hirtshals – N Stavanger / 11,5 h
 

Kapitän Zylmann Frachtschiff-Touristik, 
Maasholm, Tel.:  04642/96550, www.zylmann.de
Passagen: B Antwerpen – FIN Hamina / 4 Tage
 B Antwerpen – FIN Hanko / 3,5 Tage

Scandlines, Rostock-Warnemünde, 
Tel.: 01805/116688, www.scandlines.de
Passagen: D Puttgarten – DK Rødby / 0,75 h
 D Rostock – DK Gedser / 1,75 h
 D Sassnitz – DK Rønne / 3,5 h
 D Rostock – S Trellborg / 7,5 h
 D Sassnitz – S Trelleborg / 4,0 h
 DK  Helsingör - S Helsingborg / 0,35 h

Smyril Line, Kiel, Tel.: 0431/200886, 
www.smyrilline.de
Passagen: DK Hanstholm – IS Seydisfjördur / 45 h
 DK Hanstholm – Faröer / 29,0 h
 DK Esbjerg – IS Seydisfjördur / 57 h
 DK Esbjerg – Faröer / 38 h

Stena Line, Kiel, Tel.: 01805-916666,  
www.stenaline.de
Passagen: D Kiel – S Göteborg / 14h
  DK Frederikshavn - N Oslo / 8,5 bis 12 h
  DK Frederikshavn - S Göteborg / 2 - 3,5 h
  DK Grenå – S Varberg / 4,25 bis 5,25 h

Tallink Silja Line, Lübeck, Tel.: 0451/5899222, 
www.tallinksilja.de
Passagen: D Rostock – FIN Helsinki / 26 h

TT-Line, Travemünde, Tel.: 04502/801-81,  
www.TTLine.com
Passagen:  D Travemünde – S Trelleborg / 

7,5 - 9,5 h
 D Rostock – S Trelleborg / 6,75 - 7,0 h

Viking Line, Lübeck, Tel.: 0451/384630, 
www.vikingline.de
Passagen: S Stockholm – FIN Helsinki / 17 h 

Ins Baltikum
Finnlines, s.o.
Passagen: D Lübeck - RUS St. Petersburg / 37 h

Lisco Baltic Service c/o DFDS Lisco, Kiel, 
Tel.: 0431/20976-420, www.dfdslisco.com
Passagen: D Kiel – LT Klaipeda / 22 h
 D Sassnitz – LT Klaipeda / 19 h
 D Travemünde – LV Riga / 35 h
 D Sassnitz – RUS Baltijsk / 17 h

Scandlines, s.o.
Passagen: D Rostock – LV Ventspils / 28 h
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Für ihre Passagen 
nach Klaipeda und 
Riga umwirbt DFDS 
Lisco Reisemobi-
listen mit günstigen 
Tarifen.

sechs Meter langes Reisemobil mit 
zwei Personen an Bord 1.305 Euro. 
Unterbringung in Außenkabinen 
und Vollpension in der Passagier-
Messe sind in diesem Preis jedoch 
enthalten.

Baltikum

Auf ihren Routen ins Baltikum 
rollen bei DFDS Lisco bis zu acht 
Meter lange Freizeitfahrzeuge ab 
87 Euro Fahrzeuggebühr pro Stre-
cke an Bord. Zum Gesamtfahrpreis 
addieren sich Personengebühren 
für die Kabine oder für Pullmann-
sitze. DFDS Lisco betreibt erstmals 
in dieser Saison die einzige Fährver-
bindung zwischen Deutschland und 
der russischen Exklave Kaliningrad.
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Dreimal wöchentlich startet eine 
neue Fährverbindung der Reederei 
Karl Geuther von Travemünde nach 
Liepaja/Lettland. Zwar nutzen die 
Fährlinie vorrangig Lkw, doch kön-
nen Reisemobile bis zu acht Meter 
Länge die 20-stündige Fährpassage 
relativ günstig für 115 Euro nutzen. 
Dazu kommen Gebühren für Kabine 
oder Pullmann-Sitz von 50 bis 100 
Euro pro Person.

Westliches Mittelmeer

Für seine Frachtfähren von Pi-
ombino und Livorno nach Olbia/
Sardinien wirbt Moby Lines mit dem 
Moby-Pex-Camping-an-Bord-Tarif: 
Wer sich während der gut sechs-
stündigen Überfahrt in seinem bis 
zu sieben Meter langen Reisemo-
bil aufhält, reist günstiger. Auf den 
Campingdecks gibt es jedoch weder 
Strom- noch Wasseranschluss.

Auf den übrigen Fähren nach 
Elba, Korsika und Sardinien hält 
die Reederei die Moby-Pex-Tarife 
auch für Reisemobile bereit. „Al-
lerdings gilt bei Fahrten nach Elba 
eine Höchstlänge von sechs Metern, 
nach Sardinien darf das Fahrzeug 
höchstens sieben Meter lang sein“, 
weist ein Vertreter von Moby Lines 
Europe hin. Korsika-Passagen hin-
gegen können preiswert mit allen 
Fahrzeuglängen befahren werden.

Um die Tarife verbraucher-
freundlicher zu gestalten, hat Moby 
Lines All-in-Preise eingeführt: Sämt-
liche Steuern und Gebühren sind 
bereits darin enthalten. Auch das 
Programm „Best Offers“ soll bei 
Online-Buchungen automatisch das 
beste Angebot zu dem jeweils ge-
wünschten Termin angeben. Zudem 
neu für 2009: Erstmals startet Moby 
Lines von Nizza nach Bastia/Korsika.

In diesem Jahr fährt SNCM 
wieder von Nizza nach Bastia. Im 
Frühjahr mit der Schnellfähre in gut 
drei Stunden, im Sommer mit der 
Cruise-Fähre in fünf Stunden. Zwar 
offeriert die französische Reederei 
günstige Wohnmobiltarife ab 128 
Euro inklusive zwei Personen für die 
Passage von Nizza nach Bastia/Kor-
sika, jedoch gilt dieser Preis nur für 
bis zu 2,50 Meter hohe Fahrzeuge. 
Urlauber mit einem bis zu drei Meter 
hohen Reisemobil inklusive zwei Per-
sonen reisen für einen Campertarif 
von 294 Euro für Hin- und Rückfahrt 
(anstelle von 504 Euro regulär). „Je 
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Auf die Balearen
Acciona Trasmediteranea c/o DERTRAFFIC, 
Frankfurt/Main, Tel.: 069/95885800, 
www.trasmediteranea.es
Passagen: E Barcelona – E Ibiza / 8,5 h
  E Barcelona – E Palma de Mallorca / 

3,5 – 7,5 h
 E Valencia – E Ibiza / ab 3 h
 E Valencia – E Palma de Mallorca / 8,0 h

Nach Korsika
Corsica Ferries Sardinia Ferries, München, 
Tel.: 0180/5000-483, www.corsicaferries.com
und Turisarda, Düsseldorf, Tel.: 0211/229400, 
www.turisarda.com
Passagen: I Livorno – F Bastia / 4,0 h
 I Savona – F Bastia / 4,0 - 6,0 h
 I Savona – F Calvi / 6,0 h (Juli)
 I Savona – F Ile Rousse / 6,0 h
 F Toulon – F. Ajaccio / 9,0 h
 F Toulon – F Bastia / 5,75 h
 F Toulon – F Ile Rousse / 3,75 h
 F Nizza – F Ajaccio / 5,35 h
 F Nizza – F Calvi / 5,5 h
 F Nizza – F Bastia / 4,75 h
 F Nizza – F Ile Rousse / 4,25 bis 5,5 h

Grimaldi Lines, I-Neapel, Tel.: 0039/081/496444, 
www.grimaldi-lines.com
Passagen: I Civitavecchia - F Porto Vecchio / 6,5 h

Moby Lines Europe, Wiesbaden, Tel.: 0611/14020, 
www.mobylines.de, und Turisarda (s.o.)
Passagen: I Genua – F Bastia / 4,5 h
 I Livorno – F Bastia / 4,0 h
 F Nizza – F Bastia / 4,75 h (ab April)

SNCM, Eschborn, Tel.: 06196/773060, www.sncm.de
Passagen: F Marseille – F Ajaccio / 12,0 h
 F Marseille – F Bastia / 12,0h
 F Marseille – F Ile Rousse / 11,5 h
 F Marseille – F Porto Vecchio / 14,0 h
 F Marseille – F Propriano / 12,0 h
 F Nizza – F Bastia / 5 h
 F Nizza – F Calvi / 4,0 h
 F Nizza – F Ile Rousse / 5,5 h

Nach Sardinien
Corsica Ferries Sardinia Ferries, s.o.
Passagen: I Livorno – I Golfo Aranci / 6,25 h
 I Civitavecchia – I Golfo Aranci / 7,0 h

Grandi Navi Veloci c/o Voigt Seereisen, Hamburg, 
Tel.: 040/18016000, www.seereisen-agentur.de, 
und Turisarda (s.o.)
Passagen: I Genua – I Olbia / 9,0 bis 10,0 h
 I Genua – I Porto Torres / 11,0 h

Grimaldi Lines, s.o.
Passagen: I Civitavecchia - I Porto Torres / 7,25 h

Moby Lines, s.o.
Passagen: I Genua – I Olbia / 9,0 - 10,0 h
 I Genua – I Porto Torres / 10,0 h
 I Livorno – I Olbia / 6,0 - 7,0 h
 I Civitavecchia – I Olbia / 4,5 bis 7,0 h
 I Piombino – I Olbia / 4,5 - 6,5 h

Nach Sizilien
Grimaldi Lines, s.o.
Passagen: I Civitavecchia – I Catania / 19 h
 I Genua – I Catania / 28,5 h

Grandi Navi Veloci, s.o.
Passagen: I Genua – I Palermo / 20 h
 I Civitavecchia – I Palermo / 12 - 13 h

Auf Fähren von Moby 
Lines fi nden Kinder ein 
reiches Spiel-Angebot. 
Auf kombinierten 
Fracht- und Passagier-
fähren ist Camping an 
Bord möglich.
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Camping an Bord
Anek Lines:	 I Ancona – GR Igoumenitsa, Patras
Blue Star Ferries:	 I Bari – GR Igoumenitsa, Pattras
Grandi Navi Veloci	 I Livorno – I Palermo
Minoan Lines:	 I Venedig - GP Igomenitsa, Korfu, Patras 
	 I Ancona – GR Igoumenitsa, Patras
Moby Lines: 	 I Piombino – I-Olbia 
	 I Livorno – I-Olbia (unregelmäßig)
Superfast:	 I Ancona – GR Igoumenitsa, Patras 
	 I Bari – GR Igoumenitsa, Korfu, Patras
TTT Lines:	 I Neapel – I Catania
Ventouris Ferries	 I Bari – GR Igoumentisa, Patras

Special
Fähren in Europa
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eher Sie buchen, desto mehr Chan-
cen haben Sie, den günstigen Preis 
zu ergattern“, rät die freundliche 
Stimme am Buchungs-Telefon.

Zudem erhalten Mitglieder der 
Camping-Kette KAWAN sowie In-
haber eines Camping Cheque oder 
Holiday-Check-Ausweises bis zu 40 
Prozent Rabatt auf SNCM-Schiffen.

Östl. Mittelmeer/Griechenland

Wer bei Anek Lines seine Grie-
chenland-Passage bis zum 28. März 
2009 bucht, erhält 20 Prozent Früh-
bucherrabatt. Bei gleichzeitiger 
Buchung von Hin- und Rückreise 
gewährt die von der Lloyd’s List als 
„Fährgesellschaft des Jahres 2008“ 
ausgezeichnete Reederei 30 Prozent 
Ermäßigung auf die Rückfahrt.

Neu für 2009: Das ganze Jahr 
hindurch verrechnet Anek Lines 20 
Prozent Ermäßigung für Jugendli-
che, zehn Prozent Familien-Ermäßi-
gung bei Belegung einer Kabine so-
wie 20 Prozent Familien-Rabatt bei 
Buchung einer Deckpassage oder 
Reservierung von Pullmann-Sitzen.

Die Reederei Minoan Lines ko-
operiert mit griechischen Camping-

plätzen: Passagiere, die bei einem 
Sunshine Camping übernachten, 
erhalten bei Vorlage ihres Fähr
tickets bis zu 20 Prozent Rabatt. Für 
Mitglieder eines Automobilclubs, 
der dem ARC Europe Show-your-
Card-Programm angeschlossen ist, 
etwa dem ADAC, reduziert sich die 
Fahrzeuggebühr um 20 Prozent. Bei 
Camping an Bord auf der Ancona-
Route gewährt Minoan Lines ADAC-
Mitgliedern 20 Prozent Nachlass.

Superfast kooperiert mit grie-
chischen Harmonie-Campingplät-
zen. Gäste, die ihr Fährticket vor-
zeigen, erhalten 20 Prozent Rabatt 
– ausgenommen in der Hochsaison 
vom 1. Juli bis 31. August. Super-
fast-Reisende, die weiter auf eine 
griechische Insel fahren möchten, 
erhalten auf den innergriechischen 
Fährschiffen von Blue Star Ferries 
zehn Prozent Nachlass.

Auch wenn es mühsam scheint, 
sich durch die facettenreichen Ange-
bote hindurchzuarbeiten – es schont 
die Urlaubskasse ungemein. Und 
beschert schon im Vorfeld wunder-
schöne Gedanken an die Reise über 
das weite Meer.� Sabine Scholz
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Nach Griechenland
Anek Lines c/o Ikon Reiseagentur, München,  
Tel.: 089/599888930, www.anek.de
Passagen:	I Venedig – GR Korfu / 28 h
	 I Venedig – GR Igoumenitsa / 26 h
	 I Venedig – GR Patras / 35 h
	 I Ancona – GR Igoumenitsa / 18 h
	 I Ancona – GR Patras / 24 h

Blue Star Ferries, Lübeck, Tel.: 0451/88006-166/-132,  
www.bluestarferries.com
Passagen:	I Bari – GR Patras / 15,5 - 17,0 h
	 I Bari – GR Igoumenitsa / 9,5 h
	 I Bari – GR Korfu (21.07.-07.09.09) / 8,0 h

Minoan Lines c/o Vasilopolous Ionian, Stuttgart,  
Tel.: 0711/8106435, www.ocean24.de
Passagen:	I Ancona – GR Igoumenitsa / 16 h
	 I Ancona – GR Patras / 22 h
	 I Venedig – GR Igoumenitsa / 27,0 h
	 I Venedig – GR Korfu / 28,5 h
	 I Venedig – GR Patras / 32,5 h

Superfast Ferries, Lübeck, Tel.: 0451/88006166,  
www.superfast.com
Passagen:	I Ancona – GR Igoumenitsa / 16,0 h
	 I Ancona – GR Patras / 21 h
	 I Bari – GR Igoumenitsa / 8,5 h
	 I Bari – GR Patras / 15,5 bis 16,5 h
	 I Bari – GR Korfu (21.07. - 07.09.09)/ 9,0 h

Ventouris Ferries, Gr-Iraklion, Tel.: 0030/2810/264360, 
www.greekferries.gr
Passagen:	I Bari – GR Igoumenitsa / 11,5 h
	 I Bari – GR Korfu / 12,5 - 14,5 h

In die Türkei
Marmara Lines c/o Reca Handels GmbH u. Reiseagentur, 
Sindelfingen, Tel.: 07031/866010, www.marmaralines.com
Passagen:	I Ancona – TR Cesme / 49 bis 56 h

Die Kabinen an Bord 
der großen Fähren 
bieten annähernd 
so viel Komfort wie 
Hotelzimmer. Fahrten 
in Außenkabinen sind 
jedoch teurer.
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Das kostet die Fahrt mit dem Mobil
Für Reisemobile bis sechs Meter Länge beträgt 
die Gebühr 64 Euro (Montag bis Freitag) und 75 
Euro (Freitag bis Sonntag). Über sechs Meter 
fallen 81 und 94 Euro an. Günstig fahren Mobi
listen mit dem Nachttarif zwischen 24 und 6 Uhr 
(Freitag bis Sonntag). Die Passage für die Linie 
Puttgarden–Rodby kostet dann 65 Euro.
Das Schwedenticket Puttgarden–Rodby/
Helsingor–Helsingborg gibt’s für Fahrzeuge ab 
sechs Meter bereits für 119 Euro (Montag bis 
Donnerstag) und 149 Euro (Freitag bis Sonntag). 
Die Passage für Reisemobile über sechs Meter 
kostet 177 und 216 Euro. Sieben Prozent Rabatt 
erhalten Inhaber der Camping Card Scandinavia. 

Puttgarden auf Fehmarn ist Europas größter Passagierfähr- 
hafen: 18 Millionen Gäste und vier Millionen Fahrzeuge  
transportieren die Schiffe jedes Jahr nach Skandinavien. Wie 
geht es zu rund um die Passage gen Norden?

erdammt, zu spät. Das Ticket 
war bereits weit vor dem Ur-

laub gebucht, das Reisemobil hätte 
vor 15 Minuten auf Spur 13 am 
Fährbahnhof in Puttgarden stehen 
müssen, um pünktlich im gewalti-
gen Bauch der Scandlines-Fähre zu 
verschwinden. Doch die ist weg.

Rainer Schiwek, Verkaufsleiter 
der Reederei, beruhigt: „Kein Pro-
blem, dann nehmen Sie eben die 
nächste. Das geht hier problemlos.“

In der Tat. Nur eine halbe 
Stunde später dümpelt ein weiterer 
Riesenkahn in den Hafen. Nach wei
teren 45 Minuten hat das Reisemobil 
wieder festen Boden unter den Rei-
fen: Rodby, auf der Insel Lolland.

Puttgarden ist der größte Pas-
sagierhafen Europas und komplett 
in der Hand der deutsch-dänischen 
Reederei Scandlines. 18 Millionen 
Passagiere und gut 4,1 Fahrzeuge 
transportieren die Fähren jährlich.

Schon im Mittelalter nutzten 
skandinavische Pilger die rund 19 
Kilometer breite Querung, Vogel-
fluglinie genannt, über den Feh-
marnbelt auf ihrem Weg nach Süden. 
Die heutige 54 Hektar große Anlage 
nahm 1963 ihren Betrieb auf. Für 
den Straßenverkehr besitzt dieser 
Fährhafen den Status als wichtigstes 
Tor Deutschlands nach Norden.

Noch. Dänische und deutsche 
Politiker haben im September ver-
gangenen Jahres den Bau einer 
Brücke über den Fehmarnbelt von 
Puttgarden nach Rodby beschlossen. 
2018 soll sie fahrfertig sein. Voraus-
sichtliche Kosten: sechs Milliarden 
Euro. Umstritten ist das Projekt oh-
nehin. „Dann ist das Fährgeschäft 
gelaufen“, bedauert Schiwek. 

Die schwimmende Brücke
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Seefester Einkaufstempel 
Das Portcenter dümpelt im Hafen von 
Puttgarden, unmittelbar neben den Anlege-
stellen des Fährbetriebs. Ein schwimmender 
Supermarkt. Bis zum Jahr 2001 ankerte 
dieser sechsstöckige Einkaufstempel in 
Rostock. Der neue Eigentümer, die Reederei 
Scandlines, nutzt ihn seitdem zur Erweite-
rung der Einkaufsfläche in Puttgarden, um 
Dinge des täglichen Lebens zu verkaufen: 
Zigaretten, Alkohol, Schokolade. Die Trucks 
liefern palettenweise Nachschub, Gabelstap-
ler bugsieren die Waren direkt in die Verkaufsräume. Pro 
Jahr gehen eine Million Dosen Bier über den Tresen, das 
Portcenter ist zudem mit 900 Sorten die größte Weinhand-
lung Nordeuropas.
Die Kunden, vor allem Dänen, packen ihre Autos rand-
voll und nehmen die nächste Fähre Richtung Heimat. In 
Skandinavien gilt Alkohol als Luxusgut, der hohen Steuer 
wegen. Scandlines-Manager Rainer Schiwek hat beobach-
tet: „Manchmal lassen die Leute sogar alten Krimskrams 
wie Fahrräder zurück, um noch den letzten Winkel des 
Fahrzeugs mit Bier auszufüllen.“

Aber bis dahin ziehen noch Jah-
re ins Land. Die Vogelfluglinie ist die 
kürzeste und schnellste Seeverbin
dung nach Dänemark. Täglich pen-

deln vier Fähren 48 Mal von Festland 
zu Festland, wobei jedes Schiff mehr 
als 1.000 Gäste aufnehmen kann. 
Eine Dreiviertelstunde dauert der 
Törn. An Deck eine Kleinigkeit es-
sen, außerhalb der Dreimeilenzone 
zollfrei einkaufen – dafür reicht die 
Zeit.

Viele Reisemobilisten jedoch 
empfinden eine Scheu vor Fähren: 
Wo muss ich mich einordnen? 
Was ist, wenn ich zu spät komme? 
Werde ich eingewiesen? „Angst ist 
völlig unbegründet“, beschwichtigt 
Schiwek, „überall stehen Lotsen, die 
einen sicher an Deck bringen.“

In Hochzeiten verteilen sich die 
Fahrzeuge auf 23 Spuren, wobei 
Lastwagen, Gespanne und Reisemo-
bile gesondert stehen, ebenso jene, 
die bereits vorausgebucht haben. 
Nach und nach geben die in gel-
ben Sicherheitswesten gewandeten 
Einweiser die Bahnen frei, dirigieren 
die Fährgäste Richtung Schiff. Dort 
fahren sie in Zweierreihen ein.

An Bord winken Lotsen die 
Fahrzeuge an ihren endgültigen  
Standort. 300 Pkw und 40 Reisemo-
bile, Gespanne und Lkw finden dort 
Platz. Innerhalb von sieben Minuten 
ist die Ladung gelöscht. Schiwek: 
„Das Personal leistet Millimeterar-
beit. Dadurch passen pro Schiff gut 
40 Autos mehr rein.“

Fehmarn gilt als Sonneninsel. 
Zudem gesegnet mit einem Dutzend 
Top-Camps und einigen komfor-
tablen Stellplätzen. Deshalb: keine 
Hast. Ein Zwischenstopp lohnt. Zu-
mal der Reisemobilist keine Befürch-
tung haben muss, zu spät zu kom-
men. Und wenn doch? Dann nimmt 
er eben die nächste Fähre. �  ras

Steife Brise für 
Rainer Schiwek, 
Verkaufsleiter von 
Scandlines. In zehn 
Jahren soll eine Brü-
cke den Fährverkehr 
ausbremsen. Aber 
bis dahin transpor-
tieren die Schiffe 
jährlich noch vier 
Millionen Fahrzeuge.
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Hier beginnt Ihr 
Vorteilsprogramm
Sie haben es dreifach gut.
Erstens, weil Reisemobil International Ihnen 
jeden Monat geballte, kompetente Informationen 
liefert. Die Redaktion berichtet für Sie über 
Fahrzeuge, Hersteller und Händler, Stell- und 
Campingplätze sowie traumhafte Reiseziele.
Zweitens bekommen Sie mobil-reisen-plus, Ihr 
Vorteilsprogramm und tägliches Gewinnspiel. Als 
exklusives redaktionelles Angebot hält 
Reisemobil International mobil-reisen-plus für Sie 
bereit. mobil-reisen-plus finden Sie in Ihre 
Zeitschrift integriert und damit stets griffbereit.
Drittens übersteigt der Wert der Vorteile und 
attraktiven Preise von mobil-reisen-plus den 
Kaufpreis Ihrer Zeitschrift um ein Vielfaches.

So einfach funktioniert Ihr 
Vorteilsprogramm.
Mit mobil-reisen-plus sind Sie bevorzugt 
unterwegs. Sie bekommen etwa den Fahrzeugka-
talog von Reisemobil International gratis, 
genießen den kostenlosen Einbau einer Hubstütze 
oder bekommen Brötchen geschenkt. Dazu 
benötigen Sie nur Ihre gültige mobil-reisen-plus-
Karte. Die sollten Sie ohnehin dabei haben, damit 
Sie auf keinen Vorteil verzichten müssen und 
bevorzugt unterwegs bleiben.
Den zehnstelligen Code Ihrer persönlichen 
mobil-reisen-plus-Karte brauchen Sie auch, um 
Vorteile im Internet bei www.mobil-reisen-plus.de 
zu nutzen. Dort können Sie zum Beispiel 
vergünstigt eine Fährfahrt oder einen Camping-
platz in Europa buchen.
Maßgeblich ist Ihre gültige mobil-reisen-plus-
Karte. Sie finden diese Eintrittskarte zu Ihrem 
Vorteilsprogramm auf dem Ausklapper der 
hinteren Umschlagseite von Reisemobil 
International. Diese Karte ist gültig, bis die 
nächste Ausgabe von Reisemobil International 
erscheint. Mit Ihrer neuen gültigen Karte.
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Hier geht‘s 
um die Wurst
Mit leerem Magen wichtige Entscheidungen 
treffen? Nicht im Freistaat in Sulzemoos.
Über einen guten Kauf sollten Reisemobilisten 
nicht hungrig entscheiden. Deshalb serviert Ihnen 
der Freistaat in Sulzemoos während der gesamten 
Mega-Caravaning-Woche vom 26. Februar bis 8. 
März 2009 ein Paar Weißwürste mit süßem Senf 
und einer Brezel. Damit alles besser rutscht, stellt 
Ihnen der Freistaat ein Getränk dazu auf den Tisch. 
Wie Sie an den Gaumenschmaus kommen? Zeigen 
Sie einfach Ihre gültige Vorteilskarte.
Vorteil für Sie: Ge-
Sie Ihre Fachzeit-

mit. Sagen Sie uns 
inung bei der mo-
n Umfrage auf 
isemobil-internati-
. Antworten Sie und 
ie Ihren Code ein – 

ind Sie dabei.

Ihre 
Vorteils-
karte

gültig bis 24. März 2009

www.mobil-reisen-plus.de

849K98L
OPA

✁

Ihre 
Vorteils-
karte
Vorteils-Vorteils-

✁✁✁✁✁



Weißwürste, Breze
ein Getränk – gr

Dieser Vorteil gilt v
26. Februar bis 8. März

Ihr Vorteil: Sie zeigen Ihre gültige
Vorteilskarte und bekommen ein Pa
würste mit Senf, eine Brezel und ei

Und so viel ist Ihr Vorteil wert:
Sie erhalten 5

Einfach nur gü
Karte vorzeige

Zehn Prozent Nachlass auf 
die Übernachtungsgebühr

Dieser Vorteil gilt bis 
31. Dezember 2009

Ihr Vorteil: Sie zeigen Ihre gültige 
Vorteilskarte vor und erhalten auf die 
Übernachtung im Wohnmobilpark Neukloster-
see zehn Prozent Nachlass.

Und so viel ist Ihr Vorteil wert:
Sie sparen       bis 95 Cent pro Nacht

Einfach nur gültige 
Karte vorzeigen

Günstig übernachten

Der Wohnmobilpark Neuklos-
tersee befindet sich 
im Nordwesten der meck-
lenburgischen Seenplatte. 
Das Areal mit 69 parzellierten 
Stellflächen bietet Elektrizität, 
Ver- und Entsorgung, Toiletten, 
Duschen, Waschmaschine und 
Trockner. www.wohnmobilpark-
neuklostersee.de

Auf parkähnlichen Ausstellungsf
in großzügigen Showrooms steh
Händlern jederzeit mehrere Hund
fahrzeuge von 18 Marken bereit.
de liegt direkt an der Autobahn
leicht zu erreichen.
Auf dem Wohnmobilpark Neuklostersee erhalten Sie zehn Pro-
zent Nachlass auf den Übernachtungspreis – und das bis zum 31. 
Dezember 2009. Legen Sie hierzu einfach Ihre gültige mobil-reisen-
plus-Karte vor. Der Rabatt lässt sich nicht mit anderen Vergünstigun-
gen des Platzes kombinieren.

Neben der guten Infrastruktur bietet der Wohnmobilpark einen 
Brötchen-, Zeitungs- und Gasflaschenservice an und organisiert 
mehrere Feste. Wohnmobilpark Neuklostersee, Alte Gärtnerei 3, 
23992 Neukloster.
l und 
atis
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Fünf Prozent Rabatt auf 
Fährtickets

Dieser Vorteil gilt bis 
31. Dezember 2009

Ihr Vorteil: Sie loggen sich mit Ihrem Code 
bei www.mobil-reisen-plus.de ein, buchen dort 
eine Fährfahrt bei Syltfähre und erhalten dafür 
fünf Prozent Nachlass.

Fährer Nachlass

lächen und 
en bei fünf 
ert Freizeit-
 Das Gelän-
 A8 und ist 
Die Syltfähre pendelt bis zu 16 Mal am Tag 
zwischen Havneby/Rømø und List. Und bei je-
der Überfahrt sparen Inhaber einer gültigen 
mobil-reisen-plus-Karte fünf Prozent. Den Fähr-
platz buchen die Fahrgäste im Internet. Die 
Fahrt durch das Wattenmeer erleben die Passa-
giere bei  Sonnenschein auf einem der vier Frei-
decks. Restaurant und Bordshop verkürzen die 
Fahrzeit bei jedem Wetter.
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Und so viel ist Ihr Vorteil wert:
Sie sparen:             2,27 bis 10,37 Euro

Einfach bei 
www.mobil-reisen-plus.de

Syltfähre ist ein Unternehmen der FRS. 
Diese Reedereigruppe unterhält 
nationale und internationale Fährrouten. 
Die moderne Fähre SyltExpress hat FRS 
2005 in Dienst gestellt. Die Autofähre 
verbindet Dänemark mit der Insel Sylt 
und befördert bis zu 80 Fahrzeuge sowie 
599 Passagiere. Tel.: 0461/864601, 
www.syltfaehre.de.



92 Reisemobil International 3/2009

Das  Vo r t e i l s p r og r amm

Auf einen Blick
Anbieter Ihr Vorteil gültig K

ar
te

 v
or

le
ge

n

K
ar

te
 +

 G
ut

sc
he

in

Be
st

el
le

n 
im

 In
te

rn
et

▼ ▼ ▼ ▼ ▼ ▼

DFDS Vergünstigte Fährenpreise.
bis 

31.12.09 ●

Gelderland Mobile
15 Prozent Nachlass auf komplette 
Nano-Veredelung von Reisemobilen 
und Caravans.

bis 
31.12.09 ●

Knaus 
Campingparks

Vier Brötchen und aktuelle 
Tageszeitung gratis,
Abreise bis 16 Uhr verlängert.

bis 31.12. 
2009 ●

Reisemobil
International

Laden Sie sich den Fahrzeugkatalog 
2009 von Reisemobil International 
kostenlos im Internet bei 
www.mobil-reisen-plus.de runter.

bis 31.12. ●

Tecklenburg
Freier Eintritt an den Wohlfühltagen 
des Regenbogen-Camps Tecklen-
burg in bestimmten Bereichen.

bis
26.4.09 ●

Linnepe
Kostenloser Anbau eines Paares der 
universellen Hubstütze Quicklift 
(209 Euro) im Werk in Ennepetal.

bis
30.4.2009 ●

DoldeMedien
Teilnahme an monatlicher
Umfrage auf der Internetseite
www.reisemobil-international.de

bis
30.12.2009 ●

Freistaat
Ein Paar Weißwürste mit Brezel
und einem Getränk.

26.2. bis 
8.3.2009 ●

Wohnmobilpark 
Neuklostersee

Zehn Prozent Rabatt auf die 
Übernachtungsgebühr.

bis
31.12.2009 ●

Syltfähre Fünf Prozent Rabatt auf Fährtickets.
bis

31.12.2009 ●





















Diese Vorteile aus früheren Ausgaben 
von mobil·reisen gelten noch immer.

www.mobil-reisen-plus.de

verlängert bis 

31.12.2009

verlängert bis 

31.12.2009

verlängert bis 

31.12.2009

verlängert bis 

31.12.2009

 Ein Gläschen Sekt am CMT-Stand von Dolde-
Medien – mit gültiger Vorteilskarte gratis.

Ich freue mich, weil ...
... ich das Nigrin Winterfit 
Pflegeset gewonnen habe.
Recht herzlichen Dank.
Michaele Jeske, Bergheim

... ich beim Gewinnspiel eine 
Omnistor-Dachbox gewonnen habe.
Georg Ruhland, Bruckberg

... ich das Geschirr gut ge-
brauchen kann. Gute Qua-
lität und wunderschön.
Dr. Dr. Rudolf Stumpf, Sexau

... ich das Abo für sechs 
Monate Reisemobil Interna-
tional gewonnen habe.
Monika Aegten-Bod, Neerpelt, B
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Original Leatherman MICRA
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Sammler-Modell aus der 
Campers Collection
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Bordatlas 2009 im Wert 
von 19,90 Euro
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Fritz Berger Edelstahlkocher 
3-fl ammig
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CD von Uli Haider
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COPILOT 2009: Basiswissen, 
Praxis, Technik, Sicherheit
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6 Ausgaben von
REISEMOBIL INTERNATIONAL

Wie das geht? Ganz einfach. Täglich findet im Internet bei www.mobil-reisen-plus.de eine Verlosung statt. 
Was es an welchem Tag zu gewinnen gibt, zeigt Ihnen unserer Kalender (rechts). Und so können Sie gewinnen:
•  Registrieren Sie sich bei www.mobil-reisen-plus.de und loggen Sie sich mit dem 10-stelligen Code Ihrer 

gültigen mobil-reisen-plus-Karte ein. Die finden Sie auf dem hinteren Heftumschlag.
•  Klicken Sie am entsprechenden Tag auf der Website auf „Am Gewinnspiel teilnehmen“. 

Und schon nehmen Sie an der Verlosung teil. Ein Zufallsgenerator er-
mittelt pünktlich um Mitternacht den Gewinner. Der wird am nächsten 
Tag per E-Mail benachrichtigt. Viel Glück!

Und ab hier können Sie 
jeden Tag gewinnen.

Alle Preise ausführlich beschrieben im 
Internet unter www.mobil-reisen-plus.de

Aufgepasst: An diesem Tag gibt es die 
hier vorgestellten Preise zu gewinnen

F E B R U A R

Kochen wie die Profi s

D I

3
M Ä R Z

gültigen mobil-reisen-plus-Karte ein. Die finden Sie auf dem hinteren Heftumschlag.gültigen mobil-reisen-plus-Karte ein. Die finden Sie auf dem hinteren Heftumschlag.
•  Klicken Sie am entsprechenden Tag auf der Website auf „Am Gewinnspiel teilnehmen“. •  Klicken Sie am entsprechenden Tag auf der Website auf „Am Gewinnspiel teilnehmen“. 

gültig bis 24. März 2009

www.mobil-reisen-plus.de

PAS5FR
32B5
Topdesign – Topleistung. 
Camping-Gaskocher von 
Enders aus Edelstahl mit 
drei stufenlos regelbaren 

Brennstellen. Gut zu reinigendes Ge-
häuse mit abnehmbarem Deckel. Durch 
die Niveauregulierung (Einstellschrau-

S A

28
F E B R U A R
28
F E B R U A R
Dreiflammiger Enders Edel-
stahlkocher, vertrieben von 

Berger, im Wert von

139,00 Euro
zu gewinnen
ben) in den Standfüßen lässt sich der 
Kocher immer waagerecht aufstellen. 
Stabiler, verchromter Topfrost. Die Lie-
ferung erfolgt mit Anschlussschlauch.
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Fritz Berger mit Sitz in Neumarkt (Oberpfalz) ist Euro-
pas größtes Spezialversandhaus für Camping und Ca-
ravaning, Outdoor und Freizeit. Die Palette umfasst 
mehr als 12.000 Artikel. Fritz Bergers Produkte sind 
deutschlandweit in 43 Filialen zu haben – und im Ver-
sandhandel übers Internet: www.fritz-berger.de. Auch 
telefonisch können Kunden ihre Produkte bestellen: 
01805/330100.



Das  Gew inn sp i e l

Hoch die Tassen

Daraus schmeckt jeder Kaffee. Die sechs Fendt-
Kaffeetassen aus Porzellan fassen je 250 Milliliter 
und lassen sich natürlich auch für Tee oder son-
stige Getränke nutzen. Mit ihrem Aufdruck auf der 

Außenseite weisen sie ihren Besitzer als treuen Fendt-Fan aus.

M I

4
M Ä R Z
Sechs Kaffeetassen aus dem 
Fanshop von Fendt im Wert 

von

22,80 Euro
zu gewinnen

Campinglaterne Primus 
Rocket, vertrieben von
Frankana, im Wert von

24,95 Euro
zu gewinnen

Fendt Caravan geht auf das Jahr 1970 zurück, als 
die Gebrüder Fendt das Werk Lely-Dechentreiter 
in Asbach-Bäumenheim kauften. Seit 1998 ge-
hört die Marke zum Hobby-Wohnwagenwerk in 
Fockbeck und stellt Freizeitfahrzeuge her. www.
fendt-caravan.de.

Licht ins Dunkel

Robust und vielseitig – das sind die Attribute 
der Campinglaterne Primus Rocket. Mit ihrem 
gummierten Fuß steht sie auch auf schiefen 
Campingtischen sicher. Neun Dioden bedie-

nen sich sparsam aus den mitgelieferten Batterien und sind 
dank des Reflektors angenehm hell. Die Lampe leuchtet in 
zwei Helligkeiten und kann sogar blinken.

S O

8
M Ä R Z
Camping gut geplant
ECC-Campingführer Deutsch-
land/Europa vom Drei Brun-

nen Verlag im Wert von 

14,90 Euro
zu gewinnen

Mit 120 Mitarbeitern ist Frankana einer der bedeutendsten Groß-
händler Europas für Camping- und Freizeitzubehör und beliefert 
mit seinem Schwesterunternehmen Freiko 2.500 Fachhändler in 30 
Ländern. Tel.: 09332/50770, 
www.frankana.de. 
Mit dem ECC-Camping + Carava-
ningführer 2009 treffen Sie die 
richtige Platzwahl. Auf 1.072 Sei-
ten präsentiert das Buch europa-

weit 5.500 Campingplätze mit aktuellen Anga-
ben zu Ausstattung und Preisen sowie mit 
GPS-Koordinaten. ISBN: 978-3-7956-0310-6.

M I

11
M Ä R Z
94 Reisemobil International 3/2009



M I

4
M Ä R Z

Kaffeetassenset von Fendt
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CD von Uli Haider

F R
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Bordatlas 2009 im Wert 
von 19,90 Euro

S A
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6 Ausgaben von
CAMPING, CARS & CARAVANS
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Primus Rocket Campingleuchte 
von Frankana
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Original Leatherman MICRA
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COPILOT 2009: Basiswissen, 
Praxis, Technik, Sicherheit
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ECC-Campingführer 2009
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Original italienischer
Espressokocher
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Bordatlas 2009 im Wert 
von 19,90 Euro
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LMC-Fahrsicherheitstraining

S O
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Original Leatherman MICRA

M O

16 6 Ausgaben von
REISEMOBIL INTERNATIONAL 

Auf Nummer sicher fahren
LMC-Fahrsicherheits-
training im Wert von 

79,95 Euro
zu gewinnen

LMC steht für handwerkliche Traditi-
on, langjährige Erfahrung, solide 
Qualität und neue Ideen. Die komfor-
tabel und elegant ausgestatteten 
Fahrzeuge sollen auch in Zukunft eine 
Sicherheit geht vor – das findet auch Caravan- 
und Reisemobilhersteller LMC aus Sassenberg 
und organisiert am 21. und 22. März 2009 im 
Rahmen des Frühlingserwachens ein Sicher-

heitstraining für Reisemobilisten und Caravaner. Keine Sor-
ge: Die Teilnehmer wirbeln nicht in halsbrcherischen Manö-
vern über den Platz. Vielmehr fördert der Kurs 
Aufmerksamkeit, Belastbarkeit, Wahrnehmung, Orientie-
rung und Reaktion der Teilnehmer. Sie lernen, Gefahren 
rechtzeitig zu erkennen und richtig darauf zu reagieren.
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M Ä R Z
D I
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6 Ausgaben von
CAMPING, CARS & CARAVANS
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COPILOT 2009: Basiswissen, 
Praxis, Technik, Sicherheit

Alle Preise ausführlich beschrieben im 
Internet unter www.mobil-reisen-plus.de

Aufgepasst: An diesem Tag gibt es die 
hier vorgestellten Preise zu gewinnen

Umgebung zum Wohlfühlen bieten. 
www.lmc-caravan.com.

Der allerbeste 
BeifahrerRatgeber Copilot vom DCHV, 

vertrieben vom DoldeMedien 
Verlag, im Wert von

9,90 Euro
zu gewinnen
Endlich ein Copilot, der wirklich was besser 
weiß: Der Ratgeber für Wohnmobil und 
Caravan liefert auf 192 Seiten jede Menge 
Caravaning-Basics. Neue Kapitel, et wa eine 

Batteriekunde, ergänzen das Buch. Es ist beim DoldeMe-
dien Verlag oder im Caravaning-Fachhandel erhältlich.

M I

18
M Ä R Z
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Sammler-Modell aus der 
Campers Collection
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ECC-Campingführer 2009
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Ionisator XJ-2100 von Arndt
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CD von Uli Haider
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COPILOT 2009: Basiswissen, 
Praxis, Technik, Sicherheit
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Bordatlas 2009 im Wert 
von 19,90 Euro

Alle Preise ausführlich beschrieben im 
Internet unter www.mobil-reisen-plus.de

Aufgepasst: An diesem Tag gibt es die 
hier vorgestellten Preise zu gewinnen

21

24

Ionisator XJ-2100, vertrieben 
von CAWA-Handel, im Wert 

von 80,00 Euro
zu gewinnen

CAWA-Handel vertreibt Artikel für Reisemobil 
und Caravan. Das Unternehmen führt Pro-
dukte am Markt ein. Tel.: 04392/69944, 
www.gnutzer -
marktplatz.de.

Chemie für ein 
besseres Raumklima

CAWA-HANDEL
Mit dem Ionisator XJ-2100 herrscht so schnell keine 
dicke Luft. Das Gerät filtert feste Teile wie Staub oder 
Pollen aus der Luft und vermindert unangenehmen 
Geruch. Hierzu gibt der Ionisator negativ geladene 

Teilchen an die Umgebung ab. Eine UV-Lampe im Inneren tötet 
Bakterien und Viren und bindet sie auf einem Metallfilter. Der Luft-
reiniger verbraucht acht Watt und benötigt keine Tauschfilter.

S A
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21
Immer ein Platz 
zum Schlafen

Bordatlas 2009 
Deutschland und 

Europa
  im Wert von

19,90 Euro
zu gewinnen
Der druckfrische Bordatlas 
2009 vom DoldeMedien Ver-
lag listet in seinen Bänden 
„Deutschland“ und „Europa“ 

mehr als 4.500 Stellplätze für Reisemobile 
und Caravangespanne auf. Der Magazinteil 
in beiden Büchern liefert wertvolle Informa-
tionen, etwa zu den Themen Ver- und Ent-
sorgung und Gas in Europa. Auch wie man 
sein Mobil richtig belädt und wie die Was-
serleitungen möglichst lange keimarm blei-
ben, erklärt der Bordatlas. Das komplette, 
rund 900 Seiten starke Stellplatz-Paket ko-
stet 19,90 Euro und ist beim DoldeMedien 
Verlag oder im Buchhandel erhältlich.

D I

24
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24
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Stellplätze

Topaktuelle Zusatzinformationen zum 2009

Stellplatz-Check 
Dolomiten, Italien S. 122

Stellplatz-Magazin S. 128

Neue Stellplätze S. 130

Gewinnspiel S. 133

Fragebogen S. 135



Dolomiten
Stellplatz-Check

Wo Südtirol am höchsten ist: 
Im Frühling zeigen sich die 
Dolomiten von ihrer  
besonders schönen Seite. 
Stellplätze in Toplagen  
gewähren tolle Aussichten.

Im Reich der Drei Zinnen
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Noch ist es schmuddelig in Deutsch-
land. Deshalb nichts wie ab über die Alpen, 
der Sonne entgegen.

Auf ihrem Weg nach Norditalien steu-
ern die Stellplatztester durch den Felber-
tauerntunnel, weiter über die B108 nach 
Lienz und von dort über die B100 Richtung 
Italien. Kaum ist die ehemalige Grenzstati-
on am Eingang zum Hochpustertal in den 
122 Reisemobil International 3/2009
Dolomiten passiert, lädt ein Stellplatz für 
Reisemobile zum Stopp in Innichen ein.

 Innichen
Das eingezäunte Gelände des Cam-

ping- und Stellplatzes Winnebach an der 
Pustertaler Straße liegt bei Innichen direkt 
an der Bundesstraße 49. Der Platz erweist 
sich als gutes Basislager für Ausflüge. So-
bald die Frühjahrssonne ihre Kraft entfaltet, 
starten die Gäste zu Wanderungen in den 
Dolomiten. Im Winter bevölkern beson-
ders italienische Skifahrer den Platz. Bevor 
die Tester weiter in Richtung der Drei Zin-
nen starten, tanken sie am Stellplatz noch 
Frischwasser und entleeren die Kassetten-
toilette.

 Sexten-Moos
Weiter Richtung Südosten führt die 

Staatsstraße 52 nach Sexten. In dem Bergort 
Sexten-Moos befindet sich der Stellplatz 
Fischleintalstraße nahe der Rotwand-Berg-
bahn. Fünf geschotterte Stellflächen erstre-
cken sich an der Straße zur Bergbahn. Der 
Aufenthalt ist auf 24 Stunden beschränkt. 
Nach wenigen Minuten Fußmarsch errei-
chen die Tester die Ortsmitte. Bei herz-
hafter Tiroler Jause lassen sie sich Rotwein, 
Speck, Almkäse, knuspriges Schüttelbrot 
und Vinschgerl mit halbgeselchten Kamin-
wurzen (Würsten) schmecken.

 Sexten
Wenige Kilometer entfernt verwöhnt 

der Caravan Park Sexten zu Füßen der Drei 
Zinnen seine Gäste. Den separaten Reise-
mobilstellplatz haben die Campingplatz-
betreiber auf dem Dach ihrer Tiefgarage 
errichtet. Die Entsorgungsanlage steht di-
rekt an der Zufahrt zum Platz. Wer länger 
bleibt, wechselt auf das Campinggelände.

Die Stellplatz-Prüfer genießen nach 
einer ausgiebigen Wanderung die Einrich-



Der Monte Cristallo 
thront hoch über 
Cortina d‘Ampezzo 
(ganz links). Aus-
sichtsreich sind die 
Stellplätze vor dem 
Caravan Park Sex-
ten (oben) und an 
der Auronzo-Hütte 
in Misurina (links). 
Weinkeller laden 
zum Verkosten ein.

Infos
ENIT  
Italienische Zentrale 
für Tourismus, 

Neue Mainzer Straße 
26, 60311 Frankfurt, 
Tel.: 069/237434, 
E-Mail: enit.ffm@ 
t-online.de, 

www.enit.de
tungen des luxuriösen Campingparks, die 
auch Stellplatz-Gästen zur Verfügung ste-
hen: Wohlfühloasen mit Sauna, Wellness 
und Schwimmbad mit beheiztem Außen-
becken samt grandiosem Blick auf die 
Dolomiten. Der Boden des überwiegend 
unterirdisch gebauten Bads ist mit Kiesel-
steinen ausgelegt, im großen Becken rä-
keln sich Gäste im Whirlpool und auf Was-
sermassageliegen.

In der rustikalen Taverne Sextner Alm-
hütte verputzen die Tester eine ofenfrische 
Pizza. Wer stilvolleres Ambiente schätzt, 
wählt im platzeigenen Restaurant zwischen 
erlesenen Menüs und Gerichten à la carte. 
Natürlich hat solcher Komfort seinen Preis: 
In der Hochsaison bezahlen Stellplatz-Gä-
ste 29 Euro pro Nacht.

 Misurina
Zurück über Innichen und Toblach 

Richtung Cortina D´Ampezzo geht es zum 
nächsten Stellplatz. Unterwegs stoppen 
die Tester an einem kleinen Laden, sie de-
cken sich mit Käse, Schinken, Rotwein und 
Hirschsalami ein. Einige Kilometer hinter 
dem Campingplatz Toblacher See biegen 
sie links in Richtung Misurina ab. Die Stre-
cke lässt sich trotz einiger Kurven leicht 
befahren, nur im Winter sollten unbedingt 
Schneeketten griffbereit an Bord liegen.

Vor dem Ort Misurina führt eine Straße 
links zum Stellplatz. Auf dem teils unebe-
nen Gelände finden auch größere Fahr-
zeuge reichlich Platz. Im unteren Bereich 
des Stellplatzes zapfen Reisemobilisten am 
Brunnen Frischwasser und entsorgen über 
Bodeneinlass. Die Gebühr entrichten sie 
am Parkscheinautomaten.

Faszinierend ist auch hier der Blick auf 
die Drei Zinnen, wenn die Sonne das mar-
kante Bergmassiv anstrahlt. Die Ortsmitte 
von Misurina mit dem gleichnamigen See 
erreichen mobil Reisende in wenigen Mi-
 

nuten zu Fuß. Im nahen Supermarkt kaufen 
sie Proviant für die Weiterfahrt am näch-
sten Tag.

 Misurina, Auronzo-Hütte
Um einen ruhigeren Platz zu finden, 

folgen die Reisenden der Straße, bis sie an 
einer Mautstelle endet. Die Mautgebühr 
von 30 Euro für Reisemobile fällt zwar recht 
üppig aus, jedoch enthält sie die Gebühr 
für den Stellplatz an der Auronzo-Hütte in-
mitten einer phantastischen Bergwelt. Die 
Bergstraße lässt sich auch von großen Rei-
semobilen ohne weiteres befahren.

Im Winter ist die Passstraße zwar ge-
sperrt, doch führt dann von Misurina aus 
eine Motorschlittenverbindung direkt zur 
Berghütte Auronzo. Mit dem Schlitten geht 
es rasant ins Tal zurück.

Im Sommer treffen sich hier auf 2.400 
Meter Höhe Bergsteiger, Wanderer und 
Reisemobilisten, die Erholung und Ruhe 
Reisemobil International 3/2009 123



Dolomiten
Stellplatz-Check

Wohltuende Ruhe breitet sich am Lago di Misurina aus (links oben). Als Herzstück der historischen 
Altstadt von Belluno gilt die von prächtigen Renaissance-Häusern und ihren Arkadengängen gesäumte 
Piazza Duomo (oben). Im Frühling verströmen die Blüten abertausender Obstbäume süßen Duft.
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pur suchen. Direkt vom Stellplatz aus füh-
ren Wanderwege rund um die Drei Zinnen. 
Auf schmalen Pfaden lassen sich die Gipfel 
sogar umrunden.

Kurz gesagt: Auronzo di Cadore, Misu-
rina und die Drei Zinnen bilden ein Urlaubs-
gebiet, das für einen mehrtägigen Aufent-
halt im Reisemobil wie geschaffen ist. Den 
Abschied von den Drei Zinnen gleicht die 
schöne Route vorbei am Misurinasee über 
die S48 nach Auronzo di Cadore und wei-
ter südwärts nach Belluno wieder aus.

 Belluno
Auf dem zentrumsnahen Großpark-

platz sind für Reisemobile separate Stell-
flächen reserviert. Von hier aus führt eine 
riesige Rolltreppe in einem Gebäude steil 
nach oben in das historische Ortszentrum. 
Auf der Etappe nach oben müssen die Fuß-
gänger sogar umsteigen. Für Urlauber mit 
Höhenangst heißt die Devise: bloß nicht 
umdrehen, immer nur stier nach oben bli-
cken. Wer indes sportlich ist, zeigt dies auf 
der Treppe außerhalb des Gebäudes.

Oben im Zentrum laden Boutiquen mit 
italienischer Kleidung sowie Cafés zum Be-
such ein. Auf den Plätzen vor historischen 
Gebäuden treffen sich Einheimische zu 
einem Plausch. Außerhalb des Großpark-
platzes, wo die Tester ihr Mobil kosten-
124 Reisemobil International 3/2009
günstig abgestellt haben, entsorgen sie 
ihre Toilette und füllen Frischwasser nach, 
während ein Bodeneinlass das Brauchwas-
ser aufnimmt.

 Feltre
In Feltre, dem südlichsten Punkt der 

Test-Reise durch die Dolomiten, sind auf 
dem zentral gelegenen Parkplatz in der 
Nähe des Hospitals zehn parzellierte Stell-
flächen in Zweiergruppen ausgewiesen. 
Zudem ist ein eigener Bereich für die Ver- 
und Entsorgung eingerichtet.

In der Altstadt reihen sich um die Pi-
azza Maggiore Renaissancepaläste. Weitere 
Touristenziele sind antike Theater und das 
Schloss von Alboino. Freunde des Kletter-
sports finden im angrenzenden Schievenin 
ein hervorragendes Gebiet vor. Das kleine 
Tal zweigt 15 Kilometer südlich von Feltre 
beim Ort Quero zum Piave-Tal ab. Dort 
messen Sportkletterer ihre Kraft an kleinen 
Felsmassiven mit Routen bis zu 40 Metern 
Länge.

 Cortina d’Ampezzo
Durch die herrliche Bergwelt der Do-

lomiten steuern die Stellplatz-Tester nun 
wieder Richtung Norden. Auf der S51 er-
reichen sie den weltbekannten Skiort Corti-
na d´Ampezzo. Auf dem ehemaligen Flug-
 

platzgelände weilen Reisemobilisten für 15 
Euro pro Nacht. Mehr als 40, auch große 
Fahrzeuge finden hier bequem Platz. Prak-
tisch: Der Linienbus stoppt direkt vor dem 
Gelände an der Zufahrt zum Stellplatz. Er 
bringt die Gäste in den mondänen Urlaubs- 
ort, in dem Italiener und Gäste aus aller 
Welt stundenlang der Shoppingtour auf 
dem Corso Italia frönen, der berühmten 
Fußgängerzone.

Besonders am späten Nachmittag fla-
nieren Touristen und Einheimische durch 
Straßen, Boutiquen und Geschäfte. In 
Handarbeit stellen Künstler noch heute Filz-
latschen und Pantoffeln nach alter Tiroler 
Tradition des Walkens her. In Cortina gibt 
es auch einige Botteghe. In den Schaufens
tern dieser Geschäfte warten Kunstwerke 
aus Glas, Spielwaren, historische Möbel so-
wie Schatullen mit Perlmutt auf zahlungs-
kräftige Käufer.

 Bruneck
Auf der Heimreise Richtung Österreich  

steuern die Stellplatztester den Gasthof 
Amaten an. Sechs Kilometer vom mittelal-
terlichen Städtchen Bruneck entfernt ver-
steckt sich dort abseits vom Verkehrslärm 
ein Stellplatz inmitten ruhiger Natur.

Von der Staatsstraße 49/E66 fahren die 
Reisemobilisten bis Percha, biegen links 
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	 Anschrift	 Stellplätze	 Gebühr	 V/E, Strom	 Bemerkung	 Empfehlung 
I-39038 Innichen/San Candido 
Camping-/Stellplatz Winnebach 
Pustertaler Str./Prato alla Drava,  
Tel.: 0039/335/ 6905640  
oder 0039/0474/913324.  
www.innichen.it. 
GPS: 46º44‘21”N/12º21‘49”E

50 Plätze  
auf Schotter

12 Euro
inkl. V/E 
Strom

VE/Strom
Dusche + WC:  
3 Euro

als einfacher 
Übernachtungsplatz 
geeignet

empfehlenswert

I-39030 Sexten-Moos
Stellplatz in der  
Fischleintalstraße,  
Tel.: 0039/474/710310,  
www.sexten.it.
GPS: 46º40‘55”N/12º21‘49”E

5 Plätze  
auf Schotter ohne VE kostenlos

maximal 24 h,
nahe dem Lift empfehlenswert

I-39030 Sexten 
Stellplatz vor dem Caravanpark 
Sexten, St.-Josef-Straße 54,  
Tel.: 0039/0474/710444, 
www.caravanparksexten.it.
GPS: 46º40‘03”N/12º23‘59”E

35 Plätze  
auf Schotter

22 Euro/29 
Euro (Haupt-/
Nebensaison) 
inkl. Sani-
täranlagen 
Strom

VE, Strom, WC

schöne Lage  
am Komfort- 
Caravanpark mit 
Wellness-Oasen

sehr empfehlenswert

I-32040 Misurina 
Reisemobilstellplatz in der 
Nähe des Misurinasees,  
Tel.: 0039/0435/39013,  
www.dolomiticard.it.
GPS: 46º35‘18”N/12º15‘19”E

40 Plätze  
auf Schotter 8 Euro V/E

teils uneben,
Toplage für  
Wanderungen

sehr empfehlenswert

I-32040 Misurina 
Auronzo-Hütte, Stellplatz  
an der Auronzo-Hütte,  
Tel.: 0039/0435/99603,  
www.dolomiti.org.
GPS: 46º36‘29”N/12º16‘39”E

40 Plätze

30 Euro 
Maut
gebühr inkl. 
unbefristete 
Stellplatz
nutzung

ohne V/E

im Winter gesperrt,
am Fuße der Drei 
Zinnen, schöne 
Aussicht

sehr empfehlenswert

I-32100 Belluno 
Parkplatz Lambioi,  
Via die Dendrofori,  
Tel.: 0039/0437/940083,  
www.infodolomiti.it
GPS: 48º08‘15”N/12º12‘51”E

15 Plätze  
auf Rasenpflaster

pauschal: 6 
Euro oder
tagsüber 0,70 
Euro/Stun-
de, nachts 
kostenlos

V/E sehr zentrumsnah, 
Ortsmitte 200 m sehr empfehlenswert

I-32032 Feltre 
Camper-Van-Site Prá del 
Vescovo, Via Achille Gaggia, 
Tel.: 0039/0439/2540,  
www.infodolomiti.it.
GPS: 46º1‘11”N/11º54‘28”E

15 Plätze  
auf Schotterrasen kostenlos V/E

maximal 48 Stunden
zentrale, dennoch 
ruhige Lage

empfehlenswert

I-32043 Cortina d`Ampezzo 
Flugplatz/Fiames  
Aviosuperficie, loc. Fiames,  
Tel.: 0039/0436/2711,  
www.apt-dolomiti-cortina.it
GPS: 46º34‘23”N/12º06‘57”E

40 Plätze  
auf Schotter

15 Euro/24 
Stunden V/E: 3 Euro

ehemaliges 
Flugplatzgelände 
außerhalb des Ortes, 
ruhige Lage

empfehlenswert

I-39031 Bruneck/Brunic 
Berggasthof Amaten,  
Amaten 3,  
Tel.: 0039/0474/559993,  
www.amaten.it., 
GPS: 46º48‘50”N/11º57‘46”E

15 Plätze  
auf Schotter

für Restau-
rantgäste 
kostenlos

ohne Service
Top-Lage,  
Wellness-Oase,  
6 km bis Bruneck

sehr empfehlenswert
ab und folgen der Straße bis zum Gasthof. 
Auf dem Parkplatz unterhalb des schmu-
cken Berggasthofs Amaten beziehen sie 
Quartier. Bei einem Schwätzchen mit den 
Wirtsleuten lassen sich die aktiven Gäste 
gern zu einem Besuch der hauseigenen 
Wellness-Oase überreden.

Bald dampfen sie dort in Heubad und 
Dampfsauna vor sich hin. Beim Aufguss in 
der Tiroler Schwitzstube entspannen sie 
herrlich. Finnische Sauna, Erlebnisdusche, 
Solarium und Whirlpool sowie Kneippbad 
bieten Erholung pur. Die köstliche Süd-
tiroler Küche des Gasthauses mit leckerer 
Speck- und Leberknödelsuppe sowie den 
Südtiroler Kasnocken mit Parmesankäse 
und gebräunter Butter bleiben den Urlau-
bern noch lange in Erinnerung.

Auch Kinder kommen auf diesem Stell-
platz auf ihre Kosten: Sie erleben die Tiere 
im Stall ebenso wie auf der Weide und 
helfen bei bäuerlicher Alltagsarbeit wie 
Heuwenden und Kühehüten. Aber auch 
Erwachsene können – sofern die Landwirte 
Zeit und Gelegenheit dazu finden – einmal 
die Arbeit auf dem Land selbst ausprobie-
ren. Und spüren, wie hart sie ist.

Die Stellplatz-Prüfer entscheiden sich 
deshalb doch lieber für einen weiteren 
faulen Nachmittag in der Wellness-Oase.  
Zwischen ungezählten Saunagängen las-
sen sie die herrlichen Eindrücke ihrer Reise 
durch die Dolomiten noch einmal Revue 
passieren.� Madelaine Schwarz
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	 Anschrift	 Stellplätze	 Gebühr	 V/E, Strom	 Bemerkung	 Empfehlung 
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Tel.: 0039/335/ 6905640  
oder 0039/0474/913324.  
www.innichen.it. 
GPS: 46º44‘21”N/12º21‘49”E

50 Plätze  
auf Schotter

12 Euro
inkl. V/E 
Strom

VE/Strom
Dusche + WC:  
3 Euro

als einfacher 
Übernachtungsplatz 
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empfehlenswert

I-39030 Sexten-Moos
Stellplatz in der  
Fischleintalstraße,  
Tel.: 0039/474/710310,  
www.sexten.it.
GPS: 46º40‘55”N/12º21‘49”E

5 Plätze  
auf Schotter ohne VE kostenlos

maximal 24 h,
nahe dem Lift empfehlenswert
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Stellplatz vor dem Caravanpark 
Sexten, St.-Josef-Straße 54,  
Tel.: 0039/0474/710444, 
www.caravanparksexten.it.
GPS: 46º40‘03”N/12º23‘59”E
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Euro (Haupt-/
Nebensaison) 
inkl. Sani-
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Strom

VE, Strom, WC
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am Komfort- 
Caravanpark mit 
Wellness-Oasen
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Nähe des Misurinasees,  
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auf Schotter 8 Euro V/E
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Toplage für  
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I-32040 Misurina 
Auronzo-Hütte, Stellplatz  
an der Auronzo-Hütte,  
Tel.: 0039/0435/99603,  
www.dolomiti.org.
GPS: 46º36‘29”N/12º16‘39”E

40 Plätze

30 Euro 
Maut
gebühr inkl. 
unbefristete 
Stellplatz
nutzung

ohne V/E

im Winter gesperrt,
am Fuße der Drei 
Zinnen, schöne 
Aussicht

sehr empfehlenswert

I-32100 Belluno 
Parkplatz Lambioi,  
Via die Dendrofori,  
Tel.: 0039/0437/940083,  
www.infodolomiti.it
GPS: 48º08‘15”N/12º12‘51”E

15 Plätze  
auf Rasenpflaster

pauschal: 6 
Euro oder
tagsüber 0,70 
Euro/Stun-
de, nachts 
kostenlos

V/E sehr zentrumsnah, 
Ortsmitte 200 m sehr empfehlenswert

I-32032 Feltre 
Camper-Van-Site Prá del 
Vescovo, Via Achille Gaggia, 
Tel.: 0039/0439/2540,  
www.infodolomiti.it.
GPS: 46º1‘11”N/11º54‘28”E

15 Plätze  
auf Schotterrasen kostenlos V/E

maximal 48 Stunden
zentrale, dennoch 
ruhige Lage

empfehlenswert

I-32043 Cortina d`Ampezzo 
Flugplatz/Fiames  
Aviosuperficie, loc. Fiames,  
Tel.: 0039/0436/2711,  
www.apt-dolomiti-cortina.it
GPS: 46º34‘23”N/12º06‘57”E

40 Plätze  
auf Schotter

15 Euro/24 
Stunden V/E: 3 Euro

ehemaliges 
Flugplatzgelände 
außerhalb des Ortes, 
ruhige Lage

empfehlenswert

I-39031 Bruneck/Brunic 
Berggasthof Amaten,  
Amaten 3,  
Tel.: 0039/0474/559993,  
www.amaten.it., 
GPS: 46º48‘50”N/11º57‘46”E

15 Plätze  
auf Schotter

für Restau-
rantgäste 
kostenlos

ohne Service
Top-Lage,  
Wellness-Oase,  
6 km bis Bruneck

sehr empfehlenswert
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Servicefahrzeuge

Einfach viel zu schade
für die Garage! 

Flexibel sein und dennoch nicht auf Komfort 

verzichten müssen.

bimobil setzt auf klare Linien und hochwertige Mate-
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Kerkamm Camping
Caravan Freizeit
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Tel. 09192/99398-55
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CH-5705 Hallwil 
Tel. +41 (0)62/7770288
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San Pedro Avila
Tel. +34 (0)920/371821
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26188 Edewecht

Angebot verbessert

59505 Bad Sassendorf
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25576 Brokdorf
Der Aufenthalt auf dem Reisemobil-
platz Brokdorf in der Dorfstraße 54 
ist nicht mehr gratis, er kostet jetzt 
fünf Euro. Für Ver- und Entsorgung 
sowie Strom fällt ein Euro an, für 
die Duschnutzung 50 Cent. Tel.: 
04829/1031, www.wilster.de.

77793 Gutach
Die Halter Gutach GmbH, Händler 
von Pilote-Reisemobilen, hat auf 
ihrem Gelände in der Hausacher-
straße 13 im Ortsteil Turm eine 
Sani-Ver- und -Entsorgungsstation 
aufgebaut. Im Campingshop ver-
sorgen sich Besucher mit Gas und 
anderen Utensilien. Auf Anfrage 
ist eine Übernachtung möglich. 
Tel.: 07831/96994-0, www.halter-
gutach.de.

87544 Blaichach
Auf dem Stellplatz Alpen-Rundblick 
in Blaichach ist der Übernach-
tungspreis von zehn auf zwölf Euro 
erhöht worden. Erwachsene bezah-
len zusätzlich die Gästeabgabe von 
einem Euro pro Person und Nacht. 
Wasser zapfen Reisemobilisten für 
einen Euro, eine kWh Strom für 50 
Cent. Tel.: 08321/88026.

A-1210 Wien
Der Stellplatz am Weingut Heuriger 
Schilling in der Langenzersdorfer 
Straße 54 steht wegen Umbauarbei-
ten nicht zur Verfügung, soll jedoch 
im Laufe des Jahres wieder eröffnet 
werden. Tel.: 0043/1/12924189, 
www.weingut-schilling.at.

B-3700 Tongeren
Der Parkplatz De Motten ist von 
der Verkehrsbehörde nur noch als 
reiner Parkplatz ausgewiesen. Eine 
Übernachtung für Reisemobile ist 
seitdem nicht mehr möglich.

DK-8752 Østbirk
Die Gebühr am Stellplatz Elite Camp 
Vestbirk ist teurer geworden: Jetzt 
sind 8,35 Euro pro Reisemobil (vor-
her: 7 Euro) plus 10,40 Euro pro Er-
wachsenen (vorher: 10 Euro) fällig. 
Der Platz öffnet jeweils von April bis 
September. Tel.: 0045/75780211, 
Internet: www.vestbirk.de.
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Familie Trockels, Betreiber 
des Kur-Campings und Stell-
platzes Rumkerhof (Weslarner 
Straße 30), lädt Reisemobilisten 
ein, gemeinsam Ostern zu fei-
ern. Bei schönem Wetter ent-
zünden die Trockels ein Oster-

feuer und spendieren 
dazu Bratwurst und 
Bier. Bei schlechtem 
Wetter treffen sie sich 
mit ihren Gästen in der 
Partyscheune.

Tierliebhaber beo-
bachten auf dem Rum-
kerhof eine reiche Aus-
wahl an Vierbeinern: 
Damhirsche, Rotbunte Husu-
mer Schweine, Ziegen, Schafe 
und Rinder. Kinder können auf 
Ponys reiten, derweil Erwachse-
ne eine Kutschfahrt durch die 
Börde genießen.

Der beleuchtete Stellplatz 
neben dem Bauernfachwerk-
haus anno 1824 am Rande des 
Ortes ist gut ausgestattet. Jede 
der fünf mal zwölf Meter gro-
ßen, geschotterten Stellfl ächen 
verfügt über einen Stroman-
schluss. Hainbuchenhecken un-
terteilen die einzelnen Parzellen. 
Tel.: 02921/53118, www.rum-
kerhof.de.
23992 Neukloster

Winter-Special 
und Oster-
feier
Auf ihrem Wohnmobil-
park Neuklostersee im 
Nordwesten der Meck-
lenburgischen Seenplatte 
bietet Familie Korte bis 
zum 15. März 2009 ein Winter-
Special an: Wer drei Nächte bleibt, 
bezahlt nur für zwei. Am 11. April 
laden sie zum Osterfest mit Musik 
und Tanz, Kaffee und Kuchen ein. 
Das Nordsee Duo Dorum gestaltet 
das musikalische Programm. Den 
Gästen fallen keine Kosten extra 
an – es gelten die regulären Über-
nachtungspreise von 9,50 Euro. 
Tel.: 038422/58492, www.Wohn-
mobilpark-Neuklostersee.de.
Auf dem vom RMC Weser-Ems in Edewecht initiierten 
Stellplatz am Marktplatz, Rathausstraße 7, hat die Gemeinde 
mit Unterstützung des Clubmitglieds Heinz Kannegieter ihr 
Angebot für Reisemobilisten verbessert. Der ehemals mit Ra-
sengittersteinen belegte Platz ist jetzt gepfl astert, die Gäste 
können auf acht Stellfl ächen an Stromkästen andocken (sechs 
Stunden für einen Euro) sowie an einer ST-SAN-Station für 
ebenfalls einen Euro Frischwasser zapfen und entsorgen. Der 
Aufenthalt auf den 30 Parkbuchten ist nach wie vor kostenlos. 
Tel.: 04405/916-0, www.edewecht.de.



Der neue 
Reisemobilhafen
auf dem 
Alpen-
Caravanpark 
Tennsee

ADAC
Camping 

Caravaning 
Award 

2008

Camping
mit 5*****

Komfort. In einer der
schönsten Alpenregionen

Deutschlands – zwischen Zugspitze
und Karwendel, Garmisch-P. und
Mittenwald. Ausgezeichnete Gastro-
nomie, naturnahe Erholung, Wander-
u. Bergwegenetz, Baden in Gebirgs-
seen, Unterhaltungsprogramm, Ski-
Alpin, Langlauf u. Winterwandern.
Ihr Stop auf dem 
kürzesten 
Weg in den
Süden! N

S

über den
Alpen-

Caravanpark 
Tennsee

46284 Dorsten

Tour de Ruhr
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Einige Ziele der 
Reisemobil-
Schnuppertour: 
das Industriedenk-
mal Zeche Zoll-
verein (links). Im 
Einkaufszentrum 
Centro Oberhau-
sen können die 
Tour-Teilnehmer 
ausgiebig bum-
meln.
Eine Schnuppertour für Rei-
semobilisten durch das Ruhrge-
biet organisiert die Dors tener 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Windor. Zwei Termine 
stehen für die Fahrt auf der 
Route der Industriekultur zur 
Wahl: vom 20. bis 25. April und 
vom 20. bis 25. Juli 2009.

„Wir möchten zeigen, dass 
das Ruhrgebiet mit ehemaligen 
Hütten, den heutigen Industrie-
denkmälern, sowie gesunder 
Landschaft und vielseitigem 
Freizeitangebot erlebenswert 
ist“, erklärt Iris Klahn, Leiterin 
der Stadtinfo Dorsten. Auf dem 
Programm stehen:

Dorsten:•  Nachtwächter-
 rundgang, Führung durch 
 die Zechensiedlung Herves.
Oberhausen:•  Besuch des 

 Gasometers, Bummeln im 
 Centro.
Essen:•  Spätschicht mit dem 

 Steiger in der Zeche Zollver-
ein, Abendessen im Casino.
Dortmund:•  Kokerei Hansa,  

 Reisemobilcamp Dortmund.
Pro Reisemobil mit zwei 

Personen kostet die Teilnahme 
88175 Scheidegg, Allgäu

Neue Pächter au
299 Euro, jede weitere Person 
zahlt 139, Einzelfahrer 159 Euro.  
Der Preis enthält unter ande-
rem Reiseleitung, Eintrittsgelder 
und Führungen, Stellplatzge-
bühren außer Strom- sowie 
Ver- und Entsorgungsentgelte, 
zwei Abendessen, einen Sekt-
empfang, Brötchenservice, 
ein VRR-Bus- und Bahnticket. 
Anmeldungen bei der Windor, 
Tel.: 02362/663461, www.win-
dor.de, E-Mail: iris.klahn@win-
dor.de.
Wohlfühlen, geniessen mit...
• Versorgungssäulen 
• Stromversorgung (16 Ampère) 
• TV-Anschluss (SAT und Kabel) 
• Frisch- und Abwasseranschluss 
• Telefon, LAN und WLAN 
• teilweise mit Gasanschluss 
• Größe: 10 m bis 12 m Länge, 

6 m bis 6,5 m Breite 
• Stellplätze mit eigener Grünfläche 
• 5 m breite Straßen für leichte 

Anfahrt und Rangiermöglichkeit 
• 2 frostsichere Brunnen 
• wintertaugliche Hygienia Ver- und 

Entsorgungsstation

Reisemobilhafen

Alpen-Caravanpark Tennsee
Familie Zick · Am Tennsee 1 
82494 Krün

f bewährtem Terrain

Neue Scheidegger 
Stellplatz-Pächter: 
Brigitte Kirchber-
ger (links) und 
Girolama Rullo 
(rechts).
Girolama Rullo und Bri-
gitte Kirchberger betreuen seit 
Anfang 2009 den Wohnmobil-
park am Hammerweiher. Die 
neuen Pächter betreiben zu-
dem weiterhin das Restaurant 
des benachbarten Kurhauses. 
Die Übernachtungsgebühr von 
sechs Euro bleibt unverändert, 
die Kurtaxe wurde auf 1,70 
Euro erhöht. Tel.: 08381/3055.

Die bisherige Pächterin 
Monika Draga hat ihren Ver-
trag mit der Gemeinde gekün-
digt. Sie hatte das Angebot des Platzes seit 2005 
kontinuierlich ausgebaut, Kindern die kostenlose 
Nutzung der Minigolf-Anlage ermöglicht sowie 
eine kostenlose Beratungsstelle für glutenfreie 
Kost aufgebaut, wovon Einzelhandel und Gast-
stätten des gesamten Kurortes profi tierten.
Tel. 0 88 25/17-0 · Fax - /17-236
info@camping-tennsee.de
www.camping-tennsee.de 
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Neue Stellplätze

23858 Reinfeld, Holstein

Radtour nach Lübeck

55424 Münster-Sarmsheim, Naheland

Im Weinberg Hand anlegen
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Reisemobilisten, die in der 
Weinstube zum Essen ein­
kehren, übernachten gratis.
17424 Seebad 
Heringsdorf
Zwischen Heringsdorf und Ban-
sin, 300 Meter vom Ostseestrand 
entfernt, finden 71 Fahrzeuge im 
Mobilcamp Heringsdorf Platz. Die 
Übernachtung kostet je nach Platz-
größe und Saison zwischen 16 und 
23,50 Euro. In zehn Minuten ist das 
Zentrum des Kaiserbads erreicht. 
Die parzellierten Stellflächen an 
der Triftstraße 10a verfügen über 
Strom, TV, Wasser- und Abwasser-
Anschluss sowie WLAN. Sanitär
gebäude und Kinderspielplatz ste-
hen zur Verfügung. Das Mobilcamp 
öffnet vom 28. März bis 1. Novem-
ber 2009. Tel.: 038378/498073, 
www.mobilcamp-heringsdorf.de.

F-03500 Saint-
Pourcain-sur-Sioule
Der öffentliche Stellplatz Carcam-
ping Municipla La Moutte, direkt 
am Fluss Sioule gelegen, ist recht 
ruhig, solange auf dem benachbar-
ten Fußballplatz kein Spiel statt-
findet. Die Übernachtung ist samt 
Entsorgung kostenlos, Frischwas-
ser gibt es für zwei Euro. Für vier 
Stunden Strom bezahlt der Gast 
zwei Euro. Tel.: 0033/ 470/453273.

Bordatlas online
Das Reisemobil International Bord-
atlas-Team aktualisiert und kom-
plettiert ständig die Stellplatz-Datei 
im Online-Bereich des Bordatlas. 
Der Zugang kostet zwischen 60 
Cent für einen Tag und zehn Euro 
für das gesamte Jahr. Hier kön-
nen die Nutzer gezielt thematisch 
Stellplätze aufrufen, etwa nach 
Preis, Lage oder der Stellplatz-Art 
(Gasthaus, Winzer, Thermalbad). 
Zur Planung lassen sich Merklisten 
erstellen, nach dem Besuch eines 
Stellplatzes Kommentare abgeben, 
die anderen Lesern weiterhelfen. 
www.bordatlas.de.
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Seit 1708 betreibt Winzer-
familie Rumpf Weinbau. Jetzt 
öffnet sie das Gelände neben 
ihrem denkmalgeschützten 
Gutshaus aus dem Jahr 1830 
für Reisemobilisten. Zwei bis zu 
sieben Meter lange Fahrzeuge 
können auf dem mit Steinplat-
ten belegten Parkplatz in der 
Rheinstraße 42 zwei Tage lang 
stehen. Die Übernachtung ko-
stet 20 Euro einschließlich der 
Nutzung einer separat aufge-
stellten Toilette. Die Gebühr 
wird beim Weinkauf oder der 
Einkehr in die Weinstube ange-
rechnet. Ein Naturschutzgebiet 
trennt das Weingut von der 
300 Meter entfernten Nahe. 
Reisemobilisten können nach 
Absprache bei Arbeiten in den 
Weinbergen oder der Weinle-
se mithelfen. Während einer 
Weinwanderung mit dem Chef 
erfahren Besucher Interessantes 
über Anbau und Pflege der von 
dem Weingut kultivierten Ries-
ling- und Burgunder-Rebsor-
ten. Tel.: 06721/43859, www.
kruger-rumpf.de.
Sechs Stellflächen für Reise-
mobile hat die Stadt Reinfeld im 
Zentrum auf dem städtischen 
Parkplatz am Karpfenplatz, der 
früheren Klosterstraße, aus-
gewiesen. Zu übernachten ist 
kostenlos, ebenso die Nutzung 
des WC. Lediglich für Stroman-
schluss  fällt ein Euro an.
Der Stellplatz liegt 
von einer Straße ge-
trennt am 1,8 Kilometer langen 
Herrenteich. Ein Freibad an die-
sem Naturbadesee mit Sand-
strand, Beachvolleyball und 
Kiosk erreichen Stellplatzgäste 
bequem zu Fuß. Ein Naturlehr-
pfad, der um den kleinen See 
führt, informiert über Pflanzen 
und Bäume. Mehrere Restau-
rants befinden sich fünf bis 
zehn Minuten zu Fuß vom 
Stellplatz. Weitere Infos 

über Ausflugsziele rund um 
Reinfeld, Tel.: 04533/2001-0,  
www.kreis-stormarn.de.

Wer gern radelt, erreicht auf 
ebenen Wegen in einer Stunde 
die 15 Kilometer entfernte Han-
sestadt Lübeck, deren mittelal-
terliche Altstadt teilweise in die 
Liste des UNESCO-Welterbes 
aufgenommen ist.
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88074 Meckenbeuren, Allgäu

Reisemobil zu gewinnen
Foto: Ravensburger Spieleland

Vom Cockpit des Hubschraubers aus 
bedienen Kinder die Spielkarten auf 
der riesengroßen Memory-Wand.
Das Ravensburger Spiele-
land hat auf seinem Parkplatz 
einen separaten Stellplatz für 
Reisemobile ausgewiesen. Pro 
Nacht kostet der Aufenthalt zehn  
Euro, Strom oder V/E-Station 
sind nicht vorhanden. Der Stell-
platz ist nur während der Saison 
des Spieleparks vom 4. April bis 
18. Oktober geöffnet.

Anlässlich des 50-jährigen 
Bestehens des Spiele-Klassikers 
Memory veranstaltet das Spiele-
land die Internationalen Memo-
ry Meisterschaften. Als Haupt-
preis lockt ein Alkovenmobil 
Carado A 464. Mitmachen 
können alle Kinder bis 14 Jahre. 
Dazu bewerben sie sich im In-
ternet: www.spieleland.de, oder 
besuchen das Spieleland in der 
Zeit vom 5. April bis zum 16. 
August. Jeweils sonntags quali-
Nirgendwo
gebraucht

Top-Gebraucht
Kostenfreie Se

B
G

B
G

fizieren sich die jungen Gäste in 
der Spielegalerie für die Interna-
tionale Memory Meisterschaft. 
Unter allen Teilnehmern werden 
Plätze für die Endrunde verlost. 
Das große Finale steigt am 5. 
September 2009 auf der Frei-
 bekommen
e Reisemob

e und Ex-Mietwag
rvice-Hotline: 08

estp
ara

estp
ara
lichtbühne des Freizeitparks. Hier  
zeigen 64 Teilnehmer ihre Ge-
dächtnis-Künste, bis einer als Sie-
ger gekürt wird und seine Familie 
den Carado in Empfang neh-
men kann. Tel.: 07542/400-0,  
www.spieleland.de.
 Sie so günstige 
ile und Wohnwagen.

en unter: www.intercaravaning.de
00 16 55 55 1

reis-
ntie
reis-
ntie
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ITC Stone Sans, Semi, 15,5 pt, 
vert. 130%, hor. 100%

Caravan Center Bocholt
Harderhook 29 · Industriepark

46395 Bocholt
Tel. (02871)260000 · Fax 260002 
www.caravan-center-bocholt.de 

Wohnwagen und Reisemobile 
Reisemobil-Profi-Center

Premium HändlerPremium Händler

Ankauf von Wohnwagen 

und Reisemobilen

+

NEU • NEU • NEU

Wir sind Intercaravaning Partner

NEU • NEU • NEU

Besuchen Sie unsere Verkaufs-

niederlassung in Mülheim  

an der Ruhr direkt an der B1.  

Günstige Gebrauchtmobile

Große Fendt und Hobby 

Wohnwagenausstellung

Besuchen Sie unser  
Frühlingsfest in Bocholt am 

07. + 08.03.2009

Abwrackprämie

Sichern Sie sich jetzt  

€ 2.500.-  

für ihr Altfahrzeug

76857 Albersweiler-St. Johann, Pfalz

Den Wein genüsslich testen

Vom Stellplatz-
Korrespondenten 
Bertold Jeblick 
entdeckt.
Zwischen Weinbergen und 
Naturpark Pfälzer Wald liegt 
auf einer sonnigen Anhöhe St. 
Johann bei Albersweiler an der 
Deutschen Weinstraße. Vier 
Stellflächen auf Schotterrasen 
hat Heide Hahn-Jörg gegenü-
ber ihrem Weingut Hahn-Hof 
in der Löwensteinstraße 4 aus-
gewiesen. Die Übernachtung 
kostet fünf Euro inklusive Strom 
sowie Dusche und WC. Strom-
132 Reisemobil International 3/2009

I-Gressoney-Saint-Jean, A

Tolle Basis zum 
anschluss gibt es auf Anfrage. 
Auch die Liegewiese des Wein-
guts steht den Gästen zur Ver-
fügung.

Die Winzerfamilie organi-
siert nach Terminvereinbarung 
Weinproben für zwei bis 50 
Personen. Pro Person zahlen die 
Gäste für die Verkostung samt 
kleinem Vesperteller fünf bis 
zehn Euro. Tel.: 06345/1323, 
www.hahn-hof.de
St. Johann

Weingut Hahn-Hof
Tel.: 06345/1323, www.hahn-hof.de,  
4 Plätze bis acht Meter Länge, 5 Euro 
inkl. Strom, Dusche und WC, Strom 
auf Anfrage.
GPS: 49°13‘21‘‘N/8°2‘25‘‘EFo
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Deutschland 
West
Im RID-Verlag ist der über-
arbeitete Stellplatzführer 
Deutschland West erschienen. 
22 Wochen-Touren führen 
durch Nordhein-Westfalen, 
Rheinland-Pfalz, Hessen und 
das Saarland. Neben den Stell-
platz-Beschreibungen finden 
sich Tipps zu Sehenswürdig-
keiten sowie Übersichtskarten.
Dr. Dieter Semmler, Wohn-
mobil-Stellplätze Deutschland 
West, RID-Verlag, 256 Seiten, 
17,90 Euro, ISBN 978-3-
932538-27-8.
Auf 1.385 Metern See-
höhe am Tal Valle del Lys hat 
die Gemeinde auf der Piaz-
zale Weißmatten in der Via 
Villa Margherita 1 insgesamt 
32 asphaltierte Stellflächen 
für Reisemobile ausgewiesen. 
Zwölf Stunden Aufenthalt auf 
dem umzäunten, beleuchteten 
Platz nahe der Ortsmitte kosten 
fünf Euro samt Strom, Ver- und 
Entsorgung sowie Nutzung 
der Toiletten. Für jede weitere 
Stunde fallen 40 Cent an.

200 Meter vom Platz ent-
fernt können die Gäste unter 
mehreren Restaurants wäh-
len. Lebensmittelläden finden 
sie nach einem Kilometer. Der 
Platz eignet sich gut als Basis-
lager für Wanderungen in die 
umliegenden Berge. Farben-
prächtig zeigt sich die Altstadt 
bei der Prozession der Festa 
patronale di San Giovanni am 
24. Juni. Am Vorabend wird das 
gesamte Tal festlich erleuchtet. 
Tel.: 0039/0125/355980, www.
comune.gressoneystjean.ao.it.



Volkswagen TradePort Hanau
Moselstr. 39, 63452 Hanau
Tel. (0 61 81) 18 06 20 

Volkswagen TradePort
Gewerbepark 44, 15745
Tel. (0 33 75) 2 14 10 

 Gebrauchte Volkswagen Tra

 mit dem „Wie

* MwSt. ausweisbar

Gebrauchte Transporter
TradePort

VW T5 California, EZ 04/08, 5.200 km,
128 kW (174 PS), Ravennablau met., 
Diesel m. RPF/EU4, ABS, ESP, Allrad, 
Klimaautom., Standhzg., 4 Schlaf-
plätze, drehbare Pilotensitze, Son-
nenmarkise, AHK, WFS, Sitzhzg., ZV 
m. FB, elektr. ASp. beh., Parktronic, 
elektr. FH, Navi, u.v.m. 50.900,– €*

VW T5 California 2.5l TDI, EZ 0
8.700 km, 128 kW (174 PS), Wh
Beige, DPF, ABS, ESP, ASR, Nav
Farbdisplay, elektr. FH, Klima
R/CD, Servotronic, Standhzg., 
ZV m. FB, elektr. ASp. beh., M
mediabuchse, Vorber. Tachograf,
Aufstelldach u.v.m. 44.900,– €*

Fzg-Nr.: 115199 Fzg-Nr.: 118515

Familie Groß-Klußmann lädt zwei Personen ein, ihren 
neuen Stellplatz am Eröffnungswochenende zu besuchen 
und an allen damit verbundenen Angeboten (Spanferkel- 
und Grillfleisch-Essen, Kaffeetafel und Live-Musik) teil-
zunehmen. Sie können gewinnen, wenn Sie die Antwort 
auf folgende Frage per E-Mail senden an: raetsel@dolde.
de oder per Post an Reisemobil International, Stellplatz-
Rätsel, Postwiesenstraße 5A, 70327 Stuttgart.

An welchem April-Wochenende  
findet das Einweihungsfest  

des Stellplatzes Waldwinkel statt?

Einsendeschluss ist der 20. März 2009. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Der Gegenwert des Gewinns wird 
nicht in bar ausgezahlt. Viel Glück.

Gewinnen Sie ...
... zwei Nächte Stellplatz-Aufenthalt  

einschließlich der Teilnahme am  
Eröffnungsfest im Gesamtwert 

von 70 Euro
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49565 Bramsche-Kalkriese, Osnabrücker Land

Einladung zum Eröffnungsfest

Zur Eröffnung ihres neuen 

Stellplatzes vor dem ganzjährig 
geöffneten Campingplatz Wald
winkel lädt Familie Groß-Kluß-
mann vom 17. bis 19. April 2009  
ein. Die Teilnahmegebühr von 
35 Euro enthält die Stellplatzge-
bühren, Spanferkel- und Grill-
fleisch-Essen, Kaffee und Kuchen 
sowie Live-Musik. Anmeldungen 
für das Eröffnungsfest erbe-
ten, Tel.: 05468/6994, www.
campingplatz-waldwinkel.de.

Die Übernachtung kostet 
regulär fünf Euro samt Ver- und 
Entsorgung. Wer Strom zapft, 
bezahlt für ein Wochenende zu-
sätzlich 4,50 Euro. Stellplatzgä-
ste können Duschen und Toilet-
ten des Campingplatzes gegen 
eine geringe Gebühr nutzen. 
Grillplatz und Scheune als Auf-
enthaltsraum stehen ihnen ko-
stenlos zur Verfügung.
 Berlin/Wildau
 Wildau

Volkswagen TradePor
Porschestr. 1, 44809 Bo
Tel. (02 34) 5 84 04 10

nsporter 
-neu-Eff

Gebraucht, 

gut, 
günstig

5/08, 
eat-
i m. 
anl., 

WFS, 
ulti-
 Alu-

VW T5 California Beach TDI, EZ 05/08,
38.491 km, 128 kW (174 PS), Silber 
met., Diesel m. DPF/EU4, ABS, ESP, 
Aufstelldach manuell, elektr. FH,  
AHK abnehmb., WFS, Einparkhilfe, 
Navi, Tempomat, ZV m. FB, Colorglas, 
Berganfahrass., Comfortpaket, Tages-
fahrlichtschaltung u.v.m. 38.491,– €*

VW 
7.820 
met.,
Klima
Felge
Temp
Bordc
u.v.m

Fzg-Nr.: 117813 Fzg-N
Im Jahr 2009 begeht 
Bramsche die 2.000-Jahr-Feier 
der Varusschlacht. Im Jahr 9 
nach Christus besiegte hier 
Cheruskerfürst Arminius (Her-
mann) die von Varus ange-
führten Römer. Die Besatzer 
beendeten ihre Bemühungen, 
die rechtsrheinischen Gebiete 
zu einem Teil des Römischen 
Reiches zu machen.
t Bochum
chum

Volkswagen TradePort Bad Oeynhausen
Vlothoer Str. 128, 32547 Bad Oeynhausen
Tel. (0 57 31) 75 59 80

ekt“

Nutzfahrzeuge

vw-tradeport.de

T5 California Beach, EZ 05/08, 
km, 128 kW (174 PS), Offroadgrey 
 Diesel m. DPF/EU4, ABS, ESP, 
anl., elektr. FH, Colorglas, Alu-

n, Wegfahrsperre, Standhzg., ZV, 
omat, elektr. ASp. beh., R/CD, 
omputer, Telefonvorbereitung 

. 36.900,– €*

VW California Comfortline Biker TDI, 
EZ 08/08, 7.173 km, 128 kW (174 PS), 
Crystal Blue met., Diesel m. DPF/
EU4, ABS, ESP, ASR, 3-Zonen-Clima-
tronic, AHK, elektr. FH, elektr. ASp. 
beh., Alu-Aufstelldach, 2er-Sitz-/Lie-
ge bank, Heckfahrradträger, Camping-
Tisch, Navi u.v.m. 48.900,– €*

r.: 117531 Fzg-Nr.: 121444
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88138 Hergensweiler, Allgäu

Essen als Erlebnis
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Zwischen Wangen im Allgäu und Lindau am 

Bodensee ist das Gourmet-Restaurant Lanz gut 
über die Autobahn 9 und die B12 zu erreichen. 
Außer auf Fleischgerichte hat sich Anton Lanz auf 
Fisch und Krebse spezialisiert. Sein Restaurant 
öffnet freitags bis dienstags ab 18 Uhr. Beliebte 
Angebote von Lanz sind Gourmet-Kochkurse 
und Candlelight-Dinner. Direkt am Restaurant, 
Stockenweiler 32, können drei Reisemobile auf 
asphaltierter Fläche stehen. Wer im Gasthaus 
speist, übernachtet kostenlos. Strom sowie Ver- 
und Entsorgung gibt es auf Nachfrage. Tel.: 
08388/243, www.restaurant-lanz.de.
94086 Bad Griesbach, Bayern

Die Seele baumeln lassen

Chefkoch Anton 
Lanz  (links) lädt 
auch Reisemo­
bilisten zu Gour­
met-Kochkursen 
und Candlelight-
Dinnern (links 
außen) ein.
Gegenüber seiner Einfahrt 
hat Harl’s Kur- und Feriencam-
ping Dreiquellenbad einen kom-
fortablen Reisemobilhafen er-
richtet. Auf dem Areal Singham  
40 wurde zudem eine Warte-
schleife für anreisende Camping-
gäste angelegt. Für maximal 
drei Nächte können Reisemobile 
auf 29 befestigten Plätzen mit  
Stromsäulen und Abfallbehäl
tern stehen. Für zwei Personen 
fallen 14 Euro inklusive Kurtaxe 
an. An der Zufahrt tanken Gäste 
an einer Sani-Station Frischwas-
134 Reisemobil International 3/2009
ser und entleeren ihre Bord-
Toilette. Im April soll der Reise-
mobilhafen offiziell in Betrieb 
genommen werden.

Stellplatzgäste dürfen alle 
Einrichtungen des Fünf-Sterne-
Campingplatzes nutzen: Sani-
täranlagen, Laden, Restaurants 
sowie die Thermal-Vital-Oase. 
Ferner die Wellness- und Beauty-
angebote, Kneipp-Parcours, Na-
turbadeweiher sowie Dschun-
gelspielplatz. Gut für Kurende:  
Stellplatzgäste können an den 
von den Krankenkassen geför-
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derten ambulanten 
Vorsorgekuren (ehe-
mals offene Badekur) 
teilnehmen, die der 
Campingpark anbietet. Tel.: 
08532/9613-0, www.camping-
bad-griesbach.de.
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Fragebogen
Stellplätze

Rücksendung per Fax: +49 (0)711/134 66-38

�

REISEMOBIL INTERNATIONAL BORDATLAS

DoldeMedien Verlag GmbH
Postwiesenstr. 5 A

70327 Stuttgart

Einfach ausschneiden und einsenden an

Ich habe einen Stellplatz entdeckt:

Absender

Name

Adresse

PLZ/Wohnort

Telefon

Inhaber/Verantwortlicher

Ich bin mit der kostenlosen 
Veröffent lichung des Reisemobil-
Stellplatzes  einverstanden.
Datum/Unterschrift des  Inhabers/
Verantwortlichen

Die Adresse des Stellplatzes

Name/Bezeichnung

Ansprechpartner

Stellplatz-Straße

PLZ/Ort

Telefon/Fax

E-Mail

Homepage

Restaurant

Bauernhof

Weingut 

Schloss/Burg

Freizeitpark

Freizeit-/
Spaßbad

Thermalbad

Kultur-/Tech-
nikmuseum

Naturpark

Golfplatz

Hafen/Marina

Tankstelle

Reisemobil-
Hersteller/
Händler

Vor dem
Campingplatz

Allgemeiner
Platz

4.  Untergrund der Stellflächen

 Asphalt  Wiese  
 Schotter  Schotterrasen
 Rasengittersteine  
 Pflaster  Sand/Splitt 

5.  Eine Übernachtung kostet 

€ darin enthalten:

oder Bedingung (kostenlos bei Einkehr, 

Einkauf...)

Evtl. Extrakosten

Personen € 

Wasser €

Strom €

Entsorgung € 

Sonstiges €

1.  Kurzbeschreibung der Anlage/des Areals 
 (Art, Größe, Charakteristik, Besonderheiten usw.) 

2.  Anfahrtsbeschreibung

 Stellplatz liegt in einer Umweltzone

3.  Anzahl und Größe der Stellflächen

R =               Stück bis                 Meter Länge

Die Stellflächen sind (mit Schild o.Ä.) als solche 
ausgewiesen  ja  nein

3a. Sind auch Wohnwagen-Gespanne erlaubt?

y  ja  nein

A
rt
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…

Diesen Fragebogen sowie Versionen in Englisch, Französisch und Italienisch finden Sie auch im Internet unter: www.bordatlas.de / Stellplatz melden



Fragebogen
Stellplätze

6.  Vorherige Reservierung 

 ja   nein   wird empfohlen   nur bei Gruppen

7.  Der Platz ist rollstuhlgerecht ausgebaut

f  ja    nein

8.  Hunde sind willkommen

h  ja   nein

9.  An den Stellplätzen gibt es

n  Stromanschluss zum Fahrzeug  ja  nein

q  Wasserentnahmestelle   ja   nein

u  Sanitäreinrichtungen   ja   nein

C  eine Entsorgungsmöglichkeit  ja   nein

  - frei zugänglich/Fremdentsorgung  ja   nein

  - System/Bauart

z  einen Hot Spot/WLAN   ja   nein

b  einen Grillplatz   ja   nein

;  eine Liegewiese   ja   nein

K  einen Spielplatz   ja   nein

s  ein Freibad   ja   nein

S  ein Hallenbad   ja   nein

L einen Fahrradverleih   ja   nein

10. Mögliche Aktivitäten am Stellplatz 
  (z.B. Mitarbeit auf dem Feld, bei der Ernte oder Weinlese, 

 Führungen durch den Weinkeller oder die Burg usw.)

11. Gibt es ein Restaurant am Platz?

 ja                nein

Warme Küche von                     bis                      Uhr

Das billigste Hauptgericht kostet €

 oder in der Nähe

 ja                   km         nein

Name des Restaurants

Ort

12. Sonstiges 
  (Öffnungszeiten/späteste Ankunftszeit/Ruhetag/ längstmögliche 

Aufenthaltsdauer/Frühstücksservice o.Ä.)

 

 

13. In der Nähe gibt es (Entfernung in km):

s  ein Freibad  ja           km  nein

S  ein Hallenbad  ja           km  nein

L einen Fahrradverleih  ja           km  nein

Sonstiges

14. Entfernung in Kilometern

N zur Ortsmitte   km

+ zum nächsten Lebensmittelladen   km

 zur nächsten Haltestelle (Bus, Bahn...)   km

w zur nächsten Ver-/Entsorgungsstation   km

Genauer Standort der Station  

 

15. In der Nähe befinden sich folgende 
 Sehenswürdigkeiten (Entfernung in km) 
   km

   km

   km

   km

16. Foto, Prospekt oder Ansichtskarte liegt bei 

 ja    nein    per E-Mail an Andreas Wittig,
 bordatlas@reisemobil-international.de
 Dateiname: 

17. Falls vorhanden, tragen Sie bitte 
 die GPS-Daten Ihres Stellplatzes ein 
 (möglichst im Karten-Datum WGS 84)

Breite 

Grad Min. Sek. N S

Länge

Grad Min. Sek. O W



Campingplätze

Ihr aktueller Ferienplaner
Herzlich willkommen im unvergesslichen Campingurlaub

… für Kenner 
Seite 137 

… erster Klasse 
Seite 144

… für Wellness 
Seite 148 

… zum Kuren 
Seite 148

… für Kids  
Seite 149

… am Weg 
Seite 149

Camps…

Vom herben Norden 
bis in den lieblichen 
Süden zeigen Ihnen 
auf diesen Seiten 
Campingplätze für 
den Kurztrip oder 
einen ausgiebigen 
Urlaub, was sie zu 
bieten haben.
In ganz Deutschland:
AZUR Campingparks

Wir bringen Farbe in Ihren Alltag! 
Auf vielen AZUR Campingparks gibt es in 
2009 Kinderschminken und Schminkkurse!
Weitere Infos hierzu erhalten Sie 
unter www.azur-camping.de oder bei 
AZUR CAMPING, Tel. 0711/4093-510
In ganz Deutschland
T-CAMP Campingplätze

Camping mal anders
T-CAMP  Campingplätze bieten:

�  klassisches Camping für Camper
�  Zeit-Camping für mobile Camper
�  neues „Dauercamping“ auch im Miet-

wohnwagen
�  Wohnwagen & Reisemobil 

zum Pauschal preis
�  Caravan-Tausch, der Caravan ist schon da, 

Sie müssen nur noch anreisen
�   Zeitwohnen, kurzfristig wohnen

„T-CAMP“ mit neuen Ideen sucht 
noch Campingplatzbetreiber

Webseite kostenlos 02246-4924 
info@camping-agentur.de

www.campingplatz-24.de
info@campingplatz-24.de

Tel. 02246 / 4924, Fax / 89422
Peisel 5, 53797 Lohmar-Wahlscheid
01968 Niemtsch
Komfortcamping Senftenberger See

Ideal für 50plus-Camper
Mitten im Lausitzer Seenland erwartet eine 
spannende Naturkulisse unsere anspruchs-
vollen Gäste. Wer gern wandert, walkt oder 
Rad fährt, findet bei uns reichlich Gele-
genheit. Ein gut ausgebautes Radwegenetz 
lädt ein zu geführten, erlebnisreichen 
Fahrradtouren, um die einzigartigen 
Sehenswürdigkeiten unserer Region 
kennen zu lernen.

1 Wohlfühlwoche 
nur € 111,–

Inklusive: 7 Nächte Aufenthalt für 
2 Personen mit Komfortstellplatz, 
Energiepauschale, 1x Saunabesuch 
pro Person, 1x Wohlfühlmassage pro 
Person, 1x Fahr räder für einen Tag. 
Termin:
01.04. bis 14.05.2009 (auch über 
Ostern buchbar)
Spätester Anreisetag 7.05.2009

Willkommen ist auch Ihr 
vierbeiniger Liebling!

Komfortcamping Senftenberger See
Senftenberger Str. 10
01968 Niemtsch/Stadt Senftenberg
Tel. 03573/661543, Fax 661708
komfortcamping@senftenberger-see.de
www.senftenberger-see.de

www.mobil-reisen.net
„...weil Herrchen jetzt schon vorher 
sehen kann, wo auch für mich die 
schönsten Plätze sind.” webbear
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02785 Olbersdorf 
SeeCamping Zittauer Gebirge

� privater Platz im 
 „Naturpark Zittauer Gebirge“
� großzügige Stellplätze
� freie Platzwahl bei Anreise
� keine Kurtaxe
� gut ausgebautes Radwegenetz
� Wanderwege direkt am Platz
� Nordic Walking- Rundweg 5km
� ideal für Ausflüge nach Schlesien
 und Böhmen (5 km)
� 14 Campinghütten
� 2 km zur hist. Schmalspurbahn
� Zittauer Fastentücher (Stadtkern 3km)
� Campingclubs willkommen!
SeeCamping Zittauer Gebirge 
Landesgartenschau 2, 02785 Olbersdorf
Tel. 03583/696292

04895 Falkenberg
Campinganlage „Kiebitz“

Vom ADAC empfohlen
Direkt am See, Komfortplätze in bester 
Lage. Es erwartet den Urlauber herrliche 
Natur, Spiel- und Sportanlagen, Großwas-
serrutsche, Boote, Wassertreter, Fahrradaus-
leihe, Rad- und Wanderwege, Kinderbetreu-
ung in der Hauptsaison, Bungalowvermie-
tung. EC-Kartenzahlung möglich, Hot Spot, 
Pauschalangebote – bitte anfragen.
****Campinganlage Kiebitz, 04895 
Falken berg, Tel. 035365/2135 u. 36024 
Fax -38533. Öffnungsz.: 01.04.-31.10. 
www.erholungsgebiet-kiebitz.de 
info@erholungsgebiet-kiebitz.de 
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09427 Ehrenfriedersdorf
Campingpark Greifensteine

Jederzeit eine Reise wert!
Campingpark Greifensteine

300 Stellplätze und 12 Bungalows direkt 
am Wasser stehen Ihnen im Erholungs-
gebiet des Erzgebirges für Ihren Urlaub 
zur Ver fügung. Es erwarten Sie unberührte 
Natur, sauberstes Badewasser, beste Ge-
birgsluft und ausgedehnte Wälder zum 
Relaxen, zu Wassersport, Climben an den 
Greifensteinen, Wandern, Radfahren und 
Ausflügen zu den zahlreichen Sehens-
würdigkeiten der Um gebung. Nähere 
Infor mationen unter 
www.campingpark-greifensteine.de oder 
telefonisch unter 037346/1303 oder 
1454. Wir freuen uns auf Sie!

14471 Berlin
Campingpark Sanssouci

Jeden Sonntag geführte Radtouren 
mit netten Anekdoten
ITB 11. bis 15. März

Loriot – Die Hommage 
nur noch bis zum 29. März

Schauspiel „Caveman“
Musical „Der Schuh des Manitu“

�  Ideal für Berlin und Potsdambesucher
�   Potsdam: 16 Schlösser, 19 Seen 

(Insellage)
�  Ein geschichtlicher Traum – 250 Jahre 

lebten hier Könige und Kaiser. Hier wird 
und wurde aktiv deutsche und preußi-
sche Geschichte geschrieben.

�  Täglich bis zu 1400 Veranstaltungen 
(Berliner Zentrum nur 30 km)

An der Pirschheide/Templiner See 41 
14471 Potsdam/Berlin 
Tel./Fax 0331/ 9510988
info@camping-potsdam.de 
www.camping-potsdam.de
14542 Werder
Campingplatz Riegelspitze

Südlich der B 1 zwischen der „Blüten-
stadt“ Werder und Potsdam, direkt am 
Glindowsee gelegen, ruhige Lage, abge-
stuftes Wiesengelände mit Laubbäumen. 
Kinder sehr willkommen, Badestrand mit 
Kinderspielplatz, alle Stellplätze mit 
Stromanschluss. Tausch Propangasfla-
schen, Campingshop, Gaststätte, Biergar-
ten, Boots- und Fahrradverleih. Sehr gün-
stige Busverbindung nach Potsdam mit 
Anbindung zur S-Bahn nach Berlin. 
Verkauf von Fahrkarten nach Berlin und 
Potsdam. Vermietung von Ferienhäusern 
und Hütten. Bootsanlegeplätze. Hunde 
nur in der Nebensaison.

Pauschalangebote unter 
www.campingplatz-riegelspitze.de

Campingplatz Riegelspitze 
14542 Werder, Heidrun Kinkel 
Tel. 03327/42397, Fax /741725 
E-Mail: info@ campingplatz-riegelspitze.de 
Öffnungszeiten: 01.04.- 25.10.2009

15907 Lübben
Spreewald-Camping Lübben 

Der moderne Campingpark im Herzen des 
Spreewaldes, Ihr richtiger Aufenthalt für 
einen Spreewaldbesuch, in idyllischer 
Landschaft unmittelbar an der Spree.

Neu! Wohnmobilstellplätze
�  Idealer Ausgangspunkt für Kahnfahrten,

Paddelboot- und Radtouren
�  Große Stellplätze
�  gepflegte, beheizbare Sanitärhäuser, Wasch-

maschinen, Trockner, Behindertenbad
� Stellplätze alle mit Elt.-Anschluss
� bestens für Wohnmobile, Servicestation
�  Vermietung von Finnhütte und Stand-

caravans
� Gaststätte, Spielplatz
�  Tagesbusfahrten nach Berlin, Dresden,

Potsdam etc.
� Fahrrad- und Bootsverleih
Spreewald-Camping Lübben, PF 1420, 
15907 Lübben/Spreewald, Tel. 03546/
7053, Fax 03546/181815
www.spreewald-camping-luebben.de
Info@spreewald-camping-luebben.de, 
Geöffnet: 15.3.-31.10.
18211 Börgerende
Ferien-Camp Börgerende 

Näheres unter www.ostseeferiencamp.de
In einer naturbelassenen Landschaft, 
abseits vom Getümmel des Massentouris-
mus, finden Sie bei uns Ruhe und Ent-
spannung. Unser Campingplatz verfügt 
über modernste Sanitäranlagen, Shop, 
Restaurant, Kinderspielplatz u.v.m. 
Sie finden ideale Rad- und Wander-
möglichkeiten. 
Kinderprogramm in der Hauptsaison.
Sauna, Solarium, Massageangebote
direkt am Platz (auch mit Rezept)
Beachten Sie unsere Bonustage und den
Senioren-Preishit in der Nebensaison.
Wohnmobilhafen mit Service-Station vor 
der Schranke. 
Ferien-Camp Börgerende, Deichstraße 16, 
18211 Börgerende über Bad Doberan, 
Tel. 038203/81126, Fax 038203/81284, 
Öffnungszeiten: 30.04.–30.10. 
info@ostseeferiencamp.de

18225 Ostseebad Kühlungsborn
„Campingpark Ostseebad 
Kühlungsborn“

Unser Campingpark bietet alle Voraus-
setzungen für einen entspannten Urlaub 
für Groß und Klein. Genießen Sie Meeres-
wellen und Ostseestrand direkt vor Ihrer 
„Haustür“.
Durch die direkte Ortsanbindung stehen 
Ihnen vielseitige Möglichkeiten zum Bum-
meln und Shoppen im Ostseebad Küh-
lungsborn zur Verfügung. Verbinden Sie 
Ihren Camping urlaub mit den vielseitigen 
Kur- und Wellness- Programmen unseres 
Ortes. Ihre Kinder werden in dieser Zeit 
von unserem Animations team betreut. 
Fragen Sie nach unseren Kur- und Well-
ness-Angeboten.
Campingpark Kühlungsborn, Waldstr. 
1b, 18225 Ostseebad Kühlungsborn, 
Tel. 038293/7195, Fax 038293/7192. 
Internet: www.topcamping.de
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18569 Suhrendorf
Ostseecamp Suhrendorf

DCC**** DTV****
Ostseecamp Suhrendorf auf der zu Rügen 
gehörenden Insel Ummanz ist ein Cam-
pingplatz für alle die Erholung und Ruhe 
suchen. Ebenfalls ist durch das ideale 
Surfrevier – Stehrevier – für alle Kiter und 
Surfer ein sportiver Urlaub sicher gestellt. 
Durch die 70 neuen Bootsliegeplätze 
kommt auch der maritime Urlauber auf 
seine Kosten. Der Campingplatz liegt im 
Naturpark Vorpommersche Boddenland-
schaft und ist auf eine mit Rügen verbun-
dene Brücke verbunden. Der moderne 
Campingplatz mit seinen 3 Sanitärgebäu-
den zählt zu den Top 10 in MV mit seinen 
Freizeiteinrichtungen wie Minigolf, Bolz-
platz, Volleyballplätzen, Tischtennis und 
einem Kinderspielplatz sowie einem Spiel-
bus mit Betreuung in der HS. Der natur-
belassene in der HS bewachte Badeplatz 
mit Flachwasser bietet besonders für 
Kleinkinder ein ungefährliches Badever-
gnügen.
In der Freizeithalle finden ruhige Musika-
bende statt. Auch können die Gäste auf 
Breitbildleinwand Sport und Filme auf TV 
sehen. Ein Laden für den täglichen Bedarf, 
ein Imbiss und eine Gaststätte runden das 
Bild ab.
Ostseecamp Suhrendorf, Suhrendorf 4, 
18569 Ummanz, Tel. 038305/82234, 
Fax 038305/8165, 
www.ostseecamp-suhrendorf.de,
ostseecamp.suhrendorf@t-online.de

21335 Lüneburg
Campingplatz Rote Schleuse

 
Reservierung für Ostern nicht vergessen! 
Campingplatz Rote Schleuse, Inh. 
Fam. Muckenhirn, Rote Schleuse 4, 
21335 Lüneburg, Tel. 04131/791500, 
Fax  04131/791695. Ganzj. geöffnet.
E-Mail: CampRoteSchleuse@aol.com, 
Internet: www.camproteschleuse.de

Campingplätze
im Internet:

www.camporama.de
23570 Lübeck-Ivendorf
Campingplatz Ivendorf
Traumhafte Lage: An der Ostseeküste, 3 
km vom Seebad Travemünde entfernt liegt 
der Campingplatz Ivendorf. In wenigen 
Minuten sind Sie am Skandinavienkai, 
dem Tor zum Norden. Nur 16 km bis nach 
Lübeck.

Ausstattung: Restaurant mit Speisen auch 
zum Mitnehmen, zentral gelegene Kochge-
legenheiten, Waschmaschine, Trockner 
und Babywickelraum. Modernes Sanitärge-
bäude selbstverständlich mit Einzeldusch-
kabinen, Behindertentoilette und Che-
mieentsorgung.

Hier trifft man nette Leute:
Campingplatz Ivendorf, Rolf Beythin-Pe-
ters, Frankenkrogweg 2-4, 23570 Lübeck-
Ivendorf, Tel. 04502/4865 oder 2623, 
Fax 04502/75516. Ganzjährig geöffnet.

23747 Dahme
Eurocamping Zedano

Komfort - Meer - Strand - Wald 1,2 km 
langer, herrlicher Bade- und Sandstrand, 
aufgeteilt in den Textil- und FKK-Strand 
�  Weitflächige, natürliche Dünenland-

schaft zwischen Strand und Deich 
�  First–Class–Camping (Sie haben Ihr 

eigenes Badezimmer direkt auf Ihrem 
Stellplatz)

�  Stellplätze von ca. 100 qm Größe, mit 
Strom- und z. T.  Wasser- und 
Abwasseranschluss 

�  Kurcamping – die Kur    einrichtungen 
und das Hallen-Schwimm   bad sind ca. 
300 m entfernt

� SB-Ladengeschäfte
� Gaststätte, Grill-Imbiss
� Bootsliegeplatz und Bootssteg, DLRG
� Bücherei, Videothek 
� Aufenthaltsraum, Internet-Café
� Fernsehraum mit Großbild-TV 
� Kinderanimation, Spielplätze
� Go-Cart– und Fahrradverleih
� Surfschule und Surfbrett-Verleih
�  Wohnmobilstellplätze – Entsorgungs-

station.
Eurocamping Zedano, 23747 Dahme
Tel. 04364/366, Fax 04364/8359
E-Mail: info@zedano.de
Internet: www.zedano.de
23769 Altenteil Westfehmarn
Camping Fehmarnbelt
Wohnmobilstellplätze mit Stroman-
schluss vor der Schranke. Direkt und 
mit Blick auf die Ostsee und nach 
Dänemark (Wohnmobilentsorgungs-
station für angemeldete Camper und 
Übernachtungsgäste frei). 
Noch freie Wohnwagenplätze für Dauer- 
und Feriencamper

Wir nehmen gerne Ihre Reservierungen 
entgegen unter: Camping Fehmarnbelt, 
Tel. 04372/445, Fax 04372/ 1345. 
Internet: www.fehmarnbelt.de

23769 Meeschendorf/Fehmarn
Insel-Camp Fehmarn

� Großzügige Komfort-Stellplätze: 90 bis 
200 m2, alle mit Wasser-, Abwasser-, Strom-, 
Kabel TV-Anschluss und Internet-Zugang
� Großer Wellness und Fit nessbereich
� Kurse in Nordic Walking, Rückenfit, Yoga
� erstklassige Sanitäraus stattung  
� großer Kinderspielplatz, Internet ecke
� Animation für Groß und Klein, u. v. m.
� Warmduschen frei, keine Kurabgabe
Insel-Camp Fehmarn, 23769 Meeschen-
dorf/Fehmarn, Tel. 04371/50300, 
Fax 04371/503010, Internet: www.
inselcamp.de, E-Mail: info@inselcamp.de

23968 Zierow
Ostseecamping Ferienpark Zierow 
Komfortplätze, ganzjährig geöffnet, moder-
ne Sanitäreinrichtungen, vielfältige Spiel- 
und Sportmöglichkeiten. Familiencamping 
direkt an der Ostsee. Restaurant, Kegel-
bahn, Sauna, Physiotherapie u. Massa-
gen auch auf Rezept.

Unmittelbare Nähe zur Hansestadt Wismar.
Tel. 038428/63820, Fax 038428/63833, 
Internet: www.ostsee-camping.de, E-Mail: 
OstseeCampingZierow@t-online.de

24306 Augstfelde
Campingpark Augstfelde

Top-Familienplatz. Eigenes Seeufer, Sand-
strand. Sparpauschalen, keine Kurtaxe.
�  Angeln, Surfen, Segeln, Boule, Minigolf, 

Beachvolleyball, Fußball, Basketball, 
Internet Café, WLAN

�  18-Loch-Golfplatz, 0,2 km (ermäßigt)
�  Baby-, Kinder-, Familienbäder
�  4 Spielplätze, Kindergarten, Animation 

f. Kinder u. Jugendliche (Sommerferien)
�  Sauna, Solarium, Massage, Fitness
�  Verleih: Boote, Kettcars, Fahrräder 
�  Haustiere willk., Hundebadestrand
�  Wohnmobilhafen vor der Schranke
�  Jahresstellplätze, Ferienwohnungen
Campingpark Augstfelde, M. Westphal,
Am See, 24306 Augstfelde / Plön, 
Tel. 04522/8128, Fax 04522/9528
www.augstfelde.de, info@augstfelde.de 
Öffnungszeiten: 01.04. - 25.10.2009

24306 Plön
Naturcamping Spitzenort

5 Sterne Platz auf einer Landzunge im 
Plöner See - an drei Seiten von Wasser 
umgeben. Wenig Dauercamper, daher 
zahlreiche Touristenplätze direkt am See.

Naturcamping Spitzenort, Achim Kuhnt, 
24306 Plön, Tel. 04522/2769, 
Fax 04522/4574, www.spitzenort.de, 
Öffnungszeiten: 01.04.09 - 18.10.09.
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24369 Kleinwaabs
Ostseecampingplatz Familie Heide

Holen Sie sich die Sommerfrische auf dem 
Familiencampingplatz Fam. Heide. Direkt an 
der Ostsee gelegen, inmitten der schönen 
und unberührten Natur. 
Alle Stellplätze sind parzelliert und verfügen 
über Strom und Wasser/Abwasser. Neben 
dem komfortablen Sanitärbereich bietet 
der Platz einen Supermarkt, Restaurant, 
Imbiss, Pizzeria, Schwimmbad, Sauna, So-
larium, Tennis und vieles mehr.
Sichern Sie sich jetzt Ihren Urlaub durch 
 einen Anruf bei uns.
Tel. 04352/2530, Fax 04352/1398 oder 
Internet: www.waabs.de

25813 Simonsberg
Nordsee Camping „Zum Seehund“

Der familienfreundliche Platz
Die Nordsee atmen – 

die Seele einfach baumeln lassen.
Nur ca. 6 km vom Ortskern Husum liegt der 
Campingplatz ländlich ruhig direkt am 
Deich.  Sanitärgebäude mit Sauna, Dampf-
bad, Solarium, Fitnessbereich. Interessante 
Massageangebote. Nordic-Walking und Fit-
ness mit Trainer, geführte Rad- und Watt-
wanderungen. Komfortplätze mit Strom-, 
Wasser- und Abwasseranschluss, Reisemo-
bil-Stellplätze vor der Schranke. Komfort-
urlaub in komplett eingerichteten Mobil-
heimen sowie hell und freundlich eingerich-
teten Ferienwohnungen. Kleinkinder-Aben-
teuerspielplatz, die Freilandspiele „Friesen- 
ärgere-Dich-nicht“ sowie das Schachspiel, 
Verleih von Bollerwagen u. Gesellschafts-
spielen sorgen für allerlei Kurzweil bei Groß 
und Klein. Internetzugang für Gäste. 
Ab 2009: mit eigenem Laptop WLAN 
nutzen. Möchten Sie Walken oder Rad-
fahren, Fahrräder und Walkingstöcke 
leihen wir gerne aus. 
Kiosk mit täglich frischen Backwaren, 
gemütliche Gaststätte und geräumiges 
Veranstaltungszelt. 
Mit einem Osterlämmer-Paket verwöh-
nen wir Sie in der Zeit vom 4. April bis 
19. April.  Interessante Camp&Spar An-
gebote in den Nebensaisonzeiten.
Saison 2009: Ostern bis 31. Oktober.
Info: Nordsee Camping Zum Seehund 
Familie Bertram, Lundenbergweg 4 
25813 Simonsberg, Tel. 04841-3999 
Fax 04841-65489 
info@nordseecamping.de 
www.nordseecamping.de 
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25980 Westerland/Sylt
Campingplatz Westerland

ECC-Empfehlungsplatz
Gegen Vorlage der Buchungsbestätigung 
für diesen Campingplatz erhalten Sie beim 
DB Autozug Syltshuttle einen vergünstigten 

Fahrpreis. Näheres www.syltshuttle.de 
oder Tel. 04651/9950 565.

Nur wenige Gehminuten von Westerland 
mit seinem Nordseeheilbad, liegt unser 
neu gestalteter Dünen-Campingplatz mit 
stilvollem Restaurant, Sonnenterrasse 
mit Strandkörben, SB-Laden, Waschsalon, 
komfortablen, beheizten Sanitärräumen.
Abenteuerspielplatz, Brandungsangeln, 
separater FKK-Strand u.v.m., 50 m zum Meer.

Auch Ostern zu Vorsaisonpreisen
Für 2009 Saisonplätze frei

Achtung: Vor-, Nachsaison bis zu 30%
Nachlass auf Personengebühr 

und Stellplätze.
01.04. - 15.06. und 16.09. - 31.10. Sie 
zahlen nur, wenn Sie den Caravan nutzen!
Farbprospekt anfordern! Mietwohnwagen 
bis 5 Pers.
Dünen-Camping Sylt GmbH, Rantumer 
Straße, 25980 Westerland/Sylt, Tel. 
04651/836160, Fax 04651/8361625.
Kontaktadresse außerhalb der Saison: 
Dünen-Camping Sylt GmbH, Kieler 
Chaussee 7, 24214 Gettorf, Tel. 04346/
368866, Fax 04346/368868. 
www.campingplatz-westerland.de
E-Mail: info@duenen-camping.de

26427 Neuharlingersiel
Camping Neuharlingersiel 

außerhalb der Hauptsaison. 
2 Erw., 7 Ü, inkl. Stellplatz, inkl. Eintritt    
                            Meerwasser-Hallenbad
              oder einen Strandkorb.

– ganzjährig geöffnet –
Nordsee-Camping zu jeder Jahreszeit! 

Der freundliche Ganzjahres-Campingplatz 
liegt direkt am Deich und Sandstrand, in 
unmittelbarer Nähe zu einem der idyl-
lischsten Kutterhäfen an der ostfriesischen 
Nordseeküste.
Neue komfortabel ausgestattete sanitäre 
Anlagen, mietbare Badezimmer, Kinder-
Bade-Landschaften und Stellplätze mit 
Strom, Frisch- und Abwasser ergänzen den 
hohen Standard. 
Infos und Platzreservierung: 
Ganzjahres-Camping Neuharlingersiel, 
26427 Nordseeheilbad Neuharlingersiel, 
Tel. 04974/712, Fax 04974/495
www.neuharlingersiel.de
camping@neuharlingersiel.de

26639 Wiesmoor
Camping- und Bungalowpark 
Ottermeer

Komfort-Campingplatz im staatlich aner-
kannten Luftkurort Wiesmoor am Tor zur 
Nordsee.
�  Neubau aus 2001
�  ADAC-Auszeichnungen 2002, 2003, 

2004, 2005, 2006, 2007, 2008
� ganzjährig geöffnet
� Wohnwagen- und Bungalowvermietung

Camping- und Bungalowpark Ottermeer, 
Am Ottermeer 52, 26639 Wiesmoor, 
Tel. 04944/949893, Fax  04944/949296, 
E-Mail: camping@wiesmoor.de 
Internet: wiesmoorcamping.de

26655 Westerstede
Campingplatz Westerstede 

Schnupperangebot: von Oktober bis 
März für Clubs ab 20 Personen.
Der Campingplatz Westerstede liegt idyl-
lisch und ruhig am Stadtrand von We-
sterstede. 50 Touristenplätze, Sanitär-
anlagen mit Behindertenkabine, Aufent-
haltsraum mit Spüle, Waschmaschine und 
Trockner, Kinderspielplatz. Stromanschluss 
und Beleuchtung auf dem ganzen Platz. 
50 Wohnmobil-Plätze außerhalb mit Sani-
Station. Restaurant und Fahrradverleih 
am Platz. Innenstadt wenige Minuten zu 
Fuß entfernt. Herrliche Radwandertouren. 
Schwimmbad, Vogelpark, Rhododendron-
park in nächster Nähe. Ammerländer Spezi-
alitäten (Räucheraal, Schinken, Tee mit 
Kluntjes, Löffeltrunk). 1995 u. 1999 Sieger 
im Landeswettbewerb für vorbildliche  
Campingplätze. Goldmedaille im Bundes-
wettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Campingplatz Westerstede, Süderstr. 2, 
26655 Westerstede, Tel./Fax 04488/ 
78234, E-Mail: camping@westerstede.de 
Ganzjährig geöffnet.

26736 Krummhörn-Upleward
Camping am Deich Nordsee

Moin und herzlich willkommen!
Frische Luft, Wind und Wasser gehören 
hier dazu wie der Kluntje in den Tee.
Durch seine günstige Lage im reinen 
Nordseeklima bietet der Campingplatz 
Erholung pur. Ideal zum Radfahren 
und Wattwandern, für Ausflüge zum 
Campener Leuchtturm, dem Fischer-
dorf Greetsiel, der Seehafenstadt Em-
den oder zu den Ostfriesischen Inseln. 
Wir bieten großzügige Stellplätze mit 
Strom- und Wasseranschluss, teils mit 
Abwasseranschlüssen. Komplett aus-
gestattete Chalets bieten Ihnen einen 
erstklassigen Aufenthalt. Gaststätte mit 
Terrasse und ein Minimarkt runden das 
Angebot ab. Unser Abenteuerspielplatz 
sowie Kleinkinderspielplatz, ein Spiel-
haus, der nahe gelegene Trockenstrand, 
Animation in den Sommerferien sorgen 
u. a. dafür, dass keine Langeweile auf-
kommt.
Kostenloser Internetzugang für Gäste. Ver-
leih von Fahrrädern und Walkingstöcken.
Camp&Spar vom 1. April bis 17. Mai!
Das Frühlingspaket, 4 Übern. inkl. 
Oster eier u. Geflügelpaket, für 2 Erw. u. 
1 Kind gilt vom 1. April bis 3. Mai.
Freuen Sie sich auf ein neues, modernes 
Sanitärgebäude in der Saison 2009!
Öffnungszeiten Saison 2009:
28. März bis 31. Oktober
Info: Camping am Deich, Nordsee 
Familie Fisser, Erbsenbindereistr. 3
26736 Krummhörn-Upleward 
Tel. 04923/525, Fax 04923/80277 
info@camping-am-deich.de 
www.camping-am-deich.de 
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27619 Schiffdorf-Spaden
Erholungspark Spadener See

50 Wohnmobilstellplätze mit Strom-
anschluss vor der Schranke. In direkter 
Nähe zur Seestadt Bremerhaven mit 
seinen touristischen Angeboten (Wohn-
mobilentsorgungsstation für angemeldete 
Camper und Übernachtungsgäste frei).
Noch freie Wohnwagenplätze für Dauer- 
und Feriencamper

Wir nehmen gerne Ihre Reservierungen 
entgegen unter: Erholungspark Spadener 
See GmbH & Co. KG, Tel. 0471/ 80 10 22, 
Fax 0471/80 20 45. www.campingpark.de 

29308 Winsen
Campingpark „Südheide“ 

Ankommen und sich Wohlfühlen
Am Rande des Naturparks Südheide in 
einer idyllischen Heidelandschaft liegt 
der Campingpark Südheide. Ein be-
liebtes Ziel für Kanuten, Wanderer, 
Radfahrer und Angler. Reizvolle Aus-
flugsziele in unmittelbarer Umgebung. 
Großzügige Stellplätze mit Strom-, 
Wasser- und Abwasseranschluss, Zelt-
wiese am Fluss gelegen, Reisemobil-
stellplätze vor der Schranke. Komfort-
urlaub in komplett eingerichteten Miet-
caravans. Sanitärgebäude, mit Sauna 
und Außenterrasse. Ein „Heidjer-ärgere 
-Dich-nicht“, Verleih von Fahrrädern, 
Bollerwagen, Gesellschaftsspielen, sowie 
wechselnde Veranstaltungen lassen keine 
Langeweile aufkommen.
Eigener kleiner Badestrand mit Strand-
körben und Bootsanleger an der Örtze. 
Eintauchen in die Welt der Klänge bei 
einer Klangmassage. Kiosk mit täglich 
frischen Backwaren, kleines Imbissan-
gebot, geräumiges Veranstaltungszelt.
Ab Ostern 2009: Neuer Grillplatz und Aben-
teuerspielplatz, in Form eines Schiffes. Ein-
weihung Karfreitag mit Osterfeuer! Auf 
allen Plätzen WLan. Camp&Spar heißt es 
vom 15. März bis 15. Mai. 
Saisonplätze vom 15. März bis 31. Oktober 
Info: Campingpark Südheide, Familie 
Bauer, Im Stillen Winkel 20, 29308 
Winsen (Aller), Tel. 05143/6661803 
Fax 05143/6661805 
info@campingpark-suedheide.de
www.campingpark-suedheide.de

29471 Gartow
Campingpark Gartow

�  Dauer- u. Ferienstellplätze mit Wasser-,
Abwasser-, Strom- u. SAT-TV-Anschl.

�  Parkähnliche Anlage mit komfortablen
Sanitärgebäuden (behindertengerecht!).

� Separater Jugendzeltplatz
� Mietwohnwagen u. Ferienhäuser
�  Viele Attraktionen u. Freizeitmöglichk.
� Wassererlebnispark
�  25% Ermäßigung in der Wendland-

Therme mit Sauna, Solarium, Sole-
becken...

Campingpark Gartow, Am Helk, 
29471 Gartow, Tel. 05846/8250, 
Fax 05846/2151, Ganzjährig geöffnet.
E-Mail: campingpark@gartow.de, 
Internet: www.campingpark-gartow.de 

29640 Heber
Camping-Park Lüneburger Heide

Urlaub im Reich der Heidekönigin

Neuwertige Mietwohnwagen & Bungalows

�  Beste Lage – herrliche Rad/Wanderwege
�  Parkähnl. Anlage: Komfort + XXL-Stellpl. 
�  Natur-Badeweiher, Restaurant, SB-Laden
� Streichel-Zoo, Spielplatz, Reiterhof
�  Viele Attraktionen u. Freizeitmöglichkeiten 
Stellplatz-Angebote  inklusive 2 Pers.
08.03. – 13.09. Langzeit = 666 €
08.03. – 16.05. Frühling = 279 €
01.06. – 29.06. Juni = 279 €
Ostern 09 – Wochen-Angebot (7N)
129 € für 2 Pers. / 179 € für 1 Fam. 
inkl. Grillfest, Osterfeuer, Eier suchen
12.4. Kutschfahrt zum Schäfer 10,50 € 
Tel. 0 51 99/2 75, www.camping-LH.de 
31737 Rinteln
Erholungsgebiet Doktor-See

...schöne Ferien!

� Campingpark
� Badewasserparadies
� Wassersport
� Ferienwohnungen
� Ferienhäuser
� Minigolf
� Bootsverleih
� Restaurants

Doktorsee in Flammen 
24. – 26. Juli 2009 live in concert:  

Stefanie Heinzmann
… Stress zu Pfingsten? 

Nicht bei uns!
Lassen Sie Ihren Wohnwagen einfach 

kostenlos zwischen Himmelfahrt 
und Pfingsten bei uns stehen 

Doktor-See GmbH
Doktor-See 8, 31737 Rinteln 

Tel. 05751/964860 
Fax 05751/964888 
www.doktorsee.de

E-Mail: info@doktorsee.de

32689 Kalletal
Campingpark Kalletal

Urlaub mit der ganzen Familie
Parkähnlich liegt der Campingpark im 
„Lippischen Norden“ zwischen Teuto burger 
Wald und Weserbergland. Ideal gelegen 
für lohnende Ausflugsziele. Badesee und 
platzeigene Wasserskianlage mit Surf- und 
Segelschule. Verleih von Surfbrettern, 
Tretbooten, Jollen und Fahrrädern, Bol-
lerwagen u. Gesellschaftsspielen. Geführte 
Radtouren, Ponyreiten, Adventure Golf. 
Einladende Gaststätte und Supermarkt. 
Großzügige Stellplätze mit Strom, Famili-
enbäder, Sauna mit Ruheraum. Kinderani-
mation in den Sommerferien NRW und Nie-
dersachsen. Abenteuerspielplätze.  Urlaub 
mit Komfort in komplett eingerichteten 
Mietcaravans und Bungalowzelten.
Kostenloser Internetzugang für Gäste sowie 
WLAN am Platz. 
Neues, modernes Sanitärgebäude, große 
Trampolinanlage, wöchentliche Schulungen 
für Anfänger auf unserer Wasserskianlage! 
Camp&Spar heißt es in Nebensaisonzeiten.
Ab Saison 2009 steht der Badestrand 
ausschließlich den Campinggästen zur 
Verfügung.
Ganzjährig geöffnet.
Campingpark Kalletal, Familie Bettinger 
Seeweg 1, 32689 Kalletal 
Tel. 05755/444, Fax 05755/723 
info@campingparkkalletal.de
www.campingpark-kalletal.de 

34385 Bad Karlshafen
Campingplatz Bad Karlshafen

Jetzt Neu! Gratistage sammeln!
W-Lan auf vielen Stellplätzen

In unmittelbarer Nähe der Weserbergland-
Therme, herrliche Rad- und Wanderwege 
entlang der Weser und in wildreichen 
Forsten. Angeln, Fahrrad- und Kanu  verleih 
am Platz. Wir bieten moderne Sanitäran-
lagen, Strom- und Wasserversorgung, 
Spielplatz, Kiosk mit Gasverkauf und Cam-
pingzubehör, Restaurant und eine Pool-
landschaft. Wohnmobilstellplätze auf dem 
Platz oder vor der Schranke. Wir haben 
ganzjährig geöffnet und bieten z.B. 
Pauschalurlaub kombiniert mit der 
Weser bergland-Therme an. Die nahe 
gelegenen Kureinrichtungen ermöglichen 
Ihnen einen Kururlaub in eigenen vier 
Wänden. Fordern Sie unseren Prospekt an 
oder besuchen Sie uns im Internet. Durch-
gehende Angebote und Veranstaltungen!
Fordern Sie gleich unseren Prospekt an!! 
Campingplatz Bad Karlshafen, Mietzner 
GmbH, Am rechten Weserufer 2, 34385 
Bad Karlshafen, Tel. 05672/710, Fax 
/1350, Internet: www.campingplatz-bad- 
karlshafen.de, www.camper-karli-event.de

www.mobil-reisen.net

„... weil man dann solche Plätze 
fi ndet!“ Wippi
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Camps für KennerCamps für Kenner 
35781 Weilburg-Odersbach
Camping Odersbach

4-Sterne DTV-Klassifizierung 
Besitzer: Kur.-u. Verkehrsverein Oders-
bach e.V.  35781 Weilburg – Odersbach, 
Runkeler Str. 5a, 
Tel. 06471/7620, Fax 06471/379603 
Internet: www.Camping-Odersbach.de 
E-Mail: camping-odersbach@t-online.de

Ca.75 Stellplätze für Feriengäste und 235 
Stellplätze für Dauergäste. Stellplatzgröße: 
70 - 100 qm. 
Der bewachte Campingplatz liegt am Wald-
rand, direkt an der Lahn, in unmittelbarer 
Nähe des Ortskerns.
Ausstattung: Getrennte Sanitärräume  mit 
18 Dusch- u. 9 Waschkabinen, 4 Fuß-
waschbecken ,  31 Toiletten , 2 Duschen u. 
2 WC für Behinderte. Spülbecken mit Heiß-
wasser,  3 Waschmaschinen für 30, 60, u. 
90 Gradwäsche, Wäschetrockner, Wickel-
tisch, Strom anschluss für Caravans, Gas-
flaschenverleih, Campinggas, Entsor-
gungsstation für Motorcaravans, Aufent-
haltsraum ohne Verzehrzwang.
Am Platzeingang: Bäckerei und Metzgerei
Freizeitmöglichkeiten: Kinderspielplatz, 
Schwimmbad, Bootsverleih, Minigolf, 
Tischtennis, Fahrradverleih, Kegeln, Tennis, 
Angeln, Wandern, Radfahren.
Kulturelles: Schlosskonzerte (Juni - August)  
im Renaissancehof des Schlosses.
Angebot:  In den Monaten April, September 
und Oktober ab 5 Übernachtungen 10 % 
Rabatt auf Stellplatzgebühren.
Ein idealer Ort für Ferien und Freizeit

36142 Tann-Dippach
Camping-Ulstertal

Mitten im Naturpark Rhön, Hessen-
Thüringen -Bayern, liegt unser Camping-
platz. 
Ein sanft plätschernder Mühlbach ist 
besser als Schlaftabletten.
� Moderne fußbodenbeh. Sanitärräume
� Freundliche Familienatmosphäre
� Ideal für Urlaub und Dauercamper
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Naturverbundene Menschen finden hier 
einfach alles z. B. über 50 km geteerte 
Radwege u.v.m.
Abcampen immer am letzten Samstag 
im September, wir sind aber ganzjährig 
für Sie da.
Vom 1. Oktober bis 31. März, 
2 Pers. 1 Übernachtung 10,– €
Inh. Anja Gilbert, 36142 Tann Dippach, 
Tel. 06682/8292, Fax 06682/10086,
Internet: www.camping-ulstertal.de

38707 Altenau/Harz
Camping Okertalsperre

www.campingokertal.de
Campen in landschaftlich reizvoller Lage 
auf dem Platz mit familiärer Atmosphäre.  
Zentral gelegen am Ortsrand, ideal zum 

Wandern, Wassersport und Relaxen. 
Buchen Sie schon für Ostern.

Tel. 05328/702 Fax 05328/911708

38875 Elbingerode
Camping am Brocken

In landschaftlich schöner Umgebung zwi-
schen Wernigerode, Brocken und dem Bo-
detal liegt direkt am Waldrand der Cam-
pingplatz. Neue modernste Sanitäranla-
gen (behindertengerecht) stehen Ihnen 
zur Verfügung. Eine Ver- und Entsorgung 
für Mobile ist vorhanden. 
Unsere Aktionswochen vom 01.11. bis 
06.12. und vom 15.01. bis 15.03.:
14 Tage Aufenthalt, 11 Tage bezahlen.
7 Tage Aufenthalt, 6 Tage bezahlen.
Camping am Brocken, Fam. Bittner, 38875 
Elbingerode, Tel./Fax 039454/42589 
www.campingambrocken.de, E-Mail: 
 hobittner@ngi.de, Ganzjährig geöffnet.
53506 Ahrbrück
Campingplatz Denntal

Im Herzen des Denntales finden Sie Ruhe 
und Entspannung pur. Idyllisch gelegen 
zwischen Wäldern und dem Dennbach 
können Sie Ihre Seele baumeln lassen. 
Wander- und Fahrradwege beginnen am 
Platz. Auch für Action in näherer 
Um gebung ist gesorgt.
Nürburgring, Phantasialand, Sommer-
rodelbahn und Erlebnisbäder sind in Kürze 
erreichbar.
Jetzt mit Wellnessbereich:
Sauna, Dampfbad, Infrarotkabine, Fitnes s  -
  raum, Solarium

Campingplatz Denntal, 53506 Ahrbrück, 
Tel./Fax 02643/6905, E-Mail: camping-
platz-denntal@t-online.de
Internet: www.camping-denntal.de

66625 Nohfelden-Bosen
Campingplatz Bostalsee

Großzügiger, ganzjährig geöffneter 
5-Sterne-Campingplatz idyllisch gelegen 
am Bostalsee im St. Wendeler Land mit 
vielen Wassersportmöglichkeiten.
Rundherum Wohlfühlen: moderne Sanitär-
gebäude mit Sauna, Komfortplätze, 
Mietwohnwagen u. -zelte, Reisemobilstell-
plätze uvm.
Jetzt testen und Wunsch-Platz reservie-
ren! Noch Saison-Plätze frei!
Super-Sparpakete unter www.bostalsee.de; 
z.B. „Sparwoche“ Osterferien € 94,– od. 
„Familienknüller“ mit vielen Extras €  105,–.
Campingplatz Bostalsee 
66625 Nohfelden- Bosen 
Tel. 06852/92333, Fax / 92393 
E-Mail: campingplatz@bostalsee.de 
Internet: www.bostalsee.de

74229 Oedheim
Camping am See

Angeln, Baden, Campen, Radeln, 
Erholung pur inmitten der Natur! 

Quellwassergespeiste Angel- und Bade-
seen, Tretbootverleih, Bistro mit Terrasse 

am See, neue Kinderspielplätze, 
Multifunktionsplatz, direkt am Kocher-

Jagst- und am Neckartalradweg.
Noch wenige schöne Jahresplätze frei!

74229 Oedheim, Hirschfeld 3, 
Nur 15 km von Heilbronn B27 Rtg. Mosbach

Tel. 07136/22653, Fax -20081,
www.sperrfechter-freizeitpark.de
info@sperrfechter-freizeitpark.de
ab 15.04.09 Schwefelheilquelle 

mit Tretbeckenanlage

74245 Löwenstein
Campingpark Breitenauer See

Unser ökologisch orientierter Platz im Na-
turpark Schwäbisch-Fränkischer-Wald lädt 
ein zum Urlaubsspaß auf einem der 
schönsten Campingplätze Deutschlands.
�  Neue großzügige Rezeption, Gastro-

nomie und Sanitär 
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�  Wandern, Radeln, Spaß und Spiel in 
herrlicher Umgebung 

�  Ferienblockhäuser, Komfortstandplätze 
�  Kinder und Familien willkommen, 3. und 

jedes weitere Kind frei. 
�  Top-Sanitärausstattung, auch behin-

dertengerecht 
� DTV*****, ADAC-Auszeichnung 
� Ganzjährig geöffnet
� Topangebote im Internet!

Campingpark Breitenauer See 
74245 Löwenstein, Tel. 07130/8558 
www.breitenauer-see.de 
info@breitenauer-see.de 

77836 Rheinmünster
Freizeitcenter Oberrhein

� Tennis, Minigolf
� Tischtennis
� Angeln, Surfen und Segeln
� Radwandern durch die Rheinaue
Das Freizeitcenter Oberrhein liegt in 
schönster Lage am Oberrhein, zwischen 
Schwarzwald und Vogesen. Baden-Baden 
und Straßburg, Elsass und Schwarzwald 
sind in wenigen Fahrminuten zu erreichen.

Spartarif: 1 Woche= 90 € 
vom 07.01. - 04.04.2009

Freizeitcenter Oberrhein
77836 Rheinmünster, Tel. 07227/2500, 

Fax 07227/2400. 
info@freizeitcenter-oberrhein.de 
www.freizeitcenter-oberrhein.de 

Ganzjährig geöffnet.

Jeden Monat neue 
Vorteile 

und Gewinnspiel:

www.mobil-reisen-plus.de
77977 Rust
Europa-Park Camp Resort

Abenteuerliche Momente
Ein Hauch vom wilden Westen Das Europa-
 Park Camp Resort bietet abenteuerliche 
Übernachtungsmöglichkeiten im Tipi, 
Planwagen oder in urigen Blockhäusern. 
Auf unserem Campingplatz können Sie 
natürlich auch in Ihrem eigenen Zelt oder 
Caravan übernachten.
�  5 Gehminuten vom Europa-Park Ein-

gang entfernt
�  Moderne Sanitäreinrichtungen, Wasser- 

und Stromanschlüsse
�  Frühstücks-Saloon und Western-Kiosk
�  Grillstelle mit Lagerfeuer
�  Badesee, Tennisplatz und Kinderspielplatz

Reservierungen und Informationen 
unter +49(0) 78 22/860-55 66, 
www.europapark.de/camping

78465 Konstanz-Dingelsdorf
Campingplatz Klausenhorn

In einer der schönsten Regionen Deutsch-
lands liegt der Campingplatz Klausenhorn,  
direkt am Bodensee. Mietunterkünfte, Um-
welt- und Nebensaisonangebote. Mitglied 
bei Ecocamping, Europäisches Umwelt-
zeichen. Reservierungen möglich. 
Campingplatz Klausenhorn ****
78465 Konstanz-Dingelsdorf, 
Tel. 07533/6372, Fax 07533/7541, 
Öffnungszeiten: 01.04. bis 04.10.09 
info@camping-klausenhorn.de 
www.camping-klausenhorn.de
79199 Kirchzarten
Campingplatz Kirchzarten

Der Campingplatz im Schwarzwald vor 
den Toren von Freiburg.

Großer, modern eingerichteter Ferien-
platz mit modernen Sanitärgebäude, ein-
schl. Kinderbereich und Familienbädern, 
Mietwohnwagen & Ferienwohnung. 
Nur wenige Minuten zur Ortsmitte. 
Tennisplätze und Tennishalle mit Sau-
na, Minigolfanlage. In der Umgebung 
herrliche Wanderwege, Mountainbike- u. 
Radsportstrecken, Golfplatz und Aus-
gangspunkt für Ausflüge nach Freiburg, in 
den Hochschwarzwald, Europapark Rust, 
die Schweiz und nach Frankreich-Elsass. 
Mit der Gästekarte kostenlose Nutzung 
des öffentlichen Nahverkehrs. 
Frühlingswochen (18.04.-15.05.09)
Camping Kirchzarten, Fam. G. Ziegler, 
Dietenbacher Str. 17, 79199 Kirchzarten, 
Tel. 07661/9040910, Fax 07661/61624, 
Internet: www.camping-kirchzarten.de, 
E-Mail: info@camping-kirchzarten.de, 
Ganzjährig geöffnet. Angebote!

79219 Staufen
Wiesler´s 5 Sterne Campingplätze

Camping Belchenblick in Staufen
Tel. 07633/7045, Fax 07633/7908
www.camping-belchenlick.de
info@camping-belchenblick.de
Siehe auch 79410 Badenweiler!

79395 Neuenburg/Rhein
Dreiländer-Camping- und 
Freizeitpark Gugel

Wellness erleben:
160 m2 Schwimmbecken, Sauna, Dampf-
bad, Solarium, Fitnessraum, Mas      sagen 
(auch auf Rezept), Allgem.- + Badearzt 
am Platz, Kosmetik bereich, Wellness-
Verwöhn-“Pakete“ (1-3 Tage), Massage-
bäder, Mietbadezimmer. 
Restaurant (auch Raucherber.), LM-Markt, 
Minigolf, Tennis, Radverleih, Spielplatz, 
Streichelzoo, Beachvolleyball u. Bolzplatz, 
Nordic-Walking-Parcours, WLAN u.v.m. Kom-
fortplätze mit Zu- u. Abwasser, TV-Anschluss.
Osterferien: Genießen Sie die Ostertage 
bei uns mit unserem Osterferien-
Animationsprogramm für Groß und Klein. 
Der Osterhase wird auch da sein!

Keine Kurtaxe!

Dreiländer-Camping- u. Freizeitpark 
Gugel, 79395 Neuenburg, Tel. 07631/ 
7719, Fax 07635/3393, E-Mail: info@
camping-gugel.de, www.camping-gugel.de, 
Ganzjährig geöffnet.

79410 Badenweiler
Wiesler´s 5 Sterne Campingplätze

Kur & Feriencamping Badenweiler
Tel. 07632/1550, Fax 07632/5268
www.camping-badenweiler.de
info@camping-badenweiler.de
Jeder 7. Tag frei!
Von 1. Mai - 30. Juni 2009 ab der 
1. Nacht 10 % auf die Personengebühr.
Siehe auch 79219 Staufen!

82481 Mittenwald
Naturcampingpark Isarhorn

Neu ab Weihnachten Wohnmobil stell-
platz in Mittenwald
Neu: ab Mai 2009 Blockhüttenvermietung
Nahe Mittenwald liegt unser Naturcamping-
platz am Fuße des Karwendelgebirges mit 
330 großzügigen Stellplätzen. Ausgangs-
punkt für Kanu-, Rad- und Wandertouren 
sowie zahlreicher Ausflugsziele. Dauer- 
und Touristik-Plätze. Kleines Restaurant 
mit Kiosk. 

Naturcampingpark Isarhorn, Isarhorn 4, 
82481 Mittenwald, Tel. 08823/5216, 
Fax /8091, Internet: www.camping-isar-
horn.de  E-Mail: camping-isarhorn@
t-online.de, Ganzjährig geöffnet.
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LeadingCampings
Freundliche, geschulte 
Mitarbeiter, außerge-
wöhnlich gepfl egte 
Anlagen, besondere Sport- 
und Freizeiteinrichtungen 
sind Ihnen auf allen 
LeadingCampings sicher. 
Jeder hat seinen ganz 
eigenen Charakter, denn 
die LeadingCampings 
sind keine Kette, sondern 
ein Marketing-Zusammen-
schluss selbständiger, 
eigentümergeführter 
Ferienanlagen. 
Die LeadingCampings 
setzen Maßstäbe im 
Gastronomie- und 
Wellnessbereich. 

Information
LeadingCampings 
Parks of Europe
Kettelerstrasse 26
D-40593 Düsseldorf
Tel. +49 (0) 2 11/87 96 49 95
info@leadingcampings.com

Camping erster Klasse in Europa

Noch freie Plätze in 
den Osterferien?

Dann sollten Sie jetzt reagieren 
und Ihr Angebot hier präsentieren. 

Wir beraten Sie gerne: 

Tel. 07 11/1 34 66 -93
anzeigen@dolde.de
17237 Groß Quassow
Camping- und Ferienpark
Havelberge 

Gold im Bundeswettbewerb vorbildliche
Campingplätze 2006.

In der Mecklenburgischen Seenplatte  
Ferienpark Havelberge 
� Kanu- und Bootsverleih 
� Sauna direkt am See  
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� Abendentertainment  
� Tagesanimation für alle Altersgruppen 
�  Kanu- und Wassersportkurse, Stellplatz 

inklusive
� Wald-Hochseilgarten 

Preise: 
Wohnmobilplätze ab 10,10 € Stand platz 
inkl. Personenpauschale ab 12,60 €
Weitere Angebote auf Anfrage oder im 
Internet.

 

Haveltourist GmbH & Co KG 
Campingpark Havelberge 
17237 Groß Quassow 
Tel.03981/2479-0 
Fax 03981/ 247999 
Internet: www.haveltourist.de
E-Mail: info@haveltourist.de

23769 Wulfen auf Fehmarn
Camping- und Ferienpark 
Wulfener Hals

Gold im Bundeswettbewerb vorbildliche 
Campingplätze 2006.

Seit 2005 mit komfortablem 
Reisemobilpark. 

Reisemobilisten bieten wir unseren neuen 
Reisemobilpark mit separatem Sanitär-
gebäude, Strom- und Wasseranschluss. 
 Jederzeitige Anreise. 
Weiterhin stehen günstige Stellplätze ver-
schiedener Preiskate gorien im Reisemo-
bilpark, am Burger  Binnensee oder im Fe-
rienpark zur Verfügung. 

Preise: Wohnmobilplatz inkl. Personen     
ab 11,10 €

Der Wulfener Hals 
� Direkt am Top-Surfrevier und 
 18-Loch-Golfplatz 
� 9-Loch-Kurzplatz für jedermann 
�  Eigenes Animationsteam und Abend-

 Entertainment 
� 6 gastronomische Betriebe 
�  Schwimmingpool, Sauna, Solarium und, 

und ... 

 

Camping- und Ferienpark Wulfener Hals, 
23769 Fehmarn, Wulfener Hals Weg, Tel. 
04371/8628-0, Fax 04371/3723, 
www. wulfenerhals.de,
camping@wulfenerhals.de 

www.mobil-reisen.net

“… weil man perfekter nicht 
informiert sein kann - danke!” 
 georg189
49597 Rieste
Alfsee Ferien- und Erholungspark

Buchen Sie online: www.alfsee.de
Einfach mehr Urlaub …
… mit unserem Osterglück:

7 Übernachtungen nur € 198,–
14 Übernachtungen nur € 379,–

jeweils inkl. Stellplatz, max. 4 Personen, 
dazu 1 Tag Frühstücksbuffet oder/und 
1 Tag Eintritt ins Fun-Center-Bullermeck; 
nutzen Sie auch unsere Sparwochen vom 
15.3. - 30.3. und vom 19.4. – 29.4. Weitere 
Angebote auf Anfrage.

Alfsee Ferien- und Erholungspark, 
Am Campingpark 10, 49597 Rieste, 
Tel. 05464/92120, Fax 05464/5837, 
info@alfsee.de, www.alfsee.de
Natürlich immer für Sie da!

83329 Waging am See
Strandcamping Waging am See

ADAC-Superplatz 2009
Strandcamping GmbH, Am See 1, 83329 
Waging am See, Tel. 08681/552, Fax 
08681/45010, info@strandcamp.de

www.strandcamp.de 
Inmitten des Alpenvorlandes erleben Sie 
Urlaub am wärmsten See Oberbayerns. 
Die modernsten Sanitäranlagen, gepflegte 
Stellplätze, neue Ferienwohnanlage, 
Wellnessgarten, Animation, Tennis, Wasser-
sport, Wandern, Rad touren, Angeln usw. 
lassen keine Wünsche offen, um die Seele 
baumeln zu lassen und den Sorgen des 
Alltags zu entfliehen. Barrierefreier Cam-
ping- und Gaststättenbetrieb.
Landessieger, Bundessieger, DTV 5 Sterne 
2008, Leading Camping. ECC-Spitzenplatz 
2008, ADAC-Superplatz 2009, Viabono 
Naturlerlebnis.
150 m² Superkomfortplätze direkt am See
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Neues Sanitärgebäude?

Neue Sportmöglichkeiten? 

Neue Service -Angebote?

Wäre es nicht prima, 
wenn Ihre Gäste das wüssten? 

Wir beraten Sie gerne: 

Tel. 07 11/1 34 66 -93
anzeigen@dolde.de
88131 Lindau-Bodensee
Campingpark Gitzenweiler Hof

Camper 55+!
Fordern Sie unser Angebot zur Frühlings-
Sparwoche vom 19.04. bis 26.04.2009 an!

Osterferien am GITZ!
Beim traditionellen Oster-/Zwillingstref-
fen am GITZ schenken die Osterhasen 
„Tipp und Tapp“ jedem Kind ein Oster-
nest. Nutzen Sie das Oster-Familien-Spar-
angebot! Oster-Zwillingstreffen am GITZ.

Fordern Sie die Gitz-Hits für alle 
Aktionen und Angebote an!

20 neue Mietwohnwagen am GITZ
komplett ausgestattet mit Vorzelt für bis zu 
5 Personen.
Fordern Sie die Unterlagen mit Preisen 
und den Gitz-Hits für Mietobjekte an!

Campingpark Gitzenweiler Hof
D-88131 Lindau (Bodensee)-Gitzenweiler
Tel. +49 (0)8382/9494-0, Fax 9494-15

E-Mail: info@gitzenweiler-hof.de
Internet: www.gitzenweiler-hof.de
94086 Bad Griesbach
Kur- & Feriencamping  
Dreiquellenbad

Thermal-Vitaloase Dreiquellenbad mit 
Sole-Außenbecken & Thermal-Hallenbad 
mit Multifunktions-Sauna, Salz-Ruheraum, 
Solarium, Kneippbecken, Thermal-Whirl-
pool & Dampf-Grotte; eigenes Therapie-
zentrum und Kurabteilung (alle Kassen!); 
Kuren für Rheuma u. alle Erkrankungen 
des Bewegungsapparates, Arzt, Wirts-
haus, Appartements, Ferienwohnungen, Natur-
badeweiher, Kneipp-Parcours, Dschungel-
garten, Pitching- & Putting-Green, Übungs-
abschlag; Kosmetik- & Fußpflegepraxis; Fri-
seurstüberl u.v.m.; Bad Griesbachs Thermal-
bad in unmittelbarer Nähe.
…das alles mitten im größten Golf -
zentrum Europas!
W. Hartl´s, Kur- & Feriencamping 
Dreiquellenbad,  Singham, 
94086 Bad Griesbach 
Tel. 08532/9613-0, Fax 08532/9613-50
www.camping-bad-griesbach.de 
info@camping-bad-griesbach.de

I-39030 Sexten
CaravanParkSexten

Das Winterferienparadies im Naturpark 
Sextner Dolomiten auf 1520 m Höhe gelegen.
�  Europas Komfort Campingplatz Nr. 1
�  Campingplatz mit Mietwohnwagen und 

luxuriösen Sanitäranlagen mit Mietbädern
�   Hotel mit Appartments, Zimmern, Chalet 

und gemütlichen Restaurants
�   WellnessSpa mit Hallenbad, Sauna, 

Massagen, Bäder und Kosmetik
�   neue Skipiste mit 8er Kabinenbahn zur 

Rotwand und Skiweg bzw. Pistenverbin-
dung vom/zum Caravanpark Sexten

�   Reisemobilplatz
W-LAN-Platzabdeckung, neues Sani-
tär gebäude „Bauern bad“ und erwei-
terter Saunabereich. Neues Bade- und 
Erholungsbaumhaus.

ganz jährig geöffnet.
Infos: CaravanParkSexten

Fam. Happacher, St.-Josef-Straße 54
I-39030 Sexten/Moos (Südtirol)

Tel. +39/0474/710444 
Fax +39/0474/710053 

E-Mail: info@patzenfeld.com
www.patzenfeld.com
83471 Berchtesgaden
Familien- und Aktivcamping 
Allweglehen

W-LAN am Stellplatz
Neu: Hochseil-Garten

Erleben Sie ganzjährig unser 
herrliches Bergpanorama auf 
unserem Terrassencamping

In der Nähe des Campingplatzes 
� Ortskern ca. 3 km vom Platz
�  15 min nach Salzburg, 10 min zum 

Königsee
� Watzmanntherme  
Unser Platzangebot
� Restaurant und SB-Laden,
�  Beheizter Pool, Animation und vielseitige 

Freizeitgestaltung, großer Spielplatz 
� Frisch- und Abwasser am Platz
�  Neue Sanitäranlagen mit Familien- und 

Behindertenbädern
�  Hochseil-Garten mit Sicherheitsstandard 

2011

Fam. Fendt, Allweggasse 4, 83471 Berchte-
sgaden, Tel. 08652/2396, Fax /63503  
E-Mail: urlaub@allweglehen.de

85125 Kinding-Pfraundorf
Campingplatz Kratzmühle

„Naturpark Altmühltal“
A9 – Ausfahrt 58 Altmühltal 5 km

Direkt an der Altmühl, in unmittelbarer 
Nähe des Kratzmühlsees – ein Camping-
platz der Extraklasse.
Beheizte und familiengerechte Sanitäran-
lagen, auch für Behinderte bzw. Rollstuhl-
fahrer. Die komplette Ausstattung wird 
ergänzt durch zahllose Freizeitangebote, 
bei denen zu Wasser und zu Land kein 
Wunsch offen bleibt. Das traditionsreiche 
„Wirtshaus zur Kratzmühle“ verwöhnt Ih-
ren Gaumen mit Gerichten aus der Region, 
Franken und  Bayern. Saison- und Dauer-
stellplätze frei!
Campingplatz Kratzmühle, 85125 Kin-
ding-Pfraundorf, Tel. 08461/64170, Fax 
08461/641717, ganzjährig geöffnet, 
Internet: www.kratzmuehle.de
87561 Oberstdorf
rubi-camp Comfort-Park

Winterzauber in Oberstdorf
rubi-camp, M. Zeller, Rubinger Str. 34, 
87561 Oberstdorf, Tel. 08322/959202, 
Fax 959203, E-Mail: info@rubi-camp.de, 
Internet: www.rubi-camp.de

87645 Schwangau
Camping Bannwaldsee

Ferien unter Freunden

Hier am Bannwaldsee liegt unser bestens 
ausgestatteter Campingplatz in der Nähe 
der berühmten Königschlösser Neuschwan-
stein und Hohenschwangau. 
Ein Super-Platz direkt am See mit 600 
Stellplätzen für Caravans, Wohnmobile 
und Zelte. Eine herrliche Landschaft und 
eine beeindruckende allgäuer Bergwelt 
versprechen abwechslungsreiche Urlaubs-
tage am größten Naturschutzgebiet 
Bayerns, dem Ammergebirge. Rabatttage in der Vorsaison

Familienspecial Pfingsten
7 Tage Aufenthalt € 176.-
10 Tage Aufenthalt € 249.-
Camping Bannwaldsee,
87645 Schwangau, Münchener Str. 151, 
Tel. 08362/9300-0, Fax 08362/9300-20, 
info@camping-bannwaldsee.de
www.camping-bannwaldsee.de

Wenn Sie wüssten, 
wie günstig Campingplatz-

Werbung auf diesen Seiten ist …

Wir beraten Sie gerne: 

Tel. 07 11/1 34 66 -93
anzeigen@dolde.de
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Camps für KennerCamps für Kenner 
97334 Sommerach
Camping Katzenkopf am See

Ferien im niederschlagärmsten Gebiet 
Deutschlands

Erleben Sie ihre Ferien mitten im sonnigen 
fränkischen Weinland. Direkt am Main und 
an zwei Badeseen gelegen. Moderne Sani-
täranlagen, top gepflegt, Gastronomie mit 
romantischer Weinlaube, Kinderspielplatz, 
eigener Bootshafen und Slipanlage.

Spar(gel)-Wochen in der Vorsaison:
April, Mai und Juni

z.B. 10 = 7, d. h. 10 Tage bleiben und nur 
7 bezahlen oder 4 Wochen für nur € 299,– 
(inkl. Müllgebühr, Stellplatz und 2 Pers.)

Camping Katzenkopf
97334 Sommerach am Main,

Tel. 09381/9215, Fax 09381/6028,
www.camping-katzenkopf.de

Geöffnet vom 01. April – 25. Okt. 2009

Österreich

Österreichische Campingplätze
Top Camping Austria

Zu buchen bei 15 Top-Campingplätzen
in Österreich! Mehr Infos unter

www.topcamping.at
Wir senden Ihnen aber auch gerne den 
24-seitigen Katalog mit Preisliste und 

Top-Wochen-Info kostenlos zu:
Top Camping Austria, 

Talstraße 21/11, A-5700 Zell am See, 
Tel. +43/664/2113637, 
Fax +43/664/2170244,

E-mail: info@topcamping.at
Spielen Sie mit und gewinnen 

Sie Ihren Top-Campingurlaub auf
www.topcamping.at

A-5342 St. Gilgen
Romantik Camping
Wolfgangsee-Lindenstrand

Unser Campingplatz liegt im Salzkammer-
gut, in einer romantischen Bucht direkt am 
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Wolfgangsee. Genießen Sie die herrlichen 
Radfahr-, Wander- und Ausflugsmöglich-
keiten sowie grenzenlosen Wasserspaß! 
Die Stadt Salzburg ist nur 30 km 
entfernt.
�  Neue, großzügige Sanitäranlagen mit 

Einzelwaschkabinen und Babybad
� Kinder bis 4 Jahre sind frei
� Rabatte in der Vor- und Nachsaison
Camping Wolfgangsee-Lindenstrand, 
A-5342 St. Gilgen/Abersee, Schwand 19, 
Tel. 0043/6227/32050, Fax 0043/6227/ 
3205-24, www.lindenstrand.at, E-Mail: 
camping@lindenstrand.at, 

A-5621 St. Veit im Pongau
Sonnenterrassen Camping

Der 4-Sterne-Campingplatz
im Salzburger Land, mitten in der  

„Sportwelt Amadé“, freut sich
auf Ihr Kommen! 

Liebe Gäste nützen Sie unsere 
Ski-Pauschalwochen
sowie unser günstiges

Pauschalangebot ab 3 Nächten
Aufenthalt.

Fam. Resch, Bichlwirt 12, 
A-5621 St. Veit/Pongau,
Tel. 0043/6415/57333 
Fax 0043/6415/57303

www.sonnenterrassen-camping-stveit.at 
office@sonnenterrassen-camping-stveit.at

A-6010 Innsbruck
Camping Tirol

Besuchen Sie das Campingparadies 
Tirol schon vor Ihrem Urlaub unter

www.campingtirol.info
Gratis-Katalog anfordern: Tirol Info, 
„Camping in Tirol“, Maria-Theresien-Str. 55, 
A-6010 Innsbruck, Tel. +43/512/7272-0, 
Fax 7272-7, www.campingtirol.info, 
office@campingtirol.info
A-6100 Seefeld
Camp-Alpin Seefeld

Oster-Schnäppchen 2009:
Kinder bis 14 Jahre zahlen keine Personen-

gebühr von 29.03. bis 19.04.09.
Liebe Camper-Familien, herzlich 

willkommen im *****Camp Alpin Seefeld!
Ein Auszug aus dem ultimativen Sport- 
und Freizeitangebot auf dem sonnigen 
Hochplateau: Wandern, Tennis, Kegeln, 
Wellness, Nachtskilauf, Snowboarden, 
Langlaufen, Nachtlanglauf, Winterwan-
dern, Eislaufen, Kinderprogramm bei 
unserer Skischule, internationale Veran-
staltungen, Geselligkeit im Camp-Stüberl.

Appartements am Platz!
Gratis Shuttle-Bus vom Platz ins 
Zentrum und zu den Skigebieten!

Camp-Alpin Seefeld, Leutascher Str. 
810, A-6100 Seefeld/Tirol, Tel. +43/ 
5212/4848, Fax +43/5212/4868, 
www.camp-alpin.at, info@camp-alpin.at

(Ganzjährig geöffnet)
Von Deutschland mautfrei über 

Garmisch – Mittenwald – Seefeld

A-6105 Leutasch
Holiday Camping

Verwöhn-Wochen 
Winter & Sommer 2009

• 1 Woche Komfortplatz wahlweise auf  
 Platzteil A, B, C inkl. Personengebühr
• 3 x 3 Gangmenü am Abend 
 (ohne Getränke)
• 3 x Aperitiv vor dem Abendessen
• 1 Loipen- oder Wanderkarte der 
 Olympiaregion Seefeld – Leutasch
• 1 Dauerkarte für den gesamten Urlaub 
 Regionsbus
• 3 x Sauna inkl. Dampfbad ab € 151,–

Näheres unter: www.holiday-camping.at, 
Tel. +43-(0)5214-6570-0
A-6233 Kramsach 
Ferien-Komfort-Camping
Seeblick Toni

Verbringen Sie die „Schnäppchenwochen“ 
bei Seeblick Toni! Zwischen dem 10.01.2009 
und dem 07.11.2009 haben wir immer wie-
der dieses spezielle Angebot! Preis für 2 
Personen (Kinder bis 6 Jahre frei) inkl. 
Stellplatz, 3KW Strom am Tag, Kurtaxe und 
Umweltabgabe € 99,–
Gerne übersenden wir Ihnen unsere detail-
lierte Zeitaufstellung! 
Ferien-Komfort- Camping  Seeblick Toni, 
A-6233 Kramsach, 
Tel. 0043/5337/63544, Fax 63544-305 
E-Mail: info@camping-seeblick.at 
 Internet: www.camping-seeblick.at

A-6233 Kramsach 
Camping Seehof

Familiär geführter Campingplatz in einer 
traumhaften Lage direkt am Reintalersee!
Restaurant mit sehr guter Küche, Kiosk, 
Gratis-Skibus, Eislaufen/Eisstockschießen am 
Reintalersee. Neu: Exklusive Appartements.

Super Wochenpauschale € 105,–
vom 07.01.-30.04.09 Stellplatz für 7 ÜN 
inkl. 2 Pers., Hund, Strom u. TV - Anschluss.

Sommerschnuppern € 119,–
vom 01.05.-30.06.09 Stellplatz für 7 ÜN 
inkl. 2 Erw. + 1 Kind bis 6 Jahre, Hund, 
Strom, TV u. Umweltabgabe.

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Reservie-
rungen/Infos unter: Camping  Seehof, 
A-6233 Kramsach, Moosen 42, 
GPS: 47°27‘42“ N/11°54‘25“ E
Tel. 0043/5337/63541, Fax 63541-20 
E-Mail: info@camping-seehof.com 
 Internet: www.camping-seehof.com
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A-6391 Fieberbrunn
Tirol-Camp

Von der Piste des 
„bestversteckten Skigebietes“ 

in den 5***** Pool
des Energiebrunnens.

Direkt an den Gondelbahnen, 
ideales Familien-Skigebiet, 

Langlauf, Rodeln,
Apres-Ski uvm …

Wintertraum: 09.01. – 31.01.2009 
inkl. Essen und Energiebrunnen

Ostertraum: 14.03. – 15.04.2009
Kinder frei bis 14 Jahre bei

Camping + Bergbahn
Energie- und Wohlfühl-Arrangements

Wellness für 2 – das besondere 
Erlebnis 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Ihr 
„Wohlfühl“-Campingplatz im Pillerseetal.
Tirol Camp, Lindau 20, A-6391 Fieber-
brunn, Tel. 0043/5354/56666, Fax 52516, 
offi ce@tirol-camp.at – www.tirol-camp.at

A-6450 Sölden
Camping Sölden

Die „Non-plus-ultra“ Berg- und
Natur-Arena für alle, die sich im

Urlaub so richtig austoben möchten!

Das ideale Aktiv- und Freizeitgelände für 
Berg-, Ski- u. Gletschersportler liegt direkt 
vor Ihrer Wohnwagen-/Wohnmobiltüre!
Wann kommen Sie zu uns? – Wir freuen

uns auf Sie! – Ihre Familie Kneisl
Camping Sölden, A-6450 Sölden,

Tel. 0043/5254/26270, Fax 26275.
Internet: www.camping-soelden.com
E-mail: info@camping-soelden.com
A-6474 Jerzens/Tirol
Mountain Camp Pitztal

Die Energie der Berge spüren …
… bei Schneeschuhwanderungen, Pferde-
schlittenfahrten, Eisklettern, Langlaufen, 
Skifahren, uvm.
�  Feinschmecker-Restaurant direkt am 

Platz
�  Gratis Skibus zum Hochzeiger Skiberg 

und Pitztaler Gletscher/Rifflsee
� Bungalow für 2-5 Personen
�  Rodelmöglichkeit und Eislaufen direkt 

am Platz
�  Neue Bar und Aufenthaltsraum mit 

Blick zum See
Mountain Camp Pitztal, 
A-6474 Jerzens, Tel. +43/5414/87571, 
Fax 851012, info@mountain-camp.at, 
www.mountain-camp.at

A-9173 Gotschuchen/Kärnten
Camping Rosental-Roz̆

�  Kinderfreundlicher Familienbetrieb
� Südlichster Campingplatz Österreichs 
�  Große Stellplätze, Top-Sanitäranlagen 

mit eigenem Kinder- und Babysanitär
�  Kinderparadies: „Spielpark Nimmerland“ 

Streichelzoo, Sportplätze, Miniclub …

Gotschuchner Kinder- und Familien-
wochen von 04.07. bis 28.08.2009 mit 
familiengerechten Sonderpreisen!
�  Ideal für Spaziergänge, Radtouren und 

Wanderungen für Kind, Hund und Katz
Reservierung kinderleicht (und kostenlos)! 
Tel. 0043/4226/81000, Fax 810015, 
www.roz.at, camping.rosental@roz.at 
A-9872 Millstatt
Terrassen-Camping Pesenthein

Sonne, Berge, Strand und See... 
Wunderschönes Terrassengelände an der 
Sonnenseite des Millstätter Sees mit 
eigenem, abgetrenntem Platzbereich für 
FKK-Camper. Genießen Sie von jeder  Ebene 
den traumhaften Blick auf den See. 
Familien mit Kindern finden ideale 
 Wanderbedingungen vor. Der saubere, 
warme Millstätter See ladet ein zum 
Schwimmen, Surfen,  Segeln, Wasserski-
fahren, Rudern, Tauchen,  Angeln...
Großzügiger Sandstrand – Textil- und FKK-
Bereich getrennt. Infos: FKK- und Textil-
Terrassencamping Pesenthein, A-9872 
Millstatt, Tel. 0043/4766/2665 (C-Platz), 
0043/4766/2021-22 (Winterbüro), Fax 
0043/4766/2021-20, www.pesenthein.at
E-Mail: camping-pesenthein@aon.at 

A-9873 Döbriach/Millstättersee
Komfort-Campingpark Burgstaller

Tel. 0043/4246/7774, Fax 77744 
urlaub@camping-burgstaller.com 
www.camping-burgstaller.com
�  Kärntens größter Campingplatz mit 

entsprechend vielfältiger Infrastruktur 
und unzähligen Freizeiteinrichtungen

�  Von Mitte Mai bis Ende September 
beheiztes Schwimmbecken im eigenen 
Strandbad

�  Unglaublich günstiger Seniorenpreis von 
03.04. - 04.07. und 26.08. - 08.11.2009  
(€ 14,90 für Stellplatz und 2 Pensio-
nisten, exkl. Ortstaxe)

� Europas unglaublichste Sanitärgebäude
�  Spezialprogramme zu Ostern, Pfingsten, 

Apfelfest und Herbstferien!
�  Achtung neue Öffnungszeiten: 

03.04. - 08.11.2009!
Fordern Sie gleich unsere 16-seitige 
 Urlaubsbroschüre an!
Schweiz

CH-7504 Pontresina
Camping Plauns

Der Sommer- und Winterferienplatz 
im Engadin …
… wo Sie mit einem Schritt in der faszi-
nierenden Natur der Alpen stehen. Groß-
artiger Ausblick auf Morteratschgletscher 
und Bernina. Über 300 km Wanderwege. 
Beste Infrastruktur, moderne Sanitäran-
lagen mit geheizten Waschräumen. Groß-
zügige Ferienstellplätze, besonders ruhig 
gelegen. Top Skigebiet (Busverbindung), 
direkter Anschluss ans 150 km lange 
Loipen netz. Auch im Winter gute Zufahrt. 
Camping Plauns, CH-7504 Pontresina, Tel. 
0041818426285, Fax 0041818345136 
Internet: www.campingplauns.ch
E-Mail: plauns@bluewin.ch

CH-8280 Kreuzlingen
Camping Fischerhaus

Eine Oase für Entspannung und Erholung 
in einer einmaligen Umgebung, direkt 
am Bodensee. 
Ein Campingplatz mit speziellem Ambien-
te. Camping Fischerhaus bietet eine reich-
haltige und hochwertige Infrastruktur, die 
keine Wünsche offen lässt. Kreuzlingen, 
eine Stadt mit Stil und umfassenden Mög-
lichkeiten: Viele Sportanlagen, attraktive 
Einkaufsstraßen, kulturelle Sehenswürdig-
keiten und Anlässe. Das reiche Angebot 
für Genießer macht Ferien zum echten 
Erlebnis.
Camping Fischerhaus, CH-8280 Kreuz-
lingen, Tel. 0041(0)716884903 
Fax (0)71 6884916
www.kreuzlingen.ch/camping
camping.fischerhaus@bluewin.ch

Campingplätze
im Internet:

www.camporama.de
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zum Kuren
Den Stress und die 
Hektik des Alltags 
hinter sich lassen.
Hier fi nden Sie die 
Harmonie für Ihren 
Wohlfühlurlaub. 

Gemütlich campen 
und gleich in der Nähe 
gründlich kuren – 
auf diesen Plätzen
 können Sie doppelt 
entspannen.
Italien

I-18010 Cervo
Camping Lino Holiday Homes

Platz mit Appartements und Mobilheimen 
(komplett ausgestattet) an der Blumen-
Riviera mit privatem Sandstrand und be-
heiztem Schwimmbad. Tel. (+39)0183/ 
400087, www.campinglino.de 

I-39026 Prad am Stilfserjoch
Camping-Residence Sägemühle

Sonne - Ski und gute Laune
Das Ortler Gebiet im Herzen der Südt iroler 
Bergwelt bietet all dies und viel mehr – 
über 300 Sonnentage im Jahr! Unsere 
Ferienanlage liegt im sonnigen Talboden 
des Vinschgau auf 900 m, in ruhiger Lage, 
nur 200 m ins Dorfzentrum. Schneeschuh-
wandern, Skitouren mit Begleitung und ge-
mütlichem Beisammensein auf der Alm … 
Loipe und Rodelbahn, Gummibootgaudi-
rennen am Watles und Kunsteislaufplatz in 
unmittelbarer Nähe. 
Ein Skibus-Service 50 m vom Camping 
bringt Sie täglich ins Skigebiet nach Tra-
foi + Sulden (15/35 min), zum Skigebiet 
Watles (35 min) erhalten Sie eine Gäste-
karte. Spaziergänge im Talboden, mit der 
Vinschgerbahn stündlich in die Kurstadt 
Meran zu den botanischen Gärten Schloß 
Trauttmansdorff.
Auch bieten wir einiges für Ihre 
Gesundheit und Ihr Wohlbefinden:
Schwimmen mit Panoramablick bei 
angenehmen 30 °C mit Sprudel und 
Wasserfall, Dampfen mit Duftwahl, 
Saunabad und die wohltuende Unter-
wassermassage. Fitnessstudio. Beauty-
Farm mit Massage, 50 m entfernt.  
Gerne verwöhnen wir Sie mit guter 
Küche und hausgemachtem Vinschger 
Apfelstrudel. Komfortplätze, Apparte-
ments, Holzblockhäuser, Miet-Caravan 
Dethleffs.
Camping Sägemühle, Dornweg 12 
I-39026 Prad, Tel. 0039/0473/616078 
Fax 0039/0473/617120 
Internet: www.campingsaegemuehle.com 
E-Mail: info@campingsaegemuehle.com
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77960 Seelbach
Ferienparadies – Campingplatz

Das einzigartige Wohlfühlparadies 
im mittleren Schwarzwald

�  INKLUSIVE: Nutzung des Hallenbades 
und der Wellness-Oase! 

�  Verwöhnt durch die Fastenzeit!  
Angebot bis 03.04.2009  
7 Übern. inkl. Stellpl. u. Personengebühr     
1 Abendessen + 1 Frühstück, 104,– €/Pers.

Fragen Sie außerdem nach unserem 
Wohnmobil-Stellplatz-Angebot!

Wellness für Zwei, 
Einer ist kostenlos dabei!  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Familie Schwörer,

 77960 Seelbach/Schwarzwald, 
Tel. 07823/96095-0, Fax 96095-22, 

info@campingplatz-schwarzwaelder-hof.de
www.campingplatz-schwarzwaelder-hof.de

95698 Neualbenreuth
Kur- & Wellnesscamping 
am Sibyllenbad

„50 plus“ 
Camping + Gesundheit + Erholung

Das Sibyllenbad bietet Radon- und Kohlen-
säuremineral-Heilquellen. Wellnessabtei-
lung, orientalischer Bade-Tempel, Sauna-
landschaft in erholsamer ruhiger Oberpfäl-
zer Natur am Campingplatz Platzermühle 
und Reisemobilhafen Sibyllenbad. Beide 
Betriebe ganzjährig geöffnet.

Anzeige = Gutschein bei Übernachtung 
für einmaligen Eintritt für nur 5 € je Per-
son anstatt für 7,5 €.
Kur & Wellnesscamping Sibyllenbad
Waidhas Harald, Platzermühle 2
95698 Neualbenreuth
Tel. 09638/9122 00, Fax 9122 08
Handy 01711010025

94072 Bad Füssing
Campingplatz Holmernhof

Kosmetikstudio auf dem Holmernhof
 

SPA – Behandlung
Eine besondere Art sich zu pflegen!
Aromaöl-Peeling mit Collagen-Emulsion 
und Handpackung
Meersalz-Peeling mit Paraffin-Fußpackung 
und Collagen-Emulsion
Erfrischende Gesichts-Gel-Maske
ca. 60 Minuten € 35,50
Kurz – Behandlung
Gesichtspflege-Kurzbehandlung, 30 min., 
Fußpflege mit Kräuterfußbad 
ca. 70 min € 50,–

Alle Angebote unter www.holmernhof.de

Ideales Wintercamping! An jedem Stell-
platz: frostsicherer Wasser- und Abwas-
seranschluss, Strom-, Telefon-, Internet- 
und TV-Anschluss. Gasanschluss von der 
Gasstraße (€ 1,20/kg).
Campingplatz Holmernhof 
Betr. Fam. Härringer, 94072 Bad Füssing 
Tel. 08531/2474-0, Fax /2474-360 
CampingHolmernhof@t-online.de 
www. holmernhof.de
Besuchen Sie uns auf der Messe Frei-
zeit-Touristik + Garten in Nürnberg vom 
28.02. bis 08.03., Halle 4, Stand 4018.

www.camporama.de
84364 Bad Birnbach
Kur-Gutshof-Camping Arterhof 

Bundessieger Gold
Vorbildliche Campingplätze

1a  Gesundheit: eigene Arztpraxis, neue 
Räume in der physikalischen Therapie

1a  Wellness: ausgezeichnetes 1.tropisches 
Naturhallenbad ist jetzt 30 °C warm! 
Kostenlose Fitnessprogramme, 3 Saunen, 
neue Wellnessabteilung!

1a  Genießen: ganz nostalgisch im urigen Res -
taurantgewölbe auch Live Musik mit Tanz

1a  Thermen: alle Thermen in unmittelbarer 
Nähe: Bad Birnbach (kostenloser Bade-
bus)- Bad Griesbach-Bad Füssing

1a  Familie: Gutshof-Stellplätze der Extra-
klasse mit eigenem Badezimmer am 
Platz, Gasstrasse, Strom, TV, frost-
sicheres Wasser, Abwasser, WLAN, 
ca. 120 qm groß

Frühjahrsschnäppchen 07.03. - 28.03.2009 
Ab € 315,– / 2 Personen inkl. 3 Essen!

Kur-Gutshof-Camping Arterhof, 
Fam. Sigl, Hauptstr. 3, 84364 Bad 
Birnbach-Lengham, Tel. 08563/96130, 
Fax 08563/9613-43, info@arterhof.de, 
www.arterhof.de, Ganz j. geöffnet, viel-
fach ausgez. auch durch ADAC und DCC.

Bald wird der 
nächste Camping-
urlaub geplant …

… dann darf doch Ihr Platz 
hier nicht fehlen, oder?

Wir beraten Sie gerne: 

Tel. 07 11/1 34 66 -93
anzeigen@dolde.de



Hier fi nden Sie Plätze 
mit vielen Angeboten 
für die Kleinen. 
Damit sich die Eltern 
unbesorgt erholen 
können.

für Kids
Wer unterwegs ist,
braucht Pausen zur
Erholung.  
Hier können Sie 
in  aller Ruhe 
übernachten.

am Weg
23769 Strukkamp/Fehmarn
Campingplatz Strukkamphuk

Urlaub total an der Ostsee! 
für Kids: Animation (April - Okt.) 
– Spiel und Sport, 3 Spielplätze 
für Jugendliche: Treffpunkt, Billard, 
Skateranlage, neu ab 2008: Street-
Surfing Point
für Erwachsene: Sauna, Solarium, Massage,
Gymnastik, Walken …
für alle: Familientage, Internetecke, WLAN 
Campingplatz Strukkamphuk, Fam. 
Muhl, 23769 Insel Fehmarn, Tel. 04371/
2194, E-Mail: camping@strukkamphuk.de, 
Internet: www.strukkamphuk.de, ganzj. 
geöffnet.

39517 Bertingen
Campingplatz Bertingen und
Indianer-Tipi-Dorf

Ganzjähriger Campingplatz für Groß und 
Klein. Stört Sie Kinderlachen? Dann be-
suchen Sie uns nicht! Moderne beheizte 
Sanitär Anlagen, großzügige Standplätze.

Campingplatz Bertingen, 
Zu den kurzen Enden 1, 39517 Bertingen, 

Tel. 039366/51037, 
www.tipi-dorf.de, info08@tipi-dorf.de
94535 Eging a. See
Pullman-Camping

Entspannen Sie von der Reise direkt neben 
der lebenden Westernstadt Pullman-City 
zwischen weidenden Bisons und Pferden. 
Erleben Sie eine gewaltfreie Zeitreise in 
die amerikanische Geschichte mit Cowboys 
und Indianern.
� 20 km (nördlich von Passau)
�  5 Min. (4 km) von der A3, Ausf. Garham/

Eging a. See
Pullman-Camping, Ruberting 35, 94535 
Eging a. See, Tel. 08544/918167, Fax 
918168.

97230 Estenfeld
Campingplatz Estenfeld

www.camping-estenfeld.de
Station auf dem Weg in den Süden sowie
Ihre Würzburg- und Mainfranken-Visite.  
�  5 km von der A7-Ausfahrt 101 Würzburg-

Estenfeld, 6 km zur City von Würzburg, 
gute Busverbindung und Radweg.

Campingplatz Estenfeld, Sybille Strümper, 
Maidbronner Str. 38, 97230 Estenfeld/ 
Würzburg, Tel. 09305/228, Fax 09305/ 
8006, E-Mail: cplestenfeld@freenet.de 
Geöffnet: 20. März – 23. Dezember 2009.
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Club-Szene

RMC Celle lädt ein

Clubtreff mit Wiege-Aktion

RMC Braunschweig: Mumme-Meile

Bierprobe zum guten Schluss
Der RMC Celle lädt zu einem besonderen Clubtreff vom 24. 
bis 26. April 2009 in die Samtgemeinde Wathlingen ein. Über die 
Geselligkeit hinaus setzt der Club drei Schwerpunkte: Am Freitag 
geht’s mit dem Fahrrad zur Firma Thermoplastik Roland Ressel. Der 
Hersteller von Tuben, Flaschen und Behältern gewährt Einblick in 
die laufende Produktion. Am Samstag geht es mit dem Fahrrad 
zum Ölmuseum Kuhlenberg in Hänigsen. Auf dessen Außengelän-
de besichtigen die Gäste eine reaktivierte Teerkuhle. Am selben Tag 
können die Teilnehmer noch kostenlos ihre Wohnmobile wiegen 
und das Gesamtgewicht des Fahrzeugs überprüfen.

Weil die Teilnehmerzahl für das Treffen begrenzt ist, emp-
fi ehlt sich eine rechtzeitige Anmeldung. RMC Celle, Wieland Schä-
fer, Tel.: 05144/972167, E-Mail: RMC-Celle@t-online.de.
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Neue Interessensgemeinschaft

LMC will Markenclub gründen
Ein besonderer Gang durch das historische Braunschweig ist 
immer Anfang November die sogenannte Mumme-Meile, benannt 
nach einer dortigen Biermarke. Diesen Bummel hat auch der RMC 
Braunschweig gemacht. Dazu gehörte ein Spaziergang durch den 
Bürgerpark ins Zentrum. Von dort aus ging es zum Mumme-Markt 
mit vielen Bioprodukten. Der Weg führte die Mobilisten schließlich 
zu Burgpassage und Welfenhof, in dem das Mumme-Museum mit 
Bildern, Fotografi en sowie alten Mumme-Dosen und -Flaschen un-
tergebracht – und endlich eine Mumme-Bierprobe möglich war.
Reisemobil Union: Präsidentin tritt zurück

Vize übernimmt vorläufi g Amt

Aus Rücksicht auf ihre familiären 

Verhältnisse hat Helga Färber ihr Amt als 
Präsidentin der Reisemobil Union (RU) 
zum 11. April 2009 zur Verfügung ge-
stellt. Dies teilte sie der Delegiertenver-
sammlung Anfang Dezember mit. Bis zur 
Jahreshauptversammlung im April werde 
Vizepräsident Wilfried Schüttenberg die 
Amtsgeschäfte wahrnehmen. Er will sich 
zu künftigen Projekten erst nach der Jah-
reshauptversammlung äußern.

Vorausgegangen waren dem Rücktritt Querelen innerhalb der 
RU. So hatte der Vizepräsident für Außenbeziehungen Rainer Krüger 
das Verhalten des Präsidiums scharf kritisiert und der RU mangelhafte 
Informationspolitik vorgeworfen. Zudem habe er keine Chance ge-
habt, seine Vorschläge konstruktiv einzubringen, es gehe kein Geist 
der Erneuerung und des Aufbruchs vom Präsidium aus.
Gut für die Clubkasse: Stolze 
1.000 Euro als Geburtstagsge-
schenk hat der Eriba-Hymer-
Club Württemberg zu seinem 
40-jährigen Bestehen von der 
Firma Goldschmitt techmobil AG 
auf der CMT in Stuttgart erhalten. 
Das Foto zeigt von links Hermann 
Pfaff (Hymer-Vorstand), Christel 
Rücker (Eriba-Hymer-Club), Ralf 
Torresin (Hymer-Pressechef), 
Dieter Goldschmitt (Vorstands-
vorsitzender Goldschmitt AG) und 
Markus Mairon (Vorstand Technik 
Goldschmitt AG).
Einige Monate spukte die mögliche 
Gründung einer Interessensgemeinschaft 
von LMC-Fahrzeug-Eignern durch die 
Köpfe. Nun soll die Idee eines Kundenclubs 
mit dem Namen Lord Münsterland-Club 
International e.V. umgesetzt werden. Für 
einen geringen Jahresbeitrag erhalten die 
Mitglieder eine Einladung zur jährlichen 
Händlertagung und zum LMC-Salon, au-
ßerdem bekommen sie Eintrittskartengut-
scheine für die CMT in Stuttgart und den 
Caravan Salon in Düsseldorf. Außer Spon-
soring für Clubaktivitäten sind Nachlässe 
auf LMC-Marketingartikel geplant.
Der Hersteller lädt alle Eigentümer 
eines LMC-Wohnmobils oder -Caravans 
zur Gründungsveranstaltung am 21. und 
22. März 2009 nach Sassenberg ein (die 
Anreise mit dem eigenen Fahrzeug ist er-
wünscht). Der Campingplatz Eichenhof 
bietet für dieses Wochenende ein spezielles 
Arrangement an (12 Euro/Übernachtung). 
Anmeldung und Informationen: Judith 
Hüsemann, Fax: 02583/27101, E-Mail: 
huesemann.judith@lmc-caravan.de.



2019
18
00
Was geht?
3. März
Treffen des WCO ab 19.30 Uhr in Amberg. 
Heiner Horschelt, Tel.: 09621/81548, 
E-Mail: heiner.horschelt@asamnet.de.
Treff des RMC Austria. Rudi Nemeth, 
Tel.: 0043/676/4304050, 
E-Mail: reisemobilclub@aon.at.
Treff des Reisemobilstammtisches 
Nordfriesland ab 20 Uhr im Dörpskrog, 
Enge. Gunnar Jacobsen, Tel.: 04662/4314, 
E-Mail: info@reisemobilstammtisch.de.
4. März
CC Donauwörth. Egon Böhm, Tel.: 09090/
2226, E-Mail: egon.boehm@vr-web.de.
5. März
Treff der RMF Südwestfalen. 
Gabi Engelhardt, Tel.: 0271/41231, 
E-Mail: Gabi.Engelhardt@gmx.net.
Treff des Wohnmobilstammtisches Bad 
Oldesloe. Roland Vetter, Tel.: 04505/349, 
E-Mail: rr.vetter@t-online.de.
6. März
Stammtisch der MoCaMi ab 19 Uhr, 
Zur Post, Zons. Dieter Heinze, 
Tel.: 02150/2084, E-Mail: 
dieterheinze@reisemobil-club.eu.
Abend des CC Bayreuth u. Umgebung. 
Alfred Lauterbach, Tel.: 09208/8160, 
E-Mail: CCBay-Um@web.de.
Stammtisch des RMC Mittelbaden. 
Paul Risch, Tel.: 07805/910841, 
E-Mail: paul.risch@t-online.de.
Stammtisch der WMF Rheinhessen. 
Volker Dehn, Tel.: 06242/4601, 
E-Mail: dehn-ing@t-online.de.
6. bis 8. März
Ausfahrt des RMC Sachsen nach Leipzig. 
Familie Höser, Tel.: 0341/9419057, 
E-Mail:  rmc-sachsen@gmx.de.
7. März
Generalversammlung des RMCS im 
Casino Luzern. Heinz Sperl, Tel.: 0041/79/ 
6400501, E-Mail: wehrli.wemo@gmx.ch.
Sitzung des CC Donauwörth/LV Süd-
bayern. Egon Böhm, Tel.: 09090/2226, 
E-Mail: egon.boehm@vr-web.de.
Tagesfahrt des Touristik-Clubs Saar 
in den Hunsrück. E-Mail: 
herbert.friedrich@t-online.de.
Die Wohnmobil-Vagabunden Berlin 
waschen ihre Womos. Uwe Brandt, Tel.: 
030/66625080, E-Mail: Pistenwhopper@
wohnmobil-vagabunden.de.
8. März
Stammtisch der WMF Heimbach-Weis im 
Gasthof Reichwein. Familie Weiss, Tel.: 
02622/81922, E-Mail: grweiss@online.de.
Eriba-Hymer-Club Limburg beim Tag der 
offenen Tür des Händlers Moser, Mainz. 
Heribert Hafermann, Tel.: 06435/1433, 
E-Mail: info@eriba-hymer-club.de.
11. März
Stammtisch der Straßenfüchse Berlin im 
Schützenhof, Hakenfelde. Dieter Buckow, 
Tel.: 030/7521252, E-Mail: 
dieter-buckow@t-online.de.
Vortrag beim Eriba-Hymer-Club Limburg 
zu Trinkwasserhygiene u. Fahrzeugpfl ege. 
Heribert Hafermann, Tel.: 06435/1433, 
E-Mail: info@eriba-hymer-club.de.
Stammtisch der Düssel-Tramps im Haus 
Gantenberg, Düsseldorf. Kurt Manns, Tel.: 
02156/2090, E-Mail: Kurt@Manns-home.de.
12. März
Stammtisch der Campingfreunde 
Lünen ab 19 Uhr im Bürgerkrug. 
Hans Schwarze, Tel.: 02306/80743, 
E-Mail: daustermanfred@web.de.
13. März
Abend der Westpfälzer Womoschwalben, 
Queidersbach. E-Mail: 
womoschwalben@freenet.de.
Abend des RMC Elbe-Weser. E-Mail: 
rmc.elbe-weser@womoweb.de.
Jahreshauptversammlung des Eriba-Clubs 
Neckartal. Dieter König, Tel.: 0721/9573666, 
E-Mail: dieter.koenig@myhymer.com.
13. bis 15. März
Treffen des WMC Westküste, Niebüll. 
Norbert Weih, Tel.: 04661/941553, 
E-Mail: info@wmc-westkueste.de.
Wochenende des Eriba-Clubs Nederland. 
Willy Grefhorst, Tel.: 0031/72-5124038. 
Ausfahrt der RMF Nordlichter. Rudi 
Berndt, Tel.: 04407/2615, E-Mail: 
hartmut.feldhaus@ewetel.net.
14. März
Sitzung der Wohnmobil-Vagabunden 
Berlin, Gaststätte Split. Uwe Brandt, Tel.: 
030/66625080, E-Mail: Pistenwhopper@
wohnmobil-vagabunden.de.
Jahreshauptversammlung des Rhein-
Main-Eriba-Clubs. Günter Haber, 
Tel.: 06131/9454043, E-Mail: 
rhein-main-eriba-club@freenet.de.
Jahreshauptversammlung des Eriba-
Hymer-Clubs Sachsen. Peter Pianka, 
Tel.: 0351/8484480, E-Mail: 
peter.pianka@gmx.de.
Abend des RMC Neckartal. 
E-Mail: rmcneckartal@yahoo.de.
Abend des Eriba-Caravan-Clubs Schwa-
ben. Erwin Einfalt, Tel.: 0821/499181, 
E-Mail: eriba_club@yahoo.de.
15. März
Jahreshauptversammlung des Hamburger 
Eriba-Clubs. Günther Samel, 
Tel.: 040/5361168, E-Mail: 
guenther.samel@alice-dsl.net.
19. März
Abend des RMC Albatros, Düren. 
Peter Koch, Tel.: 02423/2752, 
E-Mail: peter.koch@rmc-albatros.de.
Lottomatch des Grischa-Camper-Clubs 
ab 20 Uhr, Restaurant Riet, Landquart. 
Hans Zwicky, Tel.: 0041/79/45432733, 
E-Mail: hazwicky@bluewin.ch.
Abend des Deutsch-Französischen 
Wohnmobilstammtisches Saarbrücken. 
Eckehardt Prinz, Tel.: 0033/ 387852675, 
E-Mail: e.prinz@sfr.fr.
19. bis 22. März
WCO besichtigt Concorde-Werk. 
Heiner Horschelt, Tel.: 09621/81548, 
E-Mail: heiner.horschelt@asamnet.de.
20. März
Treff der IG Reisemobilhafen Düren. Norbert 
Steffens, E-Mail: norbert.steffens@gmx.de.
Stammtisch der RMF Neustadt und 
Umgebung, Neustadt-Königsbach. Rainer 
Lamotte, E-Mail: rmf-neustadt@t-online.de.
20. bis 22. März
Aufwärmwochenende des Laika-Clubs 
Deutschland, Senden. Walter Gerken, 
Tel.: 0511/775584, E-Mail: 
kontakt@laika-club-deutschland.de.
Stammtisch des EMC/Mitte/
West, Gangelt. Fam. Buelens, Tel.: 0032/ 
32907737, E-Mail: jviv19@aol.com.
Stammtisch der Straßenfüchse Nordrhein-
Westfalen, Rosendahl-Darfeld. Johannes 
Bomkamp, Tel.: 02545/412, E-Mail: 
johannes.bomkamp@t-online.de.
Treff des CC Lüneburg und 
Umgebung. Karl-Günther Schmidt, 
Tel.: 04131/707211, E-Mail: 
camping-club-lueneburg@arcor.de.
21. März
Klönabend des RMC Schleswig-Holstein, 
Kasenort. Friedhelm Renner, Tel.: 04821/ 
75584, E-Mail: rmc.s-h@versanet.de.
Stellplatz- Frühjahrsputz der RMF 
Neustadt und Umgebung. Rainer Lamotte, 
E-Mail: rmf-neustadt@t-online.de.
Jahreshauptversammlung des Eriba-Clubs 
Rheinland. Karl Heinz Wirowski, 
Tel.: 02174/792787, E-Mail: 
club-rheinland@myhymer.com.
22. März
Jahreshauptversammlung des Eriba-Clubs 
Württemberg. Christel Rücker, Tel.: 07141/ 
241531, E-Mail: Chrrue111@aol.com.
25. März
CA-Sitzung des CC Donauwörth ab 20 
Uhr. Egon Böhm, Tel.: 09090/2226, 
E-Mail: egon.boehm@vr-web.de.
26. März
Lottomatch des Grischa-Camper-Clubs ab 
20 Uhr, Restaurant Riet, Landquart. Hans 
Zwicky, Tel.: 0041/79/45432733, E-Mail: 
hazwicky@bluewin.ch.
27. bis 29. März
Ausfahrt des RMC Albatros, Gangelt. 
Peter Koch, Tel.: 02423/2752, E-Mail: 
peter.koch@rmc-albatros.de.
Ausfahrt des RMC Hegau. Reinhold 
Berner, Tel.: 07733/94130, E-Mail: 
info@rmc-hegau.de.
Boßeln des ORMC Leer. Karl Smit, 
Tel.: 0491/9121971, 
E-Mail: karl.smit@ormc-leer.de.
Anzelten der Campingfreunde Lünen, Dü-
ren. Hans Schwarze, Tel.: 02306/80743, 
E-Mail: daustermanfred@web.de.
27. bis 30. März
Boßeln der IG Reisemobilhafen Düren. 
Hans Joachim Junk, Tel.: 02421/33847, 
E-Mail: Ansprechpartner@ig-reisemobil-
hafen-dueren.eu.
Ausfahrt des EMC zum Brauseminar 
nach Schöllkrippen. Fam. Helms, Tel.: 
09135/6242, E-Mail: jviv19@aol.com.
28. März
CC Donauwörth: Sicherheitstest mit Gas- 
prüfung beim TÜV. Egon Böhm, Tel.: 09090/ 
2226, E-Mail: egon.boehm@vr-web.de.
Clubplatz-Reinigung des Hamburger 
Eriba-Clubs. Günther Samel, 
Tel.: 040/5361168, E-Mail: 
guenther.samel@alice-dsl.net.
29. März
Waldreinigung und Grillen des Hamburger 
Eriba-Clubs. Günther Samel, 
Tel.: 040/5361168, E-Mail: 
guenther.samel@alice-dsl.net.
30. März
Abend des Glinder Wohnmobilstamm-
tisches. Jürgen Menkhoff, 
Tel.: 0171/4782676, E-Mail: 
menkhoff-meldorf@freenet.de.

März
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 REISEMOBIL INTERNATIONAL und 
      CAMPING, CARS & CARAVANS informieren

Die aktuellen Club-Vorteile:

    

Der CARAVAN SALON CLUB wird
unterstützt von den Fachzeitschriften

REISEMOBIL INTERNATIONAL

und CAMPING, CARS & CARAVANS

unte

Von da an erhalten Sie jedes Mal um-
gehend und ohne jeden zeitlichen 
Verzug Nachricht, wenn der Club 
wieder einen neuen Partner hat, der 

Ihnen als Mitglied Vorteile gewährt.

 
Darüber hinaus informiert Sie der E-Mail-Newsletter 
über viele weitere Neuigkeiten aus dem mobilen Leben 
und gibt Tipps für Ihre Freizeit.

Sie haben Post!
Das Angebot der Clubvorteile, also der Möglichkeiten, mit der 
ClubCard Geld zu sparen, wächst ständig. Wollen Sie tagesaktuell 
über neue Vorteile informiert sein – viel früher, als eine Anzeige 
wie diese erscheinen kann? Dann geben Sie Ihre E-Mail-Adresse 
bei der Anmeldung im Club an oder tippen Sie Ihre Adresse auf
den Internetseiten des Clubs ein.

 gültig bis  gültig bis

CARAVAN SALON Düsseldorf:
Ermäßigter Eintritt und Übernachtung
während des CARAVAN SALONS 
sowie bei Übernachtung im CARAVAN CENTER Unbegrenzt

CARAVAN SALON CLUB:
Kostenlose Informationen mit dem
CARAVAN SALON CLUB-Magazin und den
Clubmails, täglich Gewinnspiel im Internet,
Campingplätze online buchen…
Regelmäßig versenden wir an unsere Mitglieder,
die eine Email Adresse angegeben haben
(nachtragen unter www.caravan-salon-club.de/Newsletter),
kostenlos brandaktuelle Informationen über
Händleraktionen, neue Clubvorteile und Angebote.
Zweimal im Jahr informieren wir über unsere
ebenfalls kostenlose Clubzeitschrift Unbegrenzt

AS Freizeit Service: 
Rundum-Sorglos-Versicherungspaket gratis
bei Buchung einer geführten Tour Ende 2009

Accura Versicherung:
Reisemobile 10% günstiger versichern Ende 2009

Campingplatz Bankenhof am Titisee: 
10% Rabatt + Freikarte für Bus u. Bahn Ende 2009

Waldcampingplatz Erzgebirgsblick: 
10% Rabatt für Clubmitglieder – und mehr
Ab 11 Tagen Aufenthalt wertvolles Geschenk zusätzlich Ende 2009

Camping Landal Sluftervallei: 
2 Stunden kostenlos die Sauna nutzen
oder gratis Tennisstunde + Infoheft über Texel Ende 2009

Camping Landal Sonnenberg: 
1 Flasche Wein
Ab 3 Tagen Aufenthalt 1 Saunabesuch oder
2 Fahrräder für 1 Tag kostenlos dazu Ende 2009

Camping Landal Warsberg: 
10% Nachlass auf die Stellplatzmiete Ende 2009

Camping Landal Wirfttal in der Eifel: 
1 Flasche Wein
Ab 3 Tagen Aufenthalt 1 Saunabesuch oder
2 Fahrräder für 1 Tag kostenlos dazu Ende 2009

Ferien- und Erlebnispark Duinrell: 
15% Nachlass auf Personen- u.
Stellplatzgebühren Ende 2009

Tec-Power Deutschland:
Fünf Prozent Rabatt für Chip-Tuning  Ende 2009

Camping Wien West, Camping Neue Donau
und Camping Wien Süd:
Zehn Prozent Nachlass oder
4 Nächte bleiben, 3 Nächte zahlen Ende 2009

Zurrschienen.com-Transportsysteme: 
10% Rabatt auf alle Produkte Ende 2009

 Collection Michel:
Gemütliches Abendessen für zwei Personen
oder einen Warengutschein für 50 Euro Ende 2009

Campingplatz am Hardausee:
10% Nachlass auf alle Gebühren
und kostenlosen Eintritt ins Museumsdorf Hösseringen Ende 2009

Expocamp Wertheim:
3% Rabatt im Movera-Zubehör-Shop Ende 2009

Autoglas Recht:
10% auf alle Leistungen Ende 2009

 boot Düsseldorf 2009: 
Ermäßigte Eintrittspreise 23.01. - 31.01.2010

SAfaRI GmbH:
25€ Preisnachlass auf die große Fahrt Ende 2009

G+S Sitz- + Polstermöbel GmbH:
3 Flaschen Wein zum Feiern gratis Ende 2009

Camping Garage: 
5% Nachlass auf sämtliche Produkte,
die das Camping-Garagen-Team anbietet Ende 2009

Campingpark Gitzenweiler Hof: 
8 Nächte bleiben, 6 Nächte zahlen
auf einem Standard-Stellplatz Ende 2009

Peter Gelzhäuser GmbH:
Pfl ege- und Hygieneprodukte
mit Pfi ff – und Nachlass Ende 2009

Car-Pfl ege:
10% Rabatt auf den Preis einer
umfangreichen Außenreinigung Ende 2009

Campingplatz Sonnenwiese:
10 bis 15% Rabatt und ein
Überraschungsgeschenk Ende 2009

Nibelungen-Camping am Schwimmbad:
10% Rabatt auf die Personengebühr
und in der Nebensaison sogar 20% Rabatt  Ende 2009

Kur- & Feriencamping Röders’ Park: 
Wonnewoche zum Superpreis
inklusive Drei-Gang-Menü, Eintrittskarten u.v.m. Ende 2009

ZOOM Erlebniswelt Gelsenkirchen:
10% Ermäßigung auf Tageseinzelticket Ende 2009

Schutzdachbau Beisel:
10% Nachlass auf die Kosten
für die Abdeckung Ende 2009

Womo-World.de Handelsagentur Schwinn:
10% Rabatt auf Zubehörteile Ende 2009

Campingplatz Zum Oertzewinkel:
10 Kilo frische Heidekartoffeln gratis Ende 2009

Frankreichtour mit France Passion: 
Über 1.300 Stellplätze für 25 Euro
bei Winzern und Landwirten Ostern 2009

Familien-Sport-Gemeinschaft Nordrhein-Westf. e.V.:
FKK Familienurlaub mit 20% Nachlass Ende 2009

Campingplatz am Steinrodsee:
10% Nachlass auf Personengebühr
– das ganze Jahr über Ende 2009

Polarion:
Ermäßigte Eintrittspreise
und Schlittschuh-Verleih günstiger Ende 2009

SK-Caravaning Limited:
15% Rabatt auf die Reinigungs- und
Pfl egemittel der Marke 1-2-3 Ende 2009

Ixkes Industrieverpackung e.K.:
10% Nachlass auf alle Produkte Ende 2009

N E U  + + +  N E U  + + +  N E U

NEU

Das Handy fürs Grobe
Auch wenn das ständige Klingeln manchmal nervt, wäre 
nur eine winzige Minderheit bereit, freiwillig darauf zu 
verzichten. Für alle anderen hingegen ist das Handy 
nicht mehr wegzudenken. Im Outdoor-Bereich mit extre-
men (Wetter-)bedingungen und anderen für die Technik 
ungesunden Belastungen stoßen jedoch viele Handys 
nach wie vor an ihre Grenzen.

Eine Ausnahme ist das JCB Tough-
phone Sonim XP1, baugleich mit 
dem Sonim XP1. Das laut Hersteller 
„wahrscheinlich robusteste Handy 
der Welt” soll neben Handwerkern, 
die unter rauen Bedingungen ar-
beiten, vor allem Outdoor-Fans an-
sprechen. Beeindruckend ist seine 
Unempfi ndlichkeit gegen Schläge, 
Stöße, Kratzer sowie Einwirkungen 
wie Staub, Sand, Wasser oder Mikro-
partikel. Wer einmal selbst sehen möchte, welche ob-
skuren Härtetests dieses Handy unbeschadet übersteht, 
kann sich im Videopartal Youtube die Zeit hier http://
de.youtube.com/watch?v=SeksrSQ4NlY sehr kurzweilig 
vertreiben. Da wird das robuste Teil einbetoniert, als 
Hammer benutzt, von Planierraupen überfahren etc. etc.

Die Tasten des Telefons fürs Grobe sind auch mit Hand-
schuhen leicht zu bedienen. Integriert ist auch die prak-



Der CARAVAN SALON CLUB ist eine
Einrichtung der Messe Düsseldorf GmbH, 

Messeplatz, 40474 Düsseldorf.

Bitte ausfüllen und einsenden an: CARAVAN SALON CLUB, Messe Düsseldorf, 
U2-MS, Bianca Schmidt, Messeplatz, D-40474 Düsseldorf. Noch schneller geht 
es im Internet unter www.caravan-salon-club.de/anmeldung

 

✄

Ich möchte kostenlos 
Club-Mitglied werden!

Wichtig: Die Club-Mitgliedschaft ist personenbezogen. 
Einfach Antrag kopieren und pro Familienmitglied ausfüllen.

Vorname

Name

Straße/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail-Adresse

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die vorstehend erhobenen persönlichen 
Daten und Auskünfte an andere Unternehmen der Boots-, Caravan- und Reisebranche 
für Marketing- und Werbezwecke weitergegeben werden. Ich bin mir darüber im Kla-
ren, dass mir diese Unternehmen Werbemittel aller Art zusenden werden.

  

Datum rechtsverbindliche Unterschrift

Ich habe          Kinder.  Mein Geburtsdatum:

Ich miete  F hin und wieder  F regelmäßig 
 F einen Caravan  F ein Reisemobil

Ich besitze  F einen Caravan  F ein Reisemobil

 der Marke 

 Modell

Ich möchte  F einen Caravan F ein Reisemobil kaufen
 F in diesem Jahr  F im nächsten Jahr      F später 

Ich reise  F mit Haustier  F ohne Haustier

Ich übernachte auf Camping-Plätzen  

 F oft F hin und wieder F nie

Mein Lieblingsland: 

Meine Lieblingsregion:

 F Ich steuere häufi g dieselbe Gegend an 
 F Ich suche regelmäßig neue Ziele
 F Ich war noch nie mit Reisemobil oder Caravan unterwegs 

Ich interessiere mich auch für Wassersport:

 F Tauchen F Segelboote/Yachten
 F Surf, Kite F Motorboote/Yachten
 F Wassertourismus F Groß-/Superyachten
 F Wasserski, Wakeboard F Aufblasbare Boote
 F Wassersportschulen F Cat, Jolle
 F Wassersportbekleidung F Kanu, Kajak
 F Charter, Marinas F Bootszubehör-/ausrüstung
 F Fischen  F Motoren

Ich lese folgende Fachzeitschriften
 hin und wieder regelmäßig im Abo
F Promobil  F F F
F Reisemobil International  F  F  F
F Caravaning  F  F  F
F Camping, Cars & Caravans  F  F  F
F Wohnmobil + Reisen F  F  F

F Andere:  F  F  F

✗

alle Vorteile ausführlich unter:

www.caravan-salon-club.de

 + + +  N E U  + + +  N E U  + + +  N E U  + + + 

Ihr Clubvorteil: Der Online-Shop www.ixkes.de gewährt Mitgliedern
des CARAVAN SALON CLUBS auf alle Produkte einen Preisnachlass von 
zehn Prozent.

Ixkes Industrieverpackung e.K.
Am Selder 16· 47906 Kempen
Tel.: 02152/551212 · Fax: 02152/551222
E-Mail: info@ixkes.de · Internet: www.ixkes.de

tische Push-to-talk-Funktion, durch die 
das Handy ähnlich wie ein Funkgerät 
eingesetzt werden kann. Das 128 Gramm 
leichte, WAP-fähige Bluetooth-Gerät be-
sitzt einen internen Speicher von 9 MB, 
ein Farb-Display (65 Farben, 128x160 
Pixel) sowie einen besonders starken 
Lautsprecher und Vibrationsalarm. Beispiele für weitere Features sind Kalender, 
Taschenrechner, digitale Uhr, Taschenrechner, Telefonkonferenz, Klopfzeichen bei 
ankommenden Gesprächen und Freisprechfunktion. Bei voll aufgeladenem Akku 
(Ladegerät gehört zum Lieferumfang) beträgt die Standby-Zeit 200 und die Sprech-
zeit fünf Stunden.

Exklusiv vertrieben wird das JCB Toughphone in Deutschland über den Online-Shop 
www.ixkes.de, einen Spezialanbieter für Produkte aus dem Bereich Arbeitssicher-
heit, wie Schuhe, Kleidung, Handschuhe, Brillen, Helme oder Masken.

✄



Lucerne Festival

Haydnspaß vor Ostern

Reisemagazin

LLucerne Festival,
Kartenverkauf, 

Postfach, CH-6002 Luzern,
Tel.: 0041/41/2264480,
www.lucernefestival.ch.

üBauernhof Gerbeweid, 
Eichistraße, CH-6353 

Weggis-Gerbeweid, geeignet 
für Reisemobile und Caravans 
bis acht Meter Länge, Tel.: 
0041/41/3901574, www.a-o.
ch/6353-gerbeweid, Bordatlas 
Europa 2009 von Reisemobil 
International, Seite 103.

CCamping International 
Lido Luzern, Lidostr. 8,

CH-6006 Luzern,
Tel.: 0041/41/3702146,
www.camping-international.ch.

www.mobil-reisen.net zeigt es Ihnen: Luzern liegt direkt 
am Vierwaldstättersee und bietet neben dem genannten 
Stellplatz in Weggis einen weiteren in Kriens.
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Hochwertige klassische Konzerte er-
leben Besucher des Lucerne Festivals vom 
28. März bis 5. April 2009. Anlässlich des 
200. Todestages von Joseph Haydn und 
des 250. Todestages von Georg Friedrich 
Händel liegt der Schwerpunkt auf Wer-
ken der beiden Komponisten. Aber auch 
Konzerte von Ludwig van Beethoven 
und dem zeitgenössischen russischen 
Komponisten Alexander Knaifel hören 
154 Reisemobil International 3/2009

Lawinencamp im Tannheimer Ta

Der Gefahr ins Auge
die Besucher in Luzern am Vierwaldstät-
tersee. Intendant Michael Haefl iger hat 
bekannte Musiker wie Nikolaus Harnon-
court, Mariss Jansons, Andrew Parrott, 
David Stern und Bernard Haitink für das 
musikalische Highlight gewonnen. Die 
Konzertkarten kosten zwischen 20 und 
200 Franken (13,60 bis 136 Euro), zu-
züglich einer Bearbeitungsgebühr von 
zehn Franken (6,80 Euro).
LVerein zur Information 
über alpine Gefahren, 

Pradlerstraße 21,
A-6020 Innsbruck,
Fax: 0043/512/34384831, 
www.saac.at.

üKomfort-Stellplatz Bad 
Hindelang, Ostrachstraße 

23, 87541 Bad Hindelang,
Tel.: 08324/2219, www.wohn-
mobil-stellplatz-hindelang.de, 
Bordatlas Deutschland 2009 
von Reisemobil International, 
Seite 122.

CPanoramacamp 
Alpenwelt, Kienzerle 

3, A-6675 Tannheim/Tirol, 
Tel.: 0043/5675/43070, www.
tannheimertal-camping.com.

l

 blicken

ermäßigten Preis von 15 Euro. 
Skier oder Snowboard bringen 
die künftigen Lawinenexperten 
selbst mit.
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Ein kostenloses Lawinen-

camp im österreichischen Tann-
heimer Tal richtet am 14. und 
15. März 2009 der Verein zur In-
formation über alpine Gefahren 
aus. Nahe der deutsch-österrei-
chischen Grenze vermitteln ge-
prüfte Ski- und Bergführer den 
Teilnehmern ab 14 Jahren die 
Risiken, die sich durch Lawinen 
ergeben. Sie geben Tipps für 
die passende Ausrüstung und 
für richtiges Verhalten abseits 
gesicherter Pisten. Die Teilneh-
mer müssen in freiem Gelände 
ihre Skier sicher beherrschen. 
Die Lawinen-Notfallausrüstung 
verleiht der Veranstalter. Das 
Liftticket für den Praxistag er-
halten die Kursteilnehmer zum 



60 Jahre Keukenhof

Der Jubilar treibt’s bunt

LKeukenhof, Stationsweg 
166a, NL-2161 AM 

Lisse, Tel.: 0031/252/465555, 
www.keukenhof.nl, Infotelefon 
in Deutschland: 0221/9257170.

üStellplatz Ackermann, 
Lutkemeerweg 149, NL-

1067 TJ Amsterdam-Osdorp, 
Tel.: 0031/020/6194187, 
Bordatlas Europa 2009 von 
Reisemobil International, Seite 
258.

CCamping Vogelenzang, 
2e Doodweg,

NL-2114 AP Vogelenzang,
Tel.: 0031/023/5847014,
www.vogelenzang.nl
(geöffnet ab April).
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Am 19. März 2009 startet 
der Keukenhof im niederlän-
dischen Lisse in die neue Saison. 
Dabei steht der Blumenpark in 
diesem Jahr ganz im Zeichen 
seines 60-jährigen Bestehens.

Unter dem Motto „USA, 
New Amsterdam – New York, 
400 Jahre“ rollt am 25. April 
ein Blumenkorso mit 50 Wagen 
durch die blühende Parkanla-
ge. Damit erinnert der Keuken-
Neues Porsche Museum

Sportsgeist aus
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hof an das Jahr 1609, als Henry 
Hudson die heutige New York 
Bay erkundete. Von 1624 bis 
1664 hieß der heutige New 
Yorker Stadtteil Manhattan 
New Amsterdam.

Vom 8. bis 10. Mai zeigt 
der Park eine große Auswahl 
an Orchideen, vom 14. bis 21. 
Mai beeindruckt der Keukenhof 
mit der größten Lilienshow der 
Welt. Danach schließt der Park 
 Zuffenhausen

Schon die Fassade des Museums 
lässt den Designanspruch des Sport-
wagenherstellers erkennen.
seine Pforten bis zur nächsten 
Saison. Erwachsene bezahlen 
13,50 Euro Eintritt, Kinder von 
vier bis elf Jahren 6,50 Euro.
LPorsche Museum, 
Porscheplatz 1, 70435 

Stuttgart, Tel.: 0711/91120911, 
www.porsche.com.

üHallenbad-Parkplatz, 
An der Talaue 2, 

71332 Waiblingen, Tel.: 
07151/5001361,  www.waiblin-
gen.de, Bordatlas Deutschland 
2009 von Reisemobil Internati-
onal, Seite 557.

CCampingplatz Cannstat-
ter Wasen, Mercedes-

straße 40, 70372 Stuttgart, 
Tel.: 0711/556696, www.
campingplatz-stuttgart.de.

Senden Sie mir bitte Unterlagen zu:

FLYER Produktekatalog
Gratis Probefahr-Gutschein (Wert Euro 25.–) 
Händlerverzeichnis Deutschland

Name / Vorname

Strasse

PLZ / Ort

E-Mail

Telefonnummer

Re
is
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ob

il 
03

/0
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Wie funktioniert es? Einschalten, aufsit-
zen, in die Pedale treten und geniessen!
Mit dem FLYER erklimmen Sie Berge mit
der Leichtigkeit eines Sportlers. Der
lautlose Elektromotor verstärkt Ihre
eigene Muskelkraft um maximal 150%.
Die Reichweite beträgt bis 80 Kilometer
mit einem Akku.

FLYER Testtage und geführte Touren
im Reisemobilhafen Bad Dürrheim:
Reservieren Sie sich Ihren FLYER unter:
Tel. 0049 (0) 160 98 57 47 19 oder 
Tel. 0049 (0) 7 71 / 1 27 39

Besuchen Sie die Elektrofahrrad-Fabri-
kation im schweizerischen Kirchberg.
Reisemobil-Stellplatz vorhanden. Bitte
Anmelden unter: 0041 (0) 34 448 60 60
Am 31. Januar 2009 hat 
Porsche in Stuttgart sein neues 
Porsche Museum eröffnet. Auf 
5.600 Quadratmetern Ausstel-
lungsfl äche träumen die Be-
sucher vor 80 Exponaten vom 
eigenen 911er.

Doch nicht nur das Flagg-
schiff der Zuffenhausener Au-
tobauer fi ndet sich in den hei-
ligen Hallen, auch die Modelle 
924, 944 und 968 sowie wei-
tere Porsche aus 60 Jahren Fir-
mengeschichte buhlen um Auf-
merksamkeit. Der Eintritt kostet 
für Erwachsene acht, ermäßigt 
vier Euro. Kinder bis 14 Jahre, 
begleitet von einem Erwachse-
nen, haben freien Eintritt.
Reisemobil International 3/2009 155
BikeTec AG • FLYER Elektrovelos 

Industrie Neuhof 9 • CH-3422 Kirchberg 
Tel. 0041 (0)34 448 60 60 • www.flyer.ch



Reisemagazin

Die neuen Campingführer

Elektrobikes zum Leihen

Wie an der Postkutschenstation

LBiketec AG, Industrie 
Neuhof 9,

CH-3422 Kirchberg Bern,
Tel.: 0041/34/4486060,
www.fl yer.ch.

Ohne Mühe den Berg 
hinauf: Dank der Akku-
wechselstationen geht den 
Flyer-Bikes so schnell nicht 
der Saft aus.

Fo
to

: B
ik

et
ec

 A
G

Frühjahrstreffen
Ein Informationstreffen über seine 
geführten Reisen veranstaltet Kuga 
Tours vom 13. bis 15. März 2009 
auf dem Autohof in Wörnitz. Höhe-
punkte sind ein Reisemobiltraining 
sowie Diashows und Filme der Tou-
ren. Die Gebühr je Fahrzeug beträgt 
zehn Euro. www.kuga-tours.de.

Neuer Katalog
Berlinski-Campingreisen aus Dort-
mund veröffentlicht seinen neuen 
Katalog 2009 mit geführten Touren 
nach Italien, Griechenland, Frank-
reich, Schottland, Polen, ins Balti-
kum sowie nach Kanada und in die 
USA. Acht neue Touren ergänzen 
das bisherige Programm. www.
berlinski-campingreisen.de.

Gewinnchance
300 Euro Urlaubsgeld und Sach-
preise verlost das Alpachtal Seen-
land wöchentlich noch bis zum
28. März 2009. Gäste zeigen im 
Tourismus-Büro ihre Gratis-Gäste-
Karte und erhalten dafür ein Ge-
winnlos. www.alpachtal.at.

Neuer Start
Mit einem Info-Nachmittag geht 
Reim-Tours am 11. April 2009 in 
die neue Saison. Der Augsburger 
Spezialist für geführte Marokko-
reisen hat Fahrten ab 30 Tage im 
Programm. Eine neue Internetseite 
informiert über das Angebot. www.
reim-tours.de.

Neuer Termin
Siwa Tours aus Biberach hat den 
Termin für seine geführte Portugal-
Fahrt auf den 7. bis 24. Juni 2009 
geändert. Es sind noch Plätze frei. 
www.siwatours.de.

Die Schweiz entdecken
Swiss Womo-Tours aus Rüschlikon 
organisiert geführte Schweizreisen 
für Reisemobile und Gespanne. In 
14 Tagen legen die Teilnehmer 1.110 
Kilometer zurück. Zwei Personen im 
eigenen Fahrzeug bezahlen 1.975 
Euro. Die erste Tour startet am 
13. Juni, die zweite am 29. August 
2009. www.swisswomo-tours.ch.
156 Reisemobil International 3/2009
Als Leihfahrrad bewährt 
sich das Flyer-Bike der Biketec 
AG in touristischen Regionen, 
vornehmlich in der Schweiz. 
Ein Netz von Akkuwechselsta-
tionen übernimmt die Aufgabe 
früherer Pferdewechselstati-
onen für Postkutschen. „Der 
Gast bestellt einen Kaffee und 
einen Wechsel-Akku und fährt 
gemütlich weiter“, erläutert 
Geschäftsführer Kurt Schär. 
Vermietregionen in der Schweiz 
und im Ausland sowie Akku-
tauschstationen nennt die In-
ternetseite des Unternehmens.
BüBü
Erstmals liegt dem DCC-Cam-
pingführer „Europa 2009“ ein 
Stellplatzverzeichnis für Rei-
semobile und Gespanne bei. 
Der Deutsche Camping-Club 
listet 1.000 deutsche Plätze 
mit mehr als fünf Stellfl ächen 
außerhalb von Campingplät-
zen auf. Zudem beschreibt das 
Werk auf 1.000 Seiten 6.000 
europäische Campingplätze. 
Der Campingführer kostet 15,50 Euro samt Porto und Ver-
packung, für DCC-Mitglieder 10 Euro. Tel.: 089/3801420,  
www.camping-club.de.
chertippschertipps
5.400 Campingplätze stellen die 
ADAC-Camping-Caravaning-
Führer Südeuropa und Deutsch-
land/Nordeuropa vor. Mit seinem 
Bewertungssystem vergibt der 
ADAC in fünf Kategorien je bis 
zu fünf Sterne. Neu: Viele Plätze 
gewähren Inhabern der ADAC-
Camp-Card Vorteile. Gratis: 
ein dreimonatiger Zugang zur 
Online-Version des Camping-
führers. Band Nordeuropa mit 
880 und Band Südeuropa mit 1.140 Seiten kosten je 18,90, 
zusammen 37,80 Euro. Tel.: 089/76760, www.adac.de.
Der ACSI Campingführer Eu-
ropa 2009 führt mehr als 8.600 
Campingplätze auf. Neu: GPS-
Koordinaten und Piktogramme 
für Privatmietbäder. Die elf-
sprachige ACSI-Camping-DVD 
2009 erweitert den Band. Von 
ihr ruft der Nutzer Fotos, Web-
adressen der Campingplätze 
und Anwendungen wie einen 
Routenplaner, ein Vergleich-

programm für Camps sowie ein Reservierungssystem ab. 
Der Campingführer kostet 12,50 Euro plus drei Euro Porto. 
Tel.: 0031/488/452055, www.acsi.eu.
Auf 1.072 Seiten präsentiert der 
Drei Brunnen Verlag den ECC-
Campingführer 2009 Deutschland/ 
Europa. Die Mehrzahl der 5.500 
aufgeführten europäischen Plät-
ze enthält aktualisierte Platz- und 
Preisangaben sowie erstmals GPS-
Koordinaten. Der ECC-Führer gibt 
bei den Sanitär- und Freizeiteinrich-
tungen als einziger Campingführer 
Stückzahlen an. Er bewertet die 

Campingplätze in fünf Stufen. Guter Service: Sparpreis-
Angebote für die Vor- und Nachsaison von mehr als 1.000 
Campingplätzen. Preis: 14,90 Euro, Tel.: 07181/86020,  
www.ecc-campingfuehrer.de.



Reisemagazin
Lieblingsziele der Redaktion

LAllgäu-Infohotline: 
08321/8004540,

www.oberallgaeu.de.

C Im Allgäu gibt es 
genügend Stell- und 

Campingplätze für Wochenend-
Trips und längere Urlaube. 
Idealer Ausgangspunkt für 
die Iseler- und Nagelfl uh-
Tour: die Stellplätze in 
Oberjoch und 
Immenstadt. Von 
Letzterem ist es 
nicht weit zu einem 
erfrischenden Bad 
im glasklaren 
Alpsee. 
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Oberallgäu

Schöne Gratwanderung
Das Allgäu bietet Ingo Wagner jede Menge alpines Flair für 
ein Wochenende oder sogar ein paar Tage Urlaub.

Der Abstieg vom Iseler ist nicht die einzige
empfehlenswerte Gratwanderung im Allgäu.

uh-
Mir persönlich genügen alpine Herausforde-
rungen diesseits von Matterhorn, Großglockner 
oder Montblanc. Mein Lieblingsrevier für leich-
te bis kernige Bergtouren ohne Seil und Haken 
(festen Boden unter den Füßen macht meine 
Psyche zur Bedingung) liegt nur zweieinhalb  
Stunden von Stuttgart entfernt: das Oberallgäu.

Zwei meiner Lieblings-Gratwanderungen 
im südlichsten Landkreis Deutschlands möchte 
ich Ihnen vorstellen. Für beide sind Kondition, 
Trittsicherheit und ein gewisses Maß an Schwin-
delfreiheit vonnöten. Doch keine Sorge: Auch für 
sportlich weniger ambitionierte Naturen hält das 
Allgäu so viele kulinarische, sportliche und kultu-
relle Schmankerl bereit, dass hier wirklich jeder 
Reisemobilist auf seine Kosten kommt.

Tour eins führt auf dem Grat über die Na-
gelfl uhkette (der Name rührt vom Gestein her, 
das sehr an Waschbeton erinnert) vom Mittag-
berg über Bärenköpfl e, Steineberg, Stuiben und 
Rindalphorn zum 1.834 Meter hohen Hochgrat. 
Idealer Ausgangspunkt für die Tour mit dem all-
gegenwärtigen traumhaften Fernblick bis zu den 
Königen der Alpen ist der Parkplatz an der Talsta-
tion der Mittag-Schwebebahn (siehe kleines Bild 
oben). Der wegen der Tourlänge von sechs bis 
acht Stunden empfehlenswerte Aufstieg mit dem 
langsamen Sessellift stimmt auf das folgende Er-
lebnis ein. Auch vom Hochgrat führt wieder eine 
Bahn hinab, weiter geht es dann per Bus nach 
Oberstaufen und von dort mit dem Zug zurück 
nach Immenstadt. Wer abkürzen mag, steigt vom 
Stuiben zurück nach Immenstadt. Auf diesem 
Rückweg laden die Alpen Gund und Mittelberg 
mit ihren urgemütlichen Stuben zum willkom-
menen Zwischenstopp ein.

Die zweite Wanderung hat den Iseler-Gipfel 
zum Ziel. Dort sind auch die Bilder zu dieser Ge-
schichte entstanden. Das Witzige am Weg zum 
Iseler und von dort zurück zum Ausgangsort 
Oberjoch ist, dass der Weg ständig zwischen den 
Grenzmarkierungen von Deutschland und Öster-
reich hin und her mäandert. Ich jedenfalls werde 
die ersten schneefreien Tage für eine Gratwande-
rung nutzen. Vielleicht treffen wir uns ja. 
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Fit unterwegs

Taktvoll
Hochleistungsath-
leten schätzen Puls-
uhren als wertvolle 
Trainingshilfe. Auch 
Wanderer und Frei-
zeitsportler profi tieren 
von ihnen.

Fo
to
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Wanderer können im Pedometer von Silva die durch-
schnittliche Schrittlänge speichern. Auf der Tour zählt der 
kleine fl eißige Begleiter nun jeden Schritt und errechnet 
die Streckenlänge. Preis: 18,95 Euro, Infos: www.silva-
outdoor.de. 

Kennen Sie den? 

Neue Modelle von Polar bieten einen 
Fitnesscheck und informieren während der Be-
wegung über die passende Belastung. Wer‘s 
zu locker angeht, den motiviert auf Wunsch 
ein Piepton, bei Überlastung warnt er.
Bewegung tut gut. Punkt. Bewe-
gung kann aber viel mehr: Gut dosiert 
steigert sie Fitness und Lebensqualität 
massiv. Wichtig ist dabei einzig, die 
Belastung richtig zu dosieren. So las-
sen sich gezielt viele Pfunde verbren-
nen und ein leistungsfähiges Herz-
Kreislaufsystem aufbauen. Schon nach 
wenigen Wochen spüren selbst Ein-
steiger: Sie fühlen sich sauwohl.

Doch keine Sorge, hinter den 
Fortschritten versteckt sich kein gewal-
tiger Trainingsaufwand mit hochan-
strengenden Einheiten. Es gilt einzig, 
den Blick für die individuell richtige 
Herzfrequenz zu schärfen. Sie gilt als 
probates Instrument, Belastung und 
somit Training zu steuern.

Leistungssportler wissen in dem 
Zusammenhang von den Vorzügen 
einer Pulsuhr, etwa der Marken Sigma 
oder Polar. Verlässlich gibt sie Auskunft 
über den aktuellen Herzschlag pro 
B
uc

ht
ip

p

Streich
sein: D
– Train
ressan
rungsti
Euro im
Minute. Ein bequemer Brustgurt regis-
triert den Herzschlag und funkt ihn an 
die Uhr am Handgelenk.

Diese Informationen schätzen 
auch Aktivurlauber. Schon ein fl otterer 
Schritt als beim lockeren Spaziergang 
kann die Verbrennung von Kalorien 
massiv forcieren. Ein etwas schwung-
voller Armeinsatz beim Nordic Walking 
sorgt für einen spürbaren Fortschritt 
bei der Fitness.

Einige Pulsuhren von Polar bieten 
die interessante Option des Own-In-
dex-Fitnesstests. Anhand individueller 
Parameter sowie des Ruhepulses und 
Besonderheiten des Herzschlags ermit-
telt die Uhr den optimalen Belastungs-
bereich. Leichter geht’s kaum.

Sporteinsteiger und ältere Men-
schen lassen sich vor Trainingsbeginn 
von einem Trainer beraten und von ih-
rem Arzt gründlich durchchecken. De-
taillierte Infos zum Training mit Puls uhr 
fi nden Interessierte im Buch „Trai-
ningskontrolle“ vom Meyer & Meyer 
Verlag oder im Internet bei www.
polar-deutschland.de.
en Sie folgenden Satz aus Ihrem Bewusst-
afür bin ich zu alt. Ob 40, 50 oder 60 Jahre 
er Florian Eiler motiviert auch Sie mit inte-
ten Anregungen, Trainingsplänen und Ernäh-
pps. „Zeit, sich zu bewegen“ ist für faire 6,60 
 Wessp-Verlag erschienen.



Wir nehmen
Ihr Reisemobil

in Schutz
und Sie sparen Geld für Extras!

Seit 1983 preiswerter individueller
Versicherungsschutz rund ums Wohnmobil!

Schreiben Sie oder rufen Sie uns an – wir informieren Sie gern. 
Unser Telefon ist in der Regel von 8.00 bis 18.00 Uhr besetzt.

REISEMOBIL-VERSICHERUNGSDIENST
Hauptverwaltung: Heinrich-Heine-Allee 3, 40213 Düsseldorf

E-Mail: info@horbach24.de, Internet: www.horbach24.de

Haftpflicht + Vollkasko mit 500  SB
NW  25.000 =  325,00  (SF 10)
NW  35.000   =  369,25  (SF 10)
NW  45.000   =  413,55  (SF 10)
NW  65.000   =  502,10  (SF 10)

Haftpflicht + Vollkasko
mit 1.000  SB
NW  50.000   =  321,26  (SF 6)
NW  75.000   =  396,00  (SF 6)
NW 100.000 =  471,52  (SF 6) 
NW 150.000 =  621,78  (SF 6)

Für Mitarbeiter im öffentlichen Dienst und Angestellte von  
Banken + Versicherungen u. U. noch günstigere Beiträge möglich!

Tel.-Hotline:

0211 580 013 662

Fax-Hotline:

0211 580 013 669

Tarifrechner:
www.horbach24.de/tarifrechner

SAWIKO Fahrzeugzubehör GmbH  Ringstraße 3  49434 Neuenkirchen-Vörden
Tel. 0 54 93-99 22 - 0 • Fax 0 54 93-99 22 - 22  info@sawiko.de • www.sawiko.de

Grundsätzlich gilt bei Anhängekupplungen für Wohnmobile, dass alle 

Fahrzeuge „Sonderfahrzeuge“ sind. Speziell bei diesem Thema erleben 

wir täglich die größten Überraschungen. Seit mehr als einem Jahrzehnt 

liegen unsere Techniker auf jeder Reisemobilmesse mehr unter den Au-

tos, als dass sie auf ihren Beinen stehen. Das daraus gewonnene Know-

How geben wir täglich 1 zu 1 an Sie weiter.

Für fast alle
Reisemobile

erhältlich!
Kontaktieren

Sie uns!

Schwerlastanhänge-
kupplungen bei Fahr-

zeugen bis 3,5 Tonnen 
Anhängelast!

Basiswissen_Praxis_Technik_Sicherheit

Herausgeber: Deutscher Caravaning 
Handels-Verband e.V.

Copilot 192 Seiten, viele farbige 
Abbildungen, 9,90 Euro, 
Bestell-Nr.: Cop09
Bestellschein auf Seite 149

Neu: Der COPILOT für Wohnmobil & 
Caravan. Basiswissen, Praxis, 
Technik, Sicherheit. 
Erhältich für 9,90 € bei 
vielen DCHV Mitgliedsbetrieben und 
beim Dolde-Medien Verlag per Post.

Die Antwort 
auf Ihre Fragen
Manche Fragen tauchen erst dann auf, wenn man mit dem 
Fahrzeug unterwegs ist. Sie haben jetzt einen kompe-
tenten Experten zur Hand: Schnell und zuverlässig gibt Ih-
nen der neue Jahresband Copilot vom DCHV e.V. Auskunft 
darüber, wie Sie Ihre Satellitenan-
lage korrekt ausrichten oder wie Sie 
Ihr Gepäck vor dem Start sinnvoll 
ins Fahrzeug laden, und, und, und.
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Reise
Bergues, Nordfrankreich

Willkommen bei den Sch‘tis: Diese Komödie hat Bergues 
und den zischelnden Dialekt seiner Bewohner bekannt 
gemacht. Prima für einen Besuch mit dem Reischemobil.

Text und Fotos: Thomas Kliem

Poscht-Drahteschel, Eschen mit Zischlauten. So sind sie, die Sch‘tis.

Wie im Film
orurteile? Die hegen die Fran-
zosen gegen ihre Landsleute 
im Pas de Calais. Stets lieferte 

deren Dialekt, der Zischlaute eigen-
willig klingen lässt und Wörter wie 
„sicher“ zu „schisser“ verballhornt, 
Anlass zu nationaler Heiterkeit.

Bis im vergangenen Jahr Lein-
wand-Antiheld Philippe Abrams auf-
taucht, der in der turbulenten Ko-
mödie „Willkommen bei den Sch‘tis“ 
als unglückseliger Post-Bediensteter 
exakt in jenen respektlos behandel-
ten Norden Frankreichs strafversetzt 

V
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wird. Und wider Erwarten in Bergues 
sein Glück macht.

Wir haben sehr gelacht über 
diesen Film. Grund genug für meine 
Frau und mich, bei einer Fahrt durch 
die französische Region Pas de Calais 
dem bis vor kurzem noch völlig un-
bekannten Ort Bergues einen Besuch 
mit dem Reisemobil abzustatten.

Der nächste Stellplatz befi ndet 
sich in Hondschoote. Schon die-
ser Name deutet auf die Nachbar-
schaft des fl ämischen Teils Belgiens 
hin. Kein Wunder also, dass wir auf 



Markanter Punkt: Der Glockenturm ischt gut 
für ein Lied von Schti-vie Wonder.

Bergues im Pas de Calais

Bergues liegt in der Region Pas de Calais. Die erstreckt sich 
zwischen Ärmelkanal und belgischer Grenze im äußersten 
Norden Frankreichs.

L Maison de la France, Französisches Fremden-
verkehrsamt, Zeppelinstraße 37, D-60325 Frankfurt/

Main, Tel.: 0900/1570025 (49 Cent/min), Internet:
www.franceguide.com oder www.frankreich-info.de.

Infos zur Stadt Bergues: www.bergues.fr, zum Film: www.
willkommen-bei-den-schtis.de.

C In Frankreich gibt es traditionell viele Stellplätze, 
auch in der Region Pas de Calais. Der Bordatlas 

Europa 2009 von Reisemobil International nennt folgende 
Übernachtungsplätze in der Nähe von Bergues:
Calais: Port de Calais, Tel.: 0033/3/21966240, 
www.calais.fr, Seite 135,

Camiers-Sainte-Cécile: Am Tennisplatz, 
Speisekarten häufi ger Fritten und 
Frinkandel fi nden als anderswo in 
Frankreich. Außerdem müssen wir 
uns beim Essen draußen beeilen: 
Hier ist es stets windig, da zeigt sich 
die Nähe zum Ärmelkanal. Dass dies 
wohl schon immer so war, bezeugt 
die alte Windmühle, die direkt ne-
ben dem Stellplatz ihre Flügel in die 
Lüfte streckt.

Nur wenige Kilometer sind es 
von hier nach Bergues, dessen Wur-
zeln zurück bis ins neunte Jahrhun-
dert reichen. Vor dieser historischen 
Kulisse wurde also der lustige Film 
gedreht. Wir schreiten durch das 
mächtige Stadttor in die propere 
Altstadt und laufen zu dem klei-
nen Grand Place. Ihn dominiert ein 
Uhrenturm. Klar, nicht irgendeiner.

Nein, es ist genau jener Uhren-
turm, an dem der Glockenspieler 
von Bergues in dem Film für seine 
angebetete Annabelle das Lied „I 
just called to say I love you“ spielt 
und dann stolz verkündet: „Das Lied 
ist von einem von uns. Von Schti-vie 
Wonder.“

Zischeln und sich wohlfühlen

So viel Selbstironie macht lie-
benswert. Das empfi nden wohl 
auch die bis dato Vorurteile he-
genden Franzosen und melden sich 
gleich reihenweise zur beliebten 
Sch‘ti-Tour durch Bergues an – im 
vergangenen Jahr waren es 20.000. 
Das Tourismusbüro hat alle Hände 
voll zu tun, um den Besucherstrom 
zu kanalisieren.

Stadtführer leiten kleine Grup-
pen von Sch‘ti-Fans wie uns zu den 
Orten, die ihnen wichtig sind. So 
stark zischelnd erklären sie, an wel-
chem weißen Plaschtiktich des klei-
nen Reschtaurants am Grand Place 
die Schauspieler um Regisseur und 
Hauptdarsteller Dany Boon gege-
schen haben, dass wir ihre Erklärung 
kaum noch verstehen. Egal, auch in 
natura klingt ihr eigentümlicher Dia-
lekt äußerst luschtich. Und übrigens 
fl attert die aus dem Film bekannte 
rot-weisch karierte Tichdecke im all-
gegenwärtigen Wind.

Oder die Stadtführer leiten die 
Sch‘ti-Freunde zu jenen Haustüren, 
an denen Philippe beim morgend-
lichen Austragen der Post anklopft, 
auf Gastfreundschaft und einen klei-
nen Schluck hofft.

Wir klopfen nicht und erwarten 
auch keine Einladung zu Genever, 
Pastis oder Bier. Wir laufen weiter 
durch die Straßen und zum Grand 
Place. „Schag mal“, stoße ich mei-
ne Frau an, „war das nicht die Ecke 
mit der Verfolgungsjagd?“ „Ja, schis-
ser“, antwortet sie und will sich vor 
Lachen bald ausschütten.

Tatsächlich: Genau hier fl üch-
ten Philippe und sein Kumpel An-
toine auf ihren Poscht-Drahtescheln 
vor der Polizei, um bald drauf in der 
Ausnüchterungszelle zu landen.

Für uns endet dieser Streifzug 
am Grand Place, im Straßencafé, in 
das Philippe mit dem Fahrrad rast 
und sich überschlägt. Wir haben 
Glück, wir dürfen uns einfach so 
hinsetzen und bestellen eine Tasche 
Kaffee. Die Glocke im Uhrenturm 
schlägt alle Viertelstunde.

Für uns hat sich der Ausfl ug ge-
lohnt, für uns sind alle Fragen beant-
wortet: Ja, sie zischeln, die Sch’tis. 
Ja, ihre Stadt Bergues ist eine herr-
liche Filmkulisse. Und ja, die Sch‘tis 
heißen – allen Vorurteilen zum Trotz 
– Gäste willkommen. Wie im Film.
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Tel.: 0033/3/21847218, www.camiers.fr, Seite 135,

Caudry: Fimotel, Tel.: 0033/3/27765800, Seite 136,

Equihen-Plage: Stellplatz am Strand, 
Tel.: 0033/3/21990543, www.ville-equihen-plage.fr, Seite 142,

Escalles: Aire Les Erables, Tel.: 0033/3/21852536, Seite 142,

Hondschoote: an der alten Windmühle, Tel.: 0033/3/
28683155, www.cc-fl andre.fr/hoondschoote, Seite 148,

Le Touquet-Paris-Plage: Base Nautique Nord und Parc 
International de la Canche, beide Plätze 
Tel.: 0033/3/21067200, www.lezouquet.fr, Seite 154.

Buchempfehlung: Frankreichs Norden mit dem Wohnmobil, 
Bruckmann Verlag, München, eine Route stellt ausführlich 
die Region Pas de Calais vor, in der Bergues liegt. 
ISBN: 978-3-7654-4849-2, 19,95 Euro.



Reise
Toskana, Italien

162 Reisemobil International 3/2009

Noch ist es kalt in Deutschland. Doch jenseits der Alpen 
breitet sich schon Milde aus – warum nicht jetzt die 
Toskana genießen? Text und Fotos: Dirk Schröder

Der Wärme entgegen

Fischerboote dümpeln im Hafen 
von Porto Ercole, Fischer bereiten 
Netze für den nächsten Fang vor. 
Urlauber saugen die Sonne vor 
ihrem Reisemobil auf. Erste Blüten 
signalisieren: Es wird Frühling. 
s blubbert und wabert, es sprudelt 
und gluckert, es rauscht und dröhnt. 
Und wir sind mitten drin – meine Frau 

und ich in der schönsten Natur badewanne 
der Toskana, den Thermen von Saturnia. 
Schwefelhaltiges Wasser stürzt über  Hänge 
in natürliche Becken, die gerade so tief 
sind, dass wir uns darin aalen können.

„So schön das ist“, sagt meine besse-
re Hälfte auf einmal, „ich fi nde, es riecht 
hier streng.“ Wie immer hat sie recht: Das 
Nass verbreitet einen unverkennbaren 
Duft nach faulen Eiern. Vielleicht ist des-
halb nicht so viel los hier, vielleicht liegt 
der mangelnde Besucherandrang auch an 
der frühen Zeit im Jahr. Es ist März. Die 
Thermen erleben wir deshalb in der ersten 
Frühlingssonne.

Im milden Licht thront Saturnia weit 
oben auf einem Hügel zwischen dem Lago 

E
 di Bolsena und dem Mittelmeer. Der große, 
komfortable Stellplatz L’Alveare del Pinzi 
breitet sich zu seinen Füßen aus, nur we-
nige Kilometer von der großen Kuranlage 
und den natürlichen Pools entfernt.

Unsere Reisemobil-Tour durch die Tos-
kana haben wir in Siena gestartet. Sofort 
lässt die Atmosphäre auf der Piazza del 
Campo bei uns Urlaubsgefühle aufkeimen: 
Hier genießen die Menschen Eis und Son-
ne. Bei uns zu Hause kämpfen sie noch mit 
dem letzten Grau der kalten Jahreszeit. Gut, 
dass wir hier sind.

Von den italienischen Verführungen 
vor manchem Geschäft macht uns Panforte 
an, eine süße Spezialität mit vielen Nüssen. 
Das dunkle al Cioccolato ist so lecker, dass 
es nicht einmal bis Saturnia reicht. Nach 
besagtem Bad dort lassen wir uns kreuz 
und quer durch die Toskana treiben.



Etwa zur Abtei di Monte Oliveto Mag-
giore, deren Klosterladen Leckereien aus 
heimischer Produktion offeriert. Auch Oli-
ven für unsere Bordküche. Hinter Pienza 
rollen wir auf Zypressenalleen über sanfte 
Hügel vorbei an einsamen Gehöften. Hier 
und da verstecken sich Picknickplätze. Wir 
halten, packen Käse, Brot und die Oliven 
aus. Pause in der Wärme. Endlich sind wir 
so richtig angekommen in der Toskana.

Nach einem Blick auf den Lago di Bol-
sena begeben wir uns 3.000 Jahre zurück 
auf die Spuren der Etrusker. Für die Ewig-
keit haben sie in den Hügeln um Sovana 
herum ihre Grabstätten als Nischen, Gänge 
und Höhlen in den Fels getrieben.

Die Möwen künden bald vom Meer

Auf direktem Weg wäre das Meer 
in einer Stunde erreicht. Aber das wollen 
wir gar nicht schaffen. Zum einen sind die 
Straßen sehr kurvig. Zum anderen halten 
wir immer wieder an Aussichtspunkten an. 
Und wir besuchen solch malerische Dörfer 
wie Montemerano und Manciano. „Schau 
dir das an“, beginnt meine Frau zu schwär-
men, „Orte wie aus dem Bilderbuch.“ Wir 
steigen aus, laufen durch Gassen, schauen 
und lauschen: Am späten Nachmittag hö-
ren wir das erste Geschrei von Möwen.

Monte Argentario, die runde Insel, wie 
durch drei Fäden mit dem Festland verbun-
den, macht uns neugierig. Das seichte Meer 
ist für Wasservögel ein ideales Revier. Am 
Ortsausgang von Orbetello steuern wir die 
Uferstraße an. Nach wenigen Metern stak-
sen Flamingos im Wasser, einige gucken zu 
uns rüber, neugierig, auf einem Bein.

Uns zieht es an die Westseite der In-
sel, wo wir einen schönen Platz mit Son-
 

nenuntergang ergattern wollen, aber nur 
Steilküste fi nden. Der Blick nach Porto S. 
Stefano erscheint großartig, manche Stra-
ße hindurch jedoch gerät zur Falle – alles ist 
hier viel zu eng für ein Wohnmobil.

Parken ist schwierig, Hinweisschilder 
sausen zu schnell vorbei. Zu allem Überfl uss 
blockiert ein Polizist mit kleinem Dienstauto 
die Fahrbahn, weil ein Schiff, gezogen von 
einem Tiefl ader, die volle Breite braucht. 
„Avanti, avanti“, fuchtelt der Ordnungshü-
ter und dirigiert uns unmissverständlich in 
eine Seitenstraße. Hier verfranzen wir uns 
vollends. Porto S. Stefano ist wohl gut für 
Jachten, nicht aber für Wohnmobile.

Als Trostpfl aster entdecken wir einen 
herrlichen Stellplatz an der Strecke nach 
Porto Ercole. Die gepfl egte Anlage Le Mi-
niere befi ndet sich nahe dem schönsten 
Strand der Insel. Der erstreckt sich auf 
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Reise
Toskana, Italien
der südlichen Lagune über stolze sechs 
Kilometer und ist nur zu Fuß oder besser 
noch per Fahrrad erreichbar. Für uns Aktiv-
urlauber genau das Richtige.

Der Hafen von Porto Ercole füllt eine 
Bucht. Jachten dümpeln am Kai vor der 
Altstadt, ein Stück weiter vertäute Fischer-
boote. Netze stapeln sich am Kai. Mit 
flinken Händen kontrollieren Männer Ma-
schen, bereiten den nächsten Fang vor.

Dolce Vita, der Name einer Bar, ver-
spricht süßes Leben und eine Speisekarte 
voller toskanischer Gerichte. Wir schlem-
men Fettucine: Spaghetti mit Garnelen, 
Austern, Rucola, Knoblauch und Olivenöl. 
Wahrlich Dolce Vita.

Rindviecher mit Hörnern wie Säbel

Für kunstvolle Kirchen, historische 
Plätze und malerische Orte zwischen Zy-
pressen ist die Toskana bekannt. Uns lockt 
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obendrein die vollmundige Werbung des 
Maremma Nationalparks, wo „seltene Tiere 
und halbwilde Rinder leben“.

Von der Schnellstraße ist es nicht weit 
in den Nordteil des Schutzgebiets. In Al-
berese erfahren wir im Nationalparkbüro, 
dass Busfahrten und Pferdetouren ebenso 
möglich sind wie Fahrten im Kanu. Oben-
drein führen beschilderte Wanderwege zu 
alten Wachtürmen aus der Zeit der Saraze-
nenüberfälle, an Vogelbeobachtungspos-
ten vorbei und sogar in eine Höhle.

Für die erste Erkundung parken wir 
unser Mobil und radeln auf Wegen durch 
das einstige Sumpfgebiet. Bei der Zufahrt 
zum Meer tauchen Rinder auf, hellgrau, 
mit Hörnern so lang wie Säbel. Wir sind so 
fasziniert, als sähen wir die ersten Rindvie-
cher in unserem Leben.

Bald zieht es uns weiter an der Küste 
entlang. Kurz vor Marina di Grosseto ver-
dunkelt sich die Sonne, wir tauchen mit 
unserem Reisemobil ein in einen breiten 
Gürtel hoher Pinien, die ihre Kronen aus-
breiten wie große Sonnenschirme. Den 
Waldboden bedecken Rosmarinbüsche. Sie 
blühen üppig und riechen intensiv. So duf-
tet nur der Frühling.

„Hast du das gesehen?“ Aufgeregt 
rückt meine Frau auf dem Beifahrersitz ein 



Der Stadtplatz von Massa Marittima 
in der Provinz Grosseto gehört zu 
den schönsten Plätzen der Toskana. 
An dem vergammelten Schild im 
Süden des Monte Argentario endet 
für Reisemobile der Trip. In Volterra 
locken Restaurants, ein schönes 
Ziel ist der Lago di Bolsena.
wenig nach vorn, als die dichten Pinien den 
Blick auf Castiglione della Pescaia freigeben. 
Als „schönsten Badeort der Toskana“ preist 
ihn der Reiseführer an. Gar nicht mal über-
trieben. Dass der alte Kern auf einem Hügel 
sitzt, von Stadtmauern umringt ist und all 
dies sich abends in der breiten Flussmün-
dung spiegelt, übertrifft dieses Versprechen 
– und unsere Erwartungen.
 

Wir können uns an diesem Anblick 
von unserem Stellplatz am Flusshafen aus 
gar nicht satt sehen und begießen die 
herrlichen Erlebnisse der letzten Tage mit 
einem Chianti. Danach brühe ich noch ei-
nen Espresso in der Bordküche und serviere 
uns beiden Aprikosen im Schokoladenman-
tel – ein Gedicht. So schön kann nur Urlaub 
im Reisemobil sein, sind wir uns einig.
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Reise
Toskana, Italien
Der Ortskern von Castiglione ist eng, 
so eng, dass nur Einbahnstraßen die Durch-
fahrt gestatten. Die Häuser reichen bis an 
den Sandstrand heran, wo sich Liegestühle 
aufreihen. Im Hochsommer ist hier wohl 
kaum ein Platz zu ergattern.

Auf der Strecke nach Norden enden 
alle Stichstraßen in Strandorten, die voll 
auf Badeurlaub ausgerichtet sind. Für Rei-
semobile haben sie Stellplätze ausgewie-
sen. Wir suchen und finden in Vada, dem 
beschaulichen Badeort vor der Stadt Rosig-
nano, ein schönes Fleckchen für die Nacht. 
Das Meer brandet hier gleich um die Ecke 
an, der Sand ist fein, das Wasser sauber. Fi-
scherboote wogen dicht an dicht.
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Alabaster für den Schlussakkord

Gerade mal 38 Kilometer sind es von 
hier bis Volterra, dem ersten Stopp auf un-
serer Rückreise. Vom Parkplatz aus erschlie-
ßen wir zu Fuß die Stadt und stehen nach 
einem Marsch durch steile Gassen auf der 
Piazza dei Priori. Türmchen, Zinnen, Bögen: 
Das Mittelalter lässt grüßen in Volterra, der 
Stadt des Alabasters.
Wie der helle weiche Stein abgebaut 
und schon von den Etruskern zu Urnen ver-
arbeitet wurde, zeigt das Ecomuseum mit 
auserwählten Exponaten und alten Fotos. 
Gleich am Ausgang des Museums stolpern 
Besucher förmlich über ein Geschäft mit 
überraschenden Unikaten. Nie hätten wir 
gedacht, dass sich aus Alabaster sogar Flö-
ten, Gitarren und andere Musikinstrumente 
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Internet und Fernsehen 
für das Wohnmobil

Oberer Strietweg 8
75245 Neulingen-Göbrichen
Tel: +49 (0)72 37/48 55-0
www.ten-haaft.de

75245 Neulingen-Göbrichen
Tel: +49 (0)72 37/48 55-0
www.ten-haaft.deInnovative Mobile Technology

Oberer Strietweg 8
75245 Neulingen-Göbrichen
Oberer Strietweg 8
75245 Neulingen-Göbrichen

• Einfachste 
 Bedienung
• Surfen und 
 telefonieren 
 übers Internet
• Vollautomatischer
 Verbindungsaufbau
• NEU: Updates gratis 
 über Satellit
• Kundenfreundlicher Service
• 3 Jahre Garantie

Der Blick über die Bucht 
von Porto Ercole ist 
Labsal für die Seele, das 
Bad in den Quellen von 
Saturnia erholt Körper 
und Geist. Unweit der 
Terrassen wartet das 
Reisemobil auf einem 
schönen Stellplatz.
 

herstellen lassen. Sie verleihen den Klängen 
eine weiche Note.

Bei unserem Rundgang landen wir auf 
dem Piazza Fornelli, wo sich für uns ein 
Bilderbuchblick über die Toskana eröffnet. 
„Da drüben liegt Elba“, zeigt mir meine 
Frau, und ich erahne am Horizont sogar 
Korsika. Als wir uns an dem Panorama 
satt gesehen haben, sind wir hungrig. Da 
kommt das Café Fornelli gerade recht.

Die wohnliche Atmosphäre überrascht. 
Nicht weil das in Italien nicht üblich wäre, 
vielmehr weil sie eher an das nördliche Eu-
ropa erinnert. Kein Wunder, stammt doch 
die Ehefrau des Patrons aus Holland. „Hier 
bin ich der schönen Landschaft und der 
Liebe wegen“, lächelt Monique Aaldering. 
Wohl auch, weil sie gern kocht: Was sie ser-
viert, ist Hochgenuss, alles frisch zubereitet, 
zum Teil nach alten toskanischen Rezepten 
von ihrer Schwiegermutter.

Auf dem Weg nach Florenz ist ein 
Stopp in San Gimignano ein Muss. Frühere 
Armut beschert hier den Wohlstand von 
heute: Anders als in umliegenden Städten 
fehlte in San Gimignano einst das Geld, um 
die Wehrtürme abzureißen und Platz für 
damals zeitgemäße Villen zu schaffen. Mitt-
lerweile ist der Ort dank seiner Turmhäuser 
so berühmt, dass jedes Jahr Millionen Be-
sucher aus der ganzen Welt die Altstadt 
Reisemobil International 3/2009 167
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Reise
Toskana, Italien

Italienische Momente ergeben sich 
bei Ausblicken unterwegs oder 
im Restaurant Rivoire in Florenz. 
Ein Genuss ist immer wieder der 
Besuch eines Straßencafés.

Italien

Die italienische Region Toskana erstreckt 
sich auf 23.000 Quadratkilometern. Hier 
leben 3,61 Millionen Menschen, was einer 
Bevölkerungsdichte von 157 Einwohnern 
pro Quadratkilometer entspricht (Deutsch-
land: 230). Hauptstadt ist Florenz.

L Staatliches Italienisches Fremden-
verkehrsamt (ENIT), Neue Mainzer 

Straße 26, 60311 Frankfurt, Tel.: 069/237434, 
www.enit-italia.de. Weitere Internetadressen: 
www.termedisaturnia.it, www.toskana-online.de.

äAuch in der Toskana wird das Netz an Stellplätzen 
immer dichter. Allein der Bordatlas Europa 2009 von 

Reisemobil International weist sehr viele Plätze aus. Hier eine 
Auswahl, wichtig für die Reisegeschichte:

Florenz: L’Oasi del Camper, Tel.: 0039/055/7131929,  
www.loasidelcamper.it,

Porto Ercole: Le Miniere, Tel.: 0039/0334/1556285, www.areasostacamperleminiere.com,

San Gimignano: Area di Sosta Cusona, Tel.: 003970577/940008, www.sangimignano.com, 
Bordatlas Europa 2009, Seite 236,

Saturnia: L’Alveare del Pinzi, Tel.: 0039/0333/9344260, www.laltramaremma.it/gmasrl,  
Bordatlas Europa 2009, Seite 239,

Volterra: P3, Tel.: 0039/0588/86150, www.comune.volterra.pi.it, Bordatlas Europa 2009, Seite 245.
durchstreifen und vor Eisdielen geduldig 
Schlange stehen. Besonders vor der Gela-
teria di Piazza, deren Maestro Gelatiere Ser-
gio Dondoli den Titel des Eis-Weltmeisters 
seit Jahren einheimst. Kein Wunder, seine 
Creme mit Safran ist geradezu göttlich.

Gut gelaunt laufen wir den steilen Weg 
hinab zu unserem Stellplatz. Im Sommer 
mag es hier ziemlich gestopft zugehen. 
Jetzt aber haben wir locker ein Plätzchen 
gefunden.

Longdrinks und Schokolade

Die SS2 führt direkt nach Florenz. Die 
letzten Kilometer am Ufer des Arno ins Herz 
der Kulturmetropole sind mit dem Fahrrad 
weniger abenteuerlich zu befahren, als wir 
befürchtet hatten. Gerade auf der Piazza 
della Signoria angekommen, taucht das 
letzte Licht des Tages die Spitze des Palazzo 
Vecchio in warmes Orange. Schnell verzau-
bert uns diese pulsierende Metropole.

Straßenmusik hallt durch die Arkaden, 
Kellner im Livree empfangen Dinnergäste. 
Im Restaurant Rivoire genießen wir bunte 
Longdrinks, die der stolze Barmixer mit 
Hingabe komponiert. Unser Blick richtet 
sich auf weltbekannte Skulpturen, während 
auf unserer Zunge Schokolade der Spitzen-
klasse zergeht. Ausklang einer Rundreise 
durch die Toskana, wie er leckerer kaum 
sein könnte.
168 Reisemobil International 3/2009
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Vorschau

Die April-Ausgabe 
erscheint am 
18. März 2009
www.reisemobil-international.de
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Vielversprechend
Das sechs Meter kurze Alko-
venmobil Eura Profi la 580 LS 
lockt mit Familientauglichkeit, 
winterfestem GfK-Aufbau und 
einem Preis von 42.000 Euro. 
Wie das alles zusammenpasst, 
klärt der Profi test.

Bodenlos?
Angefaulte Böden ohne den 
Austausch von Teilen reparie-
ren und dauerhaft versiegeln? 
Das verspricht Caravan Me-
tropol in Bautzen. Aber wie ist 
das möglich? 

Tausendsassa
Der Bresler Junior 541 DK 
will Multifunktionalität und 
beste Qualität unter seinem 
Hochdach vereinen. Reisemo-
bil International hat in der 
Praxis getestet, was dran ist 
am jungen Sachsen.
Insel-Hopping
Ein Reisemobil auf einem Mini? Skurril. Und damit durch 

England? Typisch britisch. Aber eine Reise wert, besonders 
im Jahr des 50. Geburtstags dieses Kult-Autos. Lassen Sie sich 

überraschen von einem ungewöhnlichen Trip rund um Oxford.

En
im

überra

Lassen Sie sich die 

nächsten 3 Ausgaben für 

nur 6,45 Euro frei Haus liefern. 

Einfach anrufen:

01805/264426 (12 Cent/Min.) 

Geben Sie bitte die 

Kennziffer 234 191 an.
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Haftungsausschluss: Die gegen Vorlage der mobil-reisen-plus-Karte angebotenen Vergünstigungen werden ausschließlich 
von den Partnerunternehmen zugesagt und gewährt. Der Verlag übernimmt für die Einlösung der Vorteile keine Haftung. Die 
Geltendmachung von Ansprüchen gegen den Verlag ist ausgeschlossen. Für Inhalt und Zuverlässigkeit des einzelnen Angebots 
ist ausschließlich der Anbietende verantwortlich. Der Verlag hat keine, insbesondere keine rechtliche Überprüfung vorgenom-
men und übernimmt auch insoweit keine Haftung und Garantie. Änderungen der beschriebenen Vorteile bleiben dem Partner-

unternehmen vorbehalten.

✁

E i n f a c h  Ka r t e  
a u s s c hne i d en  . . .

u nd  ab  dam i t  i n  d en 
Ge l dbeu t e l

So einfach machen Sie mit: Schneiden Sie Ihre 
gültige Vorteilskarte aus und stecken Sie diese 
Karte in Ihren Geldbeutel. Damit Sie Ihre Karte im-
mer vorzeigen können, wenn es irgendwo heißt:  
Hier sind Sie ganz klar im Vorteil.

Einfach ausschneiden und 
         viele Vorteile genießen✁

www.mobil-reisen-plus.de

gültig bis 24. März 2009

Hier ist Ihre 
persönliche Karte
zu vielen Gewinnen und 
Vorteilen (siehe Seite 90)

Ihr Februar/März Vorteil: gültig bis 20.03.09

So lösen Sie Ihren Vorteil bei Berger ein:
01805-33 01 00
(0,14 € je Minute aus dem Festnetz der T-Com  / Mobilfunknetze ggf. höher)
Bestellen und Vorteilskennwort angeben: 599261AJ

www.fritz-berger.de
Bestellen und im Warenkorb Vorteilskennwort 
eingeben: 599261AJ

In den Freizeitmärkten
Standorte finden Sie im Internet oder im Katalog.
Bitte die Karte an der Kasse vorlegen.

Gratis dazu!
Beim Kauf von Melamin-Geschirr im Wert von mind. 29,- € erhalten Sie 
gratis einen Melamin-Reiniger im Wert von 4,50 €



REISEMOBILE AUS LEIDENSCHAFT

Blau auf Weiß!

www.concorde.eu

97 Prozent
aller Kunden würden sich wieder für 
ein Concorde Reisemobil entscheiden.
Concorde Reisemobile setzen den Maßstab. Auch in der Kun-
denzufriedenheit. 97% aller Concorde Fahrer würden sich wie-
der für ein Reisemobil aus unserem Haus entscheiden. Weil 
technische Innovationen und handwerklich perfekte Qualität 

Concorde Reisemobile GmbH
Concorde-Straße 2-4
96132 Schlüsselfeld-Aschbach
Tel.: +49 (0) 95 55 / 92 25-0
Fax: +49 (0) 95 55 / 92 25-44
www.concorde.eu
info@concorde.eu

bei Concorde Hand in Hand gehen. Und weil unsere Mitarbei-
ter die Reisemobile unserer Kunden so fertigen, als wären es 
ihre eigenen. Mit jahrzehntelanger Erfahrung und einem klaren 
Anspruch: Reisemobile aus Leidenschaft.
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